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V O K R E D E. 



Ife? der herftellung des texte» haben mir folgende 

quellen zu gebot geftanden. 

a. der koloczaer pergamentcodex. 

B. pergamenthandfchrift zu Gotha, 46 bl älter in 
kleinem format; f. Jacobs und Ukert befchrä- 
bung der gothaifchejU^ndfchriften 86 — 88. zeile 
15 ift noQ leferftcn ,aagegen 16 — 22 verwifcht 
und ausgekratzt. 

c. die heidelberger pergamenthandfchrift 341 bh 1* 
bis 6*. 

\d. ein paar pergamentbläiter in quart, welche zeile 
1—24. 123-168. 199—203. 171—254, alfo 
199 — 20$ doppelt, enthalten, fie befinden fich 
in einer fammlung verfchiedenartiger bruchftücke, 
welche aus dem nachlafs des oberappellations- 
rathes Spangenberg in Celle in die bibliothek zu 
Göttingen übergegangen find, diefe ausgehobenen 
ftellen, die ohne andeutung einer lücke hinder- 
einander folgen, find dem gleichfalls abgekürzten 
fchlufs von Rudolfs Wilhelm von Orleans un- 
mittelbar angefügt, und von der fe Iben hand ge« 
fchrieben. $ 
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b. zwei von buch er deckein abgelbfte pergamentblätter 
in folio, die mir vor längerer zeit ein bekannter 
in Caffel mitgetheilt hatte, die aber gegenwärtig 
nicht wieder aufzufinden find, fte begreifen 805 
bis 916 und 1138—1246. 

r. die wiener pergamenthandfchrift 2677 (vordem 
2082) in klein folio bl 42* -54*. 

6. zwei pergamentblätter in quart mit zwei f palten 
im befdze des herrn D. Klofs zu Frankfurt a. M. 
fte enthalten 1—120 und 1083— 1202. 

h. die Würzburger jetzt zu München befindliche per- 
gamenthandfchrift vom jähr 1350. fie iß von 
einer nicht viel jungem hand durchgehende ver- 
befsert. 

a. die heidelberger papierhandfchrift 356 in quart 
hl. 1—54. W 

b. die gothaifche papierhandfchrift in mittelquqrt 
vom jähr 1497, 41 blätter. f. Jacobs und 
ükert 88. 

c. eine papierhandfchrift auf der rathsbibliothek zu 
Hamburg, vordem Uffenbachs eigenthum. 

d. e. zwei wiener papierhandfchriften ,. cod. philol. 
119 (ambras. 438) und 299. vgl. diutifka 3, 
351. 359. 

f. die rehdigerfche papierhandfchrift zu Breftau in 
v quart aus dem 15. jahrh. fie ßekt hinter Bruns 

von Schonebecke paraphrafe des hohen liedes. 

g. die münchner papierhandfchrift 574 in folio, um 

* 

das jähr 1360 gefchrieben. 

h. die bis zu zeile 898 reichende abfchrift einer unbe- 
Ginnten wahrfcheinlich papiernen handfchrift, die 
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Docen eigenhändig genommen hatte, und die fich 
in feinem nachlafs befindet; es ift diefelbe, aus 
welcher ich früherhin z. 16 — 22 zur ergänzung 
$, von b erhalten hatte. 

A habe ich nur nach dem wahrfcheinlich ziemlich 
nachläfsigen abdruck der koloczaer handfchrift von 
Maildth und Köffinger benutzen kömmt. BDEb habe 

ich felbfl in händen gehabt, von c hat mir eme ab- 

• 

fchrift des verdorbenen oberappellationsraths Spangen- 
berg herr hofrath Benecke, der gegenwärtige eigen- 
thümer, mit gewohnter gefälligkeit überlafsen. d und 
e hat mein bruder nur in einzelnen [teilen während 
feines aufenthalts in Wien nachzufeilen zeit gehabt ; 
fchwerlich würde aus einer vollftändigen vergleichung 
für dm text etwas gewonnen, auch, glaube ich, ift 
nichts dadurch verloren, dafs ich aus b nur die 
wichtigem lesarten, nicht alle, angemerkt habe, forg- 
fame und genaue abfchriften von c und a verdanke 
ich D. Augujt Hahn, und von f der zuvorkommen- 
den gute des herrn Theodor v. Karajan zu Wien. 
g , feitdem in Mones anzeiger 1838, 480—493 durch 
herrn Franz Roth bekannt gemacht, befafs ich fchon 
früher in der eigenhändigen abfchrift Mafsmaims, 
der mir auch eine fchöne abfchrift von u, ebenfo 
vergleichungen von gwndh, durch herrn Franz Pfeiffer 
aus Solothurn, verfchafft hat. f hat mir Hoffmann 
von Fallersleben bereitwillig verglichen, ich habe 
alfo vielfache unterftützung zu rühmen. 

Unbenutzt gelafscn habe ich die heidelberger pa- 
pierhandfchrift 378, weil fie nach Hahns meinung 
nur eine abfchrift von a enthält, fodann eine von 
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Mafsmann mir nachgewiefene papierhavdfchrift auf 
der nürnberger ftadtbibliothek (centur. VI. w 85. 8.J, 
die beide rvah rf ehern lieh nur einige lesarten geliefert 
hätten: endlich die mir ganz unzugängliche, in der 
Bibliothek des grafen Batthyany zu Karlsburg in 
Siebenbürgen befindliche, über der'en werth die kurze 
bf fchreibung in Büfchings wöchentlichen nachricJiten (2, 
365, 5) kein urtheil geflattet die befchädigtt wiener 
154 , von welcher Denis II, 1 , 1093 proben liefert, 
ift dem avfcheine nach ganz unbrauefibar. 

Alle bis jetzt bekannt gewordenen pergamenthand- 
fchriften gehören höchft wahrscheinlich in das 14 
Jahrhundert; keine der vollftändigen ift ausgezeich- 
net. A und c find fo nahe mit einander verwandt, 
dafs fie faft alle fchreib fehler gemein haben , auch v 
ftbnmt fehr nahe mit diefen, und hat nur noch wei- 
tere fckreib fehler, diefe drei gelten in der regel nur 
für eine, fie haben auch eine gemein fchaft liehe lücke, 
z. 195 — 251; in f fehlen aufserdem noch 1422—1451. 
b ift mittelmäfsig, e, zwar beffer als d, verräth doch 
keine vorzügliche quelle, dagegen ift g recht gut. rt 
ift durch viele abfichtliche änderungen entftellt , hat 
jedoch nicht feiten die echte lesart bewahrt, unter 
den papierhandfehriften ift a die befte, und gewährt 
fogar einmal (z. 1236) unter allen allein das richtige: 
fie ftimmt am meiften mit b, während fich f zu acf 
neigt, g und noch mehr c zun: b ift wol etwas über- 
arbeitet, unechte zvfätze von einigen zueilen kommen 
auch in den pergamenthandfehriften vor: von grö- 
fserm umfange erfcheinen fie in f nach z. 1970, und 
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I 

noch ausgedehnter in a und c am fchlufs. fie find 
in den lesarten angemerkt. 

Da, die bruchftücke g atisgenommen, weder eine 
einzelne noch eine klaffe von diefen handfchriften 
beftimmt den Vorzug verdiente, fo mufte ich bei der 
entfcheidung größere Verantwortlichkeit übernehmen, 
dazu kam daß ein folches die gedanken nur lofe 
verknüpfendes, theologifche kenntniffe vorausfetzen- 
des, mit den mannigfaltigften beziehungen erfülltes 
gedieht misverftändniffen und willkürlichen abän- 
derungen vor andern ausgefetzt war. 

Die frühere ausgäbe in dem zweiten bände der 
altdeutfchen wälder , die einen abdruek von b mit 
einmifchungen von b enthielt, verdient weiter keine 
berückficktigung mehr, was ich aus den beurth ei- 
lungen derfelben von Benecke (götting. anzeigen 1815 
ft. 187) und Lachmann (Jena. lit. zeitung 1818 ft. 57) 
noch jetzt benutzen konnte ift m den anmerkungen 
angezeigt; auch ein von W. Wackernagel (lefeb. 1, 
701—704) critifch hergeftelUes ftück (z. 364—467) 
nachzufehen habe ich nickt vergefsen. 

Caffel am 18 November 1839. 
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Konrad von Würzburg hatte wohl den gipfel 

feiner kuvftfchon erreicht, als er die goldene fchmiede 
dichtete; ich fchliefse das nicht blofs aus der ftcher- 
heity womit er fprache und versmafs handhabt, auch 
das beßreben durch feltene Wörter und reime zu glänzen 
fcheint mir darauf hinzudeuten, da er im jähr 1287 
und wahrfcheinlich bei vorgerücktem aller ftarb*) y 
denn er nennt im trojanifchen krieg (212) das dichten 
feine alte fitte, und klagt anderwärts über den 
fchnellen lauf der jähre (mf. 2 9 207 a ) und den heran* 



*) über fein todesjahr iß kein Zweifel, aber er foll, nach einer 
von Motte in einem necrologium gefundenen , von A* Huhn in 
der vorrede %u Otto mit dem bart f. iO bekannt gemachten 
ßelle, zu Bafel begraben liegen, bedenklich iß nur der auffallende 
umßand, daß nach die fem Zeugnis Konrad zugleich mit feiner 
frau und zwei töchtern an Einem tage ftarb ; dies konnte fleh nur 
zur zeit einer peft ereignet haben, vielleicht iß die ßelle verderbt, 
und es füllte nur von den beiden töchtern die rede fein, die Würz- 
burger handfchrifl unferes gedichts enthält am fchlufs eine nach- 
rieht, wonach Konrad zu Freiburg hu Breisgau begraben wurde, 
übrigens war er nicht von adel, denn er fagt in einem liede (m/. 
2, 206») wapr ich edel, ich twte ungerrie eime iegelichen toren 
lieb, der die meifter als ein dieb ir künfte wolte rouben. prof. 
v. d. Hagen Imf. 4, 724 b ) folgert ein gleiches aus dem umßand, 
dafs in der parifer handfchrifl neben feinen gedienten ßch kein 
wappen findet; die anteefenheit desfelben würde indeßen noch nicht 
den adel beweifen, da in jener handfehriß auch bürgerliche dichter, 
wie Hadlaab und Regenbogen, ihre wappen haben. 
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nahenden tod (Docen mifc. 1 , 98),*) fo irrt man 
fckrverlich wenn man unfer gedieht auch noch in 
dasfelbe jahrzehend fetzt, die kurzem ftrophifchen 
lieder , die mit dem inhalt , felbft den Worten nach, 
häufig übereinflimmen , mögen Vorübungen dazu ge- 
wefen fein. 

Konrad ftellt fich als einen in feiner werkflätte 
arbeitenden fehmied dar. das gleichnis liegt nahe, 
und fchon vor ihm hatte Ulrich von Türheim in dem 
Wilhelm von Orange (caff. hf 368a. 36S^J gefagt 
nü bedorfte wol min fin da; ich in wol gefliffe e ich 
zuo dem gedihte griffe; e; werdent msere harte ftarc. 
minen fin wil ich dar messen, und wil des niht ver- 
geben, ine welle tuon (1. ine tuo) als der fmit tuot, 
der wermt da; ifen in der gluot, unde werket; als er 
wil. aber Konrad fchmiedet nicht gemeines eifen im 
feuer y er bearbeitet als ein kunftr eicher mann edles 
goldy und das gleichnis wird erweitert indem er die 
zum vortrage der dichtung nöthigen glieder des leibes 
fein Werkzeug, die zunge feinen hämmer nennt; münd- 
lichen Vortrag nämlich fetzt er voraus, wie er auch an- 
derwärts (troj. krieg 289. 13078) willige ohren ver- 
langt, der dichter des jüngeren TUurels hatte viel- 



*) nur aus dem ave Maria der Heidelberg, hf. 350 bl. 48 (Ha- 
gen mf. 3, 337 — 344) worin es ftr. 38 keifst min leben kranket, 
min gebeine wanket, tödes lös; du bift gevallen, fingen und min 
ichallen da; ift gar dä hin : worin er feine fänden, liegen triegen 
fchelten, beklagt, und feine gedickte bereut, darf man nichts 
fckliefsen. diefes lied ift ohne zweifei untergefekoben. Lach- 
wann hatte mir diefe bemerknng längft mitgetheilt, jetzt, wo ick 
es näher kenne, bin ich überzeugt dafs der beweis fchon aus den 
rennen zu führen wäre ohne dafs man auf die tlürftigkeit der ge- 
danken und den ungefchickten fehteer fälligen ausdruck, deffen 
fich Konrad würde gefchumt haben, rückficht zu nehmen brauchte. 



Digitized by Google 



— XIII — 

leicht Konrads amdruck im firm wenn er fagte (ffr. 
3984) ein fpiegelfmitte was fin herze , dar iiine vil 
der tutende geflagen wart: gewifs aber ahmte ihn 
der dichter des Lohengrin nach, wenn er von Wol- 
fram rühmte (192) dafs er feine worte fchoue flo- 
rierte mit richer witze gefmelze, wann er in der 
künfte efle fi worhte nach finer lüfte, und gleich nach 
her fagt unfchuldic ift der zungen hamer, ez. muoz, 
komen von des herzen künstekamer; vgl. annu z. 10. 

Die goldene fchmiede enthält ein lobgedicht auf 
die jungfrau Maria , das ihre eigen fchaften und lu- 
genden verherrlicht , und ift in fo weit ein religiöfes 
lehrgedicht, als es zugleich verfocht die höchften my- 
fterien des chriftlichen glaubens in bildern und gleich- 
niffen auszudrücken, dies find die edelßeine, die der 
dichter in e ( n ich atzkal tiein fammelt , oder zu einem 
fchimmemden gefchmeide in das gold feiner rede fafst. 
da er nur weniges von dem tode Chrifti am fchluffe 
erzählt, auch nur einiges von dem leben der Jung- 
frau, was wir aus den gedienten Wemhers von Te- 
gemfee und Philipps kennen , berührt , fo kann weiter 
von einem inhali nicht die rede fein ; es find nur lobprei- 
fungen und bilder, die fich in zufälliger oder will- 
kürlicher Ordnung an einander drängen. 

Konrad befafs keine tiefe wol aber lebhaftigkeit 
des geiftes und eine grofse fülle der rede, diefe gäbe 
war nicht erlernt , fie waf ihm angeboren, und er 
bezog es gewifs auf fich felbft, wenn er in einem feiner 
lieder (mf 2 , 207«) recht fchön fagte elliu kunft ge- 
lere t mac werden fchöne mit Vernunft wan da; nie- 
men gelerneu kan rede, und gedeene fingen, diu 
beidiu müez,en von in felben wahfen und entfpringen: 
üz. dem herzen klingen muo; ir begin von gotes 
gunft. in dem eingang des trojanifchenkriegs (69 
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bis 101) führt er diefen gedanken noch weitläufiger 
aus, er verfiehert zugleich (172 — 177) dafs er von 
dem dichten, wenn auch alle theilnahme daran er- 
löfchen follte, nicht ablafsen werde, was er noch 
fonft hinzufügt (178 — 211) drückt fein gefühl gemifs 
eben fo wahrhaft als glücklich aus, 

fwie kleine ich drumbe lones habe 
von alten und von jungen, 
doch mag ich miner zungen 
ir ambet niht verbieten: 
ich wil und muoz^ mich nieten 
getihtes al die wile ich lebe; 



ze löne und zeiner hohen gebe 
mir felben üebe ich mine kunft. 



"»Iii \ 



dur wa^ verbaere ich die Vernunft, 
diu dicke und ofte fröuwet mich? 
ob nieman lebte mer denn ich, 
doch feite ich unde funge 
dur daz. mir felben klunge 
min rede und miner ftimme fchal. 
%^>F ich ta;te alfam diu nahtegal, -^ »m - W** 
A *y^> s B%iu mit ir fanges dönel 
ir felben dicke fchöne 
die langen ftunden kürzet, 
fwenne über fi geftürzet 
wirt ein gezelt von loube, 
fo wirt von ir das; toube 
gevilde lüte erfchellet. 
ir don ir wol gevellet l * V ^ "A^ 

dur das; er trüren flowet. VtV; V* > -*mt '>V* 
ob fi da nieman heeret, 

dasr iil ir alfö m»re,^V Sftr vv*- 1 ;** '^f*»h, 
als ob da* ieman waere, 
der fi vernemen künde wol. 



* i*«! * ► i\ 

-'SV !V 

I * 

- '*.'.' 

v • - « '< 

vir; 
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rehte aifö wil ich unde fol 

dur da^ niht lä^en minen lift, 

da; ir fö rehte wenic ift, 

die min getihtc wol verneinen. 

min kunft mir felben fol gezemen, 

wan mir ift fanfte gnuoc da* mite. 
Ichgebe zu, feine redfeligkeit artet mitunter in läflige 
breite aus, er verliert ftch leicht in der befchreibung 
des einzelnen, oder fpinnt allzulange an einem ge- 
danken , auch zeigt die Wiederkehr beliebter gleich' 
niffe und redensarten fchon eine gewiffe befchränkung 
des geiftes an. fobald er aber zur eigentlichen er- 
Zählung gelangt, leitet ihn ein natürliches gefchick* 
die worte fügen fich mit leichtigkeit , die darftellung 
ift belebt gefällig, felbft anmutig, die färbe allzeit 
frifth und heiter, wie fehr auch feine leichte ma\ 
lerei von Hartmanns und Wolframs unmittelbarer 
Wahrheit ab fleht, hätte jene zeit ein wenig von der 
auf das einzelne gehenden critik befefsen , die der 
unfrigen im überflufs zu theil geworden ift, fo würde 
er feine fehler leicht abgelegt, und das gefchmacklofe, 
an das er zuweilen ftreift, auch das allzu lüfterne (die 
fchamlofe erzählung von der bime darf man ihm 
nur nicht aufbürden, f. Lachmann ausw. X) ver- 
mieden hohen; damals aber wuchs das gute und böfe 
neben einander und in den mifchungen auf, die der 
menfchtichen natur eigen find, ich vertheidige ihn 
hier gegen die, welche ihn zu weit herabfetzen , und 
glaube dafs ein billiges urtheil vielen ftücken im tro- 
janifchen krieg (wo die auffafiung der fage ohnehin 
nicht fein werk war) ein eigenthümliches verdienft 
zuerkennen mufs. kleinere er Zahlungen , die er über- 
fehen konnte, wie Engelhard, Otto mit dem bart, 
der fchwanritter , der weit lohn, find in ihrer ort 
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untadelhaft, und unter feinen lyrifcken gedickten die, 
welche fleh nicht auf nwrtkünfteleien emlafsen , alles 
lobes werth; feine ßttlichen betrachtungen und lehren 
find nicht fetten überaus glücklich ausgedrückt, man 
vergleiche nur das kleine Ued (Hagen mf 2 , 324b), 
worin er die mildthütigen preifi. Konrad, eben weil 
feine fchöpferifche kraft nicht überall ausreichte, und 
er fchmudh und zier de anderwärts fuckte , war zu- 
gleich ein gelehrter dichter, er verftand lateinifch, 
(Silv. 87. -ßtto 753. Alexius bei Oberlm 11.) auch 
wol weJfch (vgl. troj\ krieg 306), die mythologie 
und märchenhafte natitrgefchichtämifcht er häufig 
ein, im fchwanritt er erörtert er zugleich ftaatsr echt liehe 
fragen, im turnier von Nantes zeigt er heraldif che 
kenntniffe, die klagen über das interregnum (mf. 2 9 
198^) tmd das Hed von dem romifchen adler (mf 2, 207) 
beweifen feine theilnahme an den ereigniffen der zeit: 
befonders aber neigte er zu theologifcher gelehrfam* 
keil, das gedieht von Silvefter fetzt in ejnem ftreit 
des pabftes mit den berühmteften jüdifcheri* gelehrten 
die chriftRchen glaubenslehren auseinander, in dem 
trojanifchen krieg (1989* 2047) legt er fogar* der 
Juno und Pallas fprüche Solomons >m den mund, 
Venus behaptet mehr Weisheit als Solomon , mehr 
macht als David zu befitzen, und weifs von Adam 
und Samfon zu erzählen (2l€3—82); hier ift auch 
Konrads mir noch unzugängliche bearbeitung von der 
legende des, hl. Alexius zu nennen. Hugo von IHm- 
berg hatte wohl diefe richtung im finne\ wenn er 
(renner 1233—47) behauptete dafs nur gelehrte 
f/eif fliehe nicht aber taten wolgefallen an Konrad 
fänden j von. dem er fagt er -\ fei an Worten feheene. 
es ift nicht " gkfubäcJi , dafs der finnliche reiz feiner 
weltlichen gedkhte auf laien keinen eindruck gemacht 
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hob; ward doch fern Engelhard noch fechzehnten 
Jahrhundert gedruckt, in der mitte des vierzehnten 
rühmt ihn Leupolt von Bornburg (Hagen mf. 4, 
88fr), und die flellen, in welchen Boppo (Hagen mf. 
£, 383*>), Hermann der Damen und Rumelan d 
(Hahns vorrede zu Otto f. 12) Hin preifen, zeigen 
dafs auch die anerkennung der zeitgenofsen nicht 
fehlte, felbft die untergefchobenen gedieJite beweifcn 
dafs er fitr einen vorragenden dichter galt* 

Die aufgäbe, die fich Konrad bei der goldenen 
fchmiede ftellte, mufste ihm cJfb fchon ihres inhalts 
wegen zufügen, zugleich aber wollte er ein kleines ' 
meißerftük femer kunft hefern. in dem bedauern, 
das er äufsert, feinem gegenftande nicht gewach fen 
zu fein, wie in der zur fchau gelegten befcheidem 
heit, womit er feinen Vorgänger 0er fich pellt, er* 
llicke ich nur eine verfleckte eUelkevt: er hoffte diefen 
m glänzender rede zu übertreffen, hat er ihn er- 
reicht., obgleich er dem klangvollen fdbenmafs Gott- 
frieds gegenüber im näehtheil war, verdient er fogar 
den Vorzug, weit er fich der tändelnden worifpiele 
enthält, fo läfst er doch wie jener im ganzen kalt: 
beiden fehlte die innigkeit des gemiits, die Walt her 
hinzu brachte, als er feine lieder an die jungfrau 
dichtete, die bilder mdgleichnifle, äus welchen die 
goldene fchmiede befteht, find nicht v0n Konrads ei* 
gener er findung, und das nimmt von dem liarten 
urtheil, das Gertmus (1, 441) darüber fällt, fchon 
einiges ab. fte find fo wenig /ein eigenthum, daß 
ihm nur eins und das andere unbedeutende und, ich 
gebe zu, ungefchickte (wie z, b. die 900 -~ 907 aus*, 
geführte vergleichung , die ich bei keinem andern ge- , 
fanden habe) angehören mag: ihm war bei weitem 
das meifte überliefert, was aber Jahrhunderte hin* 

* 
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durch gedauert hat, das muft die menfchliche feele 
wirklich berührt und befriedigt haben, und man darf 
nicht den ftandpwnkt uvfer er zeit, ihre gefmnung und 
ihren gefchmack, wie Docen (alid. mufeum 1, 43) g& 
than hat, hier geltend machen wollen. Göthe (werke 
33, 186) fagt bei gelegenheit eines liedes im wunder- 
harn, dem eins diefer gleichmffe zu gründe liegt, 
man könne fich des lächelns darüber nicht enthalten: 
das mag wahr fein, wenn aber der verfuch das un- 
begreifliche und unausfprechliche auszudrücken noth- 
wendig miftHngen mufs, fo wird doch der menfch- 
liche geift nicht ablafsen fich ihm- auf diefem wege 
zu nähern, feJbft wenn er fich der Unzulänglichkeit 
und ärmlichkeit feiner mittel benmfst wäre, beurtheilt 
werden kann hier nur die aufrichtigkeit und innere 
lebendigkeit des gedankens. \ 
Ich führe diefe bilder liernach einzeln an, und 
will hier nur eine allgemeine bemerkung voran fchicken. 
fie find genommen entweder aus der heiligen fchrift 
oder am den auffallenden erfcheinungen der natur. 
die fgmbolifche betrachtung der bibel, von den kir- 
chenvätern ausgegangen, beruht zunächft auf der 
Überzeugung, dafs das neue teflament in dem alten 
vorgebildet fei. danach ift CJiriftus der wahre Solo- 
mon, und vorzugsweife in dem hohen liede wird die 
Jungfrau Maria verlierrlicht. diefe anficld herrfcht 
auch bei Konrad, und er beruft fich mehrmals (646 * 
bis 47. 690. 1666—67. 1723. 1967—69) auf die weif- 
fagungen von ihr in dem pfalter, bei Solomon und 
den propheten. Hermann der Damen (56 — 68) fagt 
Saloraon der wife wol ze prife ir großen tugent hat 
befchriben, und bruder Eberliard (mf. 1, 29b) ü^cr 
der propheten munde vil man dines lobes funde, der 
wol fuochen künde und voUeclichen fpehen. in dem 
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buoche von der minne (dem hohen liede) da feiftu 
gcprüovet inne wol nach loberichem finno, fam die 
wifen müc^en jeheu; vgl. Leyfer deutfche predigten 
101, 6. 7. Remmar von Zweier mf. 2, 123K Meife- 
ner amgb. 38«. Heinrich von Krolewiz 1370. i486 -* 
90. Hermann der Damen 55. Ate Maria (Hagen 
mf. 3, 337b). Marner (Hagen mf. 2, 247«. ßr. 3). 
Frduenlob (Hagen mf. 2, 341**). die andere. Maße 
der bildlichen ausdrücke, die in den wundern der 
natur- einen widerfchein höherer geheimniffe zu er- 
kennen facht, iß ebevfo dem poetifchen als dem 
fitommen gefahl gemäß, was mcvfchcnhände nicfit 
gebildet, worauf menfehlicher wille nicht ein- 

ge fetzen fortbeßehend , die frifche und mfchuld der 
erßen fchöpfung bewahrt, das erfchemt am würdig-*, 
ßen der irdxfche fpiegel des göttlichen zu fem. man- 
ches darunter ift fchön gedacht, einfach und bedeu- 
tungsvoll zugleich, und genügt dem bloß poetifchen 
ftnn ebenfo nae der , tief/innig ften betraehtung: aber, 
um die rechte zarte link einzuhalten war geifl. und 
wahres gefühl not Mg; teer will leugnen dafs nicht 
manches das gefchmacklofe berühre, einzelnes uner- 
träglich fei? . i 
Das anfehen, in welchem fich die goldene fchmiede. 
Ins zu dem ende des IS Jahrhunderts erhielt (die, 
jüngße handfehriß iß vom j. 1497), verdankte fie 
nicht bloß der fortwährenden gültigkeit des inhalts, 
auch das feierliche der rede und der prunk der worte, 
haben dabei gewirkt, bruder Eberhard von Sax> 
glaube ich, ahmte fie fchon nach, er beginnt fein, 
loblied auf ähnliche weife (mf, 1, 28*), küud ick 
wol mit worten fchono wirken ganzes lobes kfdne, — - 

reine — fanden ane vallchei* 
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*• geziert mit reinen litten, endlich, ei (fo lefe 
ichßattw6) kiind ich din lop fö velzen (auch diefen 
amdruck finde ich nur noch bei Konrad; vgl. z. 4) 



i, gedankenreich aber ftreng- 
flüfsig, mitunter peinlich im amdruck, der Konrads, 
poefte in der klage über feinen iod (Hagen mf. 3, 




von ihm borgte (f. anm. z. 10), 
dichtete ein lied auf die Jungfrau, gegen de/J'en über* 
fülle Kimrad, der ohnehin immer klar und verfländ* 



Vorbild genommen hatte, ahmte in dem leben der 
heiligen Martina (gedichtet im jähr 1293) geradezu 
ftellen der goldenen fchmiede nach, die Wackernagel 
(bafel. hff 46) fchon nachgewiefen hat. ein ganzes 
Jahrhundert fpäter ftaunt fie Peter Suchenwirt noch 
an: doch trocken und nüchtern, wie er ift, begnügt 
er fwh, ohne feine fprache zu f teigern, blofs einzel* 
7irs dorther zu (milehnjpn »n/7 läfkt in dem neAirhi 

von den fieben freuden Marias das gefchichtliche vor- 
walten, in einem gedieht zur ehre nicht der hhnm- 
li Jenen fondern einer irdifchen Jungfrau (liederfaal 

das vielleicht in eben diefe zeit gehört* 
? lobpreifungen, ganz im gegenfatz zu 
den fpäterhin aus weltlichen geiftlich umgedich- 
teten Hedem , wortlich benutzt, in einem andern aus 
dem läjahrh* (wunderhorn 3, 154—160) gefchieht 
dasfelbe nur mit mehr freiheit und gefchkk; aber 
auch JBoppo (mf. 2, 236) hatte es fchon verfucht. 
neben der goldenen f miede dauerten gedickte ähnliches 
inhalles fort, 'nicht ttwmapft man nnrh v.n7v>Jfjj>Kni 



i 

I 
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fein (vgl. diutißa 3. 27*— 274. 291). ausgezeichnet 
durch gefühl und fprache fchehxt mir das bruchftück 
eines lobliedes, welches in den altdeutfchen blättern 
(1, 374. 375) abgedruckt ift , vielleicht ift es auch 
älter als die goldene fchmiede, mit der es jedoch ei* 
füge ausdrücke gemein hat, in das 15 jahrh. fallen 
Mufcatblüts und Heinrichs von Laufenberg die jung- 
frau feiernde gedichte (Hoffman in den aUa\ blättern 
2y 73» 74 und Mafstnann in dem anzeiget* von j4uf 
sefs 1, 41—48). lieder diefer ort befinden ftch in 
haitdfchriftlichen fammlungen zu Coln (Mones an-* 
zeiger 1835 , 446 — 448) Stuttgart (anzeiger 1838, 
281—286) und Wien (anzeiger 1838, 527 — 581). 
ein gedieht in einer pergamenthandfehrift , die Achim 
von Arnim befafs, und das ebenfalls in diefe zeit 
gehört, ift unbeholfen und geiftlos; ein gleiches gilt 
von aem metjiergejang , aer in rijcners lypogr. /«- 
tenheiten abgedruckt ift, und von einem in der Col- 
mar, handfehrift dem Konrad fäffchlich beigelegten 
fpätem gedieht, grüße an Maria aus dem 16 jahrh. 

fDnrwi Tn'i fr 2 244 Jfil nenirihrtm nirnisi/lFmi ei-na 

aelchicktere zufammenl'telluna der bekannten bil- 
der, und hieran fchliefsen ftch lieder in dem wun- 
der hom (1, 40. 140. 165. 174. 227. 2, 179. 3, 
177. 231) 9 wovon einige noch jetzt ah katholifche 
krrchenHeder fortdauern, auch in aemälden und 
bildfiauerarbeiteti wird man bis in das 15& und 16& 
Jahrhundert hinab die fortwirkende kraft diefer 
ideen bemerken*). > " ' \ 



*) vgl. chriftliche kunßfyiubolik und Ikonographie (Frankf. 
1839) XV. XVI. anm. in die fein buche findet man die fymbole 
Her heiligen aus den altchrißltchen kunßtcerken mit forgfalt zu- 

lt. ■ » < 
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wieder zu Konrads Zeitalter und von da an rück- 
wärts zu lenken, in dem dreizehnten Jahrhundert 
fchemt überhaupt diefe fymbolifche fprache die 
höchfte ausbildung erreicht zu haben, unter de- 
nen, welche zunächft bei Konrad flehen, haben Ru- 
dolf von Rotenburg, Sigeher , Doppo und Eberhard 
in Hedem zur ehre der jungfrau fie angewendet, frü- 
her, wie fchon bemerkt ift, Walther und Gottfried, 
auch in dichtungen von gröfserem umfang und He- 
dem anderes Inhaltes bringen Rudolf von Ems, 
Heinrich von Krolewiz , Reinbot von Dom und 
Freidank diefe gleichniffe gelegentlich an. im gegenfatz 
zu den genannten bedienen ftch ihrer nur fparfam, felbft 
wenn fie die jungfrau befingen, Reinmar von Zweier, 
Uardecker , Hermann der Damen; und hieran 
fchliefst ftch die freilich viel auff allendere erfcheinung, 
dafs in Wolframs werken auch nicht eine fpur von 
der Verehrung der jungfrau Maria ftch zeigt (vgL 
Lachmann zu Walther 199). hier wirkte ohne 
zweifei die abweichende anficht einer religibfcn fecte, 
wie denn auch Berlhold in feinen lateinifchen pre- 
digten es unter andern als ein zeichen der ketzer 
angibt, dafs fie die heilige jungfrau nicht anrufen 
(Leyfer deutfehe predigten XXX anm. 44). 

Ein vor 1190 gedichteter leich , der fchwung und 
gehalt hat, und ein noch älteres lied, beide dem 
preife der jungfrau gewidmet, kennen die haupt- 
fächlichften auf fie bezüglichen gleiclmiffe der gol- 
denen fchmiede. zwifchen diefe, der zeit nach, mö- 
gen die noch ungedruckten, am Niederrhein gedich- 
teten Marienlieder fallen ; fie gewähren, ihres bedeu- 
tenden umfangs ungeachtet, kaum fo viel als jene, 
und ungefähr m diefem kreifse halten fich auch 
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Wemhcr von Tegemfee und TVemher vom Nieder" 
rhein. in dem hruchftücke einer MarieriMage, die in 
das zwölfte Jahrhundert gehört (aUdeiäfche blätter 
2, 200. 201), kömmt nichts vor, auch am der kai- 
ferchronik habe ich nichts anzuführen, es herfst darin 
(pfälz. hf. hl. 48*) nur hiute fule wir gote dienen 
mit nrichelen triuwcn und fente Merjen unfir vrouwen. 
um diefe zeit fangen die prediger an die bilder in ihre 
reden einzumachen, immer aber mäfsig,und auch bei 
dem , der in der folge am beriüimteften ward, dem 
vorhin genannten minoriten Berthold, Konrads zeitge- 
nofltn, erfcheinen nur wenige, ich habe im 12 Jahrhun- 
dert fafl nur biblifche ghichniffe bemerkt, nicht die 
aus der natur entnommenen : aleichwohl kommen bei 
Turpmamfchlufs des li jh. einige diefer ort vor, um die 
dreieinigkeit zu bezeichnen, und fchon früher gab die 
latcinifche und deutfche bearbeitung des pltyftologus 
Veranlagung zu gleichniffen aus der thierweit. $ 
Die anfange diefer bildlichen fprache mögen in die 
erften Jahrhunderte des chriftentlmrns fallen , das 
bewerfen die von Munter gefammelten fymbole fpnn- 
bilder und kunßvorßellungen der alten chriften. 
Altona 1825. 4) und die von ihm in der einleitimg 
(17 — 20) zufammengeftellten lateinifchen gedichte* 
im vierten Jahrhundert gebraucht fchon Gregor von 
Nazianz das bild von dem phonix für die gehurt 
Chrifti, und zu Cotiftantins Zeiten war das fymbol 
des hirfches verbreitet» die auf die jungfrau Maria 
fich beziehenden gleichniffe find infoweit jünger, als 
die göttliche Verehrung derfelben erft zu der zeit 
begann, wo das chriftenthum fich im römifchen reich 
ausbreitete , und die mehr zahl der chriften aus fol- 
chen befland, die vorher in heidnifchem dienfte gelebt 
hatten, bei Gregor von Nazianz ift zuerft von der 

■ 
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anrufung der Jungfrau die rede* ttnd Jnftinian baide 
ihr tempel: im ftebenten Jahrhundert ward ihr das 
pantheon zu Rom gewidmet, allgemein gebräuchlich 
waren die ausdrücke himmelskönigin (vgl Zappert 
vita Petri Acotanti 36), wohnung der forme, tempel 
gottes* wer die- Mrchenväter in diefer rückficht 
durchlesen wollte, könnte die lücke füllen, die ich 
hier m der unterfuchung lafse, denn aus dem zwar 
ausführlichen, die Zeiten aber nicht fcheidenden werke 
Von Canipm de facrofaneta virgine Maria deipara*) 
weiß ich keinen nutzen zu ziehen, wahrfchemlich 
wird man* verfchiedenen richtungen begegnen; in 
Iftdörs tractat de nativitate domini aus dem ftebenten 
Jahrh. kommt wenigftens nichts vor, was ich hier 
anführen könnte, und allgemein verbreitet war die 
hohe Verehrung der Jungfrau erft zu der zeit unferer 
gedickte; vgl Schröckhs MrchengefcMchte 28, 235 — 
258, Otfried, wie vielfach er auch veranlafmng ge- 
habt hätte, redet in diefem finne nicht von ihr, er 
nennt fie blofs taube ohne galle (I, 25, 27), und 
vergleicht fle einem edefftein (V, 5, 21); in der alten 
Überfettung der hymnen und m dem ahfächpfchen 
Hetiand findet ftch gar nichts der ort. • 

x . . , . 

■ ' ■ 

9 ■ 

\ 

V* * 

r 

Der aufflelluug und erörterung der einzelen 
gleicfmiffe und bilder will ich eine überficht der haupt- 
quellen, auf welchen die unterfuchung beruht, vor* 
anfetzeti. 



fr 1 . 

») ts mneht den xwetlen theil des eomment. de verbi Del eor- 
ruytelh mt*. 
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a. loblied auf die jung fr an aus dem 12 Jahrhundert (fundgr. 2, 
142. verbefsert in W. Wackernagel* lef ebnen 195 — 98). 

h. leich vor 1190 gedichtet (diut. 2, 294. Lachmann über leiche 
9—11. Wackertiagel lefeb. 273 — 76). 

c. Wernhers von Tegernfee Maria (nach Hoffmanns ausgäbe in 
den fundgr. 2). 

D. Marienlieder (hanuv. handfehrift bl. 1 — 99). , 
r. Wernher vom Niederrhein. 

K*>. deutfehe predigten aus dem zwölften und dreizehnten Jahr- 
hundert (herausgegeben von Leyfer, von Roth, von W. Wacker- 
tuigel im lefebuch 191 — 196. von Hoffmann in den fundgr üben 
l y 59—126 und in den altdeutfchen blättern 2, 32—40. 
159 — 178). 

k«. gebet an die jungfrau aus dem 12 Jahrhundert (diutifka 

2, 289 — 91). 

F. Gottfrieds von Strafsburg lobgefang (Hagen mf. bd. 2, 266 — 

276. ftr. 1 — 63. bd. 3 , 454 — 459. ftr. 1—36*). 
c. Walther von der vogelweide. 

h. Freidanc. 

h*. Reinmar von Zweier (Hagen mf. 2, 175—219). 

i. Reinbots von Dom heil. Georg. 
K. Rudolfs von Ems Barlaum. 

kX pfeudorudolfifche weltchronik (nach der ausgäbe von Gottfr. 
Schutze). 

h. Heinrichs von Krolewiz vater unfer (herausgegeben von Lifch). 

i>. Stolle (Mülle* 2 hinter triftun ftr. 1—20). 

m. Marners lieder (mf. 2 y 166—137. Hagen 2, 286— 258*. 

3, 332*). 

Mb. Meifener (amgb. 31—44. Hagen mf. 3, 109. 110). 
s. Rumeland (amgb. 7—19. mf. 2. 223 — 226. Hagen 2, 
367—371*). 

N*. Gervelin (Müller 2 hinter Freibergs Trift. 56—58). 

tfc. Hermann der Damen (Müller 2 hinter Jwein 60 — 66). 

o. Konrads von Würzburg loblieder (mf. 2, 199 — 201. Docen 

mifc. 96—98 und altd. blätter 2, 132. 133). 
p. die goldene fchmiede. 

rb. bruchftück eines lobgedichtes (altdeutfcht blätter l y 374 — 376). 
0. Walthers von Rheinau Marienleben (Mones anzeiger 1836. 
322). 

r. Sigehers loblied (mf. 2, 219* - 222). 
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a. bruder Eberhard (mf. 1, 28 — 30). 

t. Rudolfs von Rotenburg loblied (Benecke beitr. 109— 114). 

u. Boppo (ntf. 2, 230—233. Bogen mf. 3, 405— 407). 

ub. Salve regina (altd. bliitter 1, 78 — 88, Hagen mf. 4, 760), 

zum theil eine Überarbeitung von Sigehers lobgefang. 
r c . das dem Konrad v. W. untergefchobene ave Maria (Ragen 

mf. 3, 337 — 344). 
u*. zwei ftropken an die jungfrau (neuer lit. an%. t807, 646. 

646. Hagen mf. 3, 467). 
v. Heinzelin von Conßanz (Hagen mf. 3, 408 — 414). 
w. Frauenlob (Hagen mf. 2, 337—352. 3, 111 — 158. 355 — 

398). 

vrK geißliches lied aus der mitte des 14 Jahrhunderts (anzeiger 

von Auffefs 1, 25—27). 
w c . Mariengrufs (anzeiget 3 9 41). 

x. Suchenwirts gedieht von den fieben freuden der jungfrau 

(Prhniffer 123—142). 
v. gedieht auf die jungfrau in der Colmar, handfehriß, das 

fälfclÜich dem Konrad von Würzburg beigelegt wird, und in 

fpätere zeit gehört (altd. mufeum 2, 202 — 205). 
y»>. unfer frouwen klage in dem kolocz. und heidelberger codex 

von erzählungen, wo das gedieht mit unrecht dem Konrad 

v. W. zugefchrieben iß. ich kenne es nur aus einer erneu- 

erung in Wilh. Müllers Afcaniu (1820 f. 189). 
z. gedieht auf die jungfrau von 252 Zeilen, wahrfcheinlich aus 

dem 15 Jahrhundert (in einer pergamenthandfehriß, die Achim 

von Arnim befafs). 
aa. grüfse an Maria (Docen mifc. 2, 244 — 246). 
aa*. abcleich (Hagen mf. 3, 468*— 468™). 
bb. Maria gnadenmutter zu Freiburg (minder hörn 2, 179). 
cc. triumph der erwähnten feele (wunderh. 3, 231 — 33). 
DD. epilheta deiparce virginis carmine comprehenfa auetore Phi- 

lippo Menzelto (Petr. Canißi commentaria de verbi Hei cor- 

ruptelis. Parißis 1583. fol. p. 883 — 86). 
es. meißergefang auf die jungfrau Maria (Fifcher typogr. feiten- 

heilen liefr. 4, 112 — 121. ich habe ihn nach den ßeben ge- 

f ätzen, aus welchen er beßeht, abgetheilt). 

Gott ift der himele keif er (Erec 132. P. 
513. Engelhard Om), keifer aller küuege (Rol. 1,2. 
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Tlartmann vom glauben 3066. vgl. graf Rudolf 
29), keifer aller himele (Rol. 3, 34. C 187, 18. 
192, 21. I 3905), künec aller künege (Hartm. 
vom glauben 3765. C 206 , 3. pfälz. hf. 350. bl. 

s 35), der die keiferlichen herfchaft hät (V 206, 2), 
himelkünec (im Heliand häufig. E 69, 18. I 3629. 
P210), himelvürfte (0 201a. P 591. & 343b), 
himelvater (L 3766. N 18c), va ter aller hohen 
veter (P 1543), aller krifteuheit (H 181, 10), 

"> himelherre (Nc 329), des himels wirt (C 179, 20. 
L 1973. M 247 «\ U* 342«), himeljeger, weil er 
das einhom jagt, das den fchofs der Jungfrau 
fucht (P262), der engel trüt (I 3909), himel- 
vogt (Erec 10104. Kanzler mf 2, 246«. U* 337b), 

15 der höchfte, (W 3, 361«), der almehtige voget, 
der gericht hält (P 1551), der fiht under diu 
ougen, dem deheiu gedanc iit tougen (welfch. gaft 
pf hf. bl. 65a) y der in elliu herzen fiht (G 71, 
22. I 920. Gerh. 496. Mai bl. 18K 144), dem 

toalliu herze offen fmt (Strickers Karl 121«), dur 
alle finiie ein fehender lift (mf. 2, 213«), 
fchöpfer aller dinge (Mb 31«. 40*. amgb. 20b), 
der weinen und lachen gefchuof (JVolfr. Wilh. 
258, 19), der beidiu krump unde fleht gefchuof 

15 (Parz. 264, 26), daz, anegenge unt daz, ende , 
alles, des dar ift (kaiferchr. pfälz. hf. 176), än 
angenge und än ende (G 36, 37. Mb 40«. mf. 2, 
212b), funder ende und äne urfprunc (0 altd. 
blätter 2, 132. Gerh. 343), alpha et o (K 1, 1. \ 

ao Gerh. 300. amgb. 26c), nihtes iht und ihtes 
niht [amgb. 37«), der mir ze lebene geriet (Nib. 
2091, 4), fmit von Oberlande (M 247«* ßr. 
3 und 4. W 2, 339b. vgl. Hegenb. Hagen mf. 3, 
354b) tveil er alles oben im himmcl fchafft, der wife 



Digitized by Google 



— XXVIII 

ackerman, der der werlt alreft began (L 2977). 
der Adämen gebilidöte (Rother 374), diu hcefte 
hant (Parz. 13, 13. 465, 28. 487, 20. W. Wilh. 
130,14. Lohengr. 42), der die werlt hat befielen 

s und alliu dino in finer hant (C 208, 24. 25. En- 
gelhard bog. Bmu Lohengr. 4), des hant des; mer 
geialzen hat (Parz. 514, 15), der die fterne zir- 
ken künde , und der erden gab die ruude (N c 705. 
706), der hirael und erde üf habet gar (C 212, 19), 

»» treit (IV 2, 339b), umfaßt (E2, 18) : von dem aller 
beerten luft unz in die nideriften gruft gewaltec (klage 
499), in des gewalt diu werlt ftät ( C 154, 33), gewal- 
tic fürlle in lüften gar, herre üf der erde und .in 
dem fe, got meifter in ab gründe (Kanzler mf. 2, 

i» 246°) : der des abgründes tiefe hat gemessen, und 
des himels heehe niht enhät vergeben (E 56, 24. 
25), der als ein vel den himel dent und üz, ein 
ander ftrecket (P 1928—29), den al diu werlt um- 
begrifen möhte nie (R 222«), den alle himel niht 

«o bevähen künden (U 2, 233«) , den elliu dinc au 
breite an lenge niht begrifen mugent (mf. 2, 213«), 
aller wite und aller lenge ein umbe gender rinc 
(Hb 178K mf. 2 , 213«) , aller höhe eiu dach (Hb 
178b. mf. 2, 213«), aller tiefe ein endelöfer grünt 

» (Hb 178b. mf 2, 213«). des iezzel ift der himel 
dort, und diu erde finer vüeze fchamel (U 232b), 
der aller wunder hat gewalt (Lohengr. 9), der 
tuon mac fwaz, er wil (H 19, 15. 25, 8), der bufch 
unt heide begrüenet (Malagis pfälz. ///'. 64«), der üf 

so der winde vederen fa^ (Martina 7c), der die mer- 
grie^en zeit (C 151, 3/. vgl. E57, 18), der die fterne 
hat gezalt (Parz. 659, 20), der weiz, die zal der 
fterreu, der worhtc mäneu unde iunnen (E 2, 20. 
Tltiirhehm Wilh. raff hf. 220«. 357«), der weiz. 



Digitized by Google 



— XXIX — 

des ertriches breite und aller tage zal (E56, 27 — 
29), nach des geböte fleh da^ weter muo^ rihten 
(P 1544 — 45), der des efels munt entflog (E 56, 
19. Mart. U), der das rothe meer t/tei/te, und die 

5 femigen hindurch gehen hiefs (E 56, 20. 21). 

Er ift menfehe ar lewe kalp, got unde 
uiht alp, nach Ezech. 10. 14. und offenb. Joh. 
4,6.7 (Mb 37b)*); er ift der funne, ift der tac, 
iit diu wunne, die nehein trüebe krenket (C 184, 

10 12), got ein lunne, wan er ift da^ wäre lieht, 
dar al diu werft von gefiht (L 849. 850), er ift. 
doch liehter denne der tac (Parz. 119, 19) ; in 
einem nordifchen gedieht (geiß flr. 16. 18) heifst 
er fonnenkönig (fölar gramr) : Maria als mond 

w erhält ir licht erft von dem göttlichen fonnenfehein 
(D 3b). 

Er ift aitherre und juncherre zugleich, 
weil er in Chriftus fleh erneute; fein graues haar, 
fein weifser hart wurden braun (Hb 175b. 216». O 

te mf. 199b. 200b und Docen mifc. 1, 97. P 1536 — 
37. W3, 158»). daher heifst er alter grifer junge- 
linc (V ftr. 68) , der junge und alte (P 1369. 
1388), und Maria fpricht min alter friedel kulle 
mich, das; fi gefagt: ich fach ihn an, do wart er 

t5 junc (W 2, 340») ; in ihrer gltd erneute fich der 
alte phöni.v(phyftol. fundgr 1, 36. 37. P365 — 
369. W. 340b. vgl. Müriter fmnbilder 94—97). er ift 



*) diefes btid wird auch auf die vier evangelifleu häufig ange- 
wendet %. b. 31. 246. 247*. vgl. chriftl. kunfifymb. 2—4. Kugler 
gefch. der mahlerei 2, W. Reinmar von Zweier (» b 178*>) ff igt 
Jefus, du vaterhalp Johannes ar, du leö Marcus, du muoterhalp 
Matheiis menfehe gar: hie mite bezeichenunge an Lucas ftäl, 
geforniet als ein kalp. * 
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das thier des himmels, derhirfch, der dürftig zu 
dem brunnen der Jungfrau kommt, und, gelabt 
von ir, zu einem hindenkalb fich verjüngt nach 
pfalm 42, 2. höh. lied 2, 9. 8, 14 (P 1356 — 67. 
* 1390— 94. vgl. Munter fmnbilder 58. 59). dann 
auch der hirfch, der fein altes geweih hinwirft 
und mit dem neuen heiles horn vertaufcht (P 
1380—93). 

Die Dreieinigkeit wird verglichen mit einem 

h> dreidrähtigen gewebe: die gottheit ift ein 
drivaltic ftric (Mb 4V>) : fie ift in ein ge weben und doh 
in drilch gevlohten und geftricket (U 232*. vgl. 
G 36, 32. P 338. 1136). gott ift der y des nara 
lieh vliht in drilhe (Lohengr. 181); Konrad 

x *fagt (O 199^) din majeftät in einen knöpf drivalt 
fich wirret unde Ieit, oder (altd. blätter 2, 132) 
drivalt in ein gedrungen und einlich in driu ge- 
flöhten, fie ift die man de l, die aus fafer fchale 
und kern befteht (Turpin vita Caroli m. c. 17. krö- 

to nike om keifer Carl f. 66): das holz an einem 
flamm mit zwei gabeln: drei verfchiedene namen 
fagen da f selbe aus (E* Wackern. 192); Konrad 
(altd. blätter 2, 132) fich flaht ein drivalt ris üz. 
eime ganzen afte. femer die harfe, die holz 

« faiten und klang hat (H 24, 15): kunft faite und 
hant erzeugen nur einen ton (W 3, 389t>), der 
lift tihtot daz. werch, diu hant ruorit, der feito 
clingit: der ewige vater tihtot , der ewige fun 
werchöt, der heilige geilt lütit alle die zungen, 

so der herze got meinit (Efr Wackern. 192. vgl. Tur- 
pin c 17): die fonne, die feuer und fchein hat 
(H 24. 26), hitze und licht (B> Leyfer 89, 14. 
15. Wackern. 191), oder helle glänz und hitze 
(Turpin. vgl. Wofr. Wilh. 216, 20—23): feuer, 
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das rauch f ehern und hitze vereinigt (Teichner 
von der empfängnis goth. hf. 3*>): licht, das aus 
feuer dacht und wachs be fleht (W 3, 389b): 
n äff er, das zugleich fchnee und eis ift (M*>, 44a. 

*W3, 389*. Uo 339K Teichner lih. fapientiee goth. 
hf) oder brunnen, flufs und fee (jung. Titurel in 
Docens mifc. 2, 123). fie lednn mit dem wagen- 
rad verglichen werden, das aus nahe fchienen 
und kränz zufammengefetzt ift (Turpin), auch mit 

io dem menfehen, der leib gUeder und feele befitzt. 
Mannigfaltig find die bilder von der Mensch- 
werdung und Jungfräulichkeit, wie die fonne 
durch glas fcheint, fo ward Maria von 
gott durchdrungen (E 46, 1. 2. 56, 16. 17. E* 

i5 Leyfer 27, 15. 16. 48, 39. Wackern. 191. F ftr. 
1. G 2, 11. H 24, 10. Gerh. 2246. L 640—43, 
O 200a. P 434 vgl. 787 — 89. S 29a. Wc 41. 
wartb. krieg mf. 2, 12a. EEß, 12). kryftall und 
beryll bleiben kalt während eine kerze durch fie 

to entzündet wird, fo ward durch den göttlichen 
fchem Chriftus, das wahre licht, entzündet (P 
842—57. vgl. C 163, 15. Y*> 1131.1133). Maria 
ift wie ein fpiegel, der taufend bilder aufnimmt, 
und doch nicht verletzt wird (Mb. 44a): fie gleicht 

*& der luft, die klar und hell ift wenn die fonne 
durch fie fcheint, fonft aber dunkel (Teichner), 
wie das geftirn feinen glänz hervorbringt, fo 
gebar fie den herm ohne fchmerz (P 686). gott 
war bei ihr wie die fonne bei den blumen 

ao ivenn fie den thau verzehrt (P 298—301. 
1046 — 47). wie regen und thau über das ge fieder 
des grünen fittichs herabfällt, ohne dafs es feucht 
wird, fo hat die flut der fünde fie nicht benetzt (P 
1850—57). fie ift der feurige bufch, aufweichen 
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fich der herr vorMofes herabließ, und der tmverfekrt 
blieb (A 142, 9. 10. E 43, 17. Eb Leyfer 26, 15. 
27, 20. 102, IG— 20. G 2, 14. I 2717. K 65, 
13. M 246b*. JV 10. 0 201. P 449— 55. S 
* 28K T 110. Hagen mf. 4, 641*. Z 185. DD 39. 
EE 4, 17). wie die drei männer im feurigen 
ofen, zu welchen der herr herab kam, die 
glut nicht anders empfanden als das frifche gras 
den kühlenden thau, fo gebar fie ohne fchmerz 

» (E 54, 12—31). fie iß der berg, am dem der 
fleht, d. i. Chriftus, kam, der das bild zerftörte, 
welches Nebucadnezar im träume fäh, nach Da- 
niel 2, 45 (E 3, 11—20. N 225. S 29b). f ee ift 
die ewige p forte {E 57, 30), des himmelreichs 

» (Eb Leyfer 25, 27. F ftr. 17*. Mb 33a. Jjd 2, 10), 
des paradiffes (Hb 216b. m f, 2, 96b); der fielde 
ein pforte, denn fie empfieng das wort durch das 
thor ihres ohres (B 33, 36. G 36, 35. P 
1280 — 93. 1728): dadurch kam die taube, der 

20 heilige geift (vgl. Munter 105) , leife bi ihr herz 
geflogen (F 32*. 0 200a. p 1970—73).fte heifst 
befchlo^eniu porte entäniu dem gotes worte (A 
143, 39): die pforte des tempels gen morgen, 
die verfchlofsen war, und durch welche nur der 

»herr emgieng, nach Ezechiel 44, 1. 2 (B 4. E 
44, 9—15. Eb Leyfer 26, 5. G 4, 7. I 2731. 
4061. K64, 19. P 1786—89. Pb 375. S 28b . 
U 233a. üb 149—52. T 112. W 3, 158a. 390a. 
Y ftr. 6. 9. Z23—26. EE 6, 15). der alten 

3« fage gemäfs kann das einhorn nicht erjagt wer- 
den, kommt aber freiwillig zu einer reinen jung- 
frau, und entfchläft in ihrem fcho/s, wo es gefan- 
gen wird (Tfidor. orig. 12, 2. Parz. 482, 24. 25. 
mf. 1, 84a. troj, kr. 9559 — 60. Renner 19296 — 
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\H7>» wunderhorn 3, 158. mergl. M[ünter 43) * 
Chriflus, von dem himmelßiger getrieben, zu Maria 
gekommen (phyfiol fundgr. 1, 18. 19. Nmf. 2, 224. 
O 200*. P 265—77. U* 342b. W 3, 390a. AA>, 

* 17), oder Gott ift ein fürfl, der jagt, und der 
enge! Gabriel fein jäger (EE 1 und 2)* fyildüche 
darftellungen diefes gleichniffes auf MrchmgemüU 
den findet man nachgewiefen von Munter 43. anrn. 
69. und in dem arcJäv ton Stäudtin und Tfcfut- 

i« ner 1820 4, 495. Maria als mutter gleklä der gerte 
Aarons, welche, obgleich dürr*, dennoch grünte, 
blute und maniein trug nach 4. Mofes 17, 8* 
{A142, 1 — 3. C 168, 1 —4. 179, 28. 202, 40 — 
203, 3. E*> JLeyfer 27, 23. Wackern. 192, G 2, 

i* & J 2728. K S5, 13. & 2, 85. L €80—85. 
M 170». M*> 44«. N W». PS22. 042. J? flr. 15. 
18. S*8». Till, üc 34&>. AAbl7. W 3, 390». 
DD 40. EE5, 18); daher heifst fle der nmndel- 
boum ; der fiiht dürkei wirt (ö ©r biuenien undc 

to uü^e birt (H 24, 8. 9), mandelbaam.es blute (P 
862), blühendes mandelreis (M 173b Z50. EE6, 
17), blühendes himmelrek (F flr. 3. M 257»*. P 
648. Yb 1127), daz; künecliche ris, da von lieh 
io lüjen »vis 4er gütliche bluome waat (P*> 375), 

ta Sinkende gerte von Jeffe nach Jefaias 11, 10 
und Rom. 15, 12 (A 143, 17^21. Hb 176*. L 
2992. M 17 1K K 64, «& M 368*. N 13K P 
638—65. Pb 374. R $20». T 1W. üb 219. 
ZJc 340». üd 2, L W 3, 1579. T flr. 8. Z 

»45. AA 244. nmnderkom 1, 208). ffc ifl eine 
blühende aioe (F flr. 4), wol weil diefe nur 
einmal blüht, feiner die ruthe {virga—wgo, rüote 
diu da magit hiej$ E43, 7), womit Mofes das meer 
iheiUe, in weichem Pharao ertrank (E 43, 7. Z 

t 



i 
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125. EE 6. 9. 10): die gerte, die AhafneVus 
gegen den neigte, dem er huld erzeigen wollte näch 
<Eflher 4, 11 (S 28b): das körb lein, in welchem 
Mofes auf das waffer gefetzt ward (E b Lcyfer 

*46, 81r-35. P 1944—51). wie das feiden- 
würmlein im gefpinft ward Chriflus bei ihr 
gefunden (AA 246): fie gleicht der blume im 

. meer, in welche fich nachts ein vogel fenkt und 
einfchliefst (P 1958— 61). fie ift die wiefei, 

W von der das hermelin geboren ward (P 160— 162. 

. 472. W 2, 339a). gold und feide (JA 244) oder 
'Seide und flachs (ß 199«. P 1016—17) ward zu- 
/ammengewunden. fie ift der Zunder, in welchem 
gottes flamme fich entzündete (I 4015— 20. N 2, 

*!k 224«. O altd. bl. 2, 133. P1152. Ü2 y 233a. 3, 407. 

. U<<337b. 339*): das himelholz, von demfeuerdes 

. heiligen geiftes getroffen (P 376—77): fie ift das 

- \feuer des lebens, in dem der alte phö nix fich 
verjüngte (P 364 — 369. W 2, 340b. AA* 17. 

*&vgl. phyfiol. fundgr. 1, 37): der verfiegelte 
brunnen, den die göttliche forme befehlen und 
entzündete nach höh. lied 4, 12. (A 143, 46. 

i'.-B 7a. S 29a. AA 245. DD 52. EE 6, 23): 
die erde, mit der fich der himmel vereinte (C 

i»179, 19), die gebenedeite erde (D 2. 4): anger 
ungebrachot, dar ane Hat ein bluome, diu liuh- 
tet alfö fcone (A143, 5—7. W): der befchlofsene 
garten, den gott felbft hütete, nach höh. lied 4, 

\12 (A 144, 1. 2. D 4a. S 28a. DD 50. EE 

so 6 , 21): die aue, die, von himmelthau begoßen 
und beregenet, blumen trägt (F ftr. 8. M 170b. 
' >. P 180— 81. 653. W3, 157b . AA244): gott bef chat- 
tete fie mit feines geiftes thau (0178, 30. 0 200b. 
S29a), der unfer heu grün machte (0 200b). 
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daher ift fie . auch das lummfell Gederns, 
welches allein von dem thau befeuchtet ward, wäh- 
rend alles andere trocken blieb nach richter^6, 
87—38 (A 142, 15—18. C 148, 5. G 5, 20. 

* 12708. N 10«*} Friedr. v. Sonnenb. amgb. 24*. 
P 1790— 93. Till. Ü2,233«. 3, 406a. Üc338*. 
W S, 390«. Z 52. AA 244. DD 37. 38. EE 

• S, 21). das filber drang bei ihr rein aus dem 
erz hervor (P 480), der m andelkern ganz aus 

n der fchale (P 432 vgl. 654). fie ift das fiegel, 
auf welches die gottheil fich abdrückte nach höh. 
Iied8,6 (€187, 18. 0 200«. P490): oblateifen 
des lebenden hhnmelbrots (P 496—97): gottes ta- 
bernakel(Pl274. X1027): der geweihte (F 23*) 
goldene f eh r ein (EE 6, 24), der das Himmel- 
brotbefchhfsen hat (S28*): balfamfchrein (31 
246**) keffe der heilikeit (M 3, 332*. mf2, 213«) : 
der goldene eimer (P 555. EE6, 22), dar tnne 
lac des wunfehes brdt hie vor in gotes tem- 

w pel (P 556— 57): der vrone tifch, dar üf diu 
lebende fimele wart gefant von himele der föle 
zeinem e^en (P 550) : das wachs, in welches 
der honig der göttlichen füfsigkeit gelegt ward 
(P 1012. 15): das himmeine ft des pelicans 

» (P 468). fie ift das oberfte himmelreich, 
darin got wohnt (D 2«): gotes Hat (P 580), zelle 
(S 1. F ftr. 1. Wc 41), palaft (G 5, 1), zeit 
CK 926. vgl. P 1262), kapelle (P 1242), faal 
(C 148, 2. 178, 14), königs/aal (1 2738), haus 

*> (D 8*. E* Leyfer 90, 40), enges hausgemach (P 
1251), gadera (P1255), arche (U 3, 406. AA 
244), tempel (F 14*. M* 33«. P 1561. ü 
3, 40. W 3, 370«), thron (D 41*. W 2, 340*. 
3, 158«), fedel (M* 33«. P 1729), fefsel (U 
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233), fedelburc (W 2, 339b), fürftenftuhi 
(üb 207). fie ift daz, erweite vas; der gotheit (B 
7. M 170^, Nc 78), der wer der, in deffen 
herrlichem kräuterduft gott fich crgieng (P 1342 — 

& 45), kämm er der wahren forme (C 176, 32), 
krippe des lammes (A 143, 30), Salomons 
thron von reinem kalten clfenbein (D 42«. 45«. 
G 4, 35. I 2707. M 173b. P 1735—1741. 1785. 
S. 28b. ü 233«. Till): Salomons tempel 

"(JA 244), trifekamere der triuität (P 348), 
drivaltec fagerasro, facrarium, (R 219b. üb 
213). 

Mutter und jung f r au zugleich (B 68. E46, 
2. 54, 33. G 4, 3. 13. Gerh. 2243. L 707. Z& 

* 5 ftr. 18. M 173b. 257«\ TJc 340b), heifst fie muoter- 
meit (Mb 33«), meitmuoter (C 198, 17), maget an 
ende, muoter äue meile (C 179, 21). fte ift dem vater 
geborn ze muoter (P 287. vgl. 324 — 27. 1542— , 
43), gcbärerm Utres fchöpfers (E 58. 6. Eb 

•° Wackern. 195. IIb 176b. R 222«. S 29«. G 36, 25) # 
mutter und bafe von Jefus, der ilir vater und Vet- 
ter ift (P 1868— 69), i/ir kint ihr gott und ihr 
fchepfer (F 28*): tochter ihres kindes (E 58, 5), 
gottes braut (Mb 3, 109b), himmelsbraut (C 

*181, 26. P 290. Üb 4. W 3, 360b), braut 
von Nazareth (üb 239, fo ift auch wol R 220« 
ftatt geburt zu lefen), erwählte gotes dirne 
(P 1847. Pb 374), gottes mutter (I 3926. P 
438. W 3, 360b. AA 244), tochter (1 3926. 

*> ü 233. üb 4), gemahl (I 3925. P 439), amme 
(G 4, 39. Mb 33«. O 200«. P 293. U 233«. 
Hagen mf. 4, 641«). fie war bei Jofeph wie das 
blüliende rofenblatt bei dem fcharfen dorne, 
unverletzt (F 13*. P 1210 — 15): daher rofe 



Digitized by Google 



— ■ XXXVII' — 

ohne der fimde titor* nach höh. Häd 2, 2* (C 
156, 38. D 39°. E 57, 33. JE* Leyfer 100, 11. 
G 7, 23. U> ftr. 14. M 172+ 175°. M* 109b. 
R 222°. U> 159. ü* 2, 1. W 3, 157*. X 284. 

*EE 7, 6—8), pfingftrofe (P ^22), rofe in* htm- / 
melthau (H* 219*. 14026. P 1908. U 3, 
405°. üc 337°. 343°), denn pe empfing den 
ßtfsm thau des Mrmnels (P 181. 653—54. Regenb. 
Hagen mf. 3, 353°): Iii je in dornen (A 143, 

i» 9. E* Leyfer 117, 30. K 64, 14—18. DD 43): 
vifch unz üf den grat (F ftr. 22. vgl. Bogen mf. 
4, 312): cederbaum ohne wurm und fäulnis 
(A 144, 45. R 219K U 3, 406°. üb 19& tgl. 
E* Leyfer 116, 39. 40). fie iß* gleich der für- 

»teltaube ohne aalle (Otfr. 1, 25, 27: £ 143, 
43. 44. C. 160, 20. 207, 2. D 59*. 90*. 12750. 
M 172°. M 56°. P 570. Q 328. Ü23. 
Staphorft hamb. kirchengefch. 1, 4. f. 229. U 3, 
405. Uc 340». TJd 2, 6. vgl. Freidank LXXXFT), 

w ohne zom (E 58, 1), keufch und trauernd (D 
30°), voll treue (F ftr. 8. 10*). ihre keufchheit 
gleicht dem weifsen fchnee (F ftr. 8. 10*), dem 
elfenbein*) (F ftr. 8. 10*. Q 17), der traube 
(F3. 10*) und, wegen feiner reinheit, dem ara- 

t» bifchen golde (T 110. ü* 2, 5)+ - 

Maria, himelkeiferin (P6. ü 405K 406° 
üc 337. AA* 18), keifetinno (P 535. 766. 

; 1472. R, 220°. üb 198. Soltau volksl. 250), 
ftrtden keiferinne (P1832), keiferiiehid m*gt (P260. 



*) warum Gottfried rothe* elfenbein fagfi weif* ich nicht. 
Wackernagel (Monatfckrift für Schiefsien 18i9) meint nach Jlias 
4, 141 oder einer nachahmung diefer ftelle Ott lateinifchen 
dichtem >• vgl. Gefner zu Claudian. de raptu Proferpinae 1,272. 
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PS 374), keiferlichiu vruht (P947), von fceifersadel 
(AA 244), gefä vor königs kindem (L 1392) als 
ein hint aus königsftämm (üb. 11, AA 244). fie 
tft von Davids gefchlecht (Pb 37$), Davids 
y mittel (C 193, 20), Davids thurn nach höh. 

" ' lied 4, 4 (DD 64), geboren von Solomon (üb 
6), Solomons hint (Pb 376), tochter von 
■Sion (P 640— 41. R 219b. T 112. üb 236. 
X "885-^86. W 2, 339«), königin von Sion 

i* (Hagen mf 3,51«), Jerufalems zinne {AA244. 

; vgl P616). ' I . 

■'Sit, die himmelskönigin (fltfr. 1, 3, 31. A 
144,28. C147, 2.166, 38. 163, 8. EbLeyfer 38, 36. 
fundgr. 1, 121. 29. E<> 289. F ftr. 1. G 4, 38. Hb 

*218b. Gerh. 2263. M 169b. N 14*. P 1666. 1720. 

: 3782. Q329. R 219b. 220*. üb 198. S.29b. T 114. 
üb 198. Z 37. AA 244), die felbft diu höch- 
f webende kröne genannt wird (JJb 209), der 
enget königin {anzciger. von Auffefs 2, 97), der 

toy/tr fohn himmel und erde unterworfen hat (Pb 
376), fie trägt eine kröne von zwölf ftefnen 
{oder fteinen TV 2, 337«. vgl P 1836 lesarten) 
auf dem haupt, hat die fonne zum kleid, und 
der mond ift ihr fchemel nach offenb» Joh. 

» 12, 1 (2> 79a. 86b. Bertholds predigten 278. N 
14*. P 1833-^49. S 29K W 2, 339K X 242 — 
48. . 246. BB 179. 18a. DD. 30. wttnderhom 

. 1, 228); daher find ihr fonne und mond unterthan 

s {L hl. 398^400). auch ift fie felbft die fonne 

so (Eb Lcyser 96, 18. 21. F 9\ Bertholds predig- 
ten 144. Yb 1121), fonnenfchein (F 34"), fonnen- 
glänz (jfy 217*. Mb 3, 109*. R 219b. üb 212), 
fimnevanviü küre (G 7, 23. Nc 87. DD 68), 
lieht ob al der werlde lieht (K 219b. Üb 203), 



■ 
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liejiter denn© der tac {C 147, 32), liefet daa; immer 
lebet (P lieht der criOenheit 2), lieht 

vor allen kerzen (P StfO. vgl. 1174), liehtva; 
jü der vinfter (C 163, 15. M 176a. S 20*)\ lu- 
• cerne (£.*, 12746. üc 339*). vor ihr ver- 
fchrvmdet der glänz aller planeten ((j 401 — 402) : 
fie erleuchet die finftere nacht, als fei fie von Pin- 
nen erhellt {H* 181*): fie. iß morgenröthe nach 
höh. lied 6, 9 {A 143, 14. & Leyfer 96, 2. 4. 

toFflr 2. G 2, 6. m 217*. I 2748. 3930, L 
1396. M 247**. P .682. R 219*. U 3, 4Q6K 
W 3, 158K U<* 2, 9. Theophilus bei Bruns 320, 
531. JA 245. DD 58. EE 6, 13), die den 
tag verkündigt: > aufgang der fonne ( Y fir. 2): 

»aber auch der mond, nach fyoh. lied 6, 9, der 
fein Hcht von der fonne empfangt (D 3*>. Efr Ley- 
fer 95, 11. Fftr. 20. 9\ \ Yb 1124). fie gleicht 
dem adler, deffen äugen allein das fonnenficht 
ertragen (P 1106—20. W 2, 340*. Y» 1122). 

wo fie ift eine f aekel, die vor erfchaffung aller dinge 
fchon vor gottes antlitz brannte: fie war von an- 
fang her in feiner gegenwart (P 704 —725. vgl. 
285—86. Friedrich v. SonnenW mf. 2, 213*): 
fie ift die leuge äu anegenge gewcleii bi der got- 

«heit (Nc 62). 

Gries und ftaub, gras und laub, r egentropfen 
und fteme, könnten fie alle fprechen, fie würden 

• * 

ihr lob nicht zu ende bringen (A<? 70 — 75\vgl. 
12757. P 48— 52. 729. 900. 1956): hundert- 
*o taufend münde reichen nicht zu (P 832) : es er- 
fchallt im himmel und auf der erde {P 1036— 37. 
H 13, 11. 12).. wie das meer (mare) alle flüfse 
aufnimmt und fammelt, fo vereinigt fie alle gute, 
und heifst daher Maria (P 936—951. ü 4Q&\ 



* 
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anderwärts, Eb Leyfer 102, 6. wird der nrnne 

durch ntaris fteüa erklärt), ihr name hat fich wie 
ein ausgegofsenes öhl verbreitet nach höh, äed 1, 2 
(P 627). fiebenmal täglich (F flr. 11) fall fie 

s pr eifert was athem hat. unerfchopftich daher find 
die gleiehniffe , die Marias herrlichkeU ausdrücken, 
fie ift der weit heil (C 179, 21): himelhort 
tM247*\ I 2761): gote liebtet fpiegelfcbouwe 
(R 2m. üb 202): fpiegel der wonne (F flr. 

«>9),der remheit (E 68, 3), da get von Äfft fich 
inne erfiich (W 2, 340»): aller wibe (F28% 
aller megde fpiegel (Gerh.2239): fpte gel glänz 
der engelfchar {Hur decket mf. 2, 120*): der en- 
get augenweide (R 220*. üb 224), fchoowe 

«* {üe 336b): fr ende, rwnne der enget (C 179, 2L 
1 3923. 3953. Q 329. ü 3, 406*. Jb 1135. 
AA 244), über die fie erhaben fleht (Otfried 1, 3, 
32. A 143, 43—44. C 163, 15. D führt es 
weHläuflig aus. Hb 181*. P 1605. S 29*. ü 

» 233. üb 6. X 1062): ruom alles himlifches 
gelindes (E 58, 4): der engel küniginne (G 
36, 30), der engel keiferin (M 257*\ U 3, 

; 406*) und vrouwe (Nc 621): vögtin über aller engel 
fohar (Mb 3,109*): diu iuehfte in himel übereHiu 

»laut (F 27*): himeldach (W 3, 168b): des iii- 
mels und der erden frouwe (mf. 2, 96b) c hi- 
melvrouwe (Hb 181*. L 2017. 2875. P s 
1431), ze himelriche vrouwe <F 57, 27. ü 405*), 
ob allen vrouwen vrouwe (M 176. vgl. P 1048 — 

*> 51% vrouwe aller kiufcben wibe (P 970) : maget 
aller meide (P 256 vgl. 244—53. W 2, 339«). 
vrowe aller vreude (O Docen mtfe. 96) ift 
fie der vräuden tür (P 1728. üb 228): vrou- 
deatal (R 220*. Üb 221): wunneaUnz (R. 
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219«: U* 226), denn fie geht im tanze voran (P 
238): falten klang (R 219«. üb 208): hi- 
melfanc (üb 207): dc£ herzen fchal (R 220«. 
üb 222). fieift der t^elden tac (R 219«), ur- 

afprinc (P 1374), gater (P 1728) und houbet- 
fchatz (P75): der felden kint (üb 216): ein 
glücksrad, das die höchften wünfche befrie- 
digen kann (F ftr. 10. 0 200b), des wunfches 
wunfch (W 3, 370«). fte iß ein diamant (F 

io ftr. 10): gimme (Otfr. 5, 5, 21. A 39. C 17? 
24. 181, 35. 213, 23. F ftr. 8. P 861. 1795. 
S 29. T III. AA 244): der weife, der edelftem 
in der reichskrone (L 1351—54): kar funke l, der 
vor gott es thron leuchtet (Yb 1129): fmaragd (Yb 

i* 1131): fapphir (Yb 1129): perle(G4,37. P803. 
1010. 1888. S. 28b. Till): goldes bouge (P 
804). bei ihrer geburt flofs milch und honig aus 
der erde (C 160, 17), und aus Vir fetbft fliefst 
milch und honig, wein, öhl, balfam (D 7«): fie 

*sift daher die triefende honigwape nach höh. 
lied. 4. 11. vgl. WilUr. 35, 7 (A 142, 41. F ftr. 
8.22. 44. 3*. P20S — 9. R 220«. U* 341b), 
honigfladen (AA 245), honigfei/n (F ftr. 8. 47), 
honeges vluz^ (R 220«. üb 232), femer him- 

nmelsmanna (M 173b. Z 118), zuckerwabe 
(F 31*), zuckerftaude (P 864, X 284): le- 
bendiu himelfpife (ü* 33ßb); zuckerfüfse 
(TV 3, 370«), liiere ob aller fue^ekeit (R 219«. 
üb 195. 196): milch (F ftr. 8. vgl. Konrad bei 

30 Hagen mf. 2, 330«). fte theilt ihre gnade unter 
alle menfchen aus, aber jeder empfängt fie voll 
und ungetheilt, nie, wenn ein fpiegel zerbrochen 
wird, doch in jedem ftück der menfch fein gan- 
zes angefleht erblickt (P 732— 41). fie ift der 

■ «- 

TT 
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faal, der berg und thal emfchliefst (Till): pa- 
radies (D 6b. F ftr. 9. 26\ 32*. P 188. 193. 
S 29«) des herrlichen obftes (Eb fundgr. 1, 91, 25): 
garten edler blumen und gewürzreicher kräuter 
» nach höh. Hed4, 13. 14 (Al44 y 1—3. Eb Leyfer37, 
6. 7. S 29a. JV2, 3m. 3, 157b. 158. BB50): 
maigarten (De 341«): blühende heide (R 220«. 
üb 223): blurne von der heide (Pb 375): rof engar- 
ten (S 28K • W2, 340«. vgl. rofeng. LXXVI— 
io VII), rofenanger (AA 244), rofenthal (F ftr. 2), 
rofenkranz (R 219b), blühender rofenzweig (F ftr. 
9. X 164): himmelrofe (C 160, 3. U 3, 407«. 
amgb. 20b), rofe von Jericho (A 144, 7. C 106, 
40. Reinold v. Lippe Hagen mf. 3, 51«. Theo- 
uphilus bei Bruns 319, 497. BD 44), pfmgftrofe (P 
422): lilje(Eblegser 37,8. V 3,405«), Iii jenaue 
(R219K XJb201),liljengarten(AA244),liljenften- 
gel (P858. W 3, 370«. 398b): rofe und lilje 
zugleich , wegen ihrer liebe und reinheit (D 85b. 
»Eb 37, 8—15. F ftr. 1. Wc. Yb im. AA 
244), deshalb auch weifse und rothe rofe (Eb Leg- 
fer 19—21): brennende minnenblüte (F ftr. 
15, 4*): minnefchua; (R 219b. Ub 212), plötz- 
liche heftige berührung der minne. darum ift fie, 
»nie die rothe und weifse (Eb Leyfer 37, 24), 
auch beides die kalte (P 851. 1749. 1775) und 
die warme (F ftr. 17), und weilfie, die weifse, 
von dem feuer des geiftes berührt und gebräunt 
worden ift, fo ift fie auch die fchwarze und lieb- 
w liehe nach höh. lied 1, 4. 5 (P lfi33—43; vgl. 
deutfehe mythologie 195 anm.). ferner ift fie viole 
(Yb 1127) wegen ihrer demut (Eb Leyser 37, 9. 10), 
violgeruch im märz (P 859. vgl. I 2761), 
violenfeld (Fftr. 2. W3, 378«): oftergloyo 
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(P 423): ziteldfe (ü 3, 407*): grünender 
klee (D 4«. F ftr. 8. I 2716. vgl. P 1871): 
half am (F 4\ P 193. R 2m. üb 199. W 
3, 370*. 398b), balfamfchrin (W 3, 157b), bal- 

sfamite (G 4, 36. W 3, 360b): myrrhe nach 
höh. lied. 3, 6 (A 144, 9. K220«), murren trouf 
(R 220*), mirrenva? (P 198. TJo 33Tb. 339b): 
myrtenbaum (P 1316): bifam (F ftr. 50. P 
193. R 220*. üb 233): wirouchbühfe vgl. höh. lied 

10 3,6 (P199): lav ende l (P 1323): mufcatblume 
(P 839), mufcainufs (R 219b. üb 211): nelken- 
blute (P838): apötheke nach höh. lied 3, 6 (P 
1313. W3, 360b). endlich meingarten (1 1720) 
und traube (P 1298): garbe (P1299), waizen- 
• , 15 garbe (AA 244) :acker, auf dem der waizen reifte 
(fV2,340b):öhlbaum(R219b. üb 211. DD 46): 
granatbaum nach höh. lied 14, 13 (P1324—25): 
ceder auf Libanon (A 144, 7. P 184. DD 
49): cypreffe in Sion (P 1§3. DD 48): 

topalme von Cades nach höh. lied 7, 7 (P 187. 
DD 45. wunderh. 1, 176): platane (DD 47). 

Maria, die mutter aller chriftenheit (M 247**. 
Hardecker mf. 2, 120b), muoter der barmede (Eb 
fundgr. 1, 121, 19. üb 38), ift Eva, die zweite 

nfrau nämlich, die den mevfchen das leben brachte 
(A 14. DD 34): als das reine wort fleh in ihr 
herz befchlofs, da war ihr leben des todes tod 
(L 871. Reinfn. v. Braunfchw. vgl. zu Freidanc 
9, 25). Gabriel nannte fie bei dem himmlifchen 

*o grufs mit die fem namen, denn ave ift rückwärts 
Eva (P 400 — 409)*). beide werden aber auch 



*) in dem römifchen breviar kommt dies wortfpiel vor, und 
» 
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einander entgegengefetzt, ISvä äve ein wort zwene 
finne; feva brähte we, der engel äve (Mb 43b): 
fevä diu fluoc die folde nider, du Ave rihteft fi 
Äffe wider (I 2740— 4L U ftr. 2. M 258\ 

5 Mb 41a. amgb. 24a. JJ 3, 406. vgl. Eb ffoffm. 
1, 80, 35—40). Maria, künigin der genaden 
(Ec 290), gibt das leben indem fte den fünder 
zum heil führt, fte ift daher ein hämit vor dem 
ewigen tdde (I 2749. 3933). fte erleuchtet die 

10 finftere nacht als fei es tag (Eb Leyfer 102, 6. 
Hb 181a), und ihr tageslicht nimmt dem falfchen 
glauben, dem faulen holz , das nur in der nacht 
leuchtet, feinen fchimmer (P 672— 81). darum ift 
fte auch der meerftern (B 1. Eb Leyfer 102, 6. 
Ec 290. Lb ftr. 2. M 170a. Pb 375. TJd 2, 8. 
AA 245. EE 7, 9), leiftern (D Ha. 43a. 62b. 
E 57, 32. Kb 2, 85. L 1493. Nc 32. P 828. 
W 2, 340a. Theophilus bei Bruns 317, 463), 
morgenftejrn (A 143, 4. P 140. Yb 1121), 

wtremuntane (T2766. R 220 a . üb 218), fterne 
Diane (R 220a. üb 217), ftern von Jacob 
(Hb 175b. W 2, 341), ftern der drei könige 
(12747), der ftern, der dem wifeldfen armen volk, 
das auf dem milden lebermeer der grundlofen 

« weit fchwebt, und von der fünde agetftein ange- 
zogen wird, leuchtet, und es leitet (Eb Leyfer 102, 
7. 8. L 1343. P 142— 47. Martina 157c): der 
das chriftliche volk über das meer der forgen bringt 
(C184, 9 — 10. vgl. 147, 16—19), und die fchiffe, 

*o welche ßie trügerifche waffemixe mit füfsem ge- 



über dem gefchnilzten bilde der jungfrau in dem dorn zu Brüf- 
fel fleht noch jezt Eva Ave {zeit fchr ift für poefie von Gold- 
mann und Freudenfeld 2, 65). 
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fang anlockt, zum geftade führt (0 200*. P149— 
5t); deshalb keifst fie auch tr6ft der wifellöfen 
(Uardecker mf. 2, 120b), ihr banier und leit- 
van (P 974— 75), himelvan (M 247b\ JA 245); 
fi/ic trägt die höchfte fturmfahne gegen die holte 
(Hagen mf. 4, 641a). fie ift der vridefchilt der 
kriftenheitfflf 247b*. N* 56*. ü 3, 405b. & 
341b. W 3, 157b. 398. vgl. JRegenboge bei Hagen 
3 9 354a); der gnadenfee , wo man mit freuden 
io landet (F ftr. 4. 10*. X8): ankerhaft (R 220*): 
fegelwind (/? 220*. üb 215): gnadenflut 
( Yb 1126. vgl. P 534). weil fie auf den rechten 
weg führt, ift fie die himmelftrafse (JR 219b), 
der himmelpfad (Ä 220*. üb 222), womit wol 
15 die milchftrafse am fternenhimmtl gemeint ift. und 
da ihr gewand den geruch von aromatkräutem 
hat , fo ziehen ir die kranken feelen auf der him- 
melftrafse nach, wie dem panther im mai feines 
fufsen athems wegen (vgl. Nib. 894, 1. 2. wunder- 
te hom 3, 159) alles wild nachläuft (0 200. 206b 
P 599— 605. vgl. 1314). fie felbft wird mit kräu- 
tern verglichen, die kranke gefund macheu (P 
1331). fie ift des heilwages hört, des zu 
heiliger zeit gefchöpften, alle wunden heilen- 
tö den waffers (P 1340. vgl. mythol. 327—28) : dem 
schwer erkrankten ein falbe und lactwarje 
(P 809. Kb 2, 85) : fie reinigt feine feele wie der 
kämpf er den, der in an die nafe häÜ (P 812 — 
21) ; fie ift die büchfe, die falbe trägt für alles 
so weh <JV 3, 360b): arzenei der fünde (Z7<* 2, 3. 
TV 3, 360b). fie ift die wünfchelgerte der ftclden 
(jP 1312), des ftammes Jeffe ( Wb 25. Regenb. Hagen 
mf. 3, 354b), wünfchelruthe der gnade (Fftr. 9), wo- 
mit in der wüfte waffer aus dem ftein gefchlagen 
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wurde (P €64—67. EE 7, 9—lf); ein füfser 
tkau (M3 y 332*): ein lebender brunnen (Fftr. 
2*. 22\ Tic 342a. W 2, 340*) der bannunge 
(iVc 46), ein back den dürftigen (F ffr. 45. M 

* 3, 332*): das wafser des paradiefes*) , das 
in vier arme fich theilt, denn eben fo ergiefst fich 
ihr troft über viererlei menfchen, chrifien, ketzer, 
Juden, heiden (P 534 — 43): wie der adler feine 
jungen aus dem nefte, fo führt fie uns der fonne 

io entgegen (M 176*. P 1052— 67): wie der ftraufs 
ferne eier ausbrütet indem er fie anblickt (Freid. 
LXXXV), fo ift ihr auge über uns geöffnet (0 20O*. 
P 528—33), und bewacht uns (P805). gleich der 
taube Noahs bringt fie den grünen zweig (EE 

i5 4, 18): ihr erbarmen reicht von den fternen bis 
in den tieffien meeresgrund (F ftr. 22). 

Da Maria den böfen feind verjagt, und feine 
macht zerftört, fo gleicht fie der Judith, die dem 
Holofernes das haupt abfchlug (M 173*. P 

,0 1584— 1595). fie ift auch vor Chriftus unfere 
vögtinne, advocata (H* 175K ü* 112—25), 
mittlerin (JJd 2, 12), füenueriune (H* 217a. 
M* 44?>. JR 219a), fünden wenderinne (TT* 
230). fie ift endlich die müllerin, die das hom 

•* der gottheit gedrofchen, gemalen und zu himmelbrot 
gebacken hat (Mone anz. 1834, 41. W 2, 340*). 

Der fchmerz bei dem tode ihres fohnes drang 
als ein fchwert durch ihre feele nach Luc. 2, 35 



*) diefes bild wird häufig in den alten denkmälern der kunft 
auch auf Chriftus angewendet, der heil and fteht auf einem berge, 
von welchem die vier ftröme ausgeten, welche dann die vier evan- 
geliften andeuten. Angler gefchichte der maierei i, 9. chriflüche 
kunßfymb. €8. 69. 70. 
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(D 22. 28*. 29*. E* Roth 22. 23. B> 177*. O 
200b. P 966. W 3, 124. 388a. W* 25. Ha- 
gen mf. 3, 40*). 

Auch CHRISTUS, himelcrift (L 1. 1882), 

5 ift himeles truhtin (hymn. VII, 1), der hi- 
raele keif er (F ftr. 12. P 513), aller keifer 
keifer (Gerh. 2241) , keifer aller herreu (fundgr. 
1 166, SVkeifer, herzöge und bifchof (amgb. 
13*), keifer und künec (I 4070), chuninc 

io (hymn. XIX, 11), der almehtige künec (mf. 2, 
212*), himelkünec (E 69, 18. L 1791), künec 
über alle künege (E* Leyfer 21, 3. 93, 39. 110, 
30), der vröuden künec (1 1789), drivaltec vürfte 
(amgb. 13*), criuces vürlte (N8*.mf. 1, 134»): aller 

«werlde vater (C 155, 4): kint unt vater (iV * 
224*), keifers kint, küneges barn (F42), daz kei- 
ferliche (C 198, 8), daz^ heilige (herzog Emft 
3167) himelkint (I 4054) : der junge (H* 176* 
M 247**. 256*+), der himelifche (klage 1672 und 

•o Lachmanns anm.), der reine de gen, d. i. fand 
(U 3, 407*. TV 2, 343*): der riche arme (C 
196 37): der mit finem arme al den himel umbe- 
fld^ (C 196, 37), zimberman aller der werlde 
(E* aUd. hlätter 2, 170. 171), den dort der himel 

t5 niht begreif noch hie daz ertgerüfte (O aÜd. bl. 

- 2, 132), der dä himel und erden treit (M* 
33*), des himel und erde alle fint (herzog Emft 
3167), der die berge erfc hättet (C 196, 41), 
gein dem diu erde bibet (C 196, 40), der daz 

sofwert in finem munde vür treit am urteil- 
lichen tage (W. Wilh. 303, 12. 13), rihter 
aller werke (M*31a) f der nie fände that (E 9, 
23 Hartmann vom glauben 658 y 59): den 
heahe breite, tiefe, lenge umbegrifen mohte nie 
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(G 36, 27): der aller wunder (N* 259), der 
aller dinge meifter ift (klage 3835): gebie- 
tcr über aller enget fchar (M*> 31a) , den ief- 
lich engel ob im fiht (Parz. 465, 4), der engele 
5 vürfte (Mart. 279d): des menfehen kint (E 6, 
11. 9, 17), heilec menfehe und gewar got (E49, 
94. 58, 28 Lambrechts tochter von Sion diut. 3, 
12): der wahre Salomon (E*> Leyfer 116, 12. 
P 1753. vgl. z. 1918 — 21): einhorn, 

10 das fich nicht fangen läfst (N 224«): aar, der 
über allen aaren fchwebt (P 42): wünfchelreis 
(J 4050) als inbegriff alles glückes: aller felden 
hört (P 1029). 

Er ift die fonne (A 144, 23. Entechr. fundgr. 

t5:*, 111, 7. F ftr. 46), die ewige fonne (D 78*. 
P 685. 1089), die wahre fonne (hymn. III, 2. 
C 147, 10. 176, 32. Et Leyfer 95, 9. 12. Roth 
49. P 787. 1076. S 28«), die morgenfonne 
(F ftr. 43), das wahre licht (P 855), wie er 

to felbft fagt (Joh. 8, 12. 9, 5) "ich bin das licht 
der weif: leohtes leoth, prunno leohtes (hymn. II, 
5. III, 1), der in der phallenze ßn verdoltkein vin- 
fter (C 208, 30): der wahre mittag (L 1495). 
er iß feuer, das nicht brennt (P 451 — 55). 

ts In beziehimg auf feine geburt heißt er der in 
der meide wambe fa? (W. Wilh. 38, 12), krip- 
penknabe (R*> 177«. 11099. 4052. P 1534), 
der junge menfeh, der alte gott (Mart. 7*)y 
gro^ und kleine (C 149, 5), vater und fohn 

*>(€ 149, 9), der megde kint (mf. 2, 212b), der 
meide fun (E*> Leyfer 121, 4), der von der meide 
wart geborn (Konrads Engelhard bog. C III), 
da^ vrdne kint (A 143, 17), den efel und rint 
erkanten (A 143, 27), der vor rint und efel 
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l*d "(jwighß&urel5539), über dem der efel und da^ 

•>] tüt i äs^en iekle <ir *i wtote* (/* 4055)} & u * o h 

- 4e«rder fterfreMfeh^fitn und! \Wfete die 1 drt kü- 
nege here (J SJli*V er #7 ein reine bhiome, ge- 

a wahfen von . der edelen wurzeln des hern Davides, 
und von der edelen gerten des Herren Yeffe 
heyfer 90, 20 — 26 i vgl. 102, 25). wie eine wol- 
duflende blitte aus dem widerück riechenden 
taub des holunderbaumes hervor wächß , fo iß 

tb er aus dem flamme der juden gewachfen (Friedr. 
v. Sonnenburg Hagen mf. 3, 76a. V gl. P 1436 — 53). 
er iß des korns und rveins unfcheinbare blüte 
(J 4048). indem er menfchengeftalt annahm, war 
er ein riefe, der ftch m einem z wer g verbarg 

i» {O 201*. zsjP 1264). der iöwe verfügt feine fpur 
mit dem fchwcif, damit Um der verfolgende jäger 
nicht fange, fo verbarg er feine göttlichkeit in 
menfthlicher geftalt (phyftol. 1, lt. 22). 

Als erh alter und emährer iß er fpe ife (muas hymn. 

w 3, 6): das, fettigende korn (D 3*. I 4034), wai- 
zenkörn^D 3«. vgl. W 2, 340*), himelbröt 
(C 164, 8. P 497), womit zugleich das manna 
bezeichnet wird (Silv. 3131): brot der enget (JE*> 
heyfer ^29, 25): nach Joh. 6, 35 das wahre (L 

•s ^3)> :*toWe£**tt« - brot (C I49> 6. 1*0, 15. 
&[B6tk 61. aüd. blätter 2, 37. L 653. W> 

\-M> o^der deichende femmel (P56i) 9 dasg dwigo 
bTd% (L 3089)) des Wunsches fcrdt (P 556) : 
nvfs,\mandelnuf8, manäelkoim t<? 203, 3. 

ao 3E* Leypsr W, 2*. P 432. 643. 654)} diu . nu; 

dorfelbün gerte (Aarowes) beceicbinot unferen h6r- 
\ rifcVJheTum CrMtum: winne 4k fin§ driu dinoh ane, 
diu rMe ? diu fcnale, der eherne, diu bitten der 
rmde beceichiudt die arbeite fine^ libis au der 

ttt 
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; meaaiifeöil^ dioior leüovafttod« turfübde nwodende, 
i! *dnr in&c&4en biterea töt ai» deme terato; eUu feale 
beceichihöt die herti desi crücis; der eherne be- 
«eiebenot die fuo^i der goUhete. &hvWeu*ern. 
>m). fem*r> tirtiiebe,.(G!192, i»5.r.<& iiBfyr.von 
<' Cypent (D 2&f) > styl. \ höh* Jted f, 14: w ein nach 
v Joh. 15, 1. 5 (F ßr. 27. 22*+ -Jk#034. wunder- 
Urb 1* /Äff): milch {&> Leyfer 29, 84)., Ml 
floß ^feiner gehurt aus der\^ erde iJmo Mß. 
t* Eb Jjetffi? 48, 17. /& vglÄvlm^xkunßfymb. M6)> 
JVtoie- das Ficht, wenriXes^xditrch lauf lerid. Öffnungen 
> eindringt) feine kraft nicht verlkrt^nock^zerftüekt 
*m^frtntch\ Cftriftus yicktj tven& er ffrtäk her- 
zenfpäft (P 1474-^93), \ ♦ >, ■> 

«* , JXererlöfer iß dtt^ tfint^utaft den ven- 
tribet ((? 196, 46%: de* frdftd Jtirt^, des fchaf 
der wolfnTel^iri nach Joh. Jp, 12 (QI49, 6. 
199, 38JiJfr\ Wäekern. ) 193}: Opferlamm 
. {.hymni VJ.I\ M:\ XXf, 4fo da» Im mm, welches das 
m kreuz' Jra^iParx^ 10ä,< 22. 23) \ »der die ifimdcn 
! der. weit nachxJbhsJT^ 29\(J 143, K29. € 149, 6. 
Elf Leyfer 62, & Rothög^F 27. Ä 10. 

^hKy4937. Ben. be$K% 28,.)2s>B6i S^EES4, 
o fr Mteüerftnfthilder. 81<-r83^ efieriavim %V, 
» 4)t tomm auf Si*m iW 3»W8Q*), d*& zu** lamm 
<• ^ezrftelte *inh&rm(m&, 5fr, des kimeld UVe 
? ja larabee ,{*fet \t#e*4 :Jofctö;tö- <5& 4050. 
: Cl4$j & voll Mimtert87$l)leo( ßrtis (Mene anz. 
. > m. phtfwl fynfyr. l; 17* 23. Kurier 
w&fdL der.mähletei 2± lQ).<ÜSrißderp elieato }£m 
ferne. Minder mü dem («j>iW)iherzMid nährtipfryfwL 
fundgrUj,iS3. 34. M JWKM tOt*. P47Qni±82,iV 
3. AJ^\ 17 i vglvFmdanc bXXXFu\ Münte* fmnb. 
W. chtißl hwftfymb. 138 t 139)m\*9\<ifl*iu*h der 
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adler, der feine jungen der fbnne entffefjen führt, 

und die > welche ihre glut nicht ertragen, aus 
ßmm&fsen herabfallen täfst (E 68, 3—69, 22). 
fein fchrei am kreuz machte uns lebendig, nie der 

* low e feine todtgebornen jungen lebendig fckreit 
(M 176b O 200«. P 502 — 7. U 2360. V 
41 W2,340*> AA*17. vgl. Freid. LXXXIV), 
oder nach andern (phyftol. fundgr. 1, 17. 23. 
Turpm c. 17) durch feinen anhaueh ins leben ruft. 

ty der elephant, um das Jcind, das er gebären will, 
vor den nachftellungen des drachen zu fchützen, 
geht ins waffer (phyftol. fundgr. 1, 20. 26): fo 
ftckert uns die taufe (M 176*. 0 200*). Chriftus ift 
das weifse hermelin, das in den fchofs der 

\*jm\(jf¥au kam (M 247**), das die fchlange tödtete, 
und dabei fein blut vergofs (P 160— 165. 172— 
75. W 2, 339«. f. unten Uli, 10—14). weil 
er uns- von der krankheit der fände heilt heifst er 
füfße arznei 44. W 3, 366K vgl P 1883). 

«o Des criucea fürfte {oben XLVII, 14), der am 
crioce het den dorn üf dem houpte zeiner kröne 
{W Wilh. 166, 2. 3), den düroinen kränz , den 
rohen hnot (Ws Wiüu 357, 28}^ der ift der 
weifse und rot he y gercctet in des criüees ^iöt, 

itfwk; lind reine von natura, nach höh. Jwdrf; 10 
(P JE* Leyfer » 5, 19^22. \ Län&reehts 

' focht er von Siondhst* 3, 12). er fang als sein 
fchhtän Ma feinem tode Indem er\ eJy rief\(P 
976—83. 1974—77. Z 143), und diefer ruf 

so vertreibt die waffernixen, die uns locken (0 200 b ). 
er lag drei tage in der erde wie. Jonas inibauche 
des wall/ffbhes (E 66, 14—17. P 1621—30. 

•-JE 968), oder wie der fanftmütige panther drei 
" tage in feiner hohle fchläft, dann laut fckreit, 
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und mit fetnem füfsen athem die thiere herbei lockt 
(phyfiolfundtft*!, 18. 24, Benner 19270-^93^ er 
fchlief wfo dtr lärv^mit dachenden äugen nach 
höh. lied 6, * c ego dörmio et cor meum vigilat 

* (Phgfiol I, &. 22). er glicht dem kr*bs, der 
im tode fich röthet (P905—+29). wird ein bäum 
umgehauen, fo wird die fonne\ die ihn be- 
fcheint, durch feinen fall nicht verletzt, 
fo ward Chrifti glänz durch die marter, die er 

*o duldete, nicht getrübt oder gemindert: als gott em- 
pfand er keinen fcfimerz (P 1642—61. Silvefter 
4150—4179). er ift die erde, ö^e vom pflüg 
. durchf chatten wird {mf, 1, 134*). er ift das 
korn, das blühete, zur gar he heran wuclis, gemäht 

t5 und gebunden, gefchlagen {gemartert), gemalen 
(gekreuzigt), in den ofen gethan {begraben), nach 
drei tagen herausgenommen ward, und als fpeife 
taufende fättigte (L 2973— 307 S). er zerbrach 
das grab, wie Samfon zu Gafa die feulen feines 

«o gefängmffes, nach richter 16, 29 (£65, 27 — 66, 2). 
fein ganzes leben gleicht dem dreimaligen 
fprung des l e opar de n>,< womit diefer das wild 
ereilt, und jvas er in diefen drei fprüngen nicht 
fafst, davon wendet er fich ab : von Maria fprang 

» er zum kreuz, vom kreuz zur erde > von der erde 
zur hotte (P 74/6—6$. vgl Benner 19222^-*$). 
er fuhr gen himmel wie ein adler, der auf der 
winde federn fitzt (F 35\ vgl oben XXVIII, 30). 

Die doppelte natur in Chriftus, die göttliche 
» und menfchlicke, wovon diefe allein irdifche noth 
. und fchmerz empfand, jene aber unberfihrt blieb, 
wird in Konrads Silvefter (4080—4114) mit dem 
purpurkleide des kaifers vergUclmi. die wolle 
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ward auseinander gezogen und zu faden gedreht, 
die purpurfarbe felbft aber empfand davon nichts. 

Er, der die hölle brach, das verlorne thal 
{G 123, 39), das finftere land (litanei 956), 
5 da niemer gefchinet der lichte Uc {welfch. gaft 
65*), er hat Leviathanes drohen mit dem criuce be- 
flo^eu {C177. 31). er ift der himelharm, das her- 
melin {oben LI, 18), das die giftige fchlange 
{E* LeyferlOl. 1630. P162), den unc des abgrun- 

io des, auf den tod verwundete (0 200*. P161 — 63. 
172 — 75. vgl. Munter fmnbilder 101): die waf- 
fer fchlange, die dem fchlaf enden hrokodill 
in den offenen mund fpringt , und es todt beifst 
(phgfiol. 19. 25). wie der panther mit feinem 

i* athem den drachen tödtet, fo erlag vor ihm 
der hellewurm {0 200. P 166), der heUetraehe 
{phyfiol. 18. 23. Martina 141*. 0 200*. 206*), 
der uns verfchlingen will, der hellebäfilifcus (P 
156), der lintwurm {C 148, 28), der grimme 

»wurm {pfälz. hf. 350. bl. 51. 55), vipper {P 
383), hellerüde {P. 544), hellehunt {En- 
techr. fundgr. 2, 113, 30. Silvefter 3764. ü 3, 
406**. Lfc 344*): der fchwarze rabe, im gegen" 
fatz zu der turteltaube {Roland 33, 23—34, 3. 

» vgl. Munter 98): der liftige fuchs, der fich todt 
f teilt, um die heran fliegenden vögel zu fangen 
{phgfiol. 31): die firene, welche die menfchen im 
verderben lockt {phgfiol. 19. 25. P 148). noch 
andere benennungen des teufels find in der deut- 

»fchen myihologie {551—60) zufammengeftelÜ und 
erklärt. 
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Ei künd ich wol enmitten 
in mines herzen (mitten 
getihte üz, golde fmelzen, 
und liehten fin gevelzen 
5 von karfunkel fchöne drin 
dir, höhiu himelkeiferin, 
fö wold ich diner wirde ganz 
ein lop durchliuhtic unde glänz 
dar uz, vil harte gerne fmiden. 

10 nü bin ich an der künfte liden 
fo meifterlichen niht bereit 
daz, ich nach diner werdekeit 
der zungen hamer künne flaheu 
oder minen munt alfo getwahen 

15 daz. er ze dinem prife tüge. 
ob immer üf ze berge vlüge 
min rede alfam ein adelar, 
diu lop enküud ich nimmer gar 
mit fprüchen überhcehen. 

20 fus kan din wirde enpfloehen 
fo* verre fich den (innen min, 
daz, ich den hohen Ären din 
nimmer mac genähen. 
fd min gedanc wil gäben 

i 
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25 üf ze dinem werden lobe, 
fö fwebet es den himeln obe 
reht als ein vlückes vederfpil: 
fvvenn aber ich hie niden wil 
mit gedauken fuochen ez^ 

30 fo reichet finer tiefe me; 
vür alles abgrunde; 
fin ende ich nimmer vünde 
und grüebe ich üf den dilleftein. 
der marmel und das; helfenbein 

35 wirt mit halmen e durchbort, 
e das; maxi diner wirde ein ort 
mit tiefer rede vinde. 
mit eime blie linde 
durchgrebt man e den adamas, 

40 und brichet uiht ein dünnes glas 
mit einem flegel ftehelin, 
e man die höhen ere din 
mit Worten übergiudet: 
das mer man e verfiudet 

45 und alle^ fi" geflehte, 
e man din Jop ze rehte 
bis aö den grünt erkirne, 
fö man nü das gestirne 
gerechent und der funnen ftoup, 

50 und allen gries uud alles loup 
durnehteclichen hat gezelt, 
fo wirt din pris alrörft befchelt 
nach finer gauzen wirde. 
keins wifen herzen girde 

55 mac diner tugende richtuom 
noch diner höhen fanden ruom 
volieclichcn übergern. 
kein ftajtefceit diu mac gewern 



fö lange fd dto hoher prSs., 

60 er muo^ der künfte nieijen ris 

tragen in der brüfte fin, i'V) no / 
fwer diner würde fckapelin 
fol blüemen unde vlehten, 
da^ er mit rcefelehten 

65 fprüchen ez, floriere, 
und allenthalben ziere 
mit Violinen Worten, ■, •>:> 
fö daz, er an den orten 
vor allem valfche es; Unter, 

70 und wilder rime kriuter > 
dar under und dar zwifchen 
vil fchone künne roifchen 
in der Kiefen rede bluot. 
vrow, alles guote» überguot> :•>• 

75 und aller frei den houbetfchatz, 
da von dir miner werte fatz 
vil ungcmaj^e ift harte« nV 
der künfte meijen garte •• 
ift leider mir ze wilde, * 

80 dar inne ich lobes bilde u»n 
dir, vrowe, folde würken. >oH 
zer zefwen und zer lurkcu f\A 
hende bin ich ungewert "r> j\ ;i 

bluomen, der min herze gert 

85 ze diner wirde kränze. n 
von liehter finjie glänze: 
Wirde ich niht gemüejet. 
der wilde rim niht blüejet 
vor mines herzen ougen, 

90 noch klinget vur mach tougen 
der klaren vünde bechelin: 
wei^got ich fihe niht dai in - 

1 



wie fanft es; allez, rufchen ge\ 

ich fitze ouch niht üf grüenem kle 
95 von fücs;cr rede touwes nas;, 

dä wirdcclichen üffe fas; 

von Sträzburc meifter GOTFRIT, 

der als ein wajher houbetfmit 

guldin getihte worhte. 
-100 der het, an alle vorhte, 

dich gerüemet, vrowe, bas; 

denn ich, vil reines; tugentva^, 

immer künne dich getuon. 

ich muoz, der türtellüben huon 
105 zuo opfer bringen äne golt: 

dä von du, vrowe, enpfähen folt 

den guoten willen vür diu werc. 

lä mich, an witzen ein getwerc, 

loufen üf der fprüche wifen, 
110 dä der vil hohen künfte rifen 

din lop nü brechent a^le. 

fwaz. in der rede enpfalle, 

das; ich die lefe in minen munt, 

und fi vil fchone bi der ftunt 
115 flecke an diner wirde kloben. 

künne ich dich, vrowe, niht geloben 

nach volleclichen Sren, 

dar zuo fö foltu keren 

din üs; erweite gnade, 
120 alfd daz. mir cuonrade 

von Wirzeburc das; heil gefchehe, 

das; mir din güete überfehe 

fwas; ich vermid an dinem lobe. 

rede ich es;, vrowe, nü ze grobe, 
125 fö lieh her nach mir unde gip 

ze ftiure diner helfe fip, 



durch daz, ich e ? vil kleine * ode - 
ich wil üf diner gnaden pfedo 
fetzen miner finue fuoz^ 

130 wan ich tor dich loben muoa; 
mit den wifen als der gouch, 
der in dem meijen gugzet ouch 
fö im diu liebe nahtegal 
ze lobe dcenet über al, 

135 und in mit fange prifet. 
als mich din helfe wifet, 
fo heb ich künfte löfer man 
din lop mit reinem willen an- 

Maria, muoter unde maget, 

140 diu fam der morgenfteme taget 
dem wifeldfen armen her, 
daz, üf dem wilden lebemer 
der gruntlöfen werlde fwebet. 
du bift ein lieht, daz, immer lebet 

145 unt im ze fselden ie erfchein 
fwenne ez, der fünden agetftein 
au fich mit fiuen kreften uam 
ftvas; diu fyrdne trügefam 
vcrfenken wil der fchiffe 

150 mit füe^er doene griffe, 

diu leiteft, vrowe, du ze ftade; 
diu helfe üz, tiefer forgen bade« 
vil mangen hat erlediget, 
din lop hat uns geprediget - 

155 Dominicus unt Francifcus. 
der hellebafilifcus 
fchaden vil von dir begreif: 
din tugent fchuof daz, üf in fleif 
des tödes hagel und fin rifel. 



160 bi dir bezeichent ift diu wifel, 
diu daz, hermeltn gebar, 
daz, den (langen citervar 
ze tode an finer krefte beiz^ 
unt finen bluotvarwen fweiz, 

165 rerte durch ir beider fturm. 
dö Lucifer der hellewurm 
uns den ap fei ez^en fach, 
da von ze fterben uns gefchach, 
dd quam uns diu geburt ze ftaten, 

170 und warf uns an der wünne fchaten 
üz, bitterlicher ncete warm. 
Chrift der höhe himelharm 
flouf in der tiefen helle tunc, 
und beiz, den mortgiiigen unc 

175 ze tode an aller finer maht. 
an dem criuce in übervaht 
dines edeien kindes lip, 
da von dü bift vür elliu wip 
gerüenwt «nt gefegen et. 

180 begoßen »nt beregenet 
mit dem himellouwe 
dü bift erheehet, vrouwe, 
fam in Siön der Cyprian 
und der ceder in Liban 

185 fich üf ze berge leichei. 
din tugent höhe üf reichet 
fam in Cades der p ahnen ris. 
dü bift ein lebendes^ paradis 
vil maniger edelen bluomen. 

190 ob allen kardamuomen 

din füezer finde (ich weehet: 
er riuehet unde drohet 
vür den batfem und den bifera. 



den touf vil heitöc und den crifem 

195 hat diu geburt gehöret? 
din vruht die erden eret, 
unt zieret wol den (vronen) himel. 
dü mirren vaz. än allen fchimel, 
du edeliu wirouchbühfe, 

200 fi müezen fam die lühfe 

durnehteclichen wol gefehe% 
die manic wunder wellent fpehen, 
da^ an dir blüet zu« aller ftunt. 
wie kan din minneclicher munt 

205 die föle fpifen unde laben! 

du bift der fliegen bete ein waben, 
der fchöne tropfet zaller zlt^ 
wan under diner zungen lit 
diu milch und ouch der honicfeim. 

210 dich hat der himelkünec Irin heinr 
geladet in fin riebe wert, 
und hat der fchoene diu gegert 
vor allen werden vrouwen. 
dü folt vil e*reir fchouwen 

215 und wünne maneger hande. 
in fines vater lande 
wil er dich lazen warten 
ob in dem wingarten 
blüejen noch die trüben, 

220 und ob die türteltüben 
ir ftimme lazen beeren, 
dü häft in finen keeren 
enpfangen werde gnäde. 
gefniten von cycläde 

225 fint diniu kletder fchone: 

üz. wunfene? gokle ein kröne 
zieret wol da^ boubet dk. 



zuo der zefwen hende fin 

folt du fitzen äne zil, 
230 da der himele feiten fpü 

in din dre klinget, 

und dir ze lobe finget 

der eugel famenunge. 

dich wil der meide zunge 
235 prifen und rüemen. 

diu hant diu fol in blüemen 

ir fchapel und ir krenze. 

du gellt iu vor die teuze 

dort in dem paradife, 
240 und bricheft ab dem rife 

die glänzen himelröfen. 

durchgründen noch durchglöfen 

mac niemen dine werdekeit. 

den gotes briuten allen treit 
245 din fchoene vor den fpiegel. 

alfam daz, golt den ziegel 

immer übergleftet; 

alfd bift du gegeftet 

mit klärheit vor in allen. 
250 wer möhte dir gcfchallen 

in der liehten meide fchar? 

diu ere kan ir ere gar 

mit eren übergulden. 

du bift genant von fchulden 
255 ein maget aller megede. 

du vienge an eim gejegede 

des himels einhürne, 

der wart in daz. gedürne 

dirre wilden werlt gejaget, 
260 und fuochte, keiferlichiu maget, 

in diner fchdz. vil fenftez, leger. 



ich meine dö der himeljeger, * 
dem undertän diu riche fiut, 
jagte fin einborne^ kint 

265 üf erden nach gewinne, 
dd in diu wäre minne 
treip her nider balde 
ze maneger fünden walde, 
dd nam e^ 5 vrouwe, fine vluht 

270 zuo dir, vil fselden riche vruht, 
unt flouf in dinen buofen, 
der äne mannes gruofen 
ift lüter unde liehtgevar. 
Grift Jdfus, den din lip gebar, 

275 der leite fich in dine fch<>3, 
dd des vater minne grdz, 
in jagete zuo der erden, 
er fuochte dine werden 
kiufche lüter unde glänz. 

280 din reiniu ft«te unma^en ganz 
bot im ze vröudcn volleift. 

9 

der fun der vater und der geift 
haeten an dir ; vrouwe trüt, 
ir kint ir muoter und ir brut 

295 vor mangeu ziten erkorn. 
dü würde vor der werlt geborn 
dem vater din ze muoter: 
unt was din lip vil guotcr 
ze tohter dinem Tun gezelt, 

290 fd heete dich ze briute erweit 
der vröne geift dar under. 
er wolde dich befunder 
als eine gotes ammen 
enzünden und enpflammen 

295 mit finer waren minne, 



da^ (fine kiufcjben iinne 
menfchlich geluft verb«re, 
unt daz. er bi dir w«re 
fam in der liebten ouwe 
300 diu funue ift bi dem touwe, 
diu gar fin fiuhte fweinet. 
er hat dich fö gereinet 
mit götlicher Wirde 
das; nimmer dine girde 
305 fleifchJicli tou genetzet; 
alfd bift du gefetzet 
mit im an den brütftuol. 
fd kleine ein mihve nie gemuol, 
din wandel fi noch kleiner. 
310 noch tüfentvaltic reiner 

dann ie würde eines engels muot 
was und ift diu herze 
und muo^ benamen immer fin; 
dä von dich, werdiu keiferin, 
315 got öz/al der werlde nam. 
din reiner lip fö wünnefam 
alfö fchöne erlühte, 
daz^ in des gnuoc niht dühte, 
da^ er gefchaffen luete dich: 
320 fin gotheit diu wolte fich 
von dir ze menfchen bilden, 
diz wunder überwilden 
muo^ elliu wildiu wunder, 
der dich gefchuof befunder 
325 daz^ du den fit gebtere, 

und doch des tohter wa?re, 
der dir fouc vil reine milch, 
got, in der einicheite drilch 
und einlich in der trinitat, 



330 geworht fich ze menfchen hat 
von fime werke üf erden, 
wie möhte ouch immer werden 
kein dinc fd wilde wunderhaft, 
fö das; den fchepfieer fin gefchaft 

335 menfchliche an die werlt gebar, 
und fich in einem libe war 
kint unde vater under ein: 
und (ich da ftricte zuo den zwein 
t der vröne geift enzwifcheu, 

340 fö da^ ir drier mifchen 

was niht wan der eine got! 
durch diz vil wunderlich gebot 
fchuof er alles;, unde warp 
das; bi dir, vrouwe, niht verdarp 

345 fin werc an meifterlicucm lobe, 
dar üf in twanc der minne klobe 
und alter fchulde klamerc. 
du waer ein trifekamere 
finer heren triuitat, 

350 dar inne er fich gedrungen hat 
mit den fpelten an der ram 
fö vafte das; fin einec uam, 
drivalticlichen underbriien, 
entrennet niender noch verfnitoi 

355 wart an keinem orte, 
der gotheite borte 
gedrungen ift an urhap 
unt äne ende, wan iu wap 
in dir fin ebenewicheit ; 

360 des fi dir, vrouwe, lop gefeit 
wol tüfentvaiticlichen. 
fchöne und lülerlichen 
wirt immer hie din pris getwagen. 
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dö bift ein fiur des lebetagen, 

365 da (ich der Fenix inne 
von altenAingewinne 
ze vröudeu wider mutete, 
wie fanfte er bi dir lüzete 
biz^ daz, er wart erjunget wol ! 

370 diu reinez, herze , lugende vol, 
uns armen hohe faMde brou. 
dd got fin alter fchade rou, 
den im der (lange tet bekant, 
fich, dd quam er alzehant 

375 zuo dir gevlogen als ein bolz, 

und ftiez. dich, lebendez. himelholz, 
däz. fiur fins vronen geiftcs an, 
dar inne er fchiere dp gewan 
an vröuden wider fine jugent. 

380 er wart von gütlicher tugent 
ein niuwer menfche vil gemcit, 
und lie fin altez. hcrzelcit, 
daz^ im erwarp die vipper, 
, diu nteher uude iipper 

385 mähte uns übel dcnne guot 
dd fi den ftarken übermuot 
Även unde Adame riet, 
da^ fich ir beider wille fchiet 
von gote durch ein veigez. obe^. 

390 ich rüemc^ immer unde Iobe3 
an dir, vrouwe, mit genuht, 
daz, din gebeneditiu vruht 
den apfel ie mohte Überwegen, 
der uns des höhen wunfches fegen 

395 und alle fröude uider zoch. 

den flü^zel treit din leben hoch 
der niuwen und der alten e\ 
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daz din gewalt dar über M ov 
daz prüeve ich harte fuoze 

400 aii Gabrieles gruoze; 

der ift ir beider underbint. 
an im dri buochftaben sint: 
fö wir die lefen vür (ich dan, 
fö vinden wir gefchriben dran 

40a ave, der niuwen fchrifte wort: 
unt fö wir hinden an daz ort 
grifen, und her wider lefen, 
fö muoj; dar an gefchriben wefen 
ßvä, der name virne. 

410 fwenn ich dan erkirne 
die felben fprüche beide, 



?«8 



und ich ir underfcheide 
gemerke wider unde vür, 
zehant fö prüeve ich unde fpür 

415 daz, man erkennen mac da bi 
daz an dir beide erfüllet fi 
der niuwe und der alte fite, 
der gruoz, da dich der engel mite 
falüicrte, reine meit, 

420 der hät mir diz von dir gefeit, 
und ouch noch eteswä diu fchrift, 
du pfiugeftröfe an allen ftift 



unt blüende oftergloye, 



ras. 



du bift der kiufche ein boye, 
425 dar in fich got der werde flöz. 
des gewalt ift alfö gröz 
daz^ uieman in begedemet, 
fin kraft hat fich gevedemet 
in din vil engez herze. 
430 daz filber Üz dem erze 



dranc bi dir äne wandt-]. 
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von dir quam der mandel- 
kern durch die fchalen ganz 
als diu lichte fuune glänz 

435 durch da^ un verwerte glas, 
din geburt gevriet was 
vor aller bände meine, 
gotes muoter reine 
und dar zuo fin gemahele, 

440 dü häft der tugende ftahele 

fd wol gefcherpfet an dem fnite 
da^ du der natüre fite 
verfchriete mit der kiufche din, 
und dü gebaßre ein kiudelin 

445 gar funder mann es läge, 
dü vünde in heiles wäge 
der vröuden und dor fanden vurt. 
uns hät bezeichent din geburt 
die ftüden feheene und üz, erweit, 

450 die Moyfes der gotes helt 
mit fiure fach begriffen, 
dar in fi was befliffen, 
alfö daz, ir kein ungemach 
noch kein fchade nie gefchach 

455 an loube noch an eften. 

die fol man, vrouwe, geften 
zuo dime magetuome: 
dar an beleip der bluome 
vrifch und uoverworden, 

460 do funder mannes orden 

ein kint din heüic lip gewan, 
der von dem gotes geift enbran 
alfam ein gluot diu glimmet, 
mit eren übergimmet 

465 ift din wirde manicvalt 



du bift der tilgende ein blüender walt 

und ein geloubet fdreft. 

man fol dich vür daz himelneft 

bezeichenlichen immer hän, 
470 da der vogel Pellicän 

üz. und in vü fchöne vlouc, 

der bluot fincm herzen fouc, 

dä mite er mähte finiu kint 

lebende fchiere, dö (1 blint 
475 vor im lägen unde tot. 

din herze fich ze nefte bot 

dem fue^en gote fuuder wanc, 

der in eins vogels bilde fwanc 

zuo dincm kiufchen libe guot, 
480 und dar näch fines herzen bluot 

durch finiu tüten kint vergdz^ 

da mite er in vil fehler entflog 

das; leben äweclichen dort. 

von dir ift worden gotes wort 
485 ze bluot und ouch ze vleifche: 

kein wunder ich ervreifche, 

daz, fö vremde künne fin. 

dü bift der heilicheit ein fchrin 

und ein dwic houbetrigel. 
490 dü bift ein warez. ingefigel, 

dar in näch menfehlicher art* 

diu gotheit gedrücket wart, 

und an fich nam ir zeichen. 

die fiechen und die weichen 
495 kan din genäde fpifen. 

dü bift ein oblätifen 

des lebenden himelbrotes. 

uns wart nie niht fd notes, 

fo das; uns armen dicke 
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500 von dem tode erquicke 
din heilic tröft vil guoter. 
du bift des lewen muoter, 
der finm toten welfelin 
mit der lüten ftimme fin 

505 lebende machet fchönc. 
din Tun dö er ze nöne 
driiitunt an dem criuce erfchrei, 
do brach des todes bant enzwei, 
der uns vil armen, finiu kint, 

510 twanc 7/1 die lebende worden fint 
von diner helfe, reiuiu maget. 
du häft gefouget unt ge waget 
der himele keifer und ir voget, 
da von du, vrouwe, bift gezoget 

515 zer oberften Jerufalem. 

der zepter und der diäddm 
die zierent dich äne endes drum.' 
ähi wie füez,er willekum 
mit fange dir geboten wart 

520 an der genasraelichen vart, 
die du ze himele taste! 
du bift der ganzen flaute 
ein marmel und ein quäder. 
du bift ein vlie^end äder 

525 aller höhen mildecheit. 

din heilic name ift worden breit 
alfam ein öle gegoren üz,. 
mit der gefihte kan der ftrüz, 
fin eier fchöne brüeten, 

530 alfö wil uns behüeten 

din ouge erbarmekeite vol; 
uns armen ez. bewachen fol, 
und ift entflozzen über uns. 



der güete und der gn&den runs 

535 g£t von dir^ keiferinne wis. 
ein waz^er dem paradis 
teilet in vier ende fich: 
das; ift bi dir bezeichenlich, 
und raac dich wol bediuten. 

540 din tröft vierhande hüten 
zuo rinnet unt zuo vliuzet, 
alfo da^ er begiuzet 
criften ketzer heiden jüden. 
din tugent baut den hellerüden 

545 «hviclich an eine ful. 

fwer lit erworden unde ful 
in alten houbetfchulden, 
den bringed du ze hulden, 
und macheft im die föle vrifch. 

550 du maht wol fiu der vrdne tifch, 
dar üf diu lebende fimele 
gefendet wart von himele 
der feie zeinem e^zen. 
man hat zuo dir gemez^cn 

555 den eimber lieht von golde rot, 
dar inne lac des wunfches brot 

m 

hie vor in gotes tempel. 

du bildacr und exempel, 

dar aii diu werlt ie wunder kös, 

560 din wunder ift fo bodemläs, 
das; aller engel finnc 
grundes niht dar inne 
kiefent noch erreichent. 
bi dir s ift bezeichent 

565 fo manic fache wilde, 
das; nieman din unbilde 
mit Worten mac volertden. 

2 
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nü ftricke umb unfer lenden 
der wären kiufche gürtel. 

570 du bift ein reiniu türtel- 
tübe funder gallen. 
diu güete kan üf wallen 
und als ein brunne quellen, 
du widerftäft den wellen • 

575 üf tobender fünden fdwen. 
man fol von ewen zewen 
dich rüeraen unde prifen. 
du kanft ein herze wifen 
üf der waren minnc pfat. 

580 du bift ein lebendigiu ftat 
der eweclichen gotheit, 
diu wunder hät an dich geleit 
mit manicvalter frolde. 
dich zieret da; gemselde 

585 güldiner fcho3ne garwe. 

wart ie üz, wunfche ein varwe 
getempert und gemachet, 
diu glenzet unde lachet 
von dime antlütze güctlich, 

590 und machet ez. fö minneclich, 
da; den himelvürften 
muoz, felben nach dir dürften, 
und aller engel prinzen. 
den venchel und die minzen 

595 falveien unde rüten 
wil ich dinem trüten 
ge wände niht geliehen: 
ich wil dar zuo die riehen 
arömätwürze mä;eii, 

600 wan üf der himelfträzcn 

dar näch vil manic feie quilt. 
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dem pantel loufet alle; wilt 

durch föezen fmac zem meijen nach: 

fus wirt vil manger fdle gäch 
605 zuo diner kleider rouche. 

we dem verteilten gouche, 

der zwivelt an der helfe din; 

kein funder mac io grd; gefin, 

in loßfe din erbarmekeit, 
610 ob er ein riuwic herze treit, 

und er genäde fuochet. H 

Theofei was verruochet 

und alfo rehte fündig 

da; er dem tiuvel kündic 
615 gap ftteter eigenfchefte brief, 

und wart doch ü; der helle tief 

mit dinem troft erloefet. *U 

geblüemet und geroefet . 

von dir die himel vröne fint: 
620 des mähte dich din träte; kint 

gewaltic fines trones. 

die gerten Aarönes, 

dürre und doch grüenes loubes vol> 

geliehen man dir> vrouwe, fol 
625 und der gebürte din benamen. 

du trüege Crift den wünnefamen : ' 

alfo da; dich der fänden faf 

noch diu fiuhte nie getraf 

wiplicher broedekeite. ; "anoii n» 4 
630 nü bring uns mit geleite üü > 

an den jungeftlichen fent. 

du bift ein ewic fundament, - 

dar üffe der geloube ftat: 

diu criftenhett gemüret hat 
635 ir zuoverfiht uf dfne kraft. 

2* 



Digitized by Google 



diu würze was vil adelhaft, • 
von der uns diu geflehte kam. 
Jeffe, der kunec liehe ilam, 
warf üf die berudeu eOe, 

640 da von diu tugentvefte 
künne uf Sidne bhiote* 
da; du, lebende roote, 
Crift, den fliegen mandelken», 
tragen foldeit und gebern, 

645 des waren die propheteu girie, 
die ftaete mahteu unde wiric 
din lop und diae* werden pris. 
wol dir, gebluomte; h im ein s , 
da; du gewüehfe üf erden ie! 

650 kein dinc enwart reine; nie* 
als din gebeneditiu front, 
dich hat bego;;eu mit genubt 
des fliegen himeltouwes flu;, 
da von ö; dir du* mandelnu; 

655 der füezekeit gewahfen ift: 

ich meine got, de« wären Crift> 
des name vil zucke rrase^e 
den avgen tinvei rax$e 
mac von uns machen flühtic. 

660 erwettiu vrouwe zuhtic, 
wie milte man dich vindel! 
din fenftekeit diu lindet 
ein herze gar vlinsherte. 
du bift diu wüafehelgerte> 

665 da mite ü; ebne fite ine 
wart ein wa;;er reine 
geflagen in der wüeHte. 
vil manec herze müefte 
dürre an dem geJöuben fin, 



670 würde ez, niht von dem trdfte din 
genetzet und erfühlet, 
ein holz erworden liuhtei 

' die naht als ein karfunkel, 
und wirt dann aber tunkel, 

675 fo der tac üf dringet hie: 
frouwe, fich, allo zergie 
von dinem Clären fchine ganz 
des valfchen ungelouben glänz, 
der, als ein holz erfulet gar, 

680 in turaber Hute finne dar 
(in trügelichez fchinen böt, 
d du, vil liehter morgenrät, 
üf gegangen wsereft, ' 
und Jefum Grift gebtereft, > 

685 den ewicliohen funnen fchih; 
du brsehte in viir in allen ptn 
als daz, geftirae finen glaft. 
vrowe, aller kiufche ein üherlaft, 
du feilt diu vrdne wisheit, 

690 von der uns Salomön da feit 
und alle die propheteii. 
die Zirkel der planeren, 
funne und manen bilde, 
wint regen doner wilde, 

695 wazzer fiur erde luft, 

der himele kor der helle gruft, 
und alle cröatiure 
von diner helfe ftiure 
gefchepfet und geordent fint; 

7(X) wan du benamen und diu kint 

ie Waren ungefunderh V. j t:^ 
din fun der hat gewandert - 
an dir mit vremder meifterfchaft- 



« 
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e* fin vrdniu magenkraft 
' 705 gefchüefez abgründe, »'i >v 

fich, dd gewan er künde . i« . 
funder anegenge din. 
din wefen das; ift ie gefin 
vor iinem klaren bilde: 

710 du bift ein wunder wilde, 

daz, got ie vür fin ougen fpien. 
du bift ein vaekel und ein kien, 
diu vor im hänt gebrannen 
e fin gewalt die funnen 

715 gefchüefe und aller fternen krei^. 
fit daz. er künftic wunder weiz^ 
fd wefte er ouch benamen ie 
das; du foldefl werden hie 
fin rouoter äne widerftrit, 

720 dä von du lebteft alle zit 

vor finer liehten angefiht. '1 ; 

ob du dä. liphaft wrere niht, 
fd was doch ie mit hoher flate 
din bilde und diner f&e fchate 

725 vor fime antlütze lebende, 
vil fchone was ie fwebende 
din forme in der gehügede fin, 
da von der fliege name din 1 u 
wirt üf ein ende niht gelobt. \ r* M 

730 din tugent allen e*ren obt 
als mangem hüs der ziegel. 
dü bift gelich dem fpiegel, 
ob der enzwei gebrichet joch ? 
fd fchouwet fin antlütze doch 

735 der menfche in den ftücken wol: - 
din helfe lüterheite vbi 

» 

fwie vafte fich diu teile - 
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den feien vil ze heile, 
fo wirt doch voffiu gnkde fchin 
740 in ieglichem ftückelm,»«^ >*& 
da/ T da von gefchrenzet wirt. 
din helfe bringet unde birt 
vil fnellecliche ftraft*^ M • wio"lmii 

745 gebare uns den vil zarten ~f 
erweiten lebarten, 
des drivalteclicher fprunc < ' 3» 
daz wilde tier, alt unde juncy 
mac ergähen, fo man giht. 

750 fwaz, er mit drin fprungen niht 
gevähet, des tuot er fich aber.* 
da von ich in gelichet habe j 1 
ZUO dm cm In eilen kinde. *Ür^* 
din fun der fpranc vil fwinde 

755 von himele an des criuces ort: 

dar abe fo fyranC er in den mort, > 
und dar üz in- die helle tief, 
dar inne erjageter und erlief • • 
vil manige feie wilätf/" fc" 

760 diu finem klaren bilde »*M * & 
ze lange vremde was geling . ' * 
und fwaz. er mit den fprüngen drin 
an fich des mäles niht gewan*/ 
da wolt er fich niht keren att^' 

7od noch net aar ur Rem ante mer. 

wan daz uns, keifen*»** 'Mfcjtfpwk; ^ 

din gehurt erldfte ; ! ? ' 

von der helle r6fte, ^^^^ « {! > 

770 des wilden falamauders 

ordenunge triben, j. ik s psd 
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und äne zü beliben 

in fwebel und in fiure. 

uns hat din reiniu füure 
775 der eweolichen uöt ernert. 

din ere gruonet als ein wert 

und als ein wol geblüerael wafe. 

diu funne verwet nach dem glafe 

ir Clären und ir liehten glänz; 
780 fwä fi durch ez fchinet ganz, 

ez, fi gel rot oder blä, 

fi wirt nach im geftellet fä 

und in die varwe fin geleit; 

fus wart diu luter gotbeit 
785 näch dir geverwet, vrouwe guot, 

du ftriche ir an vleifch unde bluot, 

dö Krift, diu wäre Aurne, 

mit lebelicher wunne 

fchein durch dinen ganzen lip, 
790 alfo daz, du nie mannes wip 

würde, und in gebeere doch. 

wer möhte, f«lio vrouwe, noch 

an eren dir geliehen! 

din helfe mac die riehen 
795 behalten und den armen bovel. 

des wirt durch maniges herzen hovel 

din lop beihiten fchone als ein 

flehter wünneclicher zein, 

an dem kein bühel wirt gefehen. 
800 durchJiuhteoHchen fol erbrehen 

din ere zaller zite, 

erweltiu margarite 

und edele goldes bouge. 

uns armen lä din ouge 
805 bewachen zailen ftunden. 

» 
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der fiechen feie wunden 
verheilen kan din luezer Uft, 
wan dü dem fond«re bift 
ein falbe und lactwarje; 

810 des wart wol innen Marje 
Magdaldne und Affer. 
die tugent hat der gaffer, 
fwer in zuo der nafen habt, 
daz, er mit kiufche wirt gelabt, 

815 und er gewinnet reinen muot; 
zuo dem fd zel ich, vrouwe guot, 
din ere und dine gnade breit, 
fwa diuer tugende reinekeit 
in da$ gemüete drohet, 

820 da zieret unde wehet 

din kiufche leben unde fm. 
Marje und Alf er leiten hin 
wipücher brcedekeit geluft, 
dd diu tugseut in ir bruft 

825 quam, daz^ fi dich reinen 
von herzen weiten meinen, 
und immer triuten gerne, 
dü glanzer leitfterne, 
der üf daz raer da fchinet, ;< vh 

830 geliutert und gefinet 

bift dü vor allen fanden, 
mit hundert tüfent münden 
din *fe ich nicht vol rechene, 
vil Wunders hat ze fprechene 

835 von dir diu wäre yftdrje. 
wer möhte dine glorje 
entfliegen gar und dinen pris? 
dü bift ein karioffelrfe 
und ein mufchatbluome. 



840 von dinem magetuome 

der werlde gnaden vil erfchein. 
dir ift der kriftallenftein 
gelich und der berille: 
beide offen uude ftille 

845 zel ich fi zuo der kiufche din. 
fwie kalt ft von natüre fin, 
der fi leite an die funnen, 
ein kerze dran enbrunnen 
wsere in kurzer wile gar. 

850 dm roter herze liehtgevar 

und kalt von kiufchlicher art 
do da; geleit zer funnen wart, 
ich meine an götlichen fchin, 
do wart uns von der tugent din 

855 Krift, da; wäre lieht, enzunt, 
der £weclich und alle ftunt 
beliuhten muo; die engel. 
du blüender liljen ftenget; 
du violruch im merzen, 

860 du lieht vor allen kerzen, " 

du gimme ob allen fteinen guot, 
du fchoene mandelboumes bluot, 
die fänden rife nie getraf, 
dü zuckerftüde, in der da; faf 

865 lit aller füe;ekeite, 

hilf mir das; ich bereite 
din lop und dinen werden pris, 
alfö da; mich die meifter wis 
dar umbe niht enfchelten. 

870 lä mich des niht entgelten, 

da; ich des gnoten lützel wei;. 
diu ne;;el für ift und© hei;, 
diu doch die reinen bluot birt, 



dar u% von bien honic wirt 
875 gemachet harte fue^e: 

fus hilf mir da^ ich müeze 
von niinen kranken finnen 
diu linden wort gewinnen, 
diu dioem namen wol gezemen. 

830 rauo^ ich mich dines lobes fchemen, 
daz, wirt min klage Itrenge, 
da von du niht verhenge 
da^ mich die wifen (trafen, 
ab einvaltigen fchäfen 

885 als edel wolle wirt gefchorn, 
das; einem keifer höchgeborn- 
ein kleit dar gefpunnen wirt: 
ob mir din helfe fliure birt, 
und wil din tröft mir geben rat 7 

890 fo fchir ich tumber CUONRAT 
ab einvaltigem finne 
die rede, üs; der ich fpinne 
dir ein riche^ £ren kleit. 
din reiniu kiufche magetheit 

895 uns üs; der tiefen helle zöch: 
da von din name ift alfd hoch, 
das; er den guoten allen obt. 
begnade fwas; dich hät gelobt, 
es; fi tot oder lebe*;. 

900 din fun der machet uns den krebez 
bi fiuer art bezeichenüch : 
den fiht man allez^ hinder fich 
kriechen unde gäben: 
da bi wil er enpfähen 

905 fwas; im engegen wirt geboten; 
fin töt der verwet in gefoten 
vil fchöner dan fin leben tuo. 



d& wil ich Krift gelicheu zuo, 
wan ich diu felben wunder 

910 mac wol an im befunder 

beziugen und bewahren ouch. 
er gie des mäles unde krouch 
von dir, raaget wünneclich, 
alfam ein krebez, hinder fich, 

915 do wider menfchlicher art 
fin lip von dir geboren wart 
her üf des ertriches grien, 
do man in jämmerlichen fpien 
an daz, erweite criuce hoch, 

920 do nara er an fich unde zöch 
fwaz. im daz. reht erigegen bdt. 
in het flu marterlicher tot 
üz, allem pine eugerwet, 
und fchöner vil geverwet 

925 dann in daz. leben ta?te> 
daz. er üf erden h«te; 
wan diu menschliche forme Hu 
gap niht fd liehtbernden fchin 
üf erden als in himelo dort. 

930 vrowe, aller kiufche ein Überhort, 
din ere ift unmäzen breit: 
an dich al eine wart geleit 
vil manecvalter fanden her. 
bi dinem namen ift daz. mer 

935 bezeichenlich uns worden, 
got fprach von ßnem orden 
und ouch von finem bilde 
das; elliu waz^er wilde 
zein ander lolten gaben, 

940 und eine Hat bevahen, 
da man fi fament fsahe; 
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und Avenue da^ gefch&he, 
da^ ii zein ander quccmcn da, 
fd hieze man fi maria. 

945 was5 mac daz. nü ze diute fin? 
niht anders wan der name din 
Maria, keiferlichiu fruht. 
bi dir was elliu diu genullt 
der maneovalten guete, 

950 als in des meres vluete 

fint elliu waz^er famenhaft. 
dö fieh diu gotes magenkraft 
in d ine m kiufchen lip beflözj , . . 
dö gie zein ander unde vlöz % 

955 bi dir aller fselden wäc. 

din fun ift worden unfer mar, i\h 
den gap uns din geburt ze neven. 
wir Hachen in mit einer gleven, 
durch finer fiten rippe, 

960 fwie daz, uns w«re ilppe .;' r 
fin höchgeborniu menfchcit. 
daz gruntlöfe herzeleit, 
daz, du hte ? vrouwe guot, 
du man vergoß fin heilio bf not. 

965 da/, hät uns vröuden vil geWert. cul 
das; ie fin marter als ein fwert 
durch die feie din gedranc, ü 
daz. machet unfer tru reu kraue Sl h 
an feie und ouch an übe. : 

970 vrowe aller kiufchen wibe, 

«n dich ilt fcen vil gMeit, (S&l v 
wer möhte dine wirdekeit 
durchgründen und durchglöfen? 
du bift der wifelofen 

975 banier und ir leitvan. .iß 
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man feit uns allen das; der fwan 
finge fwenne er derben fol, 
dem tete din fun geliche wol 
an dem hören criuce vrön: 

980 ely, den jämmerlichen döa, 

fanc er des mäles, unde fchrei 
da^ im ftn herze wart enzwei 
gefpalteu von des tddes mäht, 
fin heilic marter übervaht 

985 den tiuvel und der helle gluot, 
und mähte da^ diu feie wuot 
des eweclichen heiles furt; 
des half uns, vrouwe, din geburt 
gar edel unde reine. 

990 dir fol diu werlt gemeine 

lop fagen unde werden danc. 
din kiufche die natüre twanc 
des vremden ungewinucs, 
daz, fi widerfinnes 

995 gienc.und ouch entwerhes. 
do fich des menfchen verhes 
underwant diu goteheit, 
und das; bilde an fich geleit 
het ir mceden knehtcs, 
1000 do wart ir alten rehtes 
enterbet diu natüre. 
fin himelifch figure 
ift von dir worden irdifch, 
der unfer vleifch unwirdifch <. 
1005 mit bluote und mit gebeine 

zuo finem geilte reine ..' 
fchöne über fine forme fpien. 
diu tugent fchuof da^ unfer grien ;h 
an fich nam die hohen art, 



1010 da^ diu margarite wart 

üf erden hie gefeilet. 

das honic unvergellet 

der götelichen fue^ekeit 

durch dine tugent wart geleit 
1015 verborgeulich in unfer wahs: 

durch dich gezeifet under vlahs 

wart; diu palmatfide. 

in küpferin gefmide 

bare fich diu goldes malte. 
1020 diu fcharpfe und diu waffe 

not der grimmen helle 

und alle^ ungevelle ; )n . 

wart uns von diuer helfe fvvach. 

diz alles D * der z ^ gefchach ? 
1025 dö zuo der menfchlichen art 

gemifchet elliu tugent wart, 

der götelich natüre wielt. 

in dich beflö^ fich unde vielt 

des mäles aller fanden hört, 
1030 do fich das veterliche wort 

von himel in diu herze warf. 

das man der helfe din bedarf, 

des wird ich gote gihtic. 

durchliuhtic und durchfihtic j y> 
1035 din lop vor allem prife vert, 

wan es vil manic zunge bert 

in himel und üf erden. 

du folt gerüemet werden 

von uns liuten aller meift. 
1040 wir fin vür engeiifchen geilt 

gedrungen an der wirde; 

das fchuof din reiniu girde 

und diu kiufche diner jugent. 



der götelichen hitze tugent 

1045 an dir, vrouwe, nam den fic: 
bi dir hat der funnen blic 
der bluomen ton getruckent; 
da von dich immer zückent 
die vrouwen über lieh enbor: 

1050 din name get in allen vor, 

und muo; in vor än ende varem 
du tuoft gelich dem adelaren, 
der mit hohem vliz^e 
vor allem itewize 

1055 finiu kint beruochet, 

und danne Ii verfuochet, 
ob an ir ougen fi gebreft. 
er fetzt fi vür fich in da; nefl 
gegen der funnen glafte, 

1060 und diu niht mögen valle 

geblicken in ir liehten fchin 
noch volleclichen fehen drin, 
diu lät er nemen einen val 
üz. dem nefte hin ze tal, 

1065 und hat üf fi kein ahte mdr; 
da von fi lident herzefer 
und des tödes arbeit, 
ei muoter aller criftenheit, 
alfö verfuocheft dü fi gar, 

1070 diu din tugent wider gebar 
in des toufes brunnen. 
dö ü den tdt gewunnen, 
d6 gebsere du fi wider, 
nu fetzeft dü fi, vrouwe, nider 

1075 in da; neft der helfe din, 

da Grift, der waro ftinnen fchfn, 
glenzet üf diu felben kint: 
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und diu 16 kranker ougen fint 
an des gcloubcn angcfiht, 

1080 das; fi got erkennent niht, 
diu lät din gnade vallen. 
war umbe folt in allen 
gelingen an der helfe din? 
die fo kranc hie wcllcnt fin 

1085 an dem gelouben innner, 
da/, ihr herze nimmer 
wil erkennen Jefum Krift, 
der an der fchrift geheimen ifl 
ein eweclicher Tünnen glänz: 

1090 fo fi din lüter helfe ganz 

verfuochet lange und alze vil, 
und ob ir keiner feheu wil 
an das; lieht der ewikeit, 
wer mac im denne, ob er geleit 

1095 wirt in fchedelichen val, 

und üz, dem nefte hin ze tal 
diner gnaden rifet? 
von fün den hat gewifet 
din helfe mangen dicke, 

1100 der aber zuo dem ftricke 
des valles wider keret, 
ob den fin mein verferet, 
dar üf er fich kan vlizen, 
daz, fol dir nicman wi;en, 

1105 wan du bift unfchuldic dran, 
geliehen ich von rehle kan 
dem edeln adelaren dich: 
fin ougen wol genuzent fleh 
mit klärheit der gefihte diu. 

1110 kein dinc mac an der funnen fchin 
geblicken, funder 1 ougen, 

3 
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fö vafte mit den ougen, 
fo der felbo vogel tuot: 
da von zel ich in, vrouwe guot ? 

1115 bezeichenliclicn wol ze 1 dir. 

nie menfche mit des herzen gir 
noch mit dem gel o üben Um 'ftKitu^ 
möhte an der gotheit l'chin • i » 
geblicken alfo yafte nie ' i] 

1120 fam dines herzen -ongen iei 

täten und onon immer tuont. » 
nie zfraueL in ?dir uf gä'twwily" ■<. 
der krrftenliclien ia^lnnii :i > • » •» 
möht ir e gemachen, * tni i i;> r < 

1 125 unt ddnr gelouben wrärre. >' " i o - • > 
ob ich vürbaz. getürre ^ v : 
fprechen, fd« la reden 'inictii • " 
ez, wks jpm Wunder wiläftcttett, ' 
da^ dü gelobbem icmwi^lt iä ••• r.f) ! 

1130 daz. dul«ag«w fdldeiTbiltiw £u lu- 
den eweclichen fdhepferirffo^ itwtü» 
und daz, dü liclveprinohieK iftn j "•'«' 
da^ äne pin'«gobacrcft du«, tnlü'd n •:> 
fö daz, derttfatEfr Urnen fim • < • i \ 

1135 dar in din herausbricht*: 
ich meine daz, fich vlsehte 
zuo den zweiri der vräne geify 
fd daz, ir dripr volleift 
blibe ein giot an ehde, 1 > ( . '1 

1140 der funder miffe wende ^ 
ie was ein lebender urfyrinc. 
ich prife an dir daz, ftarke dine 
vür manger 'höhen rügende krafy 
daz dil nie würde awrvelhaflt' 

1145 an der drivaitikeite.* • < ■ 
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wol diner magetheite, 
diu des ficher mochte tin, 
da; du gebacreft ine pki 
den fchepfaor dines bildes. 

1150 e; wart nie niht To wildes 
fd da; vremde wunder, 
da; finer gnaden zunder 
in dich warf der gotes geift, 
und da; du da von aller "meift 

1155 gebsere den, der dich gefchuof. 
dich prifet manger zungen ruof : 
durch die gefchihte wilde, 1 
da; din kurliche; Wide ' ■ ■ 

von fchcene was durchliuhtic, ■ ;| 

1160 und <iech nie mohte Hahtic; 
von dir werden manne« brfeft> 
fd da; unkiufchtich geluft ' ' 
im wüehle von der Märheit 81n. 
ob aller glänzen ehgel fcfiiA' 1 • ■ T 

1 165 zein ander möhte flu gelelt; 
den hete diu K^fefeeH 
erlefchet mit ir glafte wöl. 
din lip, gar heilikeite voI, J 
fchein als unmä;en latenter,' ' 

1170 da; nimmer fich der wuirfch gefcaV M 
des vli;es underwindeu, 
da; er müge immer viuden ' 
fd lichten fchiti, als an dir läc; 
din glaft vür alle kl&rheit wac, 

1175 und muo; an ende vür fi wegen, 
ouch harte dich der gotes fegen 
alfo gebenediet, 
da; alle man geVriet 
vor dem gehtfte waren, 

3* 



.1 180 das fi din wolten värei» 
mit unkiufcb.es herzen gir. 
der ougeu Wunne lac an dir 
mit lüterbajrem voIlen„ f , { h n n r 
und fchiet doch unbe wollen 

1185 von dir ein iegelick gedanc, 

fd das; er nie dar nach gerauc, 
das er din begunde gern, 
unkiufcher fin muoft in verbern 
durch dine glänzen reinekeit* 

1190 diu was fö tief fo lanc breit 

und alfö gar umnähen her, - nr i. 
da^ nieman dich getorfte mer, 
beniesen in das herze fin 
wan got, der aller tugende fchin 

1195 mit höhen eren überobt. 

der het im Felben da; gelobt, 
das « wolte minnen 
mit alfd reinen flauen, 
das din enveltiu magetheit 

1200 behielt ir hohes ^en kleit 
durchnehme und* luter. 
Jofeph y din vriedel trüter, 
der dich gemehelt luete ( H H iirt 
mit triuweu und mit A»te, 

1205 der het ungerae diu gegert, t 
wann er endühte lieh niht wert 
das er dich, vrouwe, naeme, 
fd das er immer ka&me 
zuo dir an din betteftat. 

1210 alfam das beende rofeu blat 

wont dem fcharpfen dorne bi, » l: 
und doch vor hn folibet vri 
das er es niht bekratzet: 



i 
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alfö bleip unbefchatzet 

1215 von Jöfeph an [den] eren 
din Iip, den nie verferen 
getorfle fünden brarae. 
der kiuicheite fame 
gewurzelt het in diner jngent 

1220 mit alfd grünt veft er tugent, 

daz, weder (iuvel wip noch man 
den argen willen nie gewan, 
das; er dich eines ha res breit 
getorllt an diner reinekeit 

1225 verkrenken noch verbCBfen. 
florieren unde raffen 
fol dinen pris alt unde junc 
durch daz, diu lun tete einen fprunc 
her abe in dine reine bruft, 

1230 der uns hin üf üz, der verluft 
des ewiclichen \ alles zöch. 
er fpratic \r/ t finem himel hoch, 
da von wir üz, der helle 
vou altem ungevelle 

1235 ze berge wider klumraen. 

ein fumme ob allen fumraen 
der hohen fcelikeit du bift. 
fwaz, heiles an uns allen ift, 
genühte das; vil wenic pfligt; 

1240 wan gegen diner failde ey f wigt 
vil riuger denne ein bappel. 
du bift ein lebende Cappel, 
diu got ift wol gewidemet, 
vor des gewalte bidemet 

1245 in vorhten elliu fin gefchaft. 

din kiufche an im wart figehaft, 
und überwant die fterke fin. 
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wan er fleh üi da; herze din 
beflie;en hie geruochte; 

1250 fin breit gewalt der fuochte 
bi dir ein enge; hüsgemach. 
des heehe vür der himelo dach 
und durch der helle bodem vert, 
der h«ete im felben dich befchert 

1255 zeime ü; erweitern gademe. 
er züge mit eime vademe 
an fich die heehften berge wol, 
und lie; doch in eim engen hol 
hie ruowen fine magenkraft. 

1260 din herze unmäzen ffeldenhaft 
bar im fö richer tilgende- gelt, 
da; er dar fpien fin gezelt, 
und bi dir fuochte fin geberc, 
als ob ein rife in ein getwerc 

1265 durch tougenheit verfiüffe fich; 
e; was ein wunder wildeclich, 
da; er bi dir wart junger, 
din lip der muo; höchklunger 
denne aller vrouwen immer fin, 

1270 durch da; der götliche fchin, 
des glänz die Tünnen blendet, 
dir wart ze hüs gefendet 
als ein erzuntiu vackel. 
dich, gotes tabernackel, 

1275 fin glaft vil fchöne erluhte. 
din muot fd reine in dühte, 
da; im bi dir wart forgen buo;. 
dir bräht ein engel finen gruo; 
verre ü; der himelc kdre: 

1280 der want fich durch din ore 
zuo diner brüfte reine, 
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■dar inne er wart ze beine 
und in da^ vleiieh verwandelt, 
das; noch der priefter handelt 

1285 an aller funden ahte. 

gelückes vil uns brähte 

ave der veterliche fpruch, 

der durch din 6re > an allen brueli, 

dir gie ze herzen unde fteieh. 

1290 er was fd fenfte und fö weich, 

das; er in menfchen verch gedeoh, 
als im der vröue geilt verliefe 
kraft und mäht wit hoher ltate» 
fin tugent diu wart dir ein febatov 

1295 der über dich uanfc vollen ; gano; 
er ilte zwo 4\r, und« fwanö. : 
all am em türteltube. .. 
fd wol dir, effen trübe 
und edele lugenlfange, 

1300 das; ie der gitiq flfcuge ». . ' 

voijt dir, 1 waf t überkÄm pf . • , i v , > i •■ t / ! ? 
er wojf, uu&t hin :gedemjtfeb*u:j AUA 
mit finem hellrtOttchB^ii ♦ Jim 
dö wart degtiffi&N»: gftmch* i / .!> 

1305 von dir gezucket flu g$ftvafe. ii-ntil 

din triuwa i&teiij yalfobrfrtiigjalt>ri i#b Oi-t'.l 
und überwand 4iai«ftrten'j!iÄ do iob 
fin üj^h*g«9U^<Mt'jl viti JIM i;b 
und al tfa argen üiekfcj ™ ofi«i niir 

1310 din heil iimq. glüekfc ii<>fhi!b!>'> limi 

begunde e*w,e4fcen> herU* >j fon^ 110/ i: 
du faelden ieJ^«r,|e m , 7 io 

v und apotekpjWÜnneclic^ u i olivr *>;.<>. 
der tugent aromatwürzö ,dieli ioi> 

1315 •geblüemet haut in .mauger vftov 
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du mirtelboum üz, paradis, 

mit frübte wol gezieret. 

dir lachet unde fmieret 

vil manger Huden flöre. 
1320 dir kan diu mandragöre 

wol drehen under diner tür. 

fchone üz, ir alle gän her vür 

muoz, dir diu nardefpicke. 

apfalter von Punicke, 
1325 diu wilde gränätepfel treit, 

rilicker finac iit uns bereif 

den uns din obz, erteilet. 

din träft den fiechen heilet, 

der an der feie iit ungefunt, 
1330 da von dich manic wifer munt 

gelichet edelen kriutern. 

din helfe kan geliutern 

wol trüeben fin den fiechen. 

la blüejen unde riechen 
1335 uns, vrouwe, diner gnaden hurft. 
lefch uns den ewiclichen dürft 
mit diner tugent frühtic, 
dA? wir iht wazzerfühtic 
beliben an der feie dort 
1340 du bift des heilwages hört, 
der ob allen Hüben vert. 
dü bift der lebende gotes wert, 
der inne er wilent fich ergie, 
und edellichen finac enpfie 
1345 von diner tilgende würzen, 
er wolte im felben kürzen 
die wile in dinem muote, 
der alfd fchdne bluote 
mit volleclicher wunne. * 



Digitized by Google 



1350 dd klanc der kiufchc brunnc, 
der noch dar inne klinget, 
fwer bozet unde ringet 
nach finen klaren tropfen, 
der mac vil gerne klopfen, 

1355 wan er fliuzet im engegen. 

fich wolte zim durch ruowe legen 
daz, tier des himelriches höch: 
daz, kerte zuo dir unde vloch 
in finera durfte manicvalt, 

1360 den ez, von minnen mit gewalt 
nach aller menfehen heile truoc; 
diu kiufche labt im unde twuoc 
fin herze alfam ein honiewin;. 
ich meine got, der als ein hirz, 

1365 wart, vrouwe, bi dir niuwe: 
durch dine reine triuwe 
wart er junc als ein hinden kalp. 
den orden hielt er beidenthalp 
des alters und der jugentheit, 

1370 als ez. da vor h«te üf geleit 
fin ewicllchiu trinitat, 
dö fi nam zuo ir felbe rat 
umb al ir fache und umb ir dinc. 
vrowe, aller Helden urfprinc, 

1375 diz wart umb unfer heil erdaht, 

näch gotes ordenlicher zit, 
der fich erjungen wolte fit 
in diner tagende walde 
1380 alfam ein hirz, der balde 
ze holze und in gedürne 
verreret fin gehürne. 
und fich erniuwet fchöne. 
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der gefchepfde fin ze Ique 

1385 der fchepfser fich ervrifchete 
do fich diu jugent mifcfoete 
ze finen jaren manicvalt; 
do hie^ er beide junc und alt; 
do von dir wart fin lip geborn. 

1390 er bet des niuweo heiles horn 
uns üf gerihtet durch gewin: 
fin alt gehürne warf er hin, 
und ift gejunget worden, 
diz mein ich an dem orden, 

1395 den die juden hielten e\ 

der boc enfolte do niht mö 
des tempels opfer mereu: 
das; lamp da^ muofle reren 
dar inne fin unfchuldic bluot. 

1400 got dühte ein niuwe^ leben guot, 
do man daz, virae gnuoc/ verfleug 
er gap fich feil*» vür <tfe. gftu; 
dem va*ar Ii» ae oftfe? , outh« 
die mirgeg Jini den fM> 

1405 begunde er vui\ d&l$ difi^en ? 
der keiner fit geUmpfe*^ ,„«., :\ 
der.ffl«uege$ w i[^ war* y<*bf tufc, , 
und von qV e^arteovtaatn; .« r 
wart ze wfo* m gegeben. \-. s . f. ■ 

1410 er gap uo* 4 üV« vton^Jebftii, mm, 
und hiez. un*^hwmWeaM«fe ■■■ 
er hat der ateea^clirifte u*e^ 
erkennet un4>4* iwmifafl^aedeJ. . <r 
hie vor lobt;, es* der Jü4fM wdel, 

1415 nü prifet er 4w wifUMjkHovb, 

im liebet vür ein J^nwin, tuaeil f?v . ' 
ein meffekappe lidi% f..,^ - ) 
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und vür eio fpitze^ hüeteKn 

ein infel fchoene und er weit 
1420 got hat die jüden abe gezelt, 

wan 11 e vor im verdanmct fiut. 

ob niht ir ougen w«ren blint 

und ir gemüete worden, 

fi möhten an ir orden 
1425 und an ir fite fchouwen, 

daz, fi dich himelvronwen * 

woi eren folten immer mä; 

wan ir geloube und ouch ir e 

- 

fint beide wandelnwelic, 
1430 und ift vil gar liutfa&lic 

der niuwe kriüenüche fite; 

dem volget faelde und ere mite, 

und ift doch heilikeite rieh. 

ein criften und ein Jude glich 
1435 fint als ein larop und als ein boc. 

daz. lou^, daz^ uns der holderftoc 

vür bringen .unde f ruhten mac, 

da^ hat unertlichen, fro*c, 

und ift dofth <o gewffihet 
1440 fin bluot, daz. fi. wol drehet 

und edellichen finecken fol.. 

den beiden ich geliche wol . ; 

die krifleu und dje jüden gar. , ., t> 

der UDgetouAen Uut^ fchar, . h 
1445 der muot au Ären bloxet, 

dem loube ffab genäset:, 

und ift gelich der blüete 

der criftenfaett* gueta 

und ir gezierde lsheüua. 
1450 loup unde bjUiot diu bar fiu ftam 

von dem fi beide koman fint: 
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doch git das; eine fwachen wint, 
und birt das; ander guoten rouch. 
die kriften und die jüden ouch 
1455 üz, eines vater fämen 
wuohfen unde kämen, 
und ift doch an in beiden 
der orden fd gefcheiden, 
das; der ein ift eren hol, 
1460 der ander, wirdekeite vol, 
durchliuhticlichen fchinet. 
das; wir uns hän gepinet 
mit willen üf da^ bezzer leben, 
und wir das; boefer hän begeben, 
1465 des half uns, vrouwe, din gewerp. 
wir äzen e den kuchen derp, 
dä vür hät uns beraten 
din kiufche der oblaten, 
zuo der lieh got hie mifchet 
1470 fwenn er fin bluot ervrifchet 
und ouch fin vleifch dar inne. 
erweltiu keiferinne, 
fin kraft dä wol erfchiuzet; 
fwie vil man fin gemutet, 
1475 er ift doch immer äne fchranz 
alfam der iiehtbernde glänz, 
der von der funnen glizet, 
unt niht dä vori verfilzet, 
fwie vil man fin gebrächet ; 
1480 ir klärheit lieh entluchet 

unt get ze mangem veniter in. 
ob hundert lüfent löchelin 
ir glafte wahren offen, 
durch diu kern Ii gefloffen 
1485 mit vollen eines mäles wol, 

I 
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fd daz^ ir iegelichez. vol 
von ir lieht© were, 
und doch der wünuenbeere 
glänz da niht zerfpielte. 

1490 fich, vrouwe, alfö behielte 
din fun gar ftmte fine kraft, 
fwie manic herze fameohaft 
mit im gefpifet würde, 
diu gröze ftarke bürde 

1495 der almehtigen forme iin 
lat ir gewalteclichen fchin 
dar umbe niht zerklieben, 
daz, in beginnet fchieben 
der priefter mangem in den munt; 

1500 er fenket fich biz^ an den grünt 
der fdle zeiner fpife. 
der ketzer ift unwife 
und aller tugent beroubet, 
der dar an niht geloubet, 

1505 das; ein oblate kleine 

den got fchten ende reine 
bevähe, der almchtic ift. 
din fun, der hochgelobte Krift, 
der mac tuon aüez^ daz er wil. 

1510 im ift, des Wunders niht ze vi!, 
daz, finem ftarken libe 
des dünnen brdtes fchibe 
durch uns geraeine werden fol. 
in einem kleinen fpiegel wol 

1515 wirt ein grozer berc gefehen: 

dem brete mac alfam gefchehen, 
zuo dem fieh got gefellet. 
fwie kleine ez, ß geftellet, 
es; kau fleh doch beheften 
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1520 mit al den hohen kreften, 

die got an im hät unde treit. 
fin götlich almehtikeit, 
diu, vrouwe, in dine brüllt fich vielt, 
und wo! dar inne fich enthielt, 

1525 diu mac fich in ein bröt alfam 
beflie;en funder meines fcham 
und äne miffewende. 
da; wunder hat kein ende, 
da; got uns allen ouget. , 

1530 er wart von dir gef ouget, 

und hat an im doch den gewalt, 
da; alle menfcjien, junc und alt, 
gefuoret wirt von finem labe, 
durch dine kiufche ein krippenknabe 

1535 der höhe wis altherre wart: 
fin gräwer loc, fin grifer bart 
die wurden im gebriunet. 
man vant in umbeziunet 
in einer krippen als ein kint: 

1540 ob im ein efel und ein rint 
höu zerten unde vuoter. 
dich weite zeiner muoter 
ein vater aller hohen veter. 
nach des geböte fich da; weter 

1545 muo; rihten unde k£ren, 
der wolte dinen geren 
und dinen buofen üeben, 
da von He; er betrüeben 
din herze nie der forgen fchür. 

1550 dir was ein milter nächgebür 
der ftrenge almebtige voget, 
vur des gerihte wir gezoget 
ze jungeft alle müe;en komen. 
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wol im, des rede von im veiwomen 
1555 genasdeclichen werden mac. 

hilf uns den engeftlichen tac 

mit diner ftiwe leiften, 

daz. wir den hellegeiften 

*>e fyette *ht gedlhen. 
1560 fit dich* gemachte wihen 

got frfbe deinem tempel *ny~ v • 

fd vre» ws arme*, und Mtiifcri t 

uns denn* ftu^n. gtirrrm^ z^fu ; 
la werden nikfr ati' iwm? verloni '> 

1565 die ftrengen marterunge Jßln*. - 

du bift; diu v#Ane künegtn« > : 

von der nns>IMt AwfaUer . - ^ u 
das$ du^manimahör • > M •/ 
gezierde ai"umbevati<ren f iftu : < ' 

1570 vil glanzes dfctiefl #len gh% ' <i j ; 

der li^imiMi ^erfchiild«^ > •> - n 
daz, kieit^ift ubtr^dWet i- 
das; du mit &f*n toi dir hallt t\-> 
rilichen du da» iime MH <>i > • 

1575 zuo dines kmflos rzefweh. ii!> ' / 
erdorren und eriefwen ^ ' 1 i 
laz, unfer fluhtrc herze wol, • 
daz. valfcbkr rnraaey imkiuiche voi, i> 
mit bradekeite Aetzet* " 

1580 du bift dar zu» gefetzey ■ ! > 
daz, din genade manicvatt^ 
dem argen trevet mit» gewalt 
verfchriet fmer krefte lit. 
bi dir bezeichent ift Judk, 

1585 diu vroelich unde gerne 
das; houbet Höloferne 
fluoc uwt lehnet abe finera kragen. 
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du fblt von uns den vint verjagen, 

der uns mit kraft befitzet. 
1590 'din helfe wol gefpitzet 

al fine mäht verfchröte, 

alfam Judit genöte 

verfchriet den houbetman des hers, 

der eine Hat jenfit des mers 
1595 befezzen haßt und umbe legen. 

lä niht den veterliehen fegen 

von uns euzücken, vrouwe, 

den Jacob nam Efouwe 

mit kündekeite wilent. 
1600 die tiuvel an uns ilent 

mit ir äküfte manicvalt: 

die fol vertriben din gewalt 

unt von uns verre (teeren. 

du bift in allen kccren 
1605 erhöhet vür der engel ichar, 

des la; uns werden hie gewar 

durch finer marter 6re, 

den du mit herzen f£re 

vor dir üf henken fiehe. 
1610 fin bluot rein unde waehe 

fi uns ein ewicücbez, lap. 

daz. er geleget in ein grap 

durch uns geruochte werden, 

da; tete er uns üf erden 
1615 kunt als ein wis prophöte. 

ein vifch genant ift cete, 

der funder alle mäfen 

in fich verflant Jonafen. 

bi dem ift uns bezeichenheit 
1620 von JeTu Criftö vür geleit, 

wan er verflicket wart alfam. 



in flant das; ertrich finde nam 
mit libe und ouch mit herzen, 
fo das; deheineu imerzeu 

1 625 diu gotheit d& voti 1 nie gewan. 
alfam der gröze vifch den man 
dri tage in finein libe dans, 
das; in verferte nie fin graus, ' 
fich, vrouwe, alfö beleip din kint 

1 630 zwo naht , au alles; untierbint, 
in dem ertrich unt gefunt. 
het im der tot den lip verwunt, 
fo lebte doch diu gotheit, 
diu keinen kumber nie »eleit 

1635 noch nimmer kan geliden. 
fich lie ze tode finden 
daz, vleifch, daz^ an ir klebte, 
fwaz, aber an ir lebte ' o 

von götlicher heilikeit, 

1640 daz het an fielt die kraft gel eil, 
diu nimmer kan erft erben, 
ein boum der inac verderben. < 
dar an diu funne glenzet, 
und wirt doch niht engenzet 

1645 diu funne dusch fin vallen. 
der in zehouwet allen, 
der glänz, belibet fchaden vri: 
fwie vafte er an dem boume fi ? 
man mac fin niht verferen. 

1650 allo gefchach der heren 

und der vil glänzen gotheit. 
dö Krift die marterunge leit, 
- zuo dem fi wart gemifchet, 
. dö lebt ir glaft ervrifcliet 

1655 in ewiclichem fchine, 
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und wart vor allem pine 
befchirmet und geviiet. 
fwie vafte fi gedriet 
dd wsere in ganzer einikeit, 

1660 ir kraft doch kumber nie geleil 
von fchedelichem meine, 
din fun truoc alters eiue 
die ftrengen marter aller meul, 
und lebte vater unde geilt 

1665 dar under äne fmerzen. 
des tibes und des herzen 
ein got fi waren alle dri, 
und bliben ir doch zwene vrl 
des dritten fchaden under in. 

1670 fich, vrouwe, difen ungewin 
den truoc din. fun al eine, 
daz, vleifch und daz, gebeine, 
das; er von dinem libe enpfie, 
daz. leit die marter, unde gie 

1675 der vater und der geilt da von: 
ich meine das; fi niht gewon 
da pines wurden beide, 
daz, nie keiu uuderfcheide 
wart difen drin perfonen fchin, 

1680 und doch dar under uz, in drin 
ir einer truoc die marter, 
des wundert mich vil harter 
denn ihtes üf der erden, 
und wil doch nimmer werden 

1685 an dem gelouben zwivelhaft. 
got fchicke in finer magenkraft 
fwaz; im gevalle unt behage; 
ze tuonne wart im fine tage 
unmügelioh kein fache nie. 



1690 fwa; Wunders er noch ie begie, 
da; was genüge finer tugent 
unt finer götlichen raugent, 
da mite er himel und erde fchuof. 
fin wort und fines mundes ruof 

1695 mac elliu dinc ge wirken, 
fd da; er finer lörken 
noch finer zefwen hende niht- 
dar zuo darf tuon. durch die gefchiht 
geloube ich unde wei; vür war 

1700 da; fin menfcheit her unt klär 
den tot hie muofte liden, 
und da; in künde miden 
diu gotheit ie dar under. 
fwie gar ein wilde; wunder 

1705 diu felbe fache waere, 
fi was doch ühtbaere 
ze tuonne finer magenkraft. n- 
da; er dich, vrouwe, tote behaft 
mit finem geilte reine, 

1710 al£5 daz er ze beine r ; >n 

bi dir und ouch ze vleifche wart, 
da; was almehticlicher art, 
und ir. gewalte mügelich. 
got möht. ü; einem fteine (ich 

1715 ze menfchen hän gebildet, 
fit da; er überwildet 
mit wunder alle frcmdekeit. 
wie. mac diu blinde jüdifcheit 
denne alfö liehtlös gefin, 

1720 da; fi dich, himejkünegin, 

erkennet niht vür eine maget, 
fit da; in hat gewisfaget 
ir feibes prophecie 

4* 



da; dü, gar wandels vrie ? 
1725 foldeft einen fun gebern, 

des rieh an ende müefte wem 

von dem gewalte fines vater. 

du vröuden tut, du fselden gater, 

du bift da; künecliche fedel, 
1730 dar üf, durch küeler tugende wedel, 

got leibe wolte fitzen, 

do fin geraüete erhitzen 

begunde nach der menfeheit. 

uns hat diu wäre fchrift gefeit 
1735 da; wilent kunec Salomön 

im felben mähte einen trön, 

der wart von helfenbeine 

geworht fin unde reine: 

den wil ich dir geliehen 
1740 und diner tugentrichen 

erweiten kiufchen magetheit, 

an die got felbe hat geleit, 

mer fselden unde güete 

denn in des meres vlüete 
1745 fi grie;es unde fandes. 

gebeine des helfandes, 

dar ü; der trdn gemachet wart, 

da^ lühte wiz, von rehter art, 

unt was ouch von natüre kalt. 
1750 die felben fache zwivalt 

an dir bezeichenttche fint. 

do got fin einborne; kint, 

den wären Salomonen, 

behufen unt betrdnen 
1755 mit vtfze wolde üf erden, 

do fuochter dine werden 

und dine keiferlichen jugeut, i 



diu wol des helfenbeines tugent 
an ir zwivalteclichen truoc. 

1760 üs dir fo raahter fchöne gnuoc 
im felben ein geftüele, 
das alfo rehte käele 
und alfo wis erluhte, 
das in des wol bedühte, 

1765 ea; waer im fo gemäße, 
das er dar üffe f«^e 
mit ruowe unt mit gemache, 
von reineclicher fache 
fchein din lip und din gedanc 

1770 fo gar durchliuhticlichen blanc 
und als umnähen faelic, 
das du niht wandelmselic, 
von keiner fände w«re. 
din berze lüterbacre > 

1775 was dar under alfd kalt 
von kiufcheite manecvalt 
unt von ir reinen wirde, 
das elliu vleifchlich girde 
unt heiler breedekeit geluft 

1780 verlofchen 'was in diner bruft 
unz üf den grünt der finne. 
erweltiu küneginne, 
da von ich dich geliehen fol *(* 
dem tröne, der getnachet wol 

1735 üz, helfenbeine wart hie vor. 
du bift da; künicliche tor, 
von dem Ezechiel uns feit, 
durch da; S° l mit gewalte fchreit, 
und e; doch vant beflo^en. 

1790 du bift da; vel begossen, 

das was gefpanne» üf den fänt, 



das; Gedeön der guote vaiit 
mit touwe fchön erfiahtet. 
din klärheit verre Höhtet 
1795 vür alle gimme lüterlich. 

ich hän da vor gelichet dich 
dem kriftallioen fteine: 
dem wil ich, vroowe reine, 
noch zeimäl dich genügen. 
1800 er hät an im die großen 

und die gewalteclichen art, 
das; nie kein fchrift fo kleine wart, 
ir fchin enwürde breiter 
ob dirre Hein vil heiter 
1805 fi daht und übergriffe: 
fwer in ot dünne fliffe, 
und üf die fchrift in wolde haben, 
ern fehe ir kleinen buochftaben 
durch in breiter fchinen. 
1810 da von gend; ich dinen 

durchliuhticlichen glaft dar zuo, 
wan ich geloube das; er tuo 
gelich dem felben fteine. 
die fchulde, die ze kleine 
1815 vil roaugen (linder diuhten, 
die müeften breiter Höhten, 
würde über fi din glänz geieit. 
ob er durch din erbarmekeit, 
der fchin vür alle fteine gat, 
1820 begünde fchouwen fine tat, 
fi glizz,e breiter denne vor. 
vil maniger vert üf fänden fpor, 
der fchulde lun ze ringe wegen, 
beginnet des din güete ph legen, 
1825 diu fäe^euchen brennet, 



fö weh; er und erkennet 
da; finer fanden ift ze vfl. 
üf die er vor niht abten wtl 
von fines tumben herzen ger, 

1830 die 14t lieh denne riuwen er 
vil Harke in finem ünne. 
dü fselden keiferinne, 
din krdue lüter gleitet, 
got hät dich gegeftet 

1835 mit einem liehten kränze: 
zwelf (lernen mit ir glänze 
din houbet zierent fchone, 
die fiht man dir ze löne 
dä brehen unde fchinen. 

1840 der mäne ftet ze dinen 

erweiten füe;en alle frift. 
din fchamel niht gemachet ift 
von holze noch von gipfe. 
der in apoeälipfe 

1845 belach der himele tougenheit, 
der fprichet von dir unde feit 
erweltiu gotesdirne, 
der mäne und da; geflirae 
die beide zierent dich alfus.* 

1830 fwie gar der wilde fiticus 

grüene als ein gras erliahte, 
er wirt doch feiten fiuhte 
von regen noch von touwe. 
dem tete geliche, vrouwey 

1855 din magetlich gemüete, 

da; von unkiufcher vlüete 
nie wart genetzet häres grd;, 
fwie gar din herze wandelbld; 
in vrifcher jugende gruonte. 



1860 do din gebart veriuonte, . , „ 

mit got ans algemeioe. 
o*^^ jjoitih ^en reine 

was uodc Schein din magetheit, 

daz, fi deheiue fiuhte leit, 
1865 diu voa dem blanden vleifche vert, 

uat bar doch als ein grüeuer wert 

der jugeot bluomen uat ir Meter. 

Jefus ? din vater und diu veter, 
' und du, fio muoter unt fin bafe, 
1870 ir bäret ie fchöne, als ein wafe, 

der frifchen jugent grüenen kld, 

den funden rife noch ir fne 

gederren nie getorfte. 

vrow, in der eren vorfte 
1875 ze ffelden uns gezwiet, 

du bift gebenediet 

vor allen creatiuren. 

geruoch uns armen ftiuren 

durch dines kindes ere. 
1880 von funden uns bekere 

fchiere und in kurzen ftunden. 

ftrich an der feie wunden 

des heiles erzenie. 

du bluome und ein flörie 
1885 der bluomen in pardife, 

dir klingent fue^e wife 

von aller ^eugel Rimmen. 

du berl ob allen gimmen, 

der bläwen und der grüenen, 
* 1890 got wolte lieh verdienen 

mit uns in der gebürte din. «. r 

uns wart ein mahelvingerli% 

ave" da^ veterliche wort, 



dar vt% der fuon ein ganzer hört 

1895* durchliuhtic in din herze fohein. 
e% wirt ein üz genomen ftein 
geflellet als ein gamahiu, 
da wunderlicher bilde driu, 
geift vater, mein ich, unde kint, 

1900 gefchepfet an mit vlize fint 
in einer forme lchine. 
mit difem vingerline 
fchoeu unde wol geftehelet 
din föle wart gemehelet 

1905 dem üs£ erweiten Krifte, 
der uns vor iundcn frifte 
durch dinen willen, vrouwe. 
du rofe in himeltouwe 
von gotes geift erfiuhtet, 

1910 din lop an ende liuhtet, 

noch wirt erlefchet nimmer, 
polieren folter immer 
golt unde edel geileine, 
der alfö rehte reine 

1915 mit hohem viize mähte dich. 

din lop daz^ ift gar wünneclich 
vür allen pris gebrochen, 
din munt der hat gefprochen 
offenliche und überlüt 

1920 daz bi der Salomdnes hat 
bezeichent fi vil fchöne ' 
der himel. Salomdne 
din kiufche zeiner hiute w*rt ; 
dd finer götKchen art • 

1925 din fleifch über wart gefpreit 
mit bodeinlöfer reinikeit, 
diu grundes nimmer wirt gewent. 



der als ein vel den himel deut 
und üs; ein ander strecket, 

1930 der wolte flu bedecket 
mit diner hiute kleine, 
dü fpricheft, vrouwe reine, 
das; dü fwarz unt fchceoe fift: 
vil guot urkünde dü des gift 

1935 mit der zwivalticlichen art, 

das; nie niht fd fchceoes wart 
als dü biflt vür elliu wip. 
das; kumt da von das; dinen lip 
verwet unfer trehtin, 

1940 der (inen götlichen fchin 

üf dich von finem geilte lies;, 
unt dich bezeichenlichen nies; 
von hitze fm gebriunet. 
das; körbelin geziunet, 

1945 dä Moyfes vor meine blds; 
üf einem was;s;er inne vlös;, 
das; wil ich dir geliehen, 
dü bricht uns Krift den riehen 
üf der genäden pflüme: 

1950 in enges herzen rüme, 

wart er uns zuo ge vi orten, 
din ffelde wol erfchozzen 
iit ane meines lüppe 
und alles; das; geftüppe, 

1955 das; in der klaren funnen vert 
din heil fich rechenunge erwert 
vür alles kleinen gries;es her. 
ein bluome wehfet in dem mer, 
da nahtes in be(lius;et fleh 

1960 ein wilder vogel wünneelich 
fwenne er den tac gedeenet. 



fich, alfd was befchcenet 
din herze unt din gemüete 
mit reiner kiufche blüete, 

1965 dä; fich beflö; ein vogel in 
nach dem erweiten fange fin, 
den er den höhen wisfagen 
het in ir waren munt getragen 
von der gebürte din hie vor. 

1970 er vlouc durch diner ören tor 
dar in din herze life. 
in einer tüben wife 
kam er zuo dir gefwungen, 
unt het doch 6 gelungen 

1975 alfam ein elbi; finen tdt; 
in finer marterlichen not 
eiy da; wort er lüte fanc. 
des habe du, fiieze vrouwe, danc, 
da; din tugent ie gefchuof 

1980 da; uns benam fin edel ruof 

• da; leit, des wir dö wielten, 
dö fleh die fteine fpielten 
und fleh diu greber täten üf. 
dd kam zein ander unt ze hüf 

1985 die großen berge unde tal, 

äiu funne erlafch unt wart fal, 
manic umbchanc rei; enzwei, 
diu erde erbidemet unde fchrei 
den flarken unverdienten tot. 

1990 fus fchrie ich, vrouwe, durch die nöt 
zuo dir vür al die criftenheit, 
la fines tddes bitterkeit 
an uns werden niht verlorn, 
fit er dich felbe hat erkorn, 

1995 vür alle creatiure. 
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bring uns mit diner ftiure 
vür die hären trinitat; 
dä lop des endes niht ennat 
von der engel füe^era fehalle. 
2000 nü fprechet amen alle. 



LESARTEN. 




Digitized by Google 

l 



I 



I 



Ueberfchriften. Ditz heizet daz goldin lop vnfs vrowe* Got helf 
daz wir fi mvzen fchowen (mit rothen buchftaben) C. dar, 
ift ein guet lobe von vnfer vrowe F. Hie hebt ftch an die 
guldin fmitte. ^ diz ift ein vorrede (mit rothen buchftaben) H. 
nu hebt fich an die guidein fmyt vnd hat geticht maifter chun- 
rat von wirtzpurkch von vnfer frawen lob b. Dis gediht 
mähte meifter Cunrat von wirzburg u» heiffet die guldl fmitte 
c. Dis ift das goldynne fmedelyn f. vrgl. die Mchlufsbe- 
merkungen zu den handfchriften. 

1. Ey ABCFH, Hey DEc, Eya f, fehlt ag. kund g, kond B, 
kvnd DFGah , künde Af. wol CDFHabch, nu B , doch Af, 
fehlt Gg. enmitten ABCFG, in mitten f, da mitte DHh. 

2. ml D. 

3. von statt B. 

4. feltzen h. 

5. 6. umgeftellt G. 

6. der AFGacg. hohe ABCF, hohen Gacfg, in hohö H. 
himelkunigin b. 

7. wölt H. 

8. durchluchtik ABFagh', durhlvtic C, durliutic G, durfiebtig e. 

9. vil fehlt BDFHg. harte BCDFcg, herte A, frauwe H, fekU*. 
fchone fmide D. 

10. der künfte Ilbc, der kunfte ADGh, der kunft BFg, den 
kunft B, der kunften af. geliden h. 

11. meifterlichen ACFef, meyfterliche Bh, meifterlich (mafter- 
lich 1. meifterlich D) DGHag. gerait g. 

12. mir ftatt ich Dh. zv ftatt nach Hg. werdekeit DG, 
werdikait ACc, wirdekeit BHgh, wirdikeit af. 

13. könne BCHcg,* kunne ADFGf, kund a, fo kun h. 

14. oder ACFf, aide G, und Bac, vnd ich h, noch Hg. be- 
twahen F. 

15. prife ACFGf, pryas Icht ac, lobe BDgh, lobe iht H. 
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16. vn ob ich vf D. 

17. mit rede DG. fam Gh. der fiatt ein a. 

18. din ere (er F) ACF. enkünd h, enkunde Gabe, künde H, 
künde AC, künd g, kvnd DF. 

19. mit worten H. 

20. fus (fuft bf, fünft g, fo H) kan din wirde ACFGHbfg, din 
Wirde fich h, din wird kan fich a. 

21. fo verre fich ACFGbf, fo verr alz ich g, fo ferrc kan h, 
fo fer vnd höh a, fo verre D. den finnen FHa, vö de finne 
D, dem (deme G) finne Gfli, fich dem finne b, fich den finnen 
ACF. die ganze zeile fo verre ich an der funnen bin c. 

22. ich ACFGHbf, er Dh, es a, fi c. d« hohen ere G. 

23. nimmer ABCDFf, nieinor Gc (und fo ferner, ebenfo ver- 
hält e$ fleh mit immer und iemer), niergent a, halt nirgent h, 
niendert Hb. mac ACFaf, kan BDGHb, mugent c. ge- 
vahen f. . ^ 

24. fo ACFGacfgh, als B, fwen D. die ganze zeile als 
'mich gedanke vahen H. 

26. jem«vf G. nach diiicm Bac. werden ACFfh, werdem 
H, hohen B, fufaen ac, fehlt Gg. 

26. fwebet ABFHcf, fweimet Gb, fchwainnet (1 fchwaimet) a. 
den himeln ACFHa, dem hymel BGc, czu hymel f. 

27. reht fehlt BHbg. fam h. vluckes ACGHaf, vluches F, 
flukk b, fliegendes Bc. 

28. als aber H. nider AG. 

29. gedanken ABFfgh, gedanke CH, gedenken Gac. vahen H. 

30. finer ABCFGHagh, fine f, fin c. tiefe ABCFGHfh ; tie- 
An »g, vil tieffes c. . ; 

31. vür ABCFGHach, vor f, obir g. alle aptgrunde f. 

32. fin ende ABCFGacf, ein end h y din lob H, fin lob g. 

33. und fehlt AGHac. uf ACHfg, untz uf Bh, bis uf Ga^ 
bis an c, durch b. dilleftein AC, dilftein GHbde, tilftein Ba, 
dylftein f, dillenftein F, dilenftain e, dielenftein g, dylnftein b> 
tiefen ftein c. . : 

34. daz c. mermel ACF. der helfenbein ACFUaf. . . * 

35. wirt (wurde f) mit halmen (halme B) ABCFGHacfg, mit 
halmen wurdet h. * . 

36. e daz ACFGHcfg, e dann B, e ah. . / / A 

37. mit tiefer rede ACFGacfgh, mit guten fpruchen B, durneh- 
tiklichen H. . „: 
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39. dnrchgr&b B. <i 

40. nicht ein dünnes (dünne f) BGHacfg, nit ain veftez lieder- 
faal 3,528, mit einem duennen ACFh. 

41. wol einen ACF. ftahlin A. 

4a. e Hag, fo ABCGFhf, fam c. hohen BCFGacgh, hohe Af, 

grozzen H* 
43. mit eren H. . • ^ • . 

47. vntz Fh. uf den c. die ganze zeile imm» gar durch 
kirne H. 

48. fo man ABCfgh, wann '(wemie c, als H) ich Hac. nü 
fehlt ACF. r. . 

49. gerechent BGgh, gerechenen c, gerechen Ha, gereitet ACFh f. 

50. allir der f. grien Gh.. 

61.- durnechticlichen AFCf, dvrchnehtiklichen C, durnehtecliche c, 
durnehtiklich H, durcftluclüiclichen Bdh, durchluchtich g. hat 
B, han Hach, hant g, Tin Af, fint CF. 

52. alrerft fo wird din pris b. befchelt ABCFGabc, gefchelt 
h, beftalt H, geftelt g, erweit f. 

53. nach finer BGHacg, nach, diner ACFf, vnd dein b. ganzen 
ACGHac, ganze h, grozen B, grozze b, hohen g, gnaden F. 

64. dicheines B.,; wifenu/feAW g. 

55. 56. mac (kann Gah) diner . tugende (tugent Fg) richtum 
noch (und ACF) diner (finör o> hoHen felden rum ACFGacfgh, 
mach diner hohen felden nun noch diner tugent richtum B, 
kan dine hochgelobtö rüm > die folgende »eile fehlt, aber es ift 
ein ftern gefetzt, und unten eine andere lesart bemerkt, kan 
diuö wirdedichen tum (/b) H. 

67. volleclichcn GHag, volliclichen AF, volliclichen C, vol- 
lichen f, völlicüche c, volkumlichen h, nicht uolleclichen Bb. 
niht beg*n H. .1 

68. dekein ftat H. diu fehlt FH. mac ABCFHcfh, enmag g, 
. nit mag a. uiern g. ; . > 
ö9. fo.(als B, uf a) Jange fonCaTTd - g,. fäm h) BGHacgh, lenzer 

den f, nicht lenger den (denne CF) ACF. din werder h. 

60. mufte F, de£ikunfto meinen (mcycn ACFGa) ABCFGacgh, 
des meyen kuufte H. -i. 

61. auch tragen g. . in der brufte (bmft Bgh) Bacgh, vnder 
der hrufte H, under den b ruften) ACF, nnder dem herzen f. 

62. der Hg.. wirden o. nei» /chappeLlin (fchepelin H) BHf. 
64. daz er ABCFGaf&h, fo damer H, er mos c rofelehten AF. 

6 
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€5. fprvchen CFGacfg, f prochen (1. fpruchen) A, Worten BHb, 
wortern h. florieren c. 

66. zieren c. 

67. vyoletten a. 

68. an allen orten c. 

69. 70 fehlen H. 

70. vn (unde A) wilder ACGb, vnd wilde Bcgii, der wilden f, 
vnd vil der Fa. rime ACGf, rim B, rymen a, rimer g, 
reyme b, reinen Fh, reine c. 

71. da neben vn H. dar (dan 1. dar G) zwifchen Gc, 
da zwifchen B, da entzwifchen A, da zwufchent a, ent- 
zwifchen Ff. . *iv:> 

72. fo flau vil g. Vmifchen g. ■< 

73. in der ABCFGacfg, an deiner h, maniger H. fuzzen 
ACFGHaf, fuzze g, vil fuesfe c. zuzten B. mayen (meye 
C) blut ACF. 

74» guten a. 

76. darumb b. dir miner ABCGach, der myner f, mir diner 
Hbg, dier deiner F. wirde Hb* ein fatz c. 

77. vil vngemeze ift Gacf, vil viame tich ift- B, vil ungeneme 
ift Acf, ift vngeme^ vil h-, ift vngeinezzen- H. die ganze 
zeile ift leider allze harte b. 

78. der kunfte (chvnft F. kunften g) meyen (meye ACF) 
ABCFGacfgh, des meyen kunfte H. 

79. leider mir ACFfh. worden mir BGHac, mir allze b, mir g. 

81. wirken C, wurken A, wurchen F/ wirket! BGHacfgh. 

82. rehten ac. lvrken C, lurken A, lurchen F, lirken BGHacfgh. 

84. beg*t h. v 

85. dinem rofenkrantze c ■ ,r , 

86. mit fuzzer H. finne G, fonne f, funnen ABCFabcgh, 
rede H. . \ - 

87. wirde ACf , wird a, wirt G, wiert F, wurde e, belib Bb, 
bin H. nicht gemvet ACFGae, gar ungern uet b, vngemut 
Bg, imm" vngemuwet H. 

88. wan derH. rim ABCFaf, rinDHg, Rin c, rein b, myn h. 
nit blviet Gacfgfa, mir nicht blut B, enbluet ACF, blfiwet H, 
fluet b. . «' > 

89. vor minea (mins G) herzen BGacfgh,' mir nicht vor (von I. 
vor A) minen ACF, nicht vev minea H, verre von meinen b. 

90. noch ACFGHacfgh, es B/vndb. klinget ACFacf, klin- 



Digitized by Google 



- 



— 67 — 

gelt 6, rinnet BHbgh. für mich ABCFGHbgh, für mir f, 
für fie a, fin nicht: c. 

91. ciaren fände (funde B, fanden a) BG Habit, claren vnd (1. 
unde) f T clare wunne g, klaren runfe c, worte (wortea 1. wort« 

F) klares ACF. 4. 

92. weiz got ich fehe nicht (fih auch nicht h, enfehe g) drin 
BGacgh, waitz got ich fach nicht darein b, ich enfihe auch, 
weiz got niht dor r H , do fihe ich leider ninder (nirgen Q in 
ACFf. 

93. fanft Gliach, fantte g, fenfte ACFf, vafte B, ftille b. ez 
allez rufcheii G, es alles ranfchend Ii, rufchen ez alles B, es 
rufchende alles c, es trophnnd alles b, ez rücken alles g, i* 
rnfchende f, ez rufchende für mich H, es rufchend a, rvnfelunde 
ACF. f ul i.-lu: n 

94. ich fitze ouch H ? ich enfitz auch b, ich fit/.e Bg , noch 
fitze ACFGac, und fitze f. grünem Bh, grüne H , grünen 
AFG , den grvnen C, lobes abcfg. 

95. rede towes naz (töwc naz Gabe) ACFGHabcfgh, tou rede 
na« B* - J'*> ' allüT v3k ..<■ iv., i.^'u 

96. wirdeclichen BFacgh, werdiclichen C, wcdiclichen (1. wer- 
declichen) A, w*declichen G, meyftei liehen F, meift'liche H. 
uf ABCFagh. .d n-o ,» 

97. gotefrit Bj / VHjV'ji.., ■ 'fV^f ». 

98. weher BGlIacegh , weher (vaher F) hoher ACF, hoer 
wyff-r f, werd» gh. houbifmit BGcgh, fmit ACF, goltfmid Haef. 

100. het ABCFacgh, bette f, ie H. 
101 — 103. dich vil reine9 (reiner a) lugent vaz 
gerumet vnd geprifet (gelobeet b) baz 
den ich kune dich (denn ich kune dich frauwe rr, denn ich 
dich frawe chünne b, danne ich jemer kunne c, dan ich dich 
kan a) getun Bbacgh. . . 
4» H lauten tieft drei Heilem < . 1 

Dich vit rein tilgende va«. \ 
Hat gerumet. beazer vn baz. v, 
Denne Ich frauwew, * möge getfin. 
10«*,. reiner A. tagende ACG. 

103. kunne BC, kunne A, künde f, mvge G. 

104. ich wil H. tfirtel H, tertil 6, die andern turteh 
104*: 105. doch bute (blät P) ich vrowe minen rum 

Diner gnaden fnf das gelt ACF. 
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105. dir »v H. hoff hw bryngött cf.~- -uiüf 

106. da von ACFGacf, da für H, da runr.Bgfcv: 

107. den guten willen BGagivdtn willen min Cnun A) ACFHf. 
minen willen c. da* werk A€F£ : 

108. nu laze H. mich fehlt H. an witzen BGHagh, an 
wicze cf, mit witzen AOP. ■ . r 

109. mich laufen H. Gptachen F. r 

110. die ftatt der BHfh. vil fehlt HS. i hanbtrifen H. 

111. dir ftatt din H, lovp AC. nii fehlt Bbf. fprechent 
BHfgh. * - 

112. der rede (red B) ABCFGHf, da (nu c, dax h) wort ach. 

113. ich fle Fg. lefe CGHbcff naii<> B, fehlt AF. 

114. Tie vil (vil fehlt H) fchone ABCFGHf , die fchone a, fi 
dir c. an der BHgc. felben ftunt ch. 

1 ld. fecze f. an BGHgh ,< uff AFcf-, in a. diner wirde 
ABFGabcgh, dynen werdin f, diner minne H, diner gnaden c. 

116. kunne BCGH, kunne Af, kan ac, chvnd F. niht ABCG 
Hach, icht g, fehlt f. loben AC. 

1 17. noch ACFHabcf. volliclichen AGf, volliclichen C, uollenc- 
lichen B, vSllecliche c, vollichleich a, vollenkleich H, willich- 
licheF. erenBGagh, geeren AFHbf, gern C. 

118. fd fehlt GHef. geruch zu keren h. 

119. erweiten G. die ganze zeile din hilfvnd din genade B. 

120. fo daz H. . > .> 

121. wirtzehurg H, wirtzburc ABCaghf, wiertzpuereh F, wnrze- 
burg c. daz lop c. 

122. din gute (güt a) mir ACFaft», diu gut an mir B, din gute 
mir din gnade c. 

123. vermeid Fh, vermide ACHäcdf, verfinne B, verfawm bg. 
lob BFa. -V - 

124. nu BCFHcfgh, ev (ie?) A, it D. grob BFagh. 

125. fo lieh (Ulm 1. lihe A, lihe €, lye f , fihe F) hernach 
ACDFcfh; dar nach fo lieh By der» ev fo lihe H, dar vmbe 
lieh g. mir fehlt H. 1 . r T 

126. zu hilfe (helfe mir H) diner ftnr« fib BHgv 

127. durch daz Babcfg, daz H, da durch AGDFh. ich es 
ABCFHabcgh, ich D, la ich f. reden D.' 

128. ich muz g. genade Bgh. - 

, 129. finnen h. die ganze zeile gerne ft*zen meinen fuea b. 
130. fwie ich H. tor (tore AODF, ein tore h) dich ACDFab, 
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dich tore Bfg, dich frmuwe H, dich c. 
131. tummen Bg. fam B. 

13f. in dem meyen gugizet (gutzet H, kucket e, gugugt'A* 
gugeret c y guget a, gechukt F, gucket h, guket Uedorf. 3,528) 
ACDFHach, gugzet (gütkait h) in dem meien Bh. 

133. fo ACDFcfgh, fwen B, als H, wan a. im div liebe 
(liebiv D) BD, die vil (vil fehlt kf} liebe ACFacf. 

134. lobe ACFBacfgh/tafer/: 3,528, lone B, fange D. fin- 
get g. iren fchal ACFcf. 

135. gelange gh. * 

136. nu wifet h. 

137. künftelofer CHc, kunfüofer ABDFgh liederf. 3,628, 
kunftenlofer af. - t , 

138. reinem (gantzem H) willen ABCFHabcfh , rimert willec- 
lich g. ACFHcfh haben hierauf noch zwei unechte %eilen, 

Nv (fehlt ch) hilf mir daz ichz volende 
(Ich frauwe an dich genende ü, wo 

ben i/t -\- gedenke) 
Den heiligen geift mir fende. 

Hie endet fich der prologus 
Und hebet fich daz buch alfus. 
tu H folgt mit rothen buchflaben 
Hie wil ichs beginne 
Bit got daz mir iht zerinne. 

139. muter reine maget B. 

140. als der H. morgenftern ABCFagh. betait g. 
143. dirre ch. grundelofen BDHcfgh. 

145. unt im jeze felden ACF, vn daz (die B) zv felden ie BH, 
vn ze felde* vnz D, daz vns ze felden ye b, vnd je zu felden 
uns acgh, und vczu felden in f. gefcheih H. 

146. wan Dah. uns ch. agetftein AC, agtftain D ; ayt- 
ftein F, agfielnB. agcfteinc, augftein a, angfcftltofu 'F. • die 
ganze xeile du bift der funder angeftein H, funne du bift der 
fänden agftein g. 

147. finer krefte af. die gante %eüe der ie mit kraft an 
fich nam Hg. 

148. fwa ez F. div fyreue DH, die fyrena Bgh, die fyrein a, 
die fyrenen ACFf, den firenen c 

149. 150. umgefteUt ACFf. 
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149. vfenken vil Den, verfemte vil B, verfinken vil ACF, ver- 
renket vil f, verfenket h»t g, verleitet vil H. 

150. dones H. 

151. du frauwe H. Kaden Hah. 

150. hilf« H. orgen BHabgh, forge c, helle ACFf, fehlt D. 
baden Heh. 

154. das hat B. uns fehlt B. gebrediget H. 

156. d» hellen D. 

157. rchaden (fchadens g) vil von dir BHeg, vö dir rchaden vil 
Dah, rchaden vil da von ACFr. 

158. din gute BH. im rchur g. daz vns enileif H. 

160. bezeiget H. ilt ABCf, is c, fi Dg, fich ah, vna ff. 

163. in Bgh. flner crefte BHcgh, lln fte {dat Per- 
gament iß testetet) D, finen krefften a , finer macht ACFf. 
beiz BHaf, erbeiz CFgh, erberz (1. erben;) A. 

165. beder c. 
167. daz obez H. 

169. uns fehlt h. 

170. half vns f. in ftatt an ab. wunnen g. 

171. bitterlicher note (not B) BHbfg, bitterlichen nSten ACFc, 
tiefer (grimer Ha) not haiz vn DHa. 

172. do chrift g. der hohe ACHacf, der hoch B, dez hohen D. 
himels CD. 

173. der flof H. tiefen fehlt H. helle grünt ACDFf. in 
H iß Über tunc gefchrieben -j- hui. 

174. mort gitigen c, gitmortigen (l. mortgitigen) ACF, mort- 
giftigen BDcgh, mortgrifßgen H , mortygen f. hunt ACFf. 

175. in aller c. 

176. in fehlt V. 

177. edeln Hgh, vil edelen ACF, vil edeles f, edelen werden 
BDa, vil reinen c. wd* leip h. 

178. dar umb du bift ub« g. eliiu] alle fämmtlkhe handfchr, 

179. gerumet ABCFacfh, geblumet H, gerainiget g. 

180. betauwet H. 

.181. von ACFf. dem himel towe ABCFHal, de* himetz 
towe Dgh, der himel töwe c. , . ,j. 

18«. irhabin f. • . , . ■ - i . 

183. cypran F. 

184. cedar H. lyben H. ■ i 



Digitized by Google 



- 71 - 

185. der Heb ftatt fleh üf Babgh. leichet ah, laicht de, «ei- 
chet ACFHc, fweichet Bg, auf fwaichet b, laitet D. 

186. tugent ACFH , tagende c, name BD», gute f. hoch uf 
Baf, uf hohe ACFHc, vf hohiu D. t » <- 

187. als B. der palmen BDg, das palmen (palme ch, palm f) 
aefh, des balmes H, der balfem AC, dem palfem F. 

' 188. du bift daz H. . lebendes ACFf, lebend *, lebende H, 
lebendiges Bgh, blügendes c. , * 

189. vil maniger (manigere A) ABCHfh, vil manigen Fg, vol 
maniger c, mit mangen a, ob allen D. w'd^.blumen D. 

190. für alle H. . kardelmumen B. 

191. edel flott (üezer H. die ganze zeile din fmag vil hohe 
wehet c. 

193. für den BHc, für dem g, vor de D, vur ACFaf. und 
den BH, vnd dem g, vnd fuer F, vnd vur den ACcf , vü vor 
de D. bifem ABCafgh, pifem F, bifm H, bifeme De. 

194. ding. vil fehltDc. vnd ding. crifem Babgh, chrir 
fem F, crifen Af, krife" C, crifeme De. die ganze zeile du 
mirren vaz vn krifni H. 

195 — 251 fehlen ACF. . 

195. 196. Hat din geburt geheret Din frucht die (dife g, daz h) 
erden (erde g) eret agh, Hat din geburt geeret Diu fruht diz 
erden heret D, din frucht vns hat geheret ouch hat din geburt 
geeret B, Din edele geburt hot geheret, Deyne frucht dy erde 
eryt f, vnd dein gepürt geheret dein frucht dife erden eret b, 
Din edele geburt die hat geheret Din ere dife erde eret c, 
Den tauf du haft geleret. Din fruht die erde geeret H. 

197. zieret wol Da, gezieret wol B, wol gezieret H, auch zieret 
wol g, zieret dort cf , hat gezieret wol h. die himel c. 

198. mirten h. allen fehlt a. 

199. edeliu] edele BHcfgh, edle a. wyrouchis fg. 

200. als H. die fehlt D. 

201. durch luhtedichen c. 

202. das wunder g. wellent D, wöllent a, wollen Bf, wol- 
ten c, kunnS H. 

203. bl&et BH, bluer (blüet) f, bldiet D, blueget c, blAwet a. 
zv aller BHcgh, all» D, alle af. 

204. mag g. 

206. er ift g. der f&zze (ein f&ffer cQ honie waben Hcf. 
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807. das g. hontk flott fcnone h. träfet Hf. alle af. 

208. wan B, als f, frow a, vrowe Dh, fehlt Heg. 

209. ouch fehlt BHfg. 

210. der edel kunig c. hin BHch, dar D, da, fehlt af. 

211. geladen DHabcf. riches f. hin wert b. 

212. div fvze din D. begert afh. 

213. vor allen Bg, viir alle H, ob allen abcf. fchdnen Hb. 

214. vil eren Bacgh, ere f, wunder H. die ganze zeile er 
Wil dich lassen fchawen b. 

v 215. vnd BDafgh, vil b, fehlt Hc. minder Hc. 

216. dort in g. dines B. 

217. großer anfangsbuchflabe c. wil er Dah, er wil BHbeg, 
der wil f. 

218. ob Dabg, ap f, oben BH, obenan c. 

219. bloien D, blueii af, bluent g, bluegenl c, bluwen Hh, blu- 
men Bb. trüben BD, treübel Hbc , trüblin a, trubelin f. 

220. Dich fuln die II. turteltuben BDgh, turteltilbel H, tur- 
teltawbel bc, tiirtcltublin a, turkeltubelin f. 

221. ir fingen H. laffent c. 

222. dv bift Df. 
224. verfniten D. 

226. wunfchez golde (gold a) ain Dabf, wunfche goldes Bg, 
wunfches goldes c, vö wunfch vs golde H. 

227. die zieret H. 

228. bi der H. 

229. da du fitzeft H. ane BHafgh, eine 0* c, alliv D. 

230. himel Bacgh, engel Hf, megde D. feiten fehlt g. 

231. din ore BDHgh, deyn oren f, dine oren c, dinen oren a. 
dinget BDfh, erklinget g, clingent a, erklingent c. 

232. fingent a. ■ ■ 

233. div edel famenüge D. 

234. dich fol BH. 

235. loben H. vnd ouch h. 

236. diu fehlt H. kan B. . • • 

237. krentze BHafgh, cranze D, kränz c. 

«38. geftBfgh, gaft D, galt c, trifft a. die Bafh, de D, 
an den c, ze g. tentze Bafh, tanzf Dg, danz c. die 
ganze %eile Ir gewant. vn ir gefwentze H. hierauf hat H 
zwei unechte Zeilen mehr .-. i- 

v 
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In dines vat - riebe. 
Da du vil minnekliche. 

239. dort in dem Bacfg, dort in dem fronen h, in fron« 11. 

240. und fehlt H. 

241. die edeln werden r&fen H. 

242. vn DHafgh. erglofen ah. 

243. kan BHcg. 

244. den gotes brüte (brvt D, bluten I. briuten g) allen 
(alles a, fehlt H) DHacgh, die gotes brut in allen (in a i n b) Bb. 
vortreit H. die ganze zeile dy gotis brüten wirt bereyt f. 

245. diu Hacf, diu D, die B, mit b. glich flatt vor H. dem 
ftalt den BDHcf. 

246. dem zicgel H. 

247. jiumer BDHacfh, in mir g, mit fchon all b. 

248. biitu frauwe H. gegeftet DHabcg, begeftet Bli , ge 
gleftit (1. gegeftet) f. 

249. fchonheit H. ob in Dafgh. 

250. mocht mit dir a. 

251. an d 8 Dh. ftolzen Bg. meide Bgh, megede H, magte 
a, engel ACFcf. ... :; 

252. mit eren gar g. 

253. mit eren BDHali, mit wirde ACFc, mit Worten f, nie- 
raant g. ■% 

255. aller BHagh, vor aller ACc, über alle D. megede c, 
meigede B, maide g, megde Ha, meydin f, magde C, magede 
F, maget h. 

256. vienc H. eim geiegde (geyeide Q Bfgh , ein gejegte a, 
dem geiegede Hc, einem beiagde CF, einen beiage A. 

257. ein hfirne Bgh, einhurne Hac, aingehurne b, eingehvrne C, 
eyn gehurne f, eingeburne (1. eingehurne) A, eingediurne 
(durch du* d ein ftrich) F. 

258. der ABCFgh, er H, das abef. wart ABCFcb, wirt a, 
was fg, fehlt h. in das Bafg, in daz fcharpf h, in diz H, 
in einem ACF. 

259. der wilden H. wart gejagt h. 

260. vnd föchte (fücht vch H) keiferlich (dich keyferliche f) 
BHf, vnd fucht kunfehe (fo) reine a, vnd fuchte reine kiuXche 
h« vil fuefse keiferliche c, vil fuze keiferinne ACF. 

261. vf diner B. fchoffe c. vil fehlt ACF. fenftes Bafg, 
ein fenftes h, fanftez Hc, fanfte AC, fanft F. lager ACc. 

5* 

■ 

* 
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262. der hüuel BHgh, des himels b, des himel» acf, ditz himels 
ACF. jager ACc. m. 

264. der lys fein f. einbornes ACFbfg, eingcbornes Bach, 
einborne H. 

265. vf erden Bah, uf erde AGFc, of dy erde fg, her nidcr H. 

266. do in Hbc, unde in ACFf, vnd ez Bagh. Tin wäre c. 
gotis minne f. 

267. Her nider iagete balde H. 

268. manges funders c. valde ACF. 

269. er flatt ez, ACFHcf. 

270. vil fehlt Hc. felden riche ACFf, keif er liehe c, hoch 
geborne Bagh, vzerwelte H. 

271. vn Hach, ez B, er ACFf. bufen ACacfgh, pufen F, 
bufem H, bofem B. 

272. der hy f. mannes ABCFacfgh, meiles b, males H. 
grufen Bac, grufem Hb, grofem f, grüfmen h, genufen ACF. 

273. vnde oveh h. 

274. Crift fehlt H. Jefum H. 

275. er barg fich b. 

276. do in Hc. fines H. 

277. in ABCFafgh, her nider H, fehlt c. uf flatt zuo der H. 
erde BHh. 

278. do fucht er H. dine BHach, dinen ACFf, den g. 
werde BHh. 

279. k&fche BHacgh, kevfch C, kufchen lyp f, Up kuefch AF. 
luter und glantz ABCFacg, kufche vil luter vnd ouch glantz h, 
vnmazzen gantz H. 

280. fo ABCFacgh, din reine ftetikeyt vnd ganz f, an ftetichait 
vnmaffen gantz b, die ftet vnmazzen glantz H. 

281. bot im ABCFcfg, bot ir b, got jm ah, gab im H. 

282. fo ABCFcgh, der vatter fun der heilig geilt a, den vat*. 
den fun. den geift H. den fon, den vatir, den hyligen geyft f. 

283. hetten ACFbf, hatten B, hattent c, die hetten agh, do het 
er H. vrowen F. 

284. fo ABCFabgh, ir kint ir dohter und ir brut c, Tin kint fin 
,mut*. vn fin brut H. 

283. ziten ABCFacfg, iaren H, tagen h. 

286. du wurde ACFHfgh, du wirt a, du wer Bb, ja wurde du 
e. vor der ABCFHacf, von der h, für die g. werlde 
ACFHcf. 

7 

* 1* 
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287. fln flatt d?n g. die ganze %eüe got zv ein« m&ter H. 

288. und ACFah, ouch BH, do c, nä g. 

290. fo ACFHa, fus h, do Bc, er f. hette der dich g. au 
frouden B. 

291. vron F. dar Habcf, her ABCgh, hier F. vnde g. 

292. vü wolde H. dich doch (do F) ACF. 

293. als ei« Hab, al Tin Bgh, alleine c, aleine ACF, aleine ha- 
bin f. gotheit fanimen B. 

294. entflammen ABFb. 

295. mit göttlicher minne II. 

296. fo daz B. dine cfg, diu ABCFa, dinem h. kufchen 
ach , die abrufen küfchc. die ganze zeile daz imm" din 
finne 11. 

297. menfchlich BHabcg, menfchliche ACFf, fleifchlicbe h. 
Infi ABCFahf. 

299. grofser anfangsbtichftabe c. als BHc. der liebten ouwe 
BHrfg, den Hechten owen ACF, derblümen owe a, der blüen- 
den ouwe h. 

300. in fehlt BHg. den towen ACF. 

301. gar fehlt H. Tin acf ? fine Bgh, ir ACFH. fuchte 
BCIIacfgh, fuchte A, fruchte F. 

302. er hat dich ABCalh, fus hat er dich H , er hot fich F, 
alfo bift du c. gereinet BHgh, verreinet AC, vereinet Fe, 

9 

* > ■ 

voreynet f. 

303. nach H. diner ganzen Wirde c. 

304. diu ACFHafgh. begirde ACFHacgh. 

305. fleifchlieh ABCFHcgh., flcii'chlichcr a, menfchlich b. tow 
ACab, to c, towe F, touwe BHgh. benetzet AF. 

306. du bift alfo g. 

307. mit in AC. bruteftul cf. 

308. milweAfg, milbe bh, milve c, miile BCH, mvl F, mullin a. 
ie CF, in (1. ie) A. gewül g. 

310. noch ACFac, ia h, mit BHfg. tufentvaldig f, tufentueltig 
- BHagh, tufentvalt ACFc. 

311. daii Ba, danne c, denne ACf, den Fh , fo g. ie (in 1. 
ie A) würde (wurt Fa) ABCFacfg, wurde ie II, wurde h. eins 
CFac, keines H, ein Af, fehlt Bgh. 

312. der ift benaniB vn wz (über wz ein u oder*} doch gütH. 

313. bi namen Bac. die ganze zeile vn muz auch irom, alfo 
fin H. 
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314. dich werde keiferin ACFafgh, dich werdie künegin B, 
dich himel keiferin H, du fußte kunigin c. 

315. al der werlde ACFg, aller der weite c, alle der w«lde H, 
aller werlt Bh, Aller werlde (weite a) af. 

316. dinen c. reiner Bh, reinen Hc, fuzer ACFafg. gar f. 

317. alfo fchon Bgh, uü alfo fehon b, alfo klar h, uB alfo rein 
ACF, der dich fo rein c, an dir fo reine a. durch luhte H. 

318. daz in des (do ftatt des ACF, fehU Hfh) genuch ABCFHafh, 
din mut fo rein in c. 

320. gotheit ABCFacf, rein gotheit H, klare gotheit h. die 
wolte c, wolde B, wolde auch gh, die erweite ACFaf. 

321. von Cin c) dir ze menfehen (menfebe h) ABCFacfgh, zu 
menfehen in dir H. 

322. daz ACFcfh. 

323. elliu] alle ABCFHacfh, all g. wilden Bc. 

324. der dich ABCafgh, der fich F, daz er H. befchuef F. 

325. fit BHahch, fint ACFf, fun g. 

326. doch BHg, du doch c, du ACFafh. Tin Heg. 

327. dir fog vil (vil fehlt B) reine BHacgh, dir fchuf vil reine 
ACF, der fchone fchuf f. milich B. 

328. einicheite B, einikeit ACacf, einchait F, einkeitH. drilich 
ABCc. 

329. einlich ACFHbfg, endlich c, einig Bah. 

330. geworcht c, gewerchet B, gewurket C, gewirket Aaf, 
geweichet F, gemachet b. dich ACFcf. die ganze zeile 
zv menfehen fich gewirket hat H. 

332. möhte H, mohte Bb, mac ACfg, künde c, kan ah. ouch 
BCc, uch A, euch F, ioch agh, fehlt H. 

333. kein (ein BHf, dehein h) dinc fo wilde (wild BHabf, vii 
ACF) ABCFabfgh, debeim (fo) wunder alfo c. 

334. fo daz BHabfgh, als daz ACF, daz c. dich fchepfer 
din H. 

335. menfehliche] menfehlich alle, in ftatt anH. dife ACFHf. 

336. vnd das a. in einem libe ACFcfg, in ein lip B, in ürn . 
(irme h) lip Hbh, in din libe a. war ABCFabfg, bewar c, 
y»war H, verbart (I. verwar) h. 

337. kind vnde (vnd BFab , vii C , fehlt f) vater ABCFab, vat- 
ter fun c, got. vat*. fun H. under ein agh, als vnder ein H, 
und ein ABCFbcf. 

338. vnd Heb da ftrickte ag, und da fich ftrikte B, vn fich 
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ftrickete H, vnd fleh ouch zu in ftrikte h, vnd der dritte t, 
vnd ouch daz dritte ACF, ich mein daz dritte c. 

339. den fronen c. da zwifchen H. 

340. der drier c. 

341. was niht wan ACFf, ifl nicht wan H, was nie dan Bgh, 
was nit dann a, niht was wan c. 

342. durch daz H, ditz B, des Cabcfgh, der AF. wirdiclich g. 

343. fchuf er alles H, gefchuf (fchuf Bah) daz alles ABCFfagh, 
das alles gefchuf c. erwarp ABCFcfgh. 

344. bi dir frouwe BHag, an dir vrowe ACFc, an der fro- 
wen fh. 

345. Tin (din a) werk an (nach H) meifterlichem BHah , fie 
were (feyn wert 1. fin werc O *n menfchlichem ACFf, fin 
ganze wirde an dinem c, fm werk ain meifterliche» g. 

346. dar sv H. minne H. 

347. aller g. fchulde ACFabgh, fchulden H, funden cf, fun- 
der B. clamere Bgh, klammer ACFHf, clamer a, iamer b. 

348. w«r F, were ABCcf, wert a, werd gh, bift Hb. trife 
kamere B, trifkamer bg, krU (1. tri») kammer AC, trifehkamer 
c, triftkamer a, drefkammer H, cref (1 tres) kamere a > kam- 
mer f, draefchammer F. 

349. diner a. heren ACHc, berren Fa, eren g, hohen Bh, 
hoer f. 

350. dar in H. 

351. den fpelten Habcdeh, den fpeltern Bfg, der fchine ACF. 
an der Bg, an dem ACF, an die Hbcfh, in die a. 

852. alfo daz H. ewic Ha. 

353. drifalttklichen ABCcf, dryvalticlich abh, ift driuelteklich 
H, drivalteklich g. vnd*brit$ Habcfh, under fpriten B, über 
priten ACF. 

354. entrennet niender (niendert b. nymer ah) Babgh, weder 
entrennet (entremet 1. entrennet c) ACFc , der entrennt 
nimm 8 H. 

355. wart acfg, wirt ACFHh, was B. dekeinem H. 

356. diner h. gotheite ACF, gotheit Bg, hohen gotheit a, 
gotlicbe f, kiufcheit h. phorte AC. 

357. gotliehe Hc, wart c. an ir urhab b. 

359. by dir a. eben ewikeit Bacgh, ewen ewichait b, eben- 
wifheit ACFf. die ganze zeüe in dir. fin rein ewikeit H. 

360. dir ymmer B. 
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361. valticlichen ACFf, uelticlichen Bgh, uälticlichen a, valtee- 
liehe c, veltikliche H. 

362. luterlichen ABCFfgh, lut'liche Hc, lobeliche a. 

363. wirt (werd h) immer hie din pris Oqp c) ABCFbcfgh, 
werde hie din pris H, tut man din pryfo hie ym« a. getwa- 
gen ABCFHcfgh, getragen b, fagen a. 

364. des fures lebetagen c. 

■ 

366. nach BHc. all dem g. 

367. muzete Bgh, müfste a, m&fte f, muzzet H, mawzzet b, 
mufchet c, muze AC, mauze F. 

368. wie Büch, vil ACabfg, fehlt F. luzete Bgh, lufste a, 
lüfte f, luzzet H, lawffet b, lufchet c, luze AC, lauze F. 

369. unz Fh. her do wart f. eriunget Bafg, gejunget ACch, 
geiünget H, gerunnget (!. gejunget) F. 

370. reinez (rein H) herze tugende (tugent Fb") ACFHbcf, herz 
reiner tugent B, hertz richer tugent a, herze riebe ganz» tu- 
gent h. 

371. vnde ACF. grofle c. felden F. 

372. do in im (diefe zeile ift von jüngerer hand) H. fchad 
beraw h. 

373. den vns h. 

374. fa zuo hant cg. die ganze zeile do kam er frauwe alzv 
hant H. 

375. gefchozzen H. 

376. dir ftatt dich Bah. lebende H. 

377. daz für fines fronen (vrones f, fehlt a) geiftes Bcf, des 
finen fiwers geift ACF, finen fronen geift H. 

378. dar inne ABCFcfg, do mit H, in dem ah. do fehlt Bg. 

379. fo ABCacgh, fin fraude wider. v3 flu iugent H, das 
fyne gebenedyte jugent f. 

380. vnd wart BHh. an gotlicher Bgh. 

381. junger H. 

382. vff Vleihe Tin altez leit H. 

384. neher und BHh; naher vnd die a, richer und g, nater vnde 
ACFf, nater vnd ir b, nater und die c. fipper ABCFab, 
ziper c, lypper f. 

385. machte uns ubel den gut Bg, vns machte ubel denn gut h, 
machet vnfer ubel danne gut a, machet vns vbel vnd vngut b, 
ift vns vbel denne gut H, was (uns CFc) den fchaden machet 
gut ACFc, vnd den fchaden machte gut f. 
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387. Even und Adamen ACFH, Even und Adam gh, Even vnd 
Adams f, Eva (Euan a) und Adam c, adam und euen B. 

388. do (da F) fich Fe. 

389. von fräuden H. 

392. gebenediere Af, gebeneditte BF, gebenedicte Cc, gebene- 
dictete a, vzzer weite H, wol gefegentiu h. 

393. ie fehlt a. folt b. 

394. der vns benam abh. des (den Ac) hohen wunfehes 
ACFcf, des wunfehes a, der hohen wunne Bg, der wunne b, 
die wunne h, den ftarken himel H. 

395. an alle f. froude Babgh, felde CFHf, felden Ac. nider 
Babgh, under ACF, wider c. 

396. noch flau hoch B. 

398. din geburt B. dar über ACFacgh, dar ob h, ober B. 

399. großer anfangsbuchftabe AF. prüft ACF. alfo ftatl 
harte 11. 

400. von flalt an h. 

401. ir fehlt Bg. 

402. an im ACFHacfgh, an dem b, an dir B. puchftab b. 
gefchriben fint bh. 

403. fo ACFagh, fwen B, als He. wir die (fe f, fehlt a) 
lefen für fich dan (au II) ACFHabcfh, wir die für fich lefen 
dan g, wir die lefen vor uns ftan B. 

404. fo fehlt a. vinde ACFf. 

405. fchriftc Bh, fchrift ACFf, gefchrift ag, ftifte II, e c. 

406. vnd fo wir aefg, vü wir H, fo wir ACFg , Ave» wir den 
B. binden ABCFacgh, hin hinder II, komen f. 

407. vnd beginnen her f. ■ . .in* 

408. gebildet BHa. 

410. fwenne Allbcf, fwen h, wen g, wann a, alz B. dan ab, 
daran c, uuwo H, cz B, allo ACFfgh. uz Bg, uff ab, fehlt 
ACFIIc. 

411. die (din 1. die A) felben ACFf, difc Hc , die zwen Bagh. 

412. ich fehlt II. 

413. gemerke BHagh, bedenke ACFf, erfpehe c. 

414. zehant fehlt c. fo fehlt Haf. prüf ich Bagh, ich brüfe 
H, vrage ich ACFf, finde ich daran c. 

415. man erkennen mac (fol ah) Hah, ich erkennen raac ACFcf, 
man erkenne B, man erkennet g. 
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416. an dir (ander g) beide Bafgh, Tie bede an dir c, ander 
weide ACF. die ganze teile daz frauwe erfallet an dir 
fi H. 

417. der alt b. und der ACFHcfg, vnd och der abh, vnd B. 
newe b. 

418. do dich der engel gruzzet mit H. 

419. faluierte ABCF, falviert c, falutiert a, faluete f, vn dich 
faluierte H. füfze maget c. 

420. mir ditz (daz ag, vil b, fehlt H) von dir ACFHabcfgh, 
von dir mir das B. 

421. auch noch etfwa ACFf, auch etfwa (etwa h) Heb, etwaz 
me a, etwa vil h, etfwo B, ettwa b. die fchrift ACFHcf, 
die gefchrift Bg, dew (der a) glofe abh. 

422. du (da livtere h) pfingeft rofe an allen (alle c) ftift ABC 
Feh, du einpfiengde (fo) ros an ftift H, du enpfingeft eyne rofe 
ane ftift f, du enphiengeft rofe an allen ftift g, du Hechte pftn- 
geftrofe ab. 

425. dar inne AFf. die ganze zeile da fielt got felber in 
beflos c. 

427. in nieman ACFH. begedemet CFHadef, begedeinet 
Aj begedempt b, begedimet Bgh, begademet c. 

428. geuedemet BFg, gevaedemet F, gevädempt b, in gevede- 
met h, gewedemit Hdef, gevademet c, bevedemet C, bene- 
deinet A. 

429. frow in din enges (eigenes c) aefg. 

430. uz dem ACFHafgh , von dem B, bey dem b , und daz c. 

431. bi dir BHacgh, bey dir auz b, von dir ACFf. 

432. fo kom gh. 

433. kern ACa, gern (1. kern) F, kerne Bcfgh, her H. 

434. als ACFaf, alfam c, und Bbgh, fehlt H. die Hechte (vil 
^ liehte H) funne ABCFHfgh, der lichten (liehte c) fuiinen abc. 

435. daz, fehlt Hg. unverwerte ACFac, unververte f, vnuer- 
fcherte b, unverwunte B, unverworchtes g, unzerbrochen h, 
undurchvertigez H. 

436. gevriet ABCFacg, alfo gevriet h, vor begriffen H. 

437. vor aller flahte manne H. 

438. gotes ACFbfg, du gotes ach , criftes BH. reine amme H. 

439. gemahele H, die übrigen gemahel. 

440. dich hat BH%h. tugende ABCfgh, tugent Fa, kufch e. 
ftahele H, die übrigen ftahel. 
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441. gelcherpfet Hac, gefcherfet Bgh, gefcherflACf , gefcherfte 

F. amme B. ■ • *' 

443. zebrech H: 

444. vnd BHagh, wan ACFc, wen f. 

445. gar funder ACFcf, funder agh, gar ane H 7 ane B. 

447. der frouden vnd der felden Bafh, der felden vnd der 
freuden g, der vreuden fund der felden ACF, der felden funt 
des heiles Hc. 

448. vn g. hat bezeichent (gezeichnet A, gezeichent CF, 
gezeichet a) din ACFHabcfgh, bezeichent fin B. 

449* ftuden ABCFH, ftude cfh, ftüde a, ftandef (I. ftfide) g. 
..wert vnd ACFHf. unverfchelt H. 

451. Tie fach H. 

452. dar fehlt g. iune f. fie was BHc, fo was ACF, ü ft> 
-was g, war f, biftu a. gefliffen Bagh. 

453. alfo ACFafgh, fo H, fehlt Bc. ir kein ACFHcfgh, ir 
dcchein B, er nie a. ,ü ;;. • .' 

454. dechein not gefchach B. ö,> 

455. vnd an Fag. ir eften Ba. die §mmg %eUe in loube 
noch den eften h ?: , ?>, . i .iv * 

45$. die fol man frauwe geften Hc, mai* toi fie {dich f) vrowe 
gelten ABCfgh, man fol frowe Tie begeben a, icfc geleich ß 
tzu den peften b. , v iKki.i 

458. daran ACFaf, dar an fo Bg, wanne dar an H, an dem *. 
fwebt g. der BHc, die ACFabf, fain h. 

459. unverworden ABCFabcf, vnerworden Hb, *\% erworden g. 

461. ein kint din heilic (reiner f) lip ABCFfg, din heilig lib 
ein kint ah, din lip ein heilic kint Hc. 

462. der von dem agh, der von H, daz von dem B, daz von c, 
von des ACFf. gotes minne Hc. 

463. alfam ACFbgh, alfo f, als BHa. glut die Bafgh, gl&tb, 
golt ACF, gölt lnter H. 

464. mit Wirde Hc. , r 

465. grofser anfangsbuchftabe c. wirde ACFHfgh, gfite B, 
c, lob a. 



466. du bift der tagende (ragent FHbh) ACFHbcfgh, du bift in 
tugent B, der fügend bift a. grüner bh. 

467. geloubet ABCafg, gelaubtez -H, getötetes ch f gelaubt« F. 

468. des himeU neft c , ' 

469. bezeichent F. ,1C: 

6 
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471. 1 in vnd uz Bag. >". 

473. vnd damit a. er machte (macht F) ABCF, machte er f, 
er fchiere Hc, er iebent g, er a. feine kleine kint h. hier- 
auf hat H folgende Zeilen, 

Trankt die lebende worden fint; 

Von din 8 hilfe. w"de magt. 

Du halt gefauget. vn gewagt. 

Des felben toten vogels kint. 
. Mahttu lebendic do fie blint. 
und nun fchliefst fick 475 an. 

474. lebende ficfcire ACf, fchire lebendig B, lebende mähte e, 
lebende macht h, lebent machet a, machte fchiere g. do 
ACcf, da Ba, fo F. 

47$., dich, ze nehfte (nechfte A, nabeft F) ACF. 

477. fuzen ACFHc, werden bf, wernden a, edeln Bgh. fun- 
der AGHacg/, befunder F, fo funder B, an allen bh. 

478. fich fwank h. 

479. fchonen lib Bg. 

480v> fines libs vif herzen h. 

481. toten Bafgh, reine AC, rainev F, zarten Hc. 

482. do mit er tu uil (do ftatt vil B) ichier Bah, da mit er im 
fchier g, da mit er uns vil fchire (fauer F) ACFf , damit er 
in daz leben b, darnach vil fchiere er in c, dar nach, er fchier 
in da H. 

483. daz leben ewiclichen (ewiclich Ba) ABFHacfgh, mit frew- 
4en ewichleichen b. 

484. von ABCFcfgh, by a, wanne bi H. worden fehlt H. 

485. worden zv- blute tf. . ouch fehlt Hf. 

486. ich erfreifche Bafgh, ich nu freifche H, ich vreifche ACF, 
ift fo vreife c. 

487. vremde ABCfg, wilde ah, heilic Hc. gefin f. 

488. heilikeit ein ACFHach, heilichete Bg, felykeit ein f. 

489. ir ftatt ein ACFg. , 

490. war B. infigel ACFHac. 

491. dar in nach BUacgh, dar nach an ACF, dar an noch f. 

meyftirlicher f . 

. ■ < » 

492. fin 0* ftO gedrücket h. 

493. nam an fich c. die ftatt ir ACFHcf. 

494. bleichen ACFHcf. . :1 
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495. wol fpifen h. t ' .! , > ,:, 

497. werden ftatt lebenden h. -i . . ' y. 

498. vns BHacg, vs (1. uns) t, vn* ACFfa; enwart ACFa. - 
501. du f. heilic ABCFgh, heiliger af ; ffizzer Hc. ■' 
503. 504. der mit der luten ftimme fin fine toten welfeliii B* 

505. lebende (lebend a, lebentig F) machet (machte ACO 
ACFHacfgh, machet lebende B. "*:,! : 

506. da erBFah, do der ACcg, der do f, fehlt H. uor noneBb. 

507. fchrei Bfh. ir 

508. praa Fg. herze ftatt bant c. 

509. vil fehlt BHc. armen BHcf, arme ACgb, arm F. ffetu 
fehlt f. die ganze zeile da von aller weite kint a. 

510. fchöne lebend a. 

511. hilfife H. fuzze H. >v ri<iWg v.', 

512. gefovget C. 

513. den f. ir fehlt ACFHfh. 

514. du bift frowe c. . :l. . . 

515. zu dem cf. 6berften H. i */"' ' ■■u . 

516. der tzepter ACFHacf, daz cepter gh, die cepter B. und 
der ACHcfh, und die Bg, vnd ir a. 

517. die zierent dich wol H, di zierent F, zierent dich abgh. 
dich zierent AC, dich zierent frowe c, loben dich B. an des H. 

518. ahie ACFHh, zahin (1. zähi)B, ach f, ei bac, hai g. fu- 
zer BHbcgh, fuffe a, fuzes ACFf. wilkom a. 

519. mit fange (gefang B) dir ABCFfgh, dir mit fange VL y dir 
liebe frowe c, dir aldo a. geboten BCafg, erboten Hh, en- 
boten AFc. , '*'» ' : » • 

520. vT ftatt an B. genemelichen g, nämlichen a, g^enedic- 
lichen ACFHcfh, Iobelichen B, mynnichleichen b. 

522. der ganzen ABCFacgh, der ganzen vroude f, der küfche 
ein H, frawe b. 

523. marmel (niermel ACF, fin" marmel h) und ejn ACFIIabgh, 
marmel und Bf. 

524. vliezzvnd F, fliesende ABCHacfg, fliefzendige h. 

525. aller hohen abc, finer hoben B, dinf hohen g, aller h, der 
fazzen hohen ACF, von gotes grozer H. felikeit abcb. 

526. heilig kint e. 'V k -T 1 '-- r ' 

527. alfam ACFHacfgh, als B, vnd als b. ein 6le> (ein oel B, 
ein ol ACFaf,daz merb) gegozen us ABCFHabfgh, einoeicbäsc. 
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528. der gefihte (gefitte 1. gefihte c, gefiht Ba) ABCac, dem 

gefiht Fbfgh, finen äugen H. fo kan h. 
529k fine ABOf. usbrnten h. 

530. fol uns Hc. 

531. din ouge Bgh, din auch a, din äuge H, dine ougen c, 
diner ougen AC. erbermekeite Bag, bermekeite h, erbar- 
munge ACHcf, d 8 parmunge F. 

53?. uns armen, {arme g) es (Ii bc, vns f, /isail H) bewachen 
fol ACFHbcfgh, vns armen ift gewachet wol B, vor aller 
flacht hande dol a. 

63$. fi fint c entflozzen BHcgh, geflozzen a, ein floz ACF, 
iz floz f. , 

534. der gute (milte ah) vnd der genaden Cbarmunge H) AC 
FHacfgh, der gnaden vnd der felden B. 

535. get Hc, gat a, gaut g, got ACF, hat h, fehlt B. 

536. von dem a. 

537. tailet ABFagf , teilt C, daz teilet c, daz teüt bh. in 
vier ende Facgh, in (en b) vier enden ACbf , uierenden B. 
die gan%e %eüe an vier ende teilet ea fich H. vergU trojan. 
krieg 10651. 

53a vn ift Heb, an dir acf. 

539. ez flatt und ABCFfg. dirs c 

540. gnade Hc. 

541. vff flüzet H. 

542. er BFgb, es ACaf, ez de H, Tie c. 

543. beiden Ketzer Ba. 

544. din craft a. der helle ACFb. 

545. ewiclichen BFacg. • 

546. fwer lit Bagb, fwer ift ACFbcf, nu fwer ift, von jüngerer 
hand ift wer vor nu übergeschrieben H. erworden ACFbcgh, 
uerworden B, her worden a, worden H, nv worden f. unde 
fehlt f, ift aber in H von jüngerer hand zugefetxt. ift ful g. 

547. an alten g. 

548. du frauwe h. 

550. wol fehlt F. mabt 0, die Übrigen macht. vrone Bagb, 
feie ACF, feie ein c, felbe f. die gan%e xeUe du bift der 
wäre himel tifch H. f. 

552. wart gefant ACFafgh. 

554. »e dir ACBFagh , bi dk He, dir czu f. 

555. grotter anfangtbvchftabe c. eitnber H, die migen MmeT. 
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556. nimelbrot B. .... - 

558. bilder ACFHcfgh, bildner a, bilde B. 

559. ie fehlt H. , . * 

560. din ACFacfgh, dite B, daz H. gute a. worden ftatt 
fo f. bodenlos a. 

563. erkiefent (yrkyfen f) bf. und flatt noch B. enreichentH. 
*564. bi dir ift acg, bi dir ift wol B , an dir ift ACFf, an dir 
ift vns Ii, man hat bi dir II. 

565. vil flatt fö BHac. manegre H. wunder B. 

566. wer mühte (moht b) din ilbc. 

567. Worten ACFHbcf, red B, rede gh , reden a. gar Hbc. 
vollenden ac. 

568. du h. ftricke BHcfgh , ftrick a, ftrich ACF, ftreich b. 
vm H. i 

569. der waren kufche (kufeben a, cbeufcbFc) ABCFacfh, den 
waren keuichen g, der reine keufen (fo) Ii. gurtel BFcg, 
gurtel ACaf, ein gurtel h. 

570. wäre flatt reine Hc. türtel F, die übrigen turtel. 

572. gute ABCHfh, guet F, gütin g, gnade a, tugent b, tu- 
gende c. au IT vns F. 

573. und fehlt Hf. alfam II. 

574. du widerftaft (widerfteft b, wider floz II) Hab, fie (fin 1. 
fie A, die c) widcvftat (widerftet Bc) ABCFcfgh. 

575. uf tobender (tobunder b) ACFHabcr, vf touben B, vf to- 
benden g. 1'ünden BHabcg, funde AC, fvnder F, wd f. fewen 
ABCFa, fewe Hbc, f weben Ig. die ganze zei/e die tobend 
vir in fünden fvveben Ii. 

576. ewen ze ewen ABL'acgh, even ze ewe H, ewe czu 
ebin f. 

579. zu der c. 

580. lebende a. ( r.«« 

581. der eweclichen Ba , der ewigen Hf , der (den I. der V) 
lebendigen ACF, finer hohen c. 

583. von g. mauicfalter ACFafli, manigvaltiger cg, maniger 
bände B. 

-ei 1 v1 . v,rr « » r '"' ' ' ' ■ ' -mo 

»84. du ziereft B. 

585. guldiner Bah . guldin H , guldin ACFbcf, guldiniu g. 
fchonc Hac, fchou, ABCfg, fchouer ü, febou V, fchun vnd b. 

586. wart ie aus wunfeh ein b, wart uz dem wuiu'ch ciu ACFfb, 
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wart vfz (vz dem g) wunfch ie ag, wart na keime wunfch« 
ie c, vz den wunfch ein B, dar vf wart ein H. >" 

588. gliezet B. 

589. dinem Ba, dem ACf, finem c. gütlich BHacgh, gut- ' 
liehe AC, gotleich F. 

590. macheft af. minneclich B, mutlich f, mUtlich ah, mulich 
g, vrevdenreich FHc, vreudenriche AC. 

591. daz aller engel fürften bc. 

592. müft Hg. felben Bh, felbe ACFH, felb abg, felber c. 
nach dir ABCfg, von dir b , nach im acg. 

593. printze ACFf. 

594. den venchel (venichel Bb) BHbac, die venchel ACf, der 
fenchel g. mit der B. mintze ACf. 

595. falbeien Bagh , falbey c , falvei CF, falvie Af , faluay b, 
falben H. unde ABCFHag, und dy bh, noch die bf. 

596. wil ACFHac, fol gh, enfol B. dinem Acfg, dime B, 

dinen CF, dine* II. vil truten f. * 

598. dich ftatt die g. die ganze zeile ich müs es zu den 
riehen h. 

599. aromat würze Bh, aromat (aromate a) würzen ACFacf, 
aromat wurd g, aromaturn H. gemafzen h. 

600. wan ACg, wann a, wenne f, als Hbc, frouwe h, 'fehlt B. 
an der ACf. engelftrazzen Hbc. 

601. dar nach ABCfgh, dir nach a, nach dir Hbc. 

602. panteO dem pantier (panthier Ba, bantyer H) BHacgh, al- 
fam dem (dein 1. dem A, daz f, der F,) panrir ACFf. 
louffet (loffent a) alles Bacgh, alle ACFf, manic H. 

603. durch fitzen (finen b) fmac zem (zu a, den c) meigen 
Babcgh, von nature Iaufent ACFHf. 

604. fus ABCaf, alfo c, als H, des h. wart g. vil fehlt ct. 

605. nach BHc. diner kleider ABCFfg, dines gewandes Hc, 
diner gnaden a, der fufen h. 

606. verteilten ACHbc, verteiltem F, vertanen Bg, verdampten ah. 

607. der da B. 

608. groz ACafgh, groze B, grob c. fin B. 

609. in lofe ag, erlofe Beb, in höre ACF, in erner H, in nere 
b, im helfe f. erbarmekeit ABCgh, erbarmherzekeit c, 
barmherzekeit Ha. 

610. hierauf haben ACFHbfgh noch vier Zeilen mehr, die ich 
für unecht halte ; zugleich ht H ein rother anfangsbuchftabe. 
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Er hat (So hot er O vil (die ftatt vü H) furze kunegin 

aller funder trofterin 
Schire troft (troft fcbiere O *n dir funden 

in (an f) aller hande ftunden 
in Hb find die xtoei letzten »eilen vtnyefteiU, 
In aller hande ftunden 

Schir an dir gnade (Schier genade H) funden. 

a hat nur zicei Zeilen mehr, 
Er hat zü allen ftunden 
gnad an dir funden. 

611. und B, ob bcg, fwenne ACH ; fwen Ff, wan a. 

612. Theofcl II, Theohlus AC , theophilus BFc , theopholu» a. 
uerrüchet Bacgh, berutbet ACF, verfluchet Hf. 

613. vfi mit allem rebte II. r ;vul \\r nib ('! < i> j 

616. von der h. .) r.iU 

617. mit (von ag) dinein troft ABCFafg, von dinem gewalte H, 
von diner gcwalt c, von krjift h. ,(\^ . 'I *>f.<«n 4 

618. mit flau von Bag. die himel vrone AC, die fronen 
(fron c) himel bc, die himel fchone H, die himel vrowe F, die 
himel frouwcn f, alle frowen Bagh. 

619. mit ftatt von Bag. g^ft 

620. mähte C, machte AFf, machete B, machet IIb, macht ag. 
trutez ABCFHefg, liebes h, heilig a. 

622. gertc Habcfg. ,] n:n . v'l iMAnm 

623. und doch ABCcfgh, vnd FII, doch a. ,ff «V;* 

624. geliehen man dir vrowe fol ABCFfgh, die froewe man dir 
glichen fol c, die man dir frauwe glichen fol II, gelichet man 
dir froAve wol a. 

625. und fehlt B. diu" geburt h. 

626. kint ftatt Crift ACF. den wunnefamen Bafg, den wunfeh- 
famen b, den lobfamen h, des wunfehez famen ACHc, des 
menfehen famen F. * aW iindah . -pf. d 

627. fo das a. fvnder F. 

628. kein ftatt diu Ilbc. fvchte CFHah, fuchte Af, frucht B, 
fluchte g, riflfe c, reiflfo b. niht ACFa. entraf ACF. 

629. vppeklicher IL blodikeite a. n wM < h ■tjfowit.) 

630. nu fehlt B. bring ac ; pring F, bringe ABCHghf. uns 

frowe h * \\i ,> jtf .?<.;< 

631. an Hbc, dar an ACF, uf B, dort vf g, byn vf f, all vff ah. 

ein jungftlicb.es endt a. ,„ ,^ 
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633. dor vffe f, daruf ABCFacgh , vf dftm H. der geloube 
ABCFacg, vns gelaub Ii, der kriften glaube H. 

634. gemeret ACFH. 

635. in zuuerficht B. und din ACF. 

636. die würze (wurtzel a, wurtz BT) was vil (to Hbc) ACFH 
abcfgh, vnd die wurtze B. 

637. da von l»c. una fehlt Bg. 

638. der kunichliche Hag, der wunnicliche h, der wnnne be- 
rende c, der wunnenberde {fo) H, din wunnenbernder ACf, 
dein wunnewerde F. 

639. vf Hacgj iifc ACFfh, uz dir B. 1 die bernden ACHacfg, 
bernde B, die breiten h, di werden F. 0 

640. da uon diner tugent (tagende Hc) Hbcg, do din tugent vil 
B, da (do F) din vil tugente ACF, da diner tugent a, dax 
din tugente f. . -/ 

641. kunne BVgV *ünn a, kume c, Rom g, graene Af, grvneC, 
grone F, din geflehte H. uf Syon B, uf fchone ACabcf, 
fchon anf Fg, vf dir fchone g, vf hohe H. - v > 

642. daz du Bag, und daz du f, davon du h, und daz du die c, 
und daz die ACFH. lebendige a. 

643. 644. vtngeftelll Hc. 

644. foltert tragen Bg. 

645. girich BHacgh, girt ACf, gierte F. 

646. mähten Hc, macheten Bgh, machten ab, machent ACFf. 
unde fehlt B. wirich BHacgh, witig b, wirt ACf, wierte F. 

647. Iop BHbcgh, ere ACFa, rede f. dinen werden ACFH 
agh, din wernder c, deyn werdir f, din hohen B. 

648. wol dich B. geblümtes a, geblumetez Hc, gebluentes Af, 
gesundes F, geblvntez C, du geblutes B. 

64*. hie f. . . . 

650. dehein Bc. ding das h. wart Bfgh. reines ACFa, 
reine Bfgh, heilig Hc. 

651. als ABCFHc, fam a, fo gh. dina h. gebeneditte B, 
gebenedicte Hc, vil mümencliche ACf, minneclcicbe F, erwei- 
ten (erweite a) libes ah. 

653. des Hechten Ba. 

654. üz, fehlt H. 

656. den werden ACF. 

657. grofser anfangsbvchftabe ACc. vil ACFf, MI Hc,, fehlt 
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Bftb. fufse zucker maze f. die ganze %eUe des name ift 
fo vb"meze h. 

658. den BCac, des AF, dem Hf. 

659. mag von vns machen a, kan von vns machen h, mag 
machen von uns B, von uns wol machet c, mac uns machen 
ACFfj macht von vns g, den er uns machet H. 

660. vil kufche ac. . muter ACFHf. gar vb*zuchtic h. 

661. dy ftatt wie if.u fuzze H. dich doch h. 

662. fenftikeit ABCFfgh, miltikeit ac, fuzzkeit H. 

663. herte durch g. 

664. des wüfches gerte c. % 

665. mit der ftatt dä mite Hag. einem BHafg , einem harten 
h, dem ACFc. 

666. klar vB rein h. 
668. vil fehlt B. 

670. und wurde c. von dem trotte ABCFag, von der trotte 
c, mit dem trolle h, von den gnaden H. 

671. ernetzet Hb. getächtet Bgh. 

672. ein holz erworden (verworden Bgh, ift worden f) ACFH 
acfgh, ein erfawltez holz das b. 

673. bi naht h. fam H. karwunkel H. 

674. wird ABCFa, wurde c, fehlt f. denne ACHc. wi- 
der B. 

675. fwen h. dringet ye f. 

676. vrowe lieh ABCFfg, lieh vrauwe Hac, fich edele frowe. h. 

677. glancz f. 

678. der valfche (valfch H) ungeloube ACFHf. ganz f. 

679. der ACFcgh, das a, fehlt BH. fam g. 

681. Tin ABCFf, ein c, fehlt a. trugelichez fh, trugentliche 
Bg, trugenliche a, tugentliches c, tougenlichez ACF, valfch- 
lichez H. fchin erbot ah. Ätt 

682. e ACFafgh, e daz H, e denne B. vil fehlt BH. Ii ech- 
ter ABCFHf, liechte a, lichtes cgh. 

683. h» «ur vf g. were BHh. i*"<;»V- : 

684. gebere BHh. ' 

685. den ewikUchen Hcfgh, den ewigen ACFa, dez waren 
Hechten B. '• K-* 

686. brehte ein fewer ACF. allen AC, alle Bac, fehlt f. 

687. als ABCFf, alfam H, fam ac, recht fam h, fo g. der 
fterae H. 

6* 



Digitized by Google 



— 90 — 

688. kanll ftatt kiafcbe Bcgh. ein fehlt f. 

689. grofser anfangtbuchftabe ACF. bift vrowe die wifheit 
ACFf. 

690. da von ftatt von der H. uns fehlt BH. her falomon 
B. da fehlt Ff. 

692. und die planeten BHTg. 

693. manen ACFHh, mane c, des Dianen Bafg. 

694. wint regen doner (vnd doner g) BHagh , regen (reyne f) 
wint (wilt F) doner ACFf, wilder dunre regen c. 

695. vnd lufft acgh. 

696. des bimels ACFc. kor Ba, chfir H, kOT h, koa (1. kor) 
g, köre C, chere F, tor c. krnft Hbc. 

697. aller c. creatnren a. 

698. helfe Hacf, tugent B, reinen ACF. 

699. gefchepfet und geordent (geordnent A) ABCFfgh, geordert 
vxrgefcbaffen ßnt H, vil fchone (fchön a) geordinieret ac. 

701. ie waren ABCafgh, ie wär(0 H, je warent c, zewaren 
F. ungefundert ABCFafh, unbefandert cg, vmbeiundert H. 

702. der fehlt BHabf. 

703. mit fremder Bc, vil vremde (vreinde 1. vremde A, vrem- 
den F) ACFb, vil gröze H, mit wunder a. 

704. vrone ABCFacg, frone H, fchone f, ewig h. magen- 
kraft ACFbcfgh, meigenkraft a, manekraft H, mankraft B. 

705. gefchufe H, (gefchuef F, gefchüff a, gefchuf ACF, ge- 
fchuf B) daz ABCFHabfgh, befluf^e das c. 

707. der anegenge g. fin ftatt diu c. 

708. din BHbcgh, fin AC , fehlt a. leben b. ift BHagh, 
is c, was F, fehlt AC. die ganze zeile wy din wefin mochte 
gefin f. 

709. liebten ftatt klaren g. 

710. daz wunder ac. 

711. got fehlt c. ie fehlt Hbf. uor Bcg. finen HBcg. 
719. du bift Bafgh, o du bift c, fehlt ACFH. ein uakele und 

ein B, die (der cg) vackel vnd der acfg, diu vackel vnd din 
liehtez (Hechter FHT) ACFH. 1 V 

713. die uor im Bacfgh, ie vor im ACF, vor im ie H. hat H. 

715. gefchufe H, gefchüff b, gefchuf c, gefchuf ABCgh. aller 
ABCFaf , al der H, alle der g, ouch d» h, der c. fteraen », 
fterne ABCfgh, w.lde H, 

716. fint ACFf. daz fehlt c. 
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717. großer «nfangsbuchflabe ACF. do e. er ouch ABCF 
acfg, web er h, er H. 

718. foldeft werden ACFHabf,, werden felteft Bch, werden 
wolteft g. 

719. funder ACFHf.. ftrit Hf. 

720. lebteft Ha, lebeteft Bgh, lebeft ACFf. werde c. 

721. klaren Bacgh. 

722. wie ftatt ob b. da/VA/lBc. liphaft were Bbgh, liphaftig 
were c, wert (1. wiere) liphaft a, felbe were H, were ACF, 
wertft f- 

723. doch ie ACFbf, idoch B, doch Hac. mit hober ftate 
(Hat b) Bbf, mit hohen ftaten g, mit hoher ftaft H, mit hoher 
kraft ACF, diner feie fchate (fchat a) ah, diner fchallen fchet (fo) c. 

724. din (du F) bilde und diner feien fchate (.feie fchat C, feie 
fbaft AF, fuonen fchat b) ABCFbfg, die bilde vH din ge- 
gefellefchaft H, mit höh« vn mit recht« ftat h, mit hocher wun 
vnd richer ftat a, mit hoher mit richer ftet c. 

725. fwebende Bacgh. 

726. vil (fehlt Bbg) fchone was ie (vn ie H, ie fwaz ie F) 
ABCFHbfgh, vnd was ie fchon a, und je vil fchone c. le- 
bende Bacgh. 

727. din forme in der gehugede (gehugde Aa, gehuge C) fin 
ABCFafgh, ein form in der gehugede din H, du were in der 
genügende fin c. 

728. der füze (hohe ah) name din Bacgh, du fuzze k&negin H. 
du werde keiferin ACFf. 

729. wirft ACFHf. uf ein ACcfg, vff a, an eim B, an chain 
b. die gan%e %eüe wirt vf erde niht vollobt h. 

730. tugent ACFacfgh, gute B, ere b. allen eren Babgh, aller 
eren c> alle ere ACFf. die ganze utile din gute alle ere 
vber obt H. 

731. als manigem c, als ob (uf g) manigem Bg, alfam dem a, 
recht als dem h> als raanic ACFHf. die ziegel c. 

733. ob der ABCF, ob der etwa g , fo der Hacb. gebrich« t 
ACFak, brichetBHcf, brütet b, serbriebet g. yoch f, noch 
AJBCHtigb, nocht (fo) F, doch a. 

734. fo fehlt H. fchouwet Bcgh, fchinet a, fwebet ACFHf. 
fin Xacg, in fin h, din ACF , das f. noch a. 

735. der aaenfthe Bcgh, dem menfehen Ha, des menfehen ACFf- 
den ftueken ACFH, der ftucken c, dem ftucke Bafgh. 
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736. lut'heite H, luterkeite ABcg, luterkett .01, ift luterkeite f , 
. tewlich» gnaden h. 

737. witen h. fy lieh teile f. 

738. der feie zu einem heile Bacgh. 

739. fo fehlt Bg. doch wirt Bg. voller gnade H. 

740. ieflichem H. 

741. was Bh. da uon BHfg, da vor ACF, dar ab eh, dann 
a. gefchrekchet F, 

742. gebirt h. 

743. vil fnellecliche (fhelliche ACf, fnellichen F, fnelleclichen 
ag, fnelleclicher B) ABCFacfgh , vns arme fnelle Hb. 

744. du ACach, diu g, dy f, din B, vil FH. vil gehure 
ftatt creatiure h. 

745. gebere Beb, gebert a, gew*e g, brechte AG, breeht F, du 
brecht Hb, du brechtif f. 

746. vzzerwelten H. lebarten ABCFHcf,leoparten ah, leowarten g. 

747. drifalticlicher ABCFfgh, driuelteklicher H, dryualtiger ac. 

748. oder iunk Baf. 

749. mac Bagh, mac wol c, nicht mac ACFf, niht H. erga- 
hen ACF, ergahet H, gevahen c, herjagen a, erilen Bfgh. 
als man Fh. 

750. fwaz (und fwaz ACF) er mit (in FH) ABCFHafgh, und 
weler er c. 

751. geuahet Bacgh, gevehet ACf, gevacht F, eriaget H. 

752. davon ich in (es b) ABCFbcfgh, den felben ich a. ge- 
nozet B. 

753. ze fehlt c. (hellen Bacgh, werden ACFf, lieben Hb. 

754. der fehlt. tranc F. vil BHg, gar fh, fo ACF, fehlt 
ac. gefchwind ac. 

755. von himel an (als 1. an F) des (das H) cruzzes ort ACFHf, 
von himel an daz crütze werd ah, von dir an das crutze werde 
(wert g) Bbg, vor dir an das crutze wert c. 

756. darabe fo fpranc er in den niort ACF, darabe f prang her 
ir mort f, vif her abe in diefen mort H, darab (ab dem c) fo 
fprang er in die erd ac, dar ab fo fprang er in den h»t h, da 
noch fpranc er an die erde B, darnach fprank er in die erdeb, 
ab dem fprang er in den hert g. 

757. und fehlt B. dar uz ABCacfg, dar nach b, vs dem h. 

758. damit a. er jagt er CFHbg, er jagt Af , jaget er B, 
er fing er c, vieng er ah. 
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759. manig BCHcgh. 

760. finem ABafgh, fineii CF, fine H. klaren ABCFacf, 
klarem H, Hellten g, fehlt h. 

761. was ACFacfh, warn II, imiftcn Bg. fin Bg. 
763. und ACHaf, doch c, fehlt Bgh. in den ACFHf. 

763. des males an fich Hc. niht ennam H. 

764. fo flatt da h. wil ftatt wolt a. 

765. vnd cf. hctte B, hatte f, hat ac, haben ACF. dar 
uf ABCa, druf F, uf es cf. 

765. 766. Wanne vns. daz keiferinne her. 
Gar in des tufels wer H. 

767. großer anfangsbuchßabe C. 

768. der ABCFHcfg, dem a, grimmer h. 

769. muften BFHg, muftenl c, ranften ACaf, muffen h. 

772. zil da beliben g. 

773. fwefel H. 

775. ernert ACfg, erwert Hh, entert B, entwert c, verliert a. 

776. huire f. geret AC. reht als c. die ganze zeile 
din ere gereht alfam ein fwert H. 

777. als fehlt ACHf. wol fehlt f. geblvmet ACFHf, ge- 
blümter a, gebtumeter eg, gcblünter h, bluender B. wafe cg, 
was ABCFah, wah» H, rafe f. 

778. verwet Bc, fich verbet ACf, fich werbet (1. verbet) F, 
färbt fich a. glas ABCFHah. 

779. ir klarheit h. vii ir ABCFh, vnd irn a, vtf g, fehlt Hfc. 

780. fwa fie Bacfg, fwa ez ACF, fo fi g, fwaz fie 1 H. durch 
ez (daz c, fehlt H) fchinet ABCFacg, dur es gcfchinet h, fchy- 
nit durch is f. 

781. gel rot ABCFacg, rot gel H, rot gel braun Ii, rot wyfs. f. 

782. ez wirt Hf. nach ir H. geftellet BHacgh, geftalt f, 
gefeilet AC, gefelbet F. fa ABCFcgh, al fa f, da a. 

783. der varwe B. fin fehlt H. 

784. fus ABCafg, als H, alfo c, fo Fh. 

785. nach Bacg, von ACHf, vor F. : •* 

787. großer anfangsbuchflnbe F. der ftatt diu H. ' •■ 

788. lebelicher AC, liplicher Bg, lobleicher FH, lobelicher cf, 
lobricher h, lobesricher a. 

790. nie fehlt Bf. 

791. nie wurde Bf. du in f. 

792. faeligiu g. > 
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794. din gute h. kan Hell. 

795. behüten h. den armen Hc, den arme F, der armen AC, 
daz arme h, ouch (fehlt a) armes Bfag. bouel B, bofel H, 
bofel a, povel ACFcf. 

796. des wirt durch ABCFHfgh, des wurt in c, dauon durch a. 

797. lip AF. gefniten Bf. fchone ACFHcfh, rechte B, wirt a> 

798. Hechter AC wiinneclicher BCFagh, wunnenclicher Af, 
wunnecliche c, wol befniten H. 

799. t der ane bc. bühel cg, buhel a, puhel b, puchel F, bü- 
gel h, buckel AC, brüchel H, huvel B, ubyl f. " wart c. 
erfehen B. 

800. durchluchticlichen Bc, durchluterliche ACFf , durchluter- 
lichen H, durchnechteclichen ah, fchon g. brehen g. 

801. din (din edler h) name Bah. 

803. du B. edele BHc, edel ACFa, edler g. gottes böge cfg. 

804. arme g. laz a. 

805. bevahen (weuahen 1. bevahen F) AC. 

806. der fiechen ACEFHagh, die flehen Bc, dy Hechten f. 

807. verheilen ABCFHacg, geheilen E, wol heilen fh. ho- 
her ah. 

808. wan ßbgh, wann a, wanne c, wen f, daz ACEFH. dem 
funder ACFbc, der fündere H, dem funder rychen f, den fun- 
derrichen E, den funderlichen B, funderlichen a, befundlichen h* 

809. ein vor falbe fehlt H. ein vor lactwarje fleht BFacgh. 
lactwarie A, lactuarie C, electuaria f, lattuarie BF, latwarie E,. 
latwerige c, latwerie h, latwery a, lackwerie g y larWge (über 
g ift y gefchrieben) H. 

810. wol fehlt ACF. die ganze zeile des wol enpfand marie b. 

811. Egyptiac. flau Magdalene H. 

812. der FHcf, den AC, die BEagh, daz b. gaffer ACFHb, 
gäffer ac, gafer Egh, grafe (I. gafer) B. 

813. d» ftail fwer h. in ACFHbcf, fi Bag, fe E, es lu 

814. daz er (der ACEcf) mit (von c) keufche ABCEHcgh, der 
wirt mit küfehikeit a. 

815. vnd er BEcg, das er a, vnd der ACF, vn ouch b, vnd Hf. 

816. zu dem Hf, zu der ABCEFagh, darzu c. fd fem Hafg. 
zel ABCach, zele FH, zelle E, czyl f, foi g. 

'817. grofser anfangsbuchftabe C. dine] din alle* tagende 

ftatt ere c. vn ouch h. 
818. tilgende AHcf, rügenden E, tugent Bagh, rainen F. 



Digitized by Google 



« 



— 95 — 

819. daz geraffte ABCEFagh, die gem&te Hbc, daz herze f. 
drehet BEagh, krecket ACFH, kreichet c, chrenket b, vehit f. 

820. das ruchet vnd f. wehet Ea, uehet Bgh, wecket ACFH; 
weichet c, wenkchet b, drehit f. 

821. din kftfehe (kufches g) leben vnd Bg, deyn kufches hereze 
vnd f, die kufchen h"zen vfi ir H, unde keufchen herzen und 
den ACF, den chewfchen hertzen iren bc, die kufeife müt vnd 
a, mit kinfeh das h"ze vB ouch den h. 

822. legten ACFHf. 

833. uppeklicher H. brodikeite c, brodikeit ABCFHgf, blu- 

dicheite E, blodikeit ah. lvft Hg. 
824. do (da a) die Eac, vu do die H, die da Bg, als do die 

ACF, alfo die f. 

826. muftvn Hc. 

827. da dienten fie dir gerne Hbc. 

828. glanzer BEah, gantzer (1. glanzer) g, liehter ACFHbcf. 
leitfterne ACFH, leitefterne Bbc, morgenfterne Eah. hierauf 
in f noch ztivi nnechte zeilen, 

Deyn tft vbyl czu enperne 
Vil fufzer mandil kerne. 

829. vff dem a. da fehlt BH. die ganze zeile fo der ftern 
vf dem mere fchinet f. 

831. biftu wol von B. 

833. die ere g. ich nicht vol rechene Bg, ich nicht gerechene 
Ea, ich niht mac gerechen (irrechen f) ACFaf, kan nieman 
vol rechen c. die ganze zeile kan nieraä din ere wol rechen II. 

834. vil Wunders ABCEFafgh, vil rugent H, von dir c. 
fprechen ACFHachf. 

von dir die wäre (war a, fehlt ACEFf) ABCEFafgh, fo vil 
c. yftorie ACf, hyftorie BHc, hyftory a. 

836. möhte Hc, mohte ABCEfg, mocht F, mochte mi ganz h, 
mocht frow a. 

837. entfliezzen vn dinen w»den pria Hh. 

838. karyoffel a, kariofel BH, karofil f, kariophela c, kariofola 
EFb, karroffers AC. 

839. mufchat AC, mufeat BFHcg, mufchgat a, mufeaten Eh, 

841. der erweiten ACF. gnaden ACEFa, gnade Bfgh, eren Hc. 

842. kriftalline h. 
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843. der berille ABCEFHg, der barill a, der barille g, die pe- 
rille b, die parüle b, dem berille f. 

844. beide offen unde (v3 ouch h) ACEFHfgh, beide (beid a) 
offenbar und Ba, vber lawt vnd vber bc. ^ ' 

845. glich ich Hbg. fi zuo fehlt H. der klarheit BEh. 

846. balt ACF. 

847. 848 fehlen g. 

847. der Tie leit (legt H) an die Hc, leit (legyt f, leite Bh, 
helt a) man fie zuo der ABCEFafh. funne ac. 

848. kerze c, kertz Ha, kertze ift BEgh, kertze wirt Cf, herze 
wirt AF. dran BE, daran acf, dar AC, da F, von in H. 
enbrunnc ac. 

849. wer H, fchire ACFh, fchire und BEcfgh, fcbien vnd a. 

850. luter herz (herze luter E) liecht geuar BEag, reines herz 
luter var c, din reines herze (herfz reines F) vaHhez bar 
ACFf, rein h'tze wandelbar H, din h»z Uehtklarvfi lutf» varh. 

851. und fehlt Ha. kalt BEafgh, balt ACF, chül bc, kfifche 
H. von ABCEHacfg, ouch von h, von der F. kufchl icher 
ABEFacfh, kufcher g, kunftlicher C, vnkwfclicher H. 

852. geleit (geleget ACa, gelegt F) zer (ze F, zv H) funnen 
ACEFHagh, geleit von der funnen c, zu der funnen geleit 
(gelegit f) Bf. 

853. grofser anfangsbuchftabe ACF. an fehlt a. göt liehen 
H, gotlichen BE, gütlichem ACFfg, den gotlichen a. 

854. der tugent BEh, den tilgenden ACafg, den tugent F, der 
chewfche b, der helfe Hc. 

856. eweklich H, ewjelich ACFg, ewecliche c, ewikliebe BEh, 
ewiclichen a. all g. 

857. fin engel Baf. 

858. blüender BEgh, bluegender c, bluende a, blume vnd (und 
der f) ACFHf. 

859. vnd f. viol ruch ACFHf, viol roch c, viol raweh b, 
fiol püfeh BEH, vyol bofeh a, fiolbüchs g. im ACg, in dem 
Hcf, in BF, zum ah, zv E. 

860. ob allen Hch. 

861. gimme ACEFHf, gim g, gim a, gemmc Bh , glimme c. 
allem gefteine g. 

862. mandel boumes ACHacfg, mandels boum.Bh, mandelfpov- 

mes F. t .|. 

863. betraf F. , f .*' 
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864. tzuckers ACF. 

865. lit BEaghJ, liget ACF, lyt yiine f, gat c, ift H. «Her 
ABCEFacfg, aller gnaden h, der H. 

866. gebreite BEgh. 

867. din ere ACEFaf. dinen fehlt f. werden ACFHacgh, 
weiten F, hohen BE, fehlt f. 

868. die fehlt E. 

869. darumbe (darummeB) niht enfchelten (befchelten E) BEcgh, 
darumb nit m%en fchelten a , niht darumbe fchelten ACFHf. 

870. nu laz a. des fehlt ACFaf. 

871. des guten 'ÄEHacfgh, gvten C, gutes AF. wenic Hc. 

872. ift fehlt ACF. vi? ouch h. fo heis c. 

873. und ftatt diu c. die reinen (fuzen E, nützen a) blät BEagh, 
den (einen b, die c, fehlt f) fchonen (fchone f) blumen 
ACFHcbf. 

874. dar uz ABCEcfg, daz (1. dar) uz F, vz der H, dauon ah. 
von pien C, von bigen E, von binen ABFcfg, den bynen Ha, 
d 9 binen h. 

875. vfs uil ftatt harte ah. 

876. fus ACEFHah, nu befg, fehlt B. hilf mir BFHbch, hilf 
AEafg, hHfe C. ich BHbcf, mir AC, man noch Eag, fehlt Y. 

877. von minen (minem b) kranken ACFHbcg, von (vs g) mines 
(minnen E) hertzen BEhg, vfs minen herten a. finne b. 

878. linden ABCEFag, fuezen cfh, fenften f. rede cf. 

879. dinem lobe BH. woi fehlt f. 

880. fol ich H. 

881. daz ABCEFag, des Hfh, fo c. ift BEHah. mit 
ftatt min F. 

882. davon du (du fehlt a) niht ACEFHacfgh, dar umme on nit B. 

883. daz die wifen mich nit B. 

884. von fg. einvaltigen CEFc, einvalligen (1. einvaltigen) 
A, einueltigen BHafgh. 

885. als ACEFHafgh, alfo c, fo B. edel ACEFacf, edele 
BHh ; edliu g. ' 

887. ein cleit dar uz (da uon B) ABCEFabcfgh , dar vz ein 
kleit H. 

888. din lere a. 

889. vnd mir din troft tut nu rat a. 

890. zier F. ' tvmme E. 

891. von f. eiriueltigem BHa. 

7 
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899. die ACFaf, ein EHh, fehlt Big. dar uz Blieb. wir 

fpinne h. 

893. rieh H. 

894. din reine keufche ACEFah , du vil reine keufche f , do 
diner tagest Bbg, fo diner tutende c. magetheit BEHgh, 
inegtlicheit a, minnichait b, meit ACFf, reinikeit bc 

896. alfo ABCEFa, fo Hcfg, worden h. 

897. den beften Eafa. 

898. begnade BEFf, im begnade H, bt gnade AC, die gnade g, 
begnade frowe c. dich lobt Ha. 

899. totez E. lebea EFHa, lebis f , lebe ia g, lebe ABCb. 
die ganze zeile fehU c. 

900. der fehlt ACFac. machet ABCcfg, machte B, beduttet a. 
krebez EFHc, krebs ABCab, crebis fg, ehrebe* (1. chrebej) F. 

901. mit finer Ha. 

905. zu kegen B. enpoten F. 

906. der fehlt Bac. fich gefeien B. die ganze zeile fin 
tot geverwet vn gefoten g. 

907. vil ACEF, noch Hac, fehlt Bfg. fchSner H. dann 
BEag, dann« c, denne ACH, den F, wen f. 

909. großer anfaugsbnchßabe ACF. wen her f. des fel- 
ben E. 

911. bezngen (bezeugen b, bezeigen c) vä bewern übe, zeigen 
vnde (vnd F) beweren ACF, geweren vnd erzeigen Bg, be- 
weren vnd erzeigen E, harte wol beezeychen L doch ACF. 

913. gienk BHa. zoch ACF. 

913. wunneclich CFacg, wunnenclich AH, wunderlich f, minnec- 
lich BE. ' 

914. alfam ACEFHf, als Bg, reht als ae. der krebs t 

915. menfehlicher BEg, menfehlicke ACf, menfchleich FH, die 
menfchlichen ac. 

916. von dir fin lip ACF. 

917. des fehlt H. 

919. ein ftalt daz, H. erweite Baeg, ftarke ACF, ftarkes H, 
edele f. 

921. fwaz man im engegen H. 

922. het F, hete ACF, hat BHacg. raarterlicher (merter- 
licher 0 tot Bfg> iemerlicher tot ACFH, marteliche not ac. 

928. allem pine e, allen pin Bg aller pin Haf, allen pinan A£F. 
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engerbet bc, entgerwit #, erwerbt! ACF, gegerbet Bö», gar 
entwert g. 

924. fcboner H. die ganze zeile fehlt hier und erfcheuU nach 
iM8, wo gewert flatt gevcrwat fteht g. 

925. flenne ACH. int AH. fin leben Bac. 

9*7. wan fehU B, menfchUche ABCfg , menfchleieh Fac, 

raenlich H. # 
948. tiechtbernden 8ac, tiehtbern H, lieehtperen F, liebte beren 

AC, liechte berden f, liehtenden g. 
929. uf erden Hbcf, vf erde AC 7 auff erd Fa^ hie ntden Bg. 

fam Habe. in nimel BHf ? in dem (im g) hintel ACFeg,- in 

den himeln b. 
990. felden flott kiufche g. 

931. grofser anfangsbvchftabe AC. unmazen BHfg r ane inazen 
AC, ane mazze Fac 

932. al fehlt H. 

933. felden bort ACFf. die ganze xeOe des males aller lü- 
gende hert H. 

934. bi dinem namen ift (ift vns ac) das mer Bacg, bi dir ift 
des namen wort ACFf, bi dinem namen ift das wert H. 

935. bezeichenleich F, bezeichentlich Bg, bezeichenlichen ACH 
ac, becatychent L an* ACBFg, vnd f r fehlt Hae. 

936. vz flau von H. 

937. vnd von fines felber Bg. 

939. zufamene B. 

940. berahen Bg, bevotnv (1. bevahen) f, enpfahen ACFae, cm- 
pfahen H. 

941. fament ACT, famt ac, entfamt B, entfament f, gefament 
g, alle H. 

942. vn fwenne H, vfi wenne ACFf, und wan a, f welle B, 
wenne cg. 

943. züfamen körnen af. da BHacfg, fa CF, fah (I. fa) A. 

944. fo Habcfg, fie (1. fö) B, fehlt ACF. heizzet H. 

945. waz mac daz zv dute H, waz mag daby (mag nu B) 
bedutet Ba, waz mac ouch Couch fehlt cQ ' nu daz ander (an- 

♦ 

ders c) ACFcf, das möcht difez nu anders g. 

946. niht anders BHa, ze deute f, zu beduten cg, zu tugente» 
ACF. wan ACFcf, wanne H, denn Bag. 

947. grofser anfangtbuchflabe ACFHaf. dn knfeft« fruebt f. 
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»48. alle die ABCFcfg, aller freden e. 

949. manicfalten ABCFcf, manigvelten H, nianigvaltigen ag. 

950. fam Hg. die ganze zeile dann in des mertzen blüt a. 

951. fint alle ABCFgf, ift aller Hac. famenbaft ABCFfg, 
fammenhaft H, famethaft a, famenchaff (1. fameuthaft) c. 

952. die frone ac. niagenkraft ACbcfg, meigenkrafft . a, 
mannekraft H, mankraft B. 

953. zu dinem ac. libe ACacf. die ganze %*ile frauwe in 
dine lib befloz H. 

954. ginck Baf. zün andern a. 

955. des males Hac. aller tugente (tugent F) ACFH. 

956. worden des wazzers mack H. 
958. in fehlt H. 

960. fwie daz Hac, fwie nahe Bg, fwie ACFf. . er ftatt uns 
a. were ACUacf, wer F, ward g, fi B. fippe ACHFac, 
gefippe Bg, befippe f. 

961. din c. hochgeborniu] hochgeborne alle. 

962. gruritlofe ACFaf, grundelofe Bcg, grundelofen (1. gründe- 
lofe) H. 

963. du da bcf. lide ACacf, litte B, liteft b, leideft F, dol g, 
fehe H. 

964. vergos cf, uerrerte Bg, verrert a, rert H, verriet ACF. 
heilic ACFH, türes Bc, edel a, reynes f, trutez g. 

966. daz. fehlt H. ie Bacg, in CK ie) ACF, fehlt Hf. aU 
ABCacf, alfam H, fam g. 

967. durch ABCHf, ie durch g,, all durch bc, glich durch a. 
din edele (w»de H) feie Hf. dranc Hfg. 

968. unfer H, unfer ewig B, uns ewig ACFabcfg. 
971. an die ABCFc. vil eren ift ABCFacf. 
973. oder durch kofen ACF. 

975. ir ACFHf, ouch ir Bg, fehlt abc. leitvan ACHac, lei- 
te van bf, uan Bg. 

976. allen ABCFg, alles c, fehlt Haf. da; fehlt F. 

977. finget B. fwenne ABCFcg, wann a, als H, fo f. 

978. tete] tet alle. 

979. vil heren g. 

980. hely B. 

982. do im Hf. was af. 

984. an der mart" H. 

985. er den tufel vnd die H, 
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986. mähte C, machte Af, machete B, macht F, maht H, fchfiff 
do (da a, fehlt g) abcg. die feie Babcg, er felden ACFf, 
er do niht H. 

987. den ACFHbc. helle fürt H. 

988. daz helfe f. 

989. edel ABCFcfg, luter a, fub« H. vil reine f. 
99t. fingen c. riehen danc a. 

993. fronten ACFH. gewinnes B. 

994. vff das g. 

995. auch dazu H. menfehlichez ftuti des^menfehen H. 

996. daz fich ACF. 

997. gotheit ACFHacf. 

999. het fehlt H. fnoden Babcfg, funde ACF, fündigen H. 

1000. da uon irs Bg. 

1001. enterbet aef, enterbet ift B, enterbent g, verderbet ACF, 
endeket H. 

1002. din ftatl tfn H. himelifch ABCFfg, himlfch a, hime- 
lifche H, himelfche c. 

1006. deinem bc. 

1007. fchone fehlt a. über vnfe f. formen F. 

1008. der grien B. 

1009. 1010 fehlen H. 
1009. genam ACF. 

1011. ir wart ftatt hie H. 

1012. der honig a. vnv'quellet H. < 

1013. gotheit ftatt füez,ekeit ACF. die ganze zeile der gründe- 
lofen gotheit H. 

1014. dine gute B. die ganze zeile an dich eine wart ge- 
leit H. 

1015. verborgentlich B. 

1016. durch dich getzeifet (bezeichet a ; gezaihetF) ACFHabcf, 
vnd durchzeifet B, durchgereifet g. under Hac, und der 
ACF, vn g, unfer Bbf. 

1017. wart die ACFHbcg, ward fin c, bas wan B. balmat H. 

1018. küpfferin a, kupferin Bb, kupferime H, kuppferm c, kup- 
pherinem g, kuppherinne f, kupfers wife ACF. 

1019. die goldes Hbc, fin goldes a, die (do f) gotes ABCFf. 
maffe c, mazze b, maze ABCFf, mafs a, meffe Ff. 

1020. fcharpf vü" auch Ha. waffe cg, waze ACFbf, wachfe 
B, vafs a, weffe H. • v »" . 
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1021. gryinine bitter helle f. 
Um. alte irf. 

1024. ditz ABCHac, ditze F, das f. bi dirre H. 

1025. zv menfehlicher H. . 

1026. alle B, al Tin a, al die cg, die hohe AC¥, dyne f. 
die ganze zeüe da hoch tugent gemifehi wart IL 

1027. da /latt der Hf. gotlicfae T, gat lieher ABC Ha., got- 
lichen Fe. tugent ftatt uatore a. 

1028. in dich Bacg, in dir ACFf, bi der H. beflofia. er vnd a. 
behiett H. 

1029. tugent ftatt felden H. 

1030. fleh fehlt H. 

1031. von bimel in dm herze ABCag, fich frauwe in din fchoz 
H, herab in deine prüft fich bc. 

1033. des wird (wirde c) Babcg, des wart ACFH > du wart f. 

fich gote f. 

1034. durch int* Hf. 

1035. vor allem lobe H. 

1036. wan ACFbcf, wan H, wenn *, waz Bg. vil ABCFbc, 
fo a, fehlt g. manige AT. 

1038. falt du f. 

1040. vor dem g. engelifchen BHf, engelifchem g, engeli/ebe 
ACF, engelfche c, engelfch a. 

1041. bedrun«ren gr. 

1042. rainev F, reine ABCHe/£> rein a. girde ABCFHc, 
begkd ag, Wirde f. 

1043. tugent B. 

1044. die ua diner bittenden, iugeni B. 

1045. bi dir (der A) ACF. 

1047. getruckent BH, getruckent die übrigen. 

1048. zuckent Bit, zuckent dU übrigen. 

1050. din (die 1. din C) lop A£FHf. gst Bcg, dec gel e, 
daz get ACFH. 

1051. vor an ende ACÖf> vor ande F, o» an ende ag r ehe vnd 
ende B, benamen yromer be. 

1054. vor manchem f. 
10Ö5. bewachet ACFft. 

1056. danne B, denne ACFf,, darnach Hac. vergehet Baibcg, 
verfwachet ACF, bef wachet} IL 

1057. die ftatt ob H fi ACaf, fint g, kein B, icht b, baut M. 
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Heb Bg. fin flott da^ Bgf. . 

1059. gen H. gierte H. 

1060. vefte H. . » ■ 

1061. blicken g. an Bc. der funnen (fnnne F) fefain ACFH. 

1062. vff f. uolleclichen Bag, volliclichen AC, viUeclieh *, 
woUeiit H. gefeben cf. dar in BHaf. 

1063. let ACFHf. vaHen ftatt nemen ACFHef. 

1064. von dem B. bin fehlt H. 

1065. nit mer Bc. ; 1 

1066. herzen H. ' v '" 

1068. ey B, eya Hacfg, hie (1. hei) ACT". ftanwe H. der 
ftatt aller a. 

1069. gro/ser anfangsbuchftabe ACF. wie uerfucheftu die B. 
fle fehlt AC. frauwe gar H. 

1070. diu helfe «f. .... 

. it.l .^ui i 

1071. her vz des tauwes brunnen H. 

1073. do gebere du fie (fe F, fin 1. fie A)ACFHac ; do gebere 
fy du fg, du gebere fi da B. 

1074. vnd B. fetzen ABCFHag, fitzeft c, fec/.e f. du fie 
vrowe ACFHa, du frowe c. fe vrowe f, frouwe du fie B, 
frouwe fi do g. 

1076. waren ACF. V1 . t ( ..^ 

1077. gleftet ACF. - uWy <H) ; ni 

1078. vr, fie H. „ , j , (( . 

1078. 1079 fehlen g. 

1079. 1080. das fie got beruret nicht mit des globen angefleht a. 
1079 — 1084 fehlen B. 

1081. let ACHFf. diu tilgende c. ( ^ , Aoul # m 

1084. hie fehlt H. wolten g. <#) M ^ 

1086. fo das a. x ; . «i;.,^ .€111 

1087. mac erkennen G. .051 1 

1088. in der f. • - * * 

..... ' - . • 

1089. ein öwig Hecht der funnen a. 

» ....... 

1090. do Tie H. h"ze ftatt helfe G. 

1091. verfuchten, H, alze ACFGHbf , euch au Bj alfe «, 

1002. und fehlt Ff. deheiner B. ; ,., ,\\.yi',:. '...r 
1093. in daz Bb. .': .1 . . . 
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1094. denne ACGHc, dann ab, danne BFg. der tberleit g. 

die ganze zeile wer mac ob er wirt geleit f. 
1095 wirt fehlt f. in gar f. ewicklichen H. 

1096. und fehlt Bc. von dem B. 

1097. gnade B. 

1098. mangen wifet ACFHf. 

1099. mangen Bc, manigeni bg, vrowe ACFHf , den funder a. 

1100. wer aber Bag. zu einem ac. 

1101. kerte G. 

1102. mut ftatt mein g. vierte G. 

1104. daz fol G, daz darf B, dez endarf g, wer fol H, wer 
folde ACFf, wer darf b , wer getar c, wer mag a. nieman 
BGgj die übrigen daz. 

1105. wan fehlt ACF. 

1107. yrofser anfaugsbuchftabe C. edlen a. adelaren AF, 
adelarn BCHg, adelare Gbcf^ adler a. 

1108. fin ACGFabcf , finiu g, des H, din B. ouge H. 

1109. an klarheit ACFf. dem f. fin B. die ganze zeile 
der liebten klarheit din H. 

1110. decbein B. mac fehlt B. in der H. 

1111. 1112. geblicket mit den ougen fo uafte funder Iougen B. 

1112. 1113. Als der vogel an tougen. In die clarn funne 
tut H. 

1113. fam ac. 

1114. in fehlt AF. 

1115. bezeichenlichen Bafg, bezeichenliche Gc, bezeichenlich CH, 
bezeichenlich in A, bezeichenleihen in F. wol fehlt K. 

1116. kein menfch H. zu des (der 1. des A) ACF. 

1117. noch gar mit den äugen fin H. 

1118. mohte Hc, möcht a/ mochte BCF, raoht G, mochte er A, 
mag f. in a. 

1119. gefehen als H. 

1120. fo dines B. 

1121. teten B. noch H. 

1122. an dir BH. % 

1123. criftenl icher G. fache B. 

1124. fo ACFGabcf, moht ie befwachen H, wer mohte an dir 
gefwachen g, da mochte nicht gefwache B, 

1125. und ACF GH f, noch abc, das B, da ». den geleuben 
ACFHabcf. dürre H. 
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1126. gefprechen flatt vürbaz. H. turre BHf. 

1127. frauwe la H. die ganze teile reden fo la fprecheu 
mich B. 

1128. ein ding b. wunderlich Hacf. 

1129. großer anfangsbuchflabe c. kundeft ACFabcf, kondeft 
H, kundes G, foldeft B. 

1130. foldeft tragen ACF. 

1131. ewigen FH. fchepfer CG, fchepher A, fchopfer B, 
fchöpfer ac. 

1132. daz du ACFGacf, des Bg, fehlt II. gefin H. 

1133. fo daz ane H. gebereft ACGacf, geberes B, geberet 
F, gebere g. 

1134. daz. fehlt B. 

1135. dar in FH, darin ACf, d»in G, darinne B, in dir acg, zu 
dir b. din h»ze GHf, zu herzen ACFabc, zu hertze Bg. 

1138 vnd daz Babc. die ganze teile der mit gantzer voU 
leift H. 

1139. ift ein U. 

1140. ane flott funder H. 

1141. lebende B. 

1142. ich pruue BE. daz ABCEFacfg, di G, fehlt H. 

1143. viir manger ACGa, Vur manigen E, ob aller Bcf. ho- 1 
her ACG. wunder Bc. die ganze zeile vfl der grozen tu- 
gende kraft H. 

1145. grofser unfangsbuchflabe ACF. an BEGac, In F, in t, 
Ja C, JKi A. dryfaltikeite a, driualtkeite G, drifaltikeit 
ABCFcfg, driueltekeit H. 

1146. fo wol dir a. diner ACEFGHcg, diner kufchen B, 
diner (claren c) klarn Hc, diner hoen f. magitheite G, 
uiagetheit BEcfg, magtheit H, megtlicheite a, gotheit ACF. 

1147. die des ABCEFGHag, do du daz c, das du f. mochte 
ABCEGHg, mocht a, mohteft c, mochtis f. gefin a. 

1148. geberd g. än allen pin Hc. 

1149. fchepfer C , fchepher AF , fch&pfer BGc , fchopffer a, 
fchepper H. 

1150. im flatt ez, g. 

1151. daz felbe wunder BHc. 

1152. do der genaden Bc. 

1153. in dich warf ACGHaf, warf in dich Eg, an dich warf B. 
dez flatt der g. gotes ACEFGfg, frone Hac, ffize B, 

7* 
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1154. du fehlt BG. 

1155. gebere (gebert a) den EGHac, geber du den B, got ge- 
bere ACF. befchuef F. 

1156. prifen ACF. 

1157. dur G. gefchichte ABCEFGbfg, gefihte H, gefobicht 
ac. fo wilde E. 

1158. kurüchez ACEGHac, churtzleihez (1. kürliche^) F , knr- 
lieh Bg, knfchlichez f. 

1159. durhihtic G. die ganze zeile was fo gar durchläh- 
«gHg. 

1160. und daz bc. nit B. fluchtic g. 

«1162. unkuefchlich ABCEFHacf, vnkufcheclich G, unkufchlicher 
g. luft p. 

1163. im fehlt AGF. wfihfe H, wuxe E, wuchs ABCFae. 
fchune flatt Klarheit cfg. 

1 164. aller glantzen engel ACEFGHbc, aller engel glantzer a, 
allem glantz der (ain g) engel Bg. 

1165. züfamen a. mochte (mocht B, möhten Ga, mochten 
ACF) fin ABCEFa, were da c, wurden do g, wem H. 

1166. die hette acg. liutfelicheit EGacg, luter felykeit f, 
ltiterke.it AC, lauterhait F, luler gotheit H, erwelte clarheit B. 

1167. ir glafte ABCEFGHfg, dem glafte c, irem glantze a. 

1168. din herze c. gar heilikeite (heilikeit ACE) ACEFGHag^ 
ift heilikeit gar f, luterkeit Bc. ift uol B. 

1169. fchein ACEFGa, fchon B, der fchin g , was c. *ats 
{fehlt f) nnmazen ACEFGaf, fo gar Heg. lutervar ACEFGa. 
durchlutervar Heg, lieht geuar B. 

1171. vlizic ACFH. 

1172. chunne bc. immer ACF, umer a, jemer c, über B. 

1173. fo liehten ACFGHcf, fo claren BE, folhen g. als ABC 

EFGHg, fam c, fo f. ftatt diefer zeile hat a drei, 

■ ■ » 

Den ewigen fchopffer din 
Mit alfo Hechten fchin 
Als er an dir frowe lag. 

1174. der glaffr BE. aller f. 

1175. bename ftatt än ende Heg. für fie (fe E) EGa, fur 
fich ABCFf, immer Heg. 

1176. oitch BE, doch ACFGf, wan cg, waff Hb, dann a. het 
(hat .ACFGf) dich ABCEFGf, dich hat Habeg. 
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1177. alfo ACEFGf, alfo fufs a, fo gar BHc , fo gar wol g. 
gefegenot g. 

1178. gefriot g. 

1179. vor (von Gar) dem (deme G) gelufte ABCEGaf, vor 
böfen geluften H, vor unkufch cg. 

1180. daz (fo daz F) He (fe E) din CEFGaf, daz fie A, fo fi 
denne B, daz (.vnd daz bc) fie dich Hbcg. wolten fehlt 
Hbcfg. varen ABCEFGa, verbaren Hbcg, gar enporen f. 

1182. wunfch der (der fehlt H) lag Hcgy 

1183. fo ftatt mit g. luterberem ACFaf, luterberen G, luter- 
bern B, luflichem Hb, luterlichen cg. enuollen B. 

1184. unverwollen c. 

1185. ein fehlt g. i ei l ich Hg. 

1187. oder ftatt daz. er B. din begonde ACEFGaf , din ge- 
. forfte (torfte H) Hbc, getorfte din Bg. gegern H. 

1188. unfteter c. bewern ACF. 

1189. grofser anfangsbuchflabe c. dur G. din ABCcf. 
gantze Bc. 

1190. was fehlt f. fo lanc fo tief ACHaf. 

1191. vnd alfo gar ABCEFGacg, vB als H, was fo f. vm- 

- 

mazen H. 

1192. getorfte H. 

1193. befliezen Ellabc, gefliezen ACFGfg, gefetzen B. 

1194. wan ACFGcg, wan Hab, wen B. alle ftatt der aller f. 
tugende ACGcf, tugent BFHag, tugenden E, tawgen b. 

1196. hat H. felben ACFGc, felbe f, (elber BEHa. dich 
ftatt daz. BHcfg. 

1197. do er B. 

1198. mit allen c. kufchen ftatt reinen Hct'g. 

1199. erweit megtlicheit a. 

1200. ie ftatt ir F. 

1201. durchluhtig B. 

1202. Jofep H. 

1203. gemahelt H. . : 

1205. ungern des Hc. begert Bar. 

1206. wan Hac, wan ACFf, wenn BE. * enduclitc» E, enduht 
H, duchte ABCFafg, daht c. fich BCEFaf, fich des H, fich 
ir g, din A, fi ift Tin c. > 

1208. fo daz er BEFaf, fo daz AC, vn daz Hg , vnd er doch 

bc. nimmer AC. 

i 
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1209. dinez g. 

1210. alfo c. daz wilde bc. 

1211. dem (eime E, einem a) fcharphen dorne BEHabefg, den 
(der F) fcharfen rofen ACF. 

1212. vor im (im fehlt ACF, by im a,) belibet ABCEFa, blibet 
vor im Heg. 

1213. er ez BHa, her fe f , er fin E, es ift c. fie fich ACF. 
bekratzet ACEHf, erkratzet a, betratzet B, getratzet % } unbe- 
fchranzet c. 

1214. bleib BHcf, blibt g, was ACFa, was er E. unbefat- 
zet a. 

1215. von Jofeph f, von Jofephen E, Jofeph ABCFac, Jofep 
H. an dinen BH. 

1216. dinen ftatt din H. gefern H. 

1217. getorfte CFa, getorft (getorft H) der BHc, getorflen A, 
torften f. 

1218. keufcheite ACFH , kufchheit c, kufehekeit Bg, edlen 
kufchikeit a, reynen kufchen f. 

1219. gewurtzelt ABCEf, gewurtzet Fag, gewurtzet H, gewir- 
ket c. hat a. diner ABCFHacg, der f, finer E. jun- 
gende (I. jugende) c. 

1220. alfo ABCEF, fo Hc, fehlt a. tugende c. die ganze 
zeile fehlt g. 

1222. den fehlt f. 

1224. getorft Ba, getorft H, getorfte ACc, torfte f, get6rften. 
din ftatt an diner g. reinikeit ABCEFafg, wirdekeit H, 
werdikeit c. 

1225. verkrenken ACEF, gechrenken bef, bekrenken ag, kren- 
ken \\, verfprechen B. noch Eabc, ün ABCHg, adir f. ver- 
bofen ABCFf, verlofen (1. verbofen) F, gebofen abc, bofen H. 

1227. fuln H. dinen lip Hbc. 

1228. tetc] tet alle. 

1229. her abe ABCEFcfg, von himel h'abe H, von himel a. 
die flau dine f. reine ABCFacfg, reinen E, fehlt H. 

1231. ewigen af. 

1232. der Hac. 

1233. daz wir B. „ 

1234. vor ac. allein alten AF. 

1235. kunnen A. die gante zeile den himel week gewunneii 
Habcfg. 

r 
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1236. fo allein a, ein funnne ob allen (obir alle 0 funnen 

ABCEFHbcf. 
1338. hailigs g. 

1239. genüchte a, genuhte BEg, genügete c, genucht ACFf. 
daz ABCEFfg, des H, es abc. eleine abc. 

1240. wan in H allein. gegen ACFc, gen (keyn 1. gein O 
Babf. felde ACFf, felikeit BE, helffe bcg, groffen hilf a. 
daz flau t% B. die ganze zeüe wan" ez gein din» bilfe 
wigt H. 

1241. noch ftatt vil Hfg. wen ftatt denne f. ein fehlt H. 
bappel BHacg, pappel ACf, papel F. 

1242. capel H. 

1243. ift wol ABCEFf, ift fchon acg, fchon in H. 

1244. von des f. erbidentet Ba. 

1245. elliu] alle fihnmtlithe handfchr. 

1246. minne B. wart an im Bacfg. 

1248. wan ACFf, wenn B, das ac, do Hg. an das c. 

1249. ie flau hie H. geruhte HC. 

1250. die ftatt der g. 

1252. des hohe (hohi c, hoch a) BFHacfg, das hohe AC, der 
hoch b, in a ftand auch der, iß aber in des gebefsert. für 
ABCF, über alle (al bg) abcg, vb« aller H, obir alle f. der 
himel Bbcg, himel Haf, des himels ACF. 

1253. und abcf, als ACF, fehlt BHg. al durch BHg. boden 
Aacf. 

1254. hat BHg. felben bc, felbc B, felber ACaf. 

1255. erweiten BFacg. gademe H, die übrigen gadem. 
1956. an ftatt mit acf. vademe H, vadem ACFacf, Tiden va- 

dem Bg. 

1257. hoehften c, hobelten H, hochften a, groftSn B, grozen 
ACFHfg. 

1258. lie Hc. fich ftatt doch g. eim (einem BCF) engen 
BCFa, einem enge Af, ein engez Hg, dem engen c. 

1259. hier ruwen c, ruwen Bg, ruen f, geruwen a, geruchen 
ACF, rüemen (1. ruowen) hie H. fin mankraft H. 

1260. vmmazzen H. fedelhaft bf. 

1261. bar ABCag, gebar c, bot H. fo ABCFa, alfo cg, fehlt 
f. richer ABCFaf, riches c, riehen g. tilgende II, tugent 
ABCFa, fehlt cg. 

1262. dar CHg, da AF, darin Bac, fehlt f. gefpien f. 
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1263. by dir fuchte abc, facht bi dir Hfg, drinoe (dar Inne B) 
fuchte ABCF. > 

1264. als ob ACFac, alfam BH, fam f. in ainera berk g. 

1265. taugen H. v»fluffe Hb, verfluffe ACcf, verfluffet B, 
verfloffen a, verfluzze g. 

1266. das was a. wildeclich c, wildiclich ACFf, wiltlich H, 
wunderlich Ba, wilde rieh g. 

1267. wart bi dir H. die ganze zeile daz er bi dir wolt 
iungen B. 

1268. din Hb abcf, der Up ACF, din lop B. der muz hoch 
klunger AOFbcg, mufs hohlunger a, ift hoch erklungen B, 
muz hoer fundir f. die ganze zeile do von din nauie hoch 
klunger H. 

1269. denne aller Bg, denne alle ACFf, ob allen abc. frou- 
wen muge fin Bg. die ganze zeile muz ob allen frauwö 
fin H. 

1270. do der B. gotliche, ACFf, gotlich B, gothaite g, got- 
heit abc. die ganze zeile durch den gotlichen febin H. 

1271. der ftatt des g. glatt B. 

1272. zu hufe B. 

1273. fam Hf. erzunte ACc, erzvnte H, erzvrnte 1. orzunta 
F, enzunte a, entezunte f, entzündet Bg. 

1274. dich Hag, dich hot f, du Bc, die CF, din A. 

1275. fin glaft ACFHa (in a ftand vorher din), din glaft Bc, fo 
gar fg. vil fehlt fg. 

1276. fo rein in ACFHafg, in fo reine B, fo kufch in c. 

1277. bi dir wart (was ACFH) ABCFHag, wart bi dir cf. 

1278. der engel füfzen B. 
1280. fwanc fich II. 
1283. daz, fehlt Heg. 
1285. funde g. 

1287. grofser anfangsbuchftabe c. 

1288. allen fehlt B. 

1289. gienc Haf. 

1290. der ftatt er Hac. fo BHa, alfo ACFcg, fehlt f. 

1291. do ftatt da/, g. in fehlt f. verch ACf, werch F, 
werk Bacg, fehlt H. 

1292. heilig ftatt vrone 11. 

1293. flate g, ftat ACHFbac, ttaft B. 
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1294. din ftatt fin Bbcg. diu fehlt F. dir ein ABCFHg, 
da ein a, ein f, im ein b, iine c. fchate g, fchat ACFab, 
fchaft B, flag c, höh» fchat H, guter fchate f. 

1295. der über dich (dich fehltVO ABCFHafg, dew vber fich b f 
die ob dir c. fo vollen Bg. 

1296. dir fehlt F. 

1297. turtel]' turtel alle. 

1299. du ftatt und ACF. edel ACFH. 

1300. der gytig BHa, der gite cg, die gitige ACF, der gyf- 
tige f. 

1301. wart von dir ABCFa.« 

1302. gedempfet ABCFHcf, ertempfet g, verdempft a. 

1303. finer Heg. 

1304. fnoden Hf. 

1305. enzveket Hc. 

1306. finen ACFHc, fine f, fin g, im finen B, finem a. 

1307. dy gute f. 

1308. ubellich BFcg, ubelich ACaf, vmbillich H, vnbilleich b. 

1309. alle ABCFcf. arge Bg. tuck a. 

1310. din BHacg, dem CF, dein (l. dem) A. fime] fin 
ABCFHcgf, unfer a. gluck a, die übrigen ungelucke. 

1311. envecken ABFfg, herwecken a, wecken H, erweichen c, 
erbechen C. herte ACFf, harte BHcg, hart a. 

1312. wiinfchel gerte ACFf, wünfchel garte Bcg, wunfchelgart 
a. die ganze zeile du wünfchel meije garte U. 

1313. apoteke ACFf, apotek BHg, appotecke c, appoteck a. 

1314. der tugent (tilgende c) ABCFabcfg, die tugent H. 

— « 

wurtze Bb, vnd wrze c, würtzen H, würzen ACFf. rieh Bc. 

1315. gezieret Hbc. hant HFbg, habent AC, han f, hat c, 
fchon B, hoch a. in manger (maniger ACFf) ABCFafg, in 
manige c, vil manige H. 

1316. mirtel ACF, mirdel Hbg, inirren Baf, marder c. uz 
BHg, uzem ACF, uz dem c, in f, im a. 

1317. fruhte BHg, fruht ACF, fruhten abc. 

1319. flude c. trore ACF. 

1320. die ftatt dir H. 

1321. drehen BC, trehen AFaf, brehen bc, brechen Hg. rfir 
Bg. 

1322. uz ir afte (alte 1. afte A, aft a) ABCFg, uz ir efte f, ir 
efte uz II, in die efte c. gan ACf, gen BHa, gant c. 
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1398. us ßatt muoz, c. die narde fpikke H, die nardafptcke 
A, die nardafpike C, die oardafpifche F, die nardenfpicke g, 
die nardinfpicke f, die nardifpike b, der narde fpicke B, der 
narden fpicke a, der n irden fpiken c. 

1324. apfalder ACF, aphalter b, affalter cg, affolter a, abfolder 
(1. abfolder) B , apolter H. vnd bfg. punicke ABg , pu- 
nikke H, pvnike Cb, ponicke a, punickel c, prunyke f, pir- 
niche F. 

1325. vnd ftalt diu F. 

1326. rilicher H, richlicher ACF, gelicher a, brelich B, fuefeer 
cf, vil fuezzer bg. 

1327. obez H. 

1328. fruht H. die fiechen Bc. 

1330. fich ßatt dich H. 

1331. den edeln Hfg. 

1332. vil ßatt wol g. 

1332 — 1335. in bc nur zwei zeilen, 
la (fa 1. la c) bluen vnd erlawtern 
vns frawe diner gnaden burft. 

1336. loefch uns froewe c. ewigen af. 

1337. tugende Hc. 

1338. nibt ACFHfg. 

1340. du halt Hg. din heil an wages ort g. 

1341. din fmac ob H. allen falben Hbac, allen felden fg, den 
falben allen B, den felben allen ACF. 

1342. der lebende (lebend a) ACHacg; der lebenden f, des 
lebenden B. grüne ßatt gotes H. 

1343. wilent c ; wyelend a, wilunt B, wilen AC, bewilen f. 
ergink Bacf. die ganze »eile in dem fich wilnt got ergienk H. 

1344. edellichen BH, edelichen ACFf, adelichen acg. en- 
phienk BHacf. 

1345. tugende ACFHcf , tugent Bg, gnaden a. 

1346. vn ßatt er g. felben ACc, felbe f, felb g, felber 
BUfa. 

1347. in dem Bf. gemute Babcg. 

1348. der alfo fchone blute Hbc, mit alfo fchon blute g, der an 
den (do in den AC, da in der F, der in der f) eren blute 
ACFaf, diner megdelichen gute B. 

1349. lobelicher Hbc. 
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1350. dd fehlt g. erklanc g. keufehe ABCFaf, tilgende 

Hg, felbe bc. 
1851. der auch noch da klinget Habcg. 

1352. buzet vn ACF, bofzet oder Bg, beftfrt vn f, bozzunüe a, 
bozzende :Hc, begfrlich a. 

1353. Onen (flnem H, fime f) klaren ABCFHarg, finer gna- 
den c. 

1355. wan ACFc, wan Ha, wen' B, wen f, wem g. er fluz- 
zet Hfg, He vüezzent ABCF, er loffet c, er loft a. vü im 
inbegin g. 

1356. wolt Ba. zu im (dir Hac) durch nie (truwe g) ACFH 
aeg, durch ru zu dir B. 

1357. der herre des B. 

1358. er flatt da; ABCFa. ilte zv im H. 

1360. er flatt e; Ba. minne Bg. , f 

1361. al der Wide felde H« * / 

1362. tugent flau kiufche Hg. labt im ACFbf, in labet B, 
lapt Ha, labet c. 

1363. fam H. 

1364. als ACFacfg, fam H, alfam B. 

1365. gfofser anfangsbuchftabe AC. bi dir wart frouwe (was 
frow a, fr&we wart c) acf. 

1366. Tin flatt dine Ba. warn flatt reine H. » die gane zeüe 
von diner reinen truwe g. 

1367. er fehlt BHg. junc fehlt a. als ACFag, alfam BHc, 
fam f. 

1368. den orden hielt (behielt ACF) er ABCFg, vnd (er HO 
hielt den orden Hacf. bedenthalb a. 

1369. jungheit a. 

1370. ez ABCF, erz Hg, er es c, er af. vs geleit f. 

1371. ewiclichiu] ewicliche alle. 

1372. die flatt fi H. genam Hcf. felbe ABCFg, felben c, 
felber Haf. 

1373. alle fache Ha. uuib ir ACFHcf, ir Bg, fehlt a. 

1374. felden ABC, heilikeit Hac, felykeit fg. 

1375. durch g. felde flatt heil H. 

1376. gar fchon Bg. vollebraht BFHcg, i vollenbracht ACf, 

volbracht a. .. 

■ *» • 

1377. grofser anfangsbuchftabe c. . 

8 
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1378. der ABCFH, do er cfg, da er a. fich wolt erjungen 
Hac. 

1379. jugende g. 

1381. in holtz Habfg. 

1382. verreret CF, verretet (1. verreVeO A, vorreritf, verirret 
g, verwirret bc, verwurfft a, vernuwet ft y abfchubet B. 

1383—1392 fehlen b. •< <: 

1383. Uch eramvet B j fich vornewte f j Wirt ertiuwet a , wtirt 
vernuwet c, fich erjunget (eriiinget H) ACFM. 

1384. der gefchephede (gefchopffde a, gefcheffede c) fin acg, 
finer gefcheffde H, finer gefchaft ACFf, ftner reiben gefchaft B. 

1385. großer anfangtbnchflabe ACF. erfrischet Bacg. 

1386. din ftatt diu a. jugent Ha, tugent ABCFg, tilgende c, 
gotheit f. mifohet Bacg. *. »■ . » . 

1387. zv finem alter Hf. 

1388. do hiez er (er fehlt a) BHacfg* er hier, do ACF. ai 
dir ftatt beide H. 

1389. do von dir wart fyn (was din ACF) Up ACFRf , vnd 
wart fin lip von dir Bacg. ... f. ; 

1390. het ACF, hatte f, bat BHac. irüwes B. . . 'i 

1391. gerichtet ACFacfg , gerecket B, gefetzet H. * 

1392. altes g. gehurn das a. die §an%e %e4l4 vnd warf 
fin alt gehürn hin H« 

1393. ernuwet Habcg. 

1394. ich mein es abcg. 

1395. hielten ABCFHabc, hatten f. haete g. 

1396. enfolte AC, folde en f, folt H, fcholt F, fol a, der folte 
c, der folt B. do ACFHcf, da a, fehlt B. 

1398. daz (fehlt Haf) niufte (folte H, folt c) reren ACFHacg, 
rauft verreren B. 

1399. drinne H. 

1400. dunket ACF. 

1401. daz, fehlt B. aide bcfg. gar a. Vfleiz F, ver- 
fliez 1. verfleiz, a, gefleiz BCHcg, gerleiz I. gefleiz, A. 

1402. er gab fich felben (felbe b, felber Bafg) ÖHabcfg, da 
von gap er fich für ACF. 

1403. fine vat« Hf. zu eim ÄHcf. 

1404. den rairren bg. daz weyroch b. 

1405. furbaz H. die ganze %eüe folten nit mer dinipfeii B. 

1406. kelber abfg, gelber CF, felber Ao. Hnt f. die pnnze 
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%eile denne kelber zq einem gltmpfen B, thx der kelber ge- 
limpfen H. 

1407. manic Hc. wilen ACFf. gebrant ACFf. 

1409. wart fehlt B. einem safer Bcf, <*»> f*Jt*< »rite warnt 

im zv opfer gegebe« H. « .t* 

1110. in ftatt uns H. virne ABCFHc, firme g, froa« a, freye 

b, vyrde f. ,;, . 

1411. uns feAft ACFH. de ftatt fit H. 

1419. ez hat B. der alten fobriffte (geCchrifte g, gefcürift a) 
abfg, der fcbrift alte H, den alten Schrift ACF, dar alten 
criften B, , • 

1413. erkfonet Hf. die ganze zeile gewendet in ein nuwes 
model Bg. i-; > %t « 

1414. lebt der B. i ,« 

1416. liebte af. herwinj herin ABCHaefg, haarin F. 

1417. 1418. fehlen Bcg. 

1417. meffekappe ACFf, mefskapett a, cafel II. 

1418. fpitziges a, 

1419. imfel BCF. fchon vflerwelt a. 

* » • • • 

1421. wan ACcf, warf Ha, weH B. vor im A£af, von in* B, 
vor hin Heg. vortuaivt f. 

1422 — 1451. fehlen V. 

1422. ob ir ougen nit a. 

1425. fite BHb, fiten g, fitten c, fyten f, flehte C, gefiente 
A, E a. 

1427. eren f ölten ACHjf, foUen eren Bg, eren mochten (moeh- 
tent c) ac. 

1428. ouch fehlt Bag. s 

1429. bede c. 

1430. vil fehlt Bac. 

1431. reine ftatt niuwe ABCfg. ; ■ . 

1432. den wonet f. felde vnd ere bcf , tagende \imd ere 
tvgent vnd feld a, d&x gelucke AC. mm ^ v 

1433. vH ift doch (och ac) Hacg, wan er ift B, daz er AC. 
an heilikeit AC. riebe ACf. 

1434. gliche ACf. 

1435. als nach und fehlt BHa. 

1436. holer AC. 

1437. verbringen AB Ca, f*r bringet Hcfg, volbringet b, vnd 
gebern a. 
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1438. daz ABCHbc, es fg, fehlt a. hat Habcfg, gtt BC, gut 
(1. git) A. unertlichen AHab, unerclichen C, unerteclichen 
Bc, vnordenlichen f, wunderlichen g. 

1439. doch fo Hacf, fo g, alfo ABC. 

1440. fin blät (blute ACHf) das fi (dy fg) ABCHfg, das fln 
blut (blute c) ac. 

1441. edellichen Hg, edelicben ACf, edellich B, adellichen c, 
adenlichen (1. adellichen) a. riehen ABC. 

1443. größer anfangsbuchftabe AC. ' 

1444. der ACf, vnd Bficg, fehlt a. ungetaufter Büac. 
1447. un ift ABCa, vnd ift doch g, und doch f, fo ift Hc. 

1450. bluete H. die ACH, hie g, fehlt Bacf. bar ein acfg, 
gebar ein B, barn (1. bar ein) H, waren (1. bar ein) AC. 

1451. dauon fie ac. 

1452. doch git ABCFbfg, vnd gebirt a, daz birt H, und birt c. 
daz ACFHabfg, dez B, da c. eine ACFf, ein Hab, einen 
Bcg. fwach» H. |; ,!: 

1453. birt ABCg, wiert 1. birt F, gibt Hf, fehlt ac. 

1455. vaters ABafg. : ; 

1456. fie wuchfen ACFa. 

1456. fd fehlt BHf. underfcheiden BHf. 

1460. und der ander (andre A) wurde vol ABCFfg. 

1461. durchluchticlichen ABCFag, durchluterlichen Hc, der lu- 
terlichen c, durchnechtichleichen b. 

1462. daz wir ACFHacg; fit wir B, daz her f. hot gepinet f. 

1463. mit vollen ACF. umb ftatt üf g. 

1464. wir fehlt BHacfg. bofe BHacf. gegeben ACH fg. 

1466. wir azzen e (ie g) den Heg, e wir äffen den B, wir 
azen Juden C, wir Juden azen AF, dy Juden alfen e f, wan 
wir afsen der a. 

1467. für den g. 

1468. die ftatt din A. oflaten c. 

1469. zu der BHFg, zu den AC, zu dem f, dartzu a, dazu c. 
y ftatt hie f. 

1470. fwenB, fwen F, fwenne ACH, wenn a/ wenne c. 

1471. ouch fehlt BHacf, 

1472. kuniginne g. die ganze zeile fehlt c. 

1474. in ftatt fin ABCF. 

1475. er ift CFHf, crift (1. er ift) A, fo ift er B, er blibt acg. 
doch immer ACacf, ymmer doch B, doch g. 



Digitized by Google 



— 117 — 

1476. lieehte frone (Hebten funnen Hg, lieht fuitnen c) glänz 
Hcfg. 1 

1477. fehlt H und folgt nach 1476 dafür für war ir daz wizzet. 

1478. die ftatt unt FH. da üoit nit (fich nit g) acg. 
1479—80 fehlen c. ;i 

1479. fwie uil man fin (ir B) Bafg , fwaz man ir H , das man 
fi vil <ACF. 1 

1480. fich ABCFfg, fie H, fie nit a. 

1481. und ABCFHf, fie a, er c. fchint Hacfg. manifen-AB. 

1483. glänze ACFf. weren acfg, wurden AC, wurden F, 
ftunden B. • 

1484. durch die ACFHag , durch fe f, durch daz c, do dorcn 
B. kern fi Bafg, quam fie ACF, kumt fie H, kein er c. 

1485. eines mannes (manes F) ACF. 

1486. ieglicher Bacg, iefliehez H, itzlichez ACFf. hol ACF. 

1487. ir lieht ACFg, finem liebte B, ir glatte rfc, ir glanfre f, 
finem glaft a. weren a. 

1488. den wunnenberen cg. 'die ganze %eile fo daz ir wun- 
nenbere H. 

1489. glaft do B. zerfpielte Bag, ze fpilde f, zerfpielt c, 
ze fpielt AC, gefpielt F, enfpielte H. 

1490. behielt ACFc. 

1491. der ftatt din F. h'tze ftatt fun H. 

e:j. \ii . \ i ,-r., : . i 

1492. famenhaft ACFbf, famenthaft Bcg, fanimenthaft H, fa- 
methaft a. , 

1493. von im Habcf. u t,^ ^ 

1494. grofze ftarke Bfg, ftarke grozze 11c, ftark grofs a, gro- 
zen Harken ACF. 

. * . . 1 I ri I Tl J 1 

1495. almehtigen ABCFg, gotlichen Hc, gotlichen af. 

1496. lazet AC. 1*7/ t?t 

1497. zerklieben ACHacg, zur bliben 1. zerklieben B, ze. (zu 
f) chlieben bf, verchlieben F. (J iit> 

1498. daz ABCFHfg, ob a, da fi c. 

1502. keifer ftatt ketzer a. niht wife Hfg. ' 

1503. tugent ABCFHfg, tugende c, tugenden a. 

1504. niht dar an ACFg. 

1505. oblat ABCFafg, oflat c, Oblate H. 

1506. den got fchoen (fchonen ACF) ABCF, fchong, gar fchone 
fj gar fuber (fufer c) Hac. 



■ 
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im. bevahe ACFf, bevach b, betonet e, benaeht (L beuacht) 

a, beualch B, gebe den H. 
150& fiu g. hochgelobte ACHacf, hochgeiopte F, bochge- 
lopt B, hochgeborae g, wäre % t| 

1509. der (/VA/f F) mac tun allez ABCF , mac vn tut wol Hf, 
der tut wol (wol fdW* g) alles abcg. i waz Hf. 

1510. des wunders ACF, der wunder Bg, der dinge llabef. 

1511. zarten libe c. 
1513. gemein wefen H. 
1*14. vol F. 

1515. vil grozer ACF. erfehen B. 

1516. alfo Bac. 

1517. zv dem ABCFHfg, dartzu a, dazu c 

1519. wol flatt doch g. 

1520. al ACFH, alle t, allen Bac, alten g. den fehlt Ba*. 

1521. hat an im H. 

1523. dir flau diu U. 

1524. wol fehlt g. die ganze steile v3 fcuone (fchon a) fach 
dar inne enthielt Hac. 

1525. fich fehlt H. 

1526. myfchen Habe. meines Hbcf, niemes (l. meines) AC, 
niemens F, maiies Ba, min g. 

1528. daz ACFHfg, dis abc, die B. hant B. dehein AC. 

1529. die B. got uns BHcfg, got an vns b, vns got ACFa. 
euget B. 

1530. gefeiiget B. 

1531. doch an im Hf. doch fehlt B. 

1532. al H. menfehen Bcfg, menfehe AC, raenfeh F, men- 
fcheit Hab. 

1533. gefurt wirt Babcg, wir! gefürt H, gefutirt wert f, gefu- 
ret werden ACF. mit ACFg. finer ACF. 

1534. din keufche ACF, din (dy 0 kfifcheit BHf, Tin kintheit 
a, din« ere g, dine tugende c. er ein Bbcf. krippen fehlt 
BHabcfg. 

1535. hohe ABCFfg, junge c, fehlt Ha. wis ACFf, wifc n, 
wife BHcg. alte c. 

1536. grifer loc g. grifer ACFabcf, wlazejr H, grauwer Bg. 

1537. die fehlt Bg. 

1539. in ein a. cripfen Bac. al*» ABCafg, fam H, allam c. 

1540. ob dem ACF. 
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1541. heu ACFT, hau H, höw a, heuwe Bg, howe e. t Wirten AC. 
1549. erweit Bg. 
1648. hohen fehlt ACT. 

4544 durch g. gewalt H< fleh fehlt ACF. 

1545. müz richten BHacf, fich richten uivz ACF, miz wenden g. 

1546. er ftatt der H. 

1548. nit betrüben B. 

1549. nie a, me (1. nie) H, in (l. nie) cf, niht ACF, fehlt B. 

1550. er ftutt dir c. 

1551. ftreng g. almehtiger Hg. die ganze %eUe der al- 
mehtig fternuogt B. 

1552. für da« ACFc Wirt ftatt wir BH. 

1553. ze iungeft alle ACFabcfg, vir alle zv iungeft H, vnd do 
wir alle B. 

1554. wol in der red vernomen a. 

1555. genedecliche c. 

1556. an dem B. engeft liehen ACFHf, cngftlichen Ba, an- 
geblichen c. 

1557 diner ftiire Baefg, hoher ftewer ACF, din* helfe H. 

1558. den bofen geiften a. 1 

1559. iht Hc, it B, niht ACFf, nit a. 

1560. fint ACFf. geruchte ACcf, geruhte H, geruochet Ba». 
1563. fo fehlt BHc. vreu ACFb, frewe ac, erfreue B, vrye f. 

die ganze xeile dauon vns erfreue vnd benim g. 

1563. uns fehlt BHaf. denue ABCg, danne Fc r danne a, den 
Hf. grimmen ABCFac, grymmegin f, grimlichen H, grimic- 
lichen g. 

1564. werden niht an uns ACFc, frow nit an vns a, werden an 
uns nit BHg;, an vns niht werden f. 

1565. ftrengen Hg, ftrenge ACFcf, groffen B, ftreng not vnd a. 
marter a. 

1566. biftez H. die vrone ABCFag, die fronwe cf, frauwe dte I*. 

1567. dauon ac. feit BHacg, fagt CFf, faget A. 

1568. mit /feto H. 

1569. bift af. 

1570. glattes B. 

1571. der Up in CHaef, den Up in AF, der lip fi c, din lip uns 
Bg, dein leib fich gar b. v*fch&ldet H» 

1573. din kleit fint B. tb-guldet H. < • 

1573. daz ACFHfg, die B, da abc. inne (j" ») *» c - 
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1674. rilichen H, richlichen ACF, erlieh f, Vit fchone B, wie 
rilich c, wie reichlich b, wie wuneclich a, wie erliehen g. 

1576. verdurrin g. erlefwen FHdef > erlefen b, erflefwen C, 
er zlefwen A, herflefewen a, erfchlefwen c, irflefin g, er- 
fwefwen B. , 

1577. erlofche ftatt Uz, c. ffihtic H, fuhiig Bg, fuhte cf, fuch- 
tig a, vluchtich F, vlutic C, blutic A. 

1578. valfche ABc, wafche 1. valfche F, vatfcher Hf, valfcheit 
a. vnküfte B. ift vol H. 

1579. bl&dikeit af. netzet ABCFacfg, ernetzet a, genetzet H. 
1581. gnade ABCFHfg, tugent a, tilgende c. 

1588. den BHg. hierauf tu c noch zwei unechte xeÜen, 
Von uns vil wol vertriben mag 
Mit hoher fttire naht und dag. 

1583. verfchriet ACFac, vorfchrite f, verfchert b, verferte H, 
verkerte B, verfcheren g. in diner c. 

1584. bezeichent BFacf, gezeichent C, gezeichnet A. fich 
ftatt ia ABCFc. 

1585. frolich Hac, vrolicb CF, vroliche ABIfc. 

1586. fin für da^ ACFHf. Holoferne Bg, holenerne a, olo- 
ferne ACFHf, oleferne c. 

1587 — 88. fehlen g. 

1587. den flatt finem H. die ganxe zeile fluc ab ün fchriet 
finen kragen f. 

1588. von uns den vint (wint F) ACFacf, den uint von uns B, 
frauwe ab vns H. jagen ACFHf. 

1589. den vint der vns H. 
1591—92. fehlen Heg. 

1591. al] als fin maht ACFf, ob fin mäht B, im al fin craft a. 
verfchroten ACF. 

1593. genoten ACF. 

1594. enhalb mers a. 

1595. befezzen hete (het B, hat cQ ABCFacfg, het befezzen H. 
vii belegen ACF. 

1596. wack'eüchen H. 

1597. entzucken ACFHbfg, entzücke B, zucken c, enziehen a. 

1599. wilen ACFH, 

1600. gen (gegen c) uns Hbc. ylent Bacg, ilen ACFH, bü- 
lent b. 
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1601. akoft a, unkünite B, akoften ACF, kreften H, unchunften 
. b, argen liften c. 

1603. von (ab ACF) uns verre ABCFg, verre von uns (vns 
vns 1. von uns a) acf. verre fehlt H. vftorn H. 

1604. in finen Hbe. 

1605. gehept aus erhept geändert a. fvr CF, for A, über 
BHacfg. 

1606. daz f. la Bg. 

1607. dines kindes H. 

1608. jamers ftatt herzen ac. 

1609. henken Bc, hengen ACF, haben ag, höhen H, hohen f. 

1611. fi Bacg, ift f, werde AC, werd F. ein fehlt c. ewigs 
a. die ganze zeile si vns frauwe ein ewig / lab H. 

1612. daz er ABCFafg, daz H, wan c, der g. geleget ABCF, 
geleit acf, fleh legen g. 

1613. geruchte ACFf, geruchet Bacg, er wolde H. 

1614. daz tet er uns uf ABCFa, durch vnfer not auf beg, fvr 
vnfer f&nde vf (uf der f) Hf. 

1615. kunt fehlt Hbcfg. wis B, wifer Habcfg, fehlt ACF. 

1617. da ftatt der g. funder alle] fonder ane ACFc, on alle 
BHag, ane allen f. 

1618. verflant BCag, verflanc AFc, flant H. in fich nach 
verffant gefeixt ACF. 

1619. grofser anfangsbuchftabe ACF. Bi dem ift uns ACF, 
bi dem vns g, von dem ift vns H, der hat uns c, der hat mit 
a, bi des uifches B. 

1620. ift von g. krift H. die ganze zeile vns Jhefum 
criftum fvrgeleit a. 

1621 — 1641. fehlen g. 

1621. wan ACf, wan Ha, wand c, wenne B. verflicket 
ABCH, flikchet F, verfluchet cf, verflunden a. wart BacT, 
was AF, wat (wart oder was?) C. 

1622. die erde H. 

1623. ouch fehlt B. 

1624. fo fehlt II. daz Bac, daz nie ACF, daz ym nie f, dax 
er. deheinen c, deheine C, dehein AFaf, keinen BH. 

1625. fin ftatt diu ACFf. dor an F. nie fehlt ACFcf. 

1626. alfam ACFHc, alfo F, als Ba. 

1627. daz, fehlt B. verferet B. der ßatt fin H. 
1630. alles; fehlt B. 

8* 
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1631. dem ertricb ABCFbc, dem ertriche H, der erd a. vnd 

gefunt cf, ungefunt H, vnd doch geftint ab, wol gefunt ABCF. 
163«. den Up der tot AF. 

1633. lebte ACF, lebet Bc, lebt Ha. doch ABCFf, je doch c, 
doch ie IIa. fin gotheit ACF. 

1634. keinen kümer Hc, keynen fmerczen f, kein (dehein C, da 
kein a) martcr ABCFa. 

1635. mag BHf. 

' 1636. liez ACFcf. 

1637. an ir Hbc, an dir a, dor an B, fehlt ACFf. klebte c, 
klebt ab, erklebte ACF, lebte BHf. 

1638. ir lebte (lebt ab) abc, erlebte AC, erlegte 1. erlebte 
F, ir clcbte BH» 

1639. goetlicher almehtigkeit c 

1640. daz het ACFf, die het B, den hat ac. die kraft an fleh 
Hac. 

1641. mac H. 

1642. der fehlt BHf. 

1643. an den flau dar an H. 

1646. daz in AC. zerhouwet Bc. 

1647. ir glänz f. fchanden fri g. 

1648. himel patt boume H. 

1649. man mag fin c, man mag in g, vnd mag Tin a, man kan 
fin (fi B) ABCF, mag man en f. die ganxe zeile den kan 
nieman v 8 feren H. 

1651. vnd der vil glantzen ABCF, vnd vil geerten a, claren 
ganzen c, der (fehlt g) claren hoen fg, klaren liehte H. 

1652. die/ marter für vns a. 

1653. der flatt dem H. was ACFf. 

1654. doch Ba. beleip Hc. der glantz a. 

1656. wart ABCFHfg, was c, was doch a. allem ACFcg, 
aller Bf, allem (über m ifl ein r gefeint) H, fehlt a. 

1657. gefchirmet H. 

1659. do fehlt H. were ACF, wer H, werd g, was a, weren 
f, waren Bc. ewikeit ac. 

1660. keiner ftatt kraft B. doch ACFHafg, da c, nie da B. 
kumer nie geleit H, kumber leit h, keinen (deheinen C) kum- 
ber leit ACFacfg. 

1661. vor g. fchedelichem BHacfg, fcheidenlichem AC, (che- 
denlichem F. 
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1662. truc «Heyne f. 

1663. ftrenge ACFcf. 

1664. lebte (lebt Hac) doch acfg. 

1665. funder flatt dar under Hf. an allen f. 

1666. die ftatt fi B. 

1668. wurden ACFg. ir doch zwene ACflacg, ir zwen ie 
doch fri B, doch zwene H, doch ouch zwene f. 

1671. al fehlt H. 

1672. daz plnt vnd ac. 

1673. von finem ACF. 

1674. daz er leit B. 

1677. da fehlt afg. püies ABCFac, pine H, der piue f, die 
pine g. wurden ABCHg, waren bf, warent c, weren a. 

1678. daz nie ABCF, daz f, vnd doch nie bc, doch nie H, vnd 
doch a. deheiu AC. 

1679. wart difen (den Hfg) drin ABCFHfg, wart der drin c, 
den dry a. 

1680. dar under ACFHfg, dor B, ir einer a, niemer c. den 
drin acf. • 

1681 ir ifehlt f) einer ABCFHf, er eine g, der felbe (felb a ) 
ac. leid B. 

1682. vil ABCf, wol a, fehlt c. 

1683. denne ABC Hfg, den F, dann ab, dan c. ichtes ABCFH, 
ichtes icht bcf, icht fich g, keinerley fach a. der fehlt 
Babcfg. 

1685. dinera ftatt dem g. 

1686. fchicke ACHg, fchikch F, fchicket B, fennd a, fuchyt f, 
fich c. vfs finer Hacf. mankraft H. 

1687. uii im AC. gehage g. 

1688. tunde Hcf, tünd a, tun ABCF, künde g. wart im ACF, 
wart im nie B, wart in f, alle Hac, im all g. fine ACHc, 
fin BFag, fyme f. 

1689 unmuglich kein (dehein ACf) fache ABCFf, kein dinc 
vnmügelich g, was im kein fach vnmuglich a, wart vnmüge- 
lich kein fache II, wart ime dehein fache unmugelich c. 

1690. wunder B. doch ie AH. 

1691. was fehlt B. gcmeze B, gemcfs ab, meazic II, ge- 
inezzen ACFg, gemein c, wol mogelich f. iugint f. 

1692. gotlicher AC. tugint f. 

1693. mit der H. fchuf AC, gefchuf Hac, befchuf Bg. 
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1694. und fehlt H. 

1695. mac ABC, mugen Hf, mögend acg. elltu] alle fänmt- 
liche handfchr. gewurchen F, gewirken ABCHacg, wol wirken f. 

1696. lurchen F > die übrigen lirken. 

1697. rehten a. 

1698. dar zu fehlt a. darf BCFHcg, bedarf ab, darft Ar. 
durch die gefchicht ACFcg, durch gefchicht BH, zu der ge- 
fchicht a, vnd doch f. 

1699. daz (des H) gelaub ich BHacfg. weiz ez H. ver- 
war F. 

1700. die menfcheit ac. vn ACH, vnd BFacg. 

1701. y ftatt hie f. mufte c, mufte H, muft Ba, niohte ACF, 
macht F. geliden f. 

1702. daz {fehlt B) in künde (künde H) ABCFH, kund doch a, 
kund fich doch b, künde fie doch c, kund in wol g, künde 
nicht f. vermiden fg. 

1703. Tin ftatt diu ACFH. ie Bag, wol cf, fehlt ACFH. 

1704. fremdis f. 

1706. fie (fo 0 was doch Habcgf, doch was fi (fin AC, ez F) 
ABCF. lihtbere Bfg, lihtebere C, lithebere A, lidebere c, 
lideber a, liechtwaere F, laidbere b, luterbere H. 

1707. tüne B, tun f, tunde ACHc, tund a, ftunde (1. tunde) g. 
manekraft H. 

1708. do er B. tele] tet alle, berhaft b. 

1711. by dir acg, von dir ABCF, dor ynne f. ouch fehlt 
ABCF. die ganze xeile vn auch ze fleifche bi dir wart H. 

1712. almehteklicher Hc, an rechticlicher (1. almehticl icher) 
ACF, allmechtiger afg, uon almehtiger Bf. 

1713. irem a. gewalte H, gewalt die übrigen, wol miß- 
lich a. 

1714. mohte Hc, mohte ACf, moht Ba, macht F. 

1717. alle fremdekeit BHcfg, aller frömdikeit a, ane (an F) 
werdikeit ACF. 

1718. judefcheit ac. 

1719. denne ABCHg, danne c, dann a, des f. fo BHcfg. 
liehtelos ACFf. 

1720. fi fehlt ACF. himelkaiferin g. 

1721. erkennet niht ACF, erkennet B, v»kennen g, niht er- 
kennent (erkennen Hbf, herkennen a) Habcf. ein fehlt g. 
meit H. 
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1722. fit daz in Hbc, ftnt das man f, von der ABCFg, vnd in 
doch a. gewifraget ACFacfg, gefagt B, gefeit H. 

1723. felber b. prophecie BFb, propbezie Af, prophetie CH, 
proficie c, prophetzy a. 

1724. gar fehlt ABCFgt wandel II. 
1726. der rieh f. folde Hacr. 

1728. du felden für du froeiden (friden fcheint zu ftehen a) abc. 
die ganze zeite du felden tür vü gater Hg. 

1729. grofscr anfangsbnchftabe c. künicliche Hc, küniclich Bac, 
uil kunglich a, kuntliclie 1. küncliche f, keiferliche ACF. ge- 
del B. 

1730. vf daz H. kurlich g, tilgende ACFHc, tugent Ba, 
touwe f. 

1731. felber Bac. 

1734. vnd hat f. die heilig gefchrift a. 

1735. wilunt B, wilnt H, wyelend a, wilen AOFcf. 

1736. im felben (felbe f) machte bf ? im felber mäht (machet c) 
Hc, im felb worcht a, macht (machet B) im felber ABCF. 

1737. der was Fac. vz g. 

1738. gemacht a. fchone ftatt fin ACF. 

1739. großer anfangsbuchftabe ACF. 

1740. tilgende g. 

1741. claren f. 

1742. an dich B. felbe ACFc, felb ag, felber Bf, fehlt H. 

1743. me f. reiner gut a. 

1744. defi B ; denne ACHf, dann a, danne c. 

1745. griez oder H. 

1746. gebaines g. 

1748. der ftatt da/, aefg. luchte ABC, lucht Fa, luhtet Hcf, 
fehinet g. richer H. 

1749. vn ift doch von Hacf. 

1750. fachen ACFg. 

1751. bezeiebenlichen ACFacf. 

1752. einbornes ACf, einparnz F, einborne H, eingebornes Bacg. 

1753. dem g. 

1754. gehufen c. bekrönen BH. 

1756. er fehlt a. dine Hac, din CF, dinen ABfg. 

1757. und fehlt c. dine Hc, din ABCFf, fehlt a. keifer- 
lichen F, keiferliche ABCacf, küfehe H. 

1758. helfandes Bf. 
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1769. an dir Ff. zwifalticlicben ABCFctg, zwifelticUcheo a, 
zwifeltekliche H. 

1760. dir fo macht (machet B) er ABCF, dir er macht acg, 
der maht er der hy 0« dir er ) machte f. 

1761. felben] felber alle. 

1762. das was fo b. 

1763. vnd auch fo b. gar ftatt wiz, a. 

1764. wol fehlt f. beduhte ACFacf, geduhte g, duhte BH. 

1765. wol ftatt fö H. 

1766. uf BHa. 

1768. reinlicher f. 

1769. Up abc, fin ABCF, hercze Hfg. 

1770. fo gar fehlt a. durch luchticlichen ACF, durch luter- 
liche" B, durch luchtit vnd f, durch luter vn H, durchlutert 
vi g, luter vnd alfo c, luterbar vnd alfo a. 

1771. als ACH, alfo Bcfg, fo gar a. ummazen H. 

1772. du fehlt H. nie ac. wandels melic ACFHa. 

1773. dv von H. keiner Bafg, diner c, fwacher ACF , fehlt 
H. fache ac. 

1775. balt Hf. 

■ 

1776. von reiner kufch a. 

1777. unt fehlt a. ir reinen ABCFfg, ir reiner H, fo reiner 
abc. 

1778. alle fleifchlich f, ane vleifchlich ACF, alles fleifchüchsB, 
alles fleifchcs Hacg. 

1779. brodikeit ABCFHfg, broedikeite c, blodikeit a. 

1780. verlofchen (erlofchen B, verloefchen c) was ABCFHcg, 
vil gar erlafch (geändert aus erlofchen) a. 

1781. biz ABCcfg. dez grundez finne g. 

1782. erweite ABCFfg, vfserwellte a, vil ffizze Hc. 
1785. wart vfz helfenbein hieuor (enbor a) Habf. 

1787. von dem AC, von dem uns Bfg, da von Hac. Efecbiel 
AC. uns ACF Hac, do Bg, fehlt f. 

1788. durch daz Habcfg, daz (da F) durch ez ACF, dor durch 
B. mit gewalt abcfg, felbe II, felber ABCF. 

1789. ez doch vant Hf, fand es doch acg, es doch was ABCF. 
1791. 1792. «mgeftellt acf. 

1791. daz was (daz wart bc, do es wart g, für fich b) ge- 
fpanne uf den fant Hbcfg, vil fchon gefpannen vff daz laut a, 
gefpannen uf des griezes fant ABCF. 
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1798. fchon BF, fchone AC, wol cfg, gar Ha. erfuchlet 
ACF, gefuhtet B, durchfuhtet Hafg, durfuhtet c. 

1794. din lop (lib a) an *nde lulltet Habe. 

1795. gemmen Bg. 

1796. ich han da vor ABCF, davor (da für H, da von fg, dar- 
nmb c) han ich^Hacfg. 

1797. großer anfangsbuchftabe c. chriftalleinem F, kriflalline 
AC, cryftallen Bg, criftallen Hcf, fchön criftallen a. 

1798. den Hafg. 

1799. noch zeimal dich ACFf, dich noch zu einem mol B, noch 
zu einem mal dich (dir c) cg, noch eines dir H, nun zu 
dir a. 

1800. der hat f. 

1800 — 1803. wan er kan eroplözzen. die fchrift gar von 
fin» art. daz fie nie fo kleine wart H. 

1801. die fehlt B. 

1803. wurde a, der wurde cf, enwerde AC, erwerte F, werde 
BH, der werde bg. 

1804. ob der f. vol heiter a. 

1805. daht H, dakchte b, duhte (1. dahte) B, dechte F, dekte 
AC, deckete g, bedacht a, bedahte c. 

1806. ot CF, ok (1. ot) A, ehte a, echt g, och B, nieht (1. in 
eht) c, fehlt Hf. denne gefliffe f. 

1807. und fehlt B. Üf fehlt ACF. gefchrift a. in fehlt acf. 
irhaben f. 

1808. ern H, her f, man ABCFacg. ir kleinen ACfg, ir 
cheinen (I. ir kleinen) F, ir kleine B, ir klein a, einen kleinen 
c, die H. 

1809. in Hacf, in da ACFbc, in do Bg. breytir f, groffer 
(gröffer c) vnd breiter abc, grozer ABCFHg. 

1810. genoz ACF, genozze H, fo genöf Bg, gelich acf. 

1811. durchluüclichen ABCFg, durchlfiterlichen Hf, erweiten 
(herweiten a) abc. glaft ABCFf, glantz H, geift g, ma- 
getüm abc. 

1812. wan ACFc, wan Ha, wenn B, wen f, vnd g. 

1814. die* fchulde die ABCF, manik fchnlde die g, welich 
(welche O fchulde die cf, welch fund die a, fwelch fchirlt H. 

1815. den armen funder g. 

1816. grozer ABCFfg. 

1817. in flatt fi ABCFHfg. 
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1818. ob er durch ACF, ob er B, ob diner g, ab f , ich mein 
Hac. barmherzikeit BHacfg. 

1819. vor allein H. fteine . ACFHfg, Iterne B, fternen ac. 

1820. begründe er Habe. 
1821 — 1824. fehlen f. 

1821. gliezze ACF, glizzen g, duhte B, duht in ac. denne 
ACF, denn a, danne B, dämme (1. danne) c. die ganze teile 
fo wurde er ring» denne vor H. 

1822. vil fehlt F. vert fehlt B. in funden bc. 

1824. beginnet des ACFab, vnd beginnet fin (ez H) BHg, be- 
gunde fin c. 

1825. diu fehlt ACF. fuzzelichen H, fuezlichen bf, fuffec- 
lichen aeg, durchluchticlichen ABCF. 

1827. funden ABCFc, fund a, fchulde Hg, fchult f. fo vil f. 

1828. 1829. umgepellt H. 

1828. vf die er vor Hacg, vnd dy vor f, dar uf er e ABCF. 

1829. mit ftatt von ABCFg. tÖben c. die ganze xeile von 
allen fines h'tzcn ger H. 

1830. die Hac, der f, daz AC, dez Bg. lat Ba, let cf, lezet 
AC, lazt F. denne ABCFf, denn a, danne c, darnach g. 

1831. vil fehlt a. die ganze zeile von fynes herezen finne f, 
vntz vf den grünt der finne H. 

1832. du felden ABCFg, du himel a, vil fufze f, erweite Hc. 
kunigrinne Haf. 

1833. din krön Habfg, die kröne ACF, din tron c, dem throne B. 

1834. got der Bc. 

1835. fchonen H. 

1836. fternen Hc, ftern Bag, fterne f, fteine AC, ftain F. mit 
ir fehlt H. 

1837. din har a. kronent ACf. 

1839. da prehen vn Hbf, durch Iuchticlichen ABCFg, vnd zu 
eim lob ac. 

1840. der Hat c. 

1841. zu aller a. 

1842. fchemel BHacfg. 

1844. appokalipfe c. 

1845. befach ACFH, befagt (1. befach) f, gefach aeg, gefehe 
B. himel alle, 

1847. grofser anfangsbuchfiabe ACF. 
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1850. gar fehlt H. Oticus ABCFHg, fittekus c, ficins f, 
pfitatus a. 

1851. grün (grüne f) fam Bf. glas g. Ifihte H. 

1852. er wart ACFf. 

1853. vn von ACFaf. 

1854. tete H, tet ABCFacg, tet du f. gelich CFacf. 

1855. magetliche (megetliche c, meytliche Q gute BHcfg. 

1856. dv Hcfg. 

1858. fwie (wie ac) gar din ABCFac, diu reynes (rein H) 
Hfg. wandelbloz ABFC (»» C ift ein buchftabe wie ein t 
hinter wandcl eingeflickt) g, wandels bloz a, wandels grofs 
(1. MÖ30 f, an wandel Mos c. 

1859. jugende c, jugent BItag, tilgende ACf, tugent F. grünet 
Bac. 

1860. daz din Bg. uerfunet Bac. 

1861. al CFH, alle B, als Ac, allen f, uil a. 

1862. vmmazzen II. die ganze zeile daz alles rehte reine c. 

1863. fchein vnd was f. 

1864. daz fie ACFac, daz nie B, daz H, dy fg. deheine 
(dhein Fb, keine f, kein B) fucble ABCFHbcfg, dekeine (kein 
H") vorhte Hc, dehcinen kunier a. nie geleit Hbgf. 

1865. dem fehlt g. blöden ABCa, plode F, briiden Hbcf, 
brodein g. 

1866. bar Bcg, gebar a, bran ACF, bat b, was f, wart H. 
doch ACFabcg, y f, fehlt BH. . als ABCFabg, alfam H, fam 
cf. grunder A. 

1867. jugent ACFac, jugende g, tugent B , tuginde f. blfim 
B. ir fehlt b. die ganze zeite der frifchen iugent grüne 
pletcr H. 

1868. ün ABCF, vnd nicht abcfg, nicht H. 

1869. vnd fin. ACF, vü nit Tin Bafg, niht Hc. pafe Cb. 

1870. jr barent ie a, erbaren g, er wart (wert CF) ie ACF, 
ye berund b, je woren BHf, und gebar dich doch c. fcftone 
AC, fcbön a, fchon BF, fehlt Hbcfg. als ACFac, alfam g, 
fam HBbf. ein grun« Hbcf. 

1871. vrifchen ABCFabcg, vrifcher f, ifüzzen IL iugent grü- 
nen (grüner Hbcg) Habcg. tugent grünen (grüner f>»f, bluroen 
tugent ACF. 

9 
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1872. der ACFcfg. fanden BCHtcf , funder g , fannen AF. 
rif ACFa. noch ir BCFag, noch der Hbf, und ir Ac. 

1873. getorften BH. 

1874. eren ACFafg, tugend B, tugende Hc, jugent b. vorften 
BH. 

1875. zu frewden b. gewiet B. 

1877. ob f. aller creature ag. 

1878. geruch ABCFHb, nu räch c, nu reich a. uns alle 
ABCF. fture a. die ganze %eüe da uon vns armen 
fture g. 

1879. 1880. fehlen Hg. 

1881. und fehlt BH. 

1882. ftrich ACaf, ftriche Bg, ftreich FH, brich c. feien ACa. 

1883. erzenie CFf, ertzenie H, erzenin (1. erzenie) A, erdenie 
(1. erzenie) g, arzenie c, ertzny a, arztie B. 

1884. 1885. Vnd mach vns fanden fry 

Du lebendes paradyfe 
Dir clingent fiiffe wyfs a. 

1884. die ftatt du g. ein fehlt Hcf. 

1885. den blumen f. in ACf, im H, in dem BFbc, vz g. 
pardife] paradife AFCbcgf, padyfe H, paradis B. 

1886. diu ftatt dir g. klinget BHfg. in die fuzfen wis B. 

1887. vor f. ftimme BHg. 

1888. berl g, perl ACF, berle ac, prole (1. perle) f, berille B. 
allen giminen ACFacf, aller (allem B) gimme Bg, der 
gimme H. 

1891. fin ftatt din ABCFH. 

1892. mahel a, gemahel Bfg, mehel ACF, gemehelt c, michel H. 

1893. grofser anfangsbuchßabe c. vatterliche a. 

1894. vnd vs fg. fun H, fun AB Ca, fune c, fvnne bf. gar 
ein hört ABCF. 

1895. erfchein g. 

1896. wart Hg. ungenuwen B. 

1897. verbiret b. nach dem bf. gamahiv ACFfg, gama- 
hew b, gamahu a, geuiahelu c. maheldeu B. die ganze zeile 
geftehelet den macheftu H. 

1898. da fehlt H. wunderliche bf. bilde fehlt f. 

1899. 1900. umgeftelUUg. 

1899. mein ich ABCFHg, vnd ouch f, fehlt ac. 
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1900. gefchepfet (gefchepfte B ; gefchaffen g) an mit vlize 
Cvleifche V) ABCFg, mit flitze an gefchaffen Hab, mit fliffe 
aogemachet c. 

1901. ein Bg. 

1902. noch (1. nach) difem f. 

1903. 1904. umgeßem f. 

1903. fchon (fchone cf) Habcfg, fere ABC, fer F. geftehelt 
BHcg, gefielet AC, geftehlet a, geftalet F, gefchelit f. 

1904. die ftatt . din BHcfg. gemehelt Bc, gemelet AC, ge- 
rn ahelt a, gemalet F, gemeilet f. 

1905. vil füllen Jhefus crift a. 

1906. uon ftatt vor Bf. 
1909. mit ßatt von g. 

1911. und ftatt noch ac. wirt fehlt Hacfg. erlefchet BCFg, 
erlöfchet c, erlechet (1. erlefchet) A, erlifchet H, herüfchet a, 
vol luchtit f. 

1912. bolieren ACf. 

1913. edele g. fteine B. die ganze teile glänz unde Tin 
Cfin?) gefteine ACF. 

1914. rehte cf, recht ag, gar B, gar vollen ACF. die ganze 
zeile der fo luter vn fo reine H. 

1915. von (mit g) hohen eren abcfg. mähte c, machte ACb ? 
machet Bag, worhte H. 

1916. lop abcf, lip g, pris H, ere ABCF. daz ift b, ift ABCF 
afg, der ift H, daz hat bv gar wuneclich (wunneklich H) 
Habcfg, al ze luterlich ABCF. 

1918. der fehlt Bf. hat felb B. 

1919. offelich Hafg, vil offenlich ABCF, wiffenlich c. 

1920. der f, her B, dir ACFHbcg, des a. falamaudes a. 
hut ABCFacfg, trawt b, brut H. 

1921. bezeichent BCFc, bezeichnet Af , beezeichet a. fy af, 
fie Bg, ift ACF, fint c. vil ACH, fo f, fehlt Bieg, die ganze 
zeile fi bezeichent fchone H. 

1922. himel ABCFcg, himelfch a, wore (I. wäre) f. Salo/uone 
ABCFcg, Salamone f, falemone F, Salomon a. 

1923. din ACFg, fin B, des Habcf. lip abc. zeiner hüte 
ABCF, bi dir czu hüte fg, by dir ze fleifche (fleifch a) abc, 
bi dir zetreHet H. 

1924. do (da g, vnd b) finer gütlichen (gotücheji ABCFcg) 
ABCFHbcg, vnd das fin gotlich a. 

■ 
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1925. din fleifch wart über in (in fekU B) gefpreit BHg , deyn 
fleifch obir gemeyt f , mit (von b) dinem fleifch wart uber- 
fpreit ab, finem fleifch wart uberfpreit ab, finem fleifch wart 
ubergefpreit c, din (fin AF) hut über dich gefpreit (ge- 
fpreitte F) ACF. 

1926. rainchaitte F. 

1928. der (dy f) als (fam Hcf, fant 1. fam b) ein vel den (die 
cg) hirael ABCFHbcg, des gewalt fich hat fo wyt a. 

1929. und uz (ir us f) einander ABCFHcfg, vnd über alle 
ding a. 

1930. hat fich ftntl wolde fin a. verdecket B. 

1931. dinem üb fo dein a. 

1932. ich fprich von dir frowe rein a. 

1933. gar fwartz abg. die ganze zeile das du clar vi fchone 
fift H, das du clar und fchone bifft vor alle wip, dann fehlen 
1934 —39 f. 

1934. vil fehlt F. 

1935. der zwifalticlichen (zwifeltigen B) ABCF, raanicualter g, 
vil manicvalter H, diner manigfaltigen (manichualden bc) abc. 

1936. nie (nie 1. nie c) niht fo fchones Heg, nichzit fo fchons a, 
nie fo klares niht ACF, fo clares nie nit B. enwart ACF. 

1937. alfo g. elliu] alle ABCFac, allem g. 

1938. und ouch ftatt daz. kumt ABCF. dinen ACFH, dinem c, 
din Babfg. 

1939. verwet H, enpferwet abefg, geuerbet hat B, enpferbet hat 
ACF. die funne fin ABCF. 

1940. der ACFHabcg, den B, fehlt f. gewaldygen f. 

1941. an ftatt üf H. von finem geifte ABCFbcfg, gleitende a, 
vollenklichen H. ftiez H. 

1942. doch ftatt dich f. bezeichenlichen ACF, bezeichenliche 
B, gewalteklichen Habcfg. 

1943. vor g. 

1944. korbelin Hc, cherbelin F, körb! in a, korbelin ABCfg. 

1945. vor BHbcg, für AC, auff F, fehlt af. meine ACFHbg, 
minne B, limine c, aHeyne ynne f, alfo a. 

1946. inflofs a. die ganze zeile für inne vf ein? wazzer 
groz H. 

1947. 1948. fehlen H. 

1947. großer anfangsbttchflabe ACF. 

1948. jgot ftatt krift ACF. 
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1949. uf heiles feldcn au phlawme bg, pfloume H, phlutuen f, 
blumen flaum B, plunie F, blume AC, ftraum a. 

1950. durch g. enges ABCFHbcg, reines engen a, eynes f. 
rumen f. 

1951. uns zu ABCFcf, dir zu b, zu dir a. geflüffef ag. 

1952. din felde ABCF, din tugent Hf, fin crafft abc. fich 
wol a. erfchozzen ACFHef, entfchozzen b, crfchozzet g, 
erfchöffet a, gefloffen B. 

1953. ift on meines B, vür (vor fg, fehlt H) alles meines Hcfg, 
ift an mannes ACF, ift für alles raines b, vür alles meyen a. 
loup a. 

1954. vir Habcf, für ACF, als B, fam g. die ganze zeile 
vnd me wenn ir gefioup a. 

1955. daz in der klaren (chlainen b) ABCFHbcg, fo in dem 
claren a, das cleyne in der f. 

1956. din ACFacfg, dez B, dew b. lob a. fich rechenunge 
ABCFabfg, fich riebet und c, edele frawe H. wert BHabcf. 

1957. für ABCFHabf, vor g, vnd c. alles BHbf, alles dez c, 
al des ACF, allem g. kleinen (deines B) griezes ABCFH 
bef, al der weit a. 

1958. diu nach bluome g. 

1959. inne Hcf. 

1960. wunnenclich ACFHaf. 

1961. don flalt tac f. bedonet ACF. 

1962. fich ACFc, fich frow (frawe bf) abf, frauw fich g, frauw 
B, frauwe II. was fehlt abefg. gefchonet AFHg. 

1963. din ABCFH, was din f, fwaz din g, blcip din bc, glich 
din a. herze und fehlt abc. gemute ACFHfg, gute B, 
megetlich (magtlich a, niagteich b) gute abc. 

1964. reiner Hf , einer B , rechter ACF , alfo rainer £♦ keu- 
fche ACf, cheufch F, küfehen B , kufches H , fehlt g. vlute 
F. die ganze zeile vor vnkufcher fliit abc. 

1965. daz B, da ACFabcf, do Hg. ein (der a) vogel in 
ACFHaf, ein vogel in Bbg. 

1966. erweitem AC. fange ACFbcg, gefange Baf, fingen H. 

1967. daz Hb. er den abcg, er dem f, er von den Hg, er 
vit ABCF. hohen fehlt H. 

1968. waren fehlt BFa. mut acf. die ganze %eüe mit warm 
munde het getragen H. 



Digitized by Google 



— 134 — 

1969. diner ftalt der a. din Bcfg, die (1. din) H , fin ACF, 
fehlt a. 

1970. flöf c. ern H. hierauf hat f noch folgende unechte 

%eilen f 

Eyne rofe in dem mere ftat 

Ffumf grozfe biet dy hat 

Dy keyn der fuzfen fomyr czyt 

Sich vf breytit vnd wirt wyt 

Vnd y daz blat fyn vogelin 

Das mit gefange lobt den fcheppher fyn 

Das gewyzfayt ift in der alden e 

Von den propheten yfaya vnd Jeremie 

Vnd von den andirn propheten ine 

Ffronwe du bifr gelobit ymmer me 

Dy propheten glichen fich den vogelin 

Dy fingen dy czukumft dyn 

By der mer rofen frouwe glich ich dich 

Gebenedyte frouwe wunneclich 

By dem vogil vf der rofen in dem mer 

Dy lobin dich ouch mit allem her. . 

1971. dar fehlt, in (inne F, ein g, an H) din herze ABCFIT^, 
zu diner bruft a, in diner brufte c. die ganze zeile czu di- 
nem herzen fich der vogel lyz f. 

1972. einer fchonen wyz f. 

1973. kom Bg. 

1974. het Hb, hette c, hat ABCfg. doch e Hbr, och c (I. e) 
a, doch vor g, idoch ACF, dich (1. doch) c, gar wol B. 
vorgefungen c. 

1975. alfam (als a) ein elbis (elwiz ACFa) finen ABCFHag, 
alfam ein fwane vor dem f, reht als der fwane finen c. 

1976. marterlichen Ha, marterlicher Bcg, in elterlichen ACFf. 

1977. hely Bag. 

1978. habe du Hc, hab du Bag, habe czu f, habe die AC. 
liebe frauwe B. 

1979. daz ACFac , daz ez g, daz ie H, daz uns B. ju- 
gent ACF. ie ABCFcg , fehlt a, uns daz H. befchuf 
ACF. die ganze zeile fehlt f. 

1980. fin eines ACF. 

1983. fich vor diu fehlt ABCafg. fich teten f. 
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1984. quam ACFHaf, koro B, gie H, ging e. von hier an hat 
c einen abweichenden text, f. fchlufs der lesarten. 

1985. die grollen agf, groze ACF, die hohen H, die holen B. 

1986. vMafch Hf. final BHafg. 

1987. 1988. umgeptellt Bf. 

1987. manic BCg, maneger AF, vil mang af. reiz ABCFa, 
der reiz g, reiz da H, zebrach f. 

1988. erbidimet Bg, pidemet a, bidemt H, erbibde AC, bybete f, 
erpietet F. fchrei ABCFa, erfchray bg, erfchrag f. 

1989. 1990. umgeßellt f. 

1989. vnd vor den bitterlichen tot f. 

1990. fusCFH, fuft ABfg, alfo a. fchrei FHb. durch not B. 

1991. vor g. al die Hab, alle die ACf, alle BF, aller der g. 

1992. la BHg, las abf, daz ACF. fines todes ABCFag, dines 
funes H, dynes kindes f. 

1993. an vns werden (werde ACF) niht ACFabfg, an una nit 
werden B, werde an vns niht H. 

1994. fint f. felber ACabf. 

1995. vor aller Hg. 

1996. bring Bag, bringe Hf, fo bring C, fo pring F, fo bringe 
A. in diner a. 

1997. für die heren ACF, zu der hohen H, mit freuden für die 
Bbafg. 

1998. Iop des endes ACFabg, lop kein ende B, leben endes H. 

1999. von (vor Bb) der engol V~BCFHabg, von den engyln 
mit f,. 

2000. nü fehlt ACF. fprechet ACF, fprechent abg, fprechen 
wir B. die ganze %ette amen nu fprechet alle H. uber- 
all a. in a iß diefe noch lesbare zeile ausgewichen, und fol- 
gender zufatx angehängt, deffen unechtheU einleuchtet, 

Geruch vns frow all 
Behüten vor der helle nott 
Durch dinen fun d#r den dott 
Laid der tod vnd Leben gyt 
5 Er vacht für vns des figes ftryt 



5. der vaht durch uns den ftrit. 



f 
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Als ein getruwer Kempf tut 

Da er durch vns fins hertzefi bfät 

Von finein Reinen Libe gofe 

wer was an raarter fin genofs 
10 Das werf du frow allein 

Marie füffe maget rein 

Schöne keyferin wert 

Als ob ein Turin ntarter (wert 

Vfz jamers effe glüt 
15 Daz durch din fei wut 

So was dir frow by der ftund 

Da din fun tod vnd wund 

Vor dir an dein knitz hieng 

Am dritten tag da zergieng 
20 Din jamer vnd din vngehab 

Da er herflünd von dem grab 

Got vnd menfch on vnderfcheid 

Da ward vertilget vnns« Leid 

Och vnfer werendes vngemach 
25 Von diner helfe das gefchach 

Maria Keyferine Rieh 

Din gute ift dem tryackel glich 

Der vngemach vertriben kau 

Bed an frowen vnd an man 
30 wer in hat vnd in wil geben 

Durch got die wil er hat daz leben 

Er mindert fich nit vmb ein har 

Das follen wir wiffen och für war 

So mindert fich din güte nicht 

w_ 

7. Do vergos fin edel blut 8. Sin reiner üb us funden flos. 
9. an pinen. 10. were du maria «Deine, 11. Die kufche 
und die reine. 12. Wie waz dir kuniginne wert. 13. Do 
als ein furig. 14. heifses effe./ 15. daz fehlt. 16. Alfo 
waz dir an der. 17. Do din kint. 18. Vor dir fo iemer- 
lichen hieng. 19. Do noch din ungemach zerging 20. Ich 
meine an den dirten tage. 21. uz dem. 23. geteilet. 
24. Und unfer. 26. grofser anfangsbuchftabe. 30. es hat 
und es. 32. Es en mmret. als vmb. 33. follent ir. 
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35 Maria Riehe zuuficht 

So biftu allentbalb 

Tryackel vnd ein falb 

Der armen die da fint verwunt 

Totlich vff der feie grünt 
40 Mit manger fluiden meilen 

Die niemen kan geheilen 

Die heileft du jn kurtzer frift 

Ob er alfo befcheiden ift 

Daz er belibet vnu'zagt 
45 Vnd dich an rüffet reine magt 

Vfs jnneclichem hertzen 

Mit bitterkeit in fmertzen 

Vnd mant dich dines kindes tod 

Du hilffeft jm vfs aller not 
50 Vnd tüft jm helfen guten troft 

Din gilt fo mangen hat erloft 

Vnd och din felden riche craft 

Jch mein vfs der gefellfchaft 

Da wonent der helle Luchs 
55 Du bift ein artzet buchs * 

Dar jnn fo manig hoher Lift 

Vnd alles güt gefamelt ift 

Vns armen wifelofen 

Du bift der himel rofen 
60 Der bletter all dis weit befpreit 

Jn den vall da wir bereit 

Von Eva waren worden 

Den hat din Reiner orden 

zerftoret frow vnd din gebort 
65 Das ift din ere hie vnd dort 

35, in richer. 36. Uns bift du allenthalben. 37. falbe. 
39. feien. 42. an alle frift. 43. Wer alfo. 44. Der 
da blibet. 46. Mit. 47. Mit bitterlichem fmerzen. 50. Und gift 
ime helfe und riehen troft. 51. fd fehlt. 52. ouch fehlt. 
54. die helle tähffe. 55. die arzet buhffe. 56. Maria an allen 
frift. 57. Do alles gut in gefamment. 59. die himel. 60. 
die weit hat gefpreit. 61. darinne geleit. 64. Geftfiret und. 

9* 
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Für hohen bryfs gedrangen 
Ja künden alle zungen 
wol loben vnde dichten 
Sie mochten nit berichten 

70 Din lob on end reine magt 

Die gefchrift von einem ftein fagt 
Die heiffet man ein dyemant 
Des fteines art ift mir bekant 
.Er wil duch (fo) lieb fin gegeben 

75 wer in hat mit reinem Leben 
Der beffert fich in alle wifs 
Der flein hat Kinderlieben brifs 
Als ich befcheide funder won 
Er wil mit nicht jn filber fton 

80 Vnd ftat och nit jn golde 
Als ich beduten folde 
Er Hat in ftahel 1 uteri ich 
Dem biltu volliclich gelich 
Maria keyferlich frucht 

85 Gott gab dich vns durch genucht 
Als vns din craft erzöget hat 
Die criftenheit geblümet ftat 
Von diner tugent in alle wyfs 
Du bift ein blüends meygen rifs 

90 In bernder fruchte blut 
Vil hoher eren vnde gut 
Ift vns mit dir verfigelt ✓ 
wir müften fin verigelt 
Ja ümer in des tufels cloben 



66. Für allen pris. 67. Ja fehlt, möhtent. 68. wol fehlt. 
69. Die kundent nit verrihten. 71. uns von. 72. Den 
heiffet fie. ' 7$. fteines tugent. 74. durch übe. 75. Wer 
in hat fin mut fin leben. 76. Der fehlt. 78. ich ich fage. 
79. mit fehlt. 81. ich uch befcheiden. 82. Er wil ffcahn. 
83. Denselben tust du wol gelich. 84. wunnenbereude 
frnht. 85. gab uns dich durch die. 86. erzougen. 87. gebuwet 
hat. 88. Uf din tngende. 89. reht als ein. 90. blÄte. 91. 
vil felikeit und vil gute. 92. befigelt. 94. ja fehlt. 
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96 von dem gewalt hat vns gefchobn 
Din lip fo heilig vnde her 
Dauon dich frowe numer mer 
Menfchen fynne kan vol loben 
Din tugent kan uil eren oben 
100 Der la mich frow genieffen 
Din gnade lafs beflieffen 
Min ii il dürres hertze fer 
Ich kan nit furbafs fprechS mer 
wan daz ich frowe mineclich 
105 Durch criftus ma«ter bitte dich 
Das dn gerüchelt gnedig wefen 
Den die dis dichte gern lefen 
Vnd die es gerne hören 
von dem geriiche ftören 
110 All ires hertzen bitterkeit 
Und wem fin fiind wefen leit 
Der werd er Ledig vnde fry 
Din helfe wölle in wefen by 
Vnd och din vfferwelte gnade 
115 Die helff och mir Conrade 
So das der fei werde Rät 
wer fine tugend nun begät 
Das er hie gedencket min 
Des end muffe felig fin 
120 So fin fei von jm var 
Got mit finer engelfchar 
Vnd mit der werden müter fin 
Die wollent jn geleiten hin 
fur die uil hohe gotheit 
125 Von der der wiffage feit 
Vor fmen ougen tufent jar 
Sind als ein tag das ift war 
Der geftern hin gefarn ift 
Dar helff vns got in kurtzer frift. 



95. Von der gewalt hat uns enzogen. 96. Din kint edel und 
her 97 — 99. Daz kan dich kein herze mer Noch kein 
zunge volle loben Du kanft den leiten (L heften) allen oben. 
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die handfchrifi c bricht mit 1964 den echten text ab, und fügt 
folgende verfe an, 

Die erde vnd och die niolte 

Dar an man kiefen folte 

Sin gewalt man mannigvalde da kofs 

Die ftinne iren fchin verlos 

Die erde bidempte von der not 

Do jhefus Xus leit den dot 
dann aber geht fie mit der zeile 

4 Der den dot und das leben git 
in den zufatz der handfchriß a über, wo ich ihre lesarten ange- 
geben habe, fie hat diefen zufatz nicht vollftandig, nur bis zur 
zeile 99; von da fteht fie allein, und fchliefst auf eine andere 
weife das gedieht. 

Mit diner tugende reine 

Maria fuefse reine 

Hiemit ich dir gedinet han 
Uz helfenclichen wan 
Des ich getruwen und an dir gern 
Des folt du frowe mich gewern 
Durch diner felden hohen zil 
Hilf mir des ich bitten wil 
Wie es mir an dem ersrat 
Daz doch der feie werde rat 
Daz mir daz heil an dir gefchehe 
Daz ich dich dort in froeiden fehe 
Und dinen fun den werden crift 
Der aller tilgende ein vatter ift 
Darnach bitten ich dich reine 
Für alle die weit gemeine 
Die über alle die criftenheit 
Mit nngenaden ift gefpreit 
Mit fänden und mit ander not 
Durch diu es heren kindes dot 
Lihte uns die bürde fwere 
Mache uns von fänden lere 
Dez hilf uns hoch gelobte maget 
Sit du zu felden uns bift getaget 
Mit uns und aller der criftenheit 
S wache vns daz immerw er ende leit 
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Hilf mir armen Cuonrat 

Daz mir der feie werde rat 

Von wurtzeburg, des bitte ich dich 

Daz du vor fänden behüte» mich 

Waz foll ich nu fprechen ine 

Ich trünke e uz den bodenfe 

E ich din lop zü rehte 

Bit 7, uf ein ende brehte 

Ich bitte dich edele kunigin 

Daz du iht vergeffeft min 

Mit diner lugende famen 

Nu fprechent alle Amen. 

Einige handfchriften haben noch eine fchlufsbemerkung. Qui 
nie fcribcbat heinricus nomen habebat B. Hie get vz die gul- 
din fmitte. die meift* Cünrad gborn vö wirzeb"g tiechte. vnd 
ift zv friburg T prifgev« begraben H. Alfo hat ein ende die 
guidein fmytte b. Hie hat ain end die guldin fmitt von unfer 
frawen g. dies altes mit fothen buchflaben. Explicit Gol- 
dynne fmytte Ich habe dys buchelyn gefchrebin Das Ion ift 
czu dem byre blebin Explicit f. 
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4. gevelzen fafsen , in eine Vertiefung falze legen. Kon- 
rad troj. krieg bl. 2fl> , ein edel fchapelin_, da waren glänze 
gimme in gewürket und gevelzet. bl. 217* ein adler , in 
daz, gefteine mit houbetliften reine gevelzet harte fchone. 
aber nicht bloß von künstlicher arbeit, bl. 249b gekleibet und 
gevelzet wart in fin verch diu veige wat. ich finde diefen 
amdruck im mhd. nur noch bei bruder Eberhard (f. einleit.) 

10. die glieder der kunft find, wie Benecke richtig bemerkt hat, 
die glieder, die der f tinger bei dem vortrage des gedichts 
gebraucht, die fp r achte er kzeuge : weshalb er auch nach- 
her von dem zungenhammer fp rieht. Frauenlob hat diefe 
(teile wol im finne, nenn er fagt (Hagen mf. 3, 123) grif, herze 
zuo, und hilf den linnen ein lob fluiden, daz, allen liden der 
kunft fi wol gel eilte. aber fchon Wernher von Tegemfee 
fagt (Maria 214, 23 — 26) het ich eine zungen, diu als 
das; eifen klunge, gefmidet üz^er ftale, diu mir die rede giebe. 
Hermann der Damen, Konrads zeitgenofs, mifcht ein anderen 
gleichnis hinein (788), mit der klinge von der zungen wirk ich 
lob es bilde. , 

14. den munt getwahen, bildlich, wie man noch heute. von einem 
reinen oder einem ungewafchenen mund, von fäuberlic.her rede 
fpricht. hernach 362 fchone und Elterlichen wirt immer 
hie din pris getwagen. troj. krieg 38 Paris was vor 
wandet getwagen. 

32. dilleftein grundfefte, auf welcher die erde ruht, hier gleichbedeu- 
tend mit hellebodetn (unten 1263), entgegengefetzt der himele dach 
(1262). Konrad befchreibt die gewalt gottes (mf. 2, 199*), 
vür der himele dach du blickeft und dur (der) helle dilleftein. 
Dieterichs drachenkämpfe (pfälz. handfehr. 2260 ruft Wölf- 
hart, als er die flhnme eines riefen vernimt, 'wan, ez, kumt des 
ttuvela fchrei, da von wir fin erfchrecket: der dilleftein der 
ift enzwei, die töten fint uf gewecket/ 

10 
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38. 39. ähnlich der Marner (mf. 2, 176b), fus get min fanc 
in manges oren, als der mit blige in marmel bort. Renner 
16106 dem einleften gent in miniu wort, als der mit blie in 
mermel bort. 

51. durnehticlichen. Konrad gebraucht im renne allzeit gelicb, 
dagegen in den häufig vorkommenden zu fammen fetzungen iß 
— lieh die regel, und das gedehnte i feltene ausnähme $ ich weift 
nur folgende beifpiele, turnier von Nantes 1.58, 3 griuwe- 
lieh: rieh (daneben 178, 1 griuwelich : fich"), welUohn 143 
titgeutrich: wunderlieh, Silvefter 4812 tobel ich: rieh, 4888 
rederich: übervundeclich, troj. krieg 7342 rieh: wiinnecltcb, 
»29. 15512 rieh: ungelich. 

geliche fieht ohne ausnähme, uud bei — liehe findet fich nur 
eine einzige, turnier 109, 1 wunnecliche: «riebe. 

-geliehen als daU pl. des adject. habe ich im reime nicht ge- 
funden (der infinit, geliehen verfteht fich von felbft, z. b. 
fehmiede 597. troj. krieg 47. 14992 geliehen : riehen) , in *«- 
fammenfetzungen herrfcht — liehen tror, SiYr. 159 geltrichen: 
güetlichen, 415 jemerlichen : geflichen, 866 entwichen: tou- 
genlichen, troj. kr. 4810 gef liehen: ficherlichen, 11456 ge- 
ftrichen: vli7,cclichen , 13618 ftichen: lifteclichen, Engelhard 
bog. 0 beftrichen: ficherlichen. Hahn, der zu Otto 120 
zuerft diefe eigenthümlichkeit Konrads anmerkte, hat nur die 
ausnahmen im Engelhard bog. D tugentrichen : wirdeclichen, 
Hihi fhritlichen, Mn lieplichen, und Silv. 4109 küneclichen: 
geliehen (inftn.) noch nicht gekannt. 

— licher (das z.b. Wolfram Pät z. 77, 13 gebraucht) zeigt fich 
bei Kontad nicht, nur — lieber, Engelhard bog. H fichep her- 
seclicher; zwei andere beifpiele hat Hahn angeführt. 

Ich habe in der goldenen fchmiede, da keine veranlaßung zur 
■■ Abweichung vorhanden war, überall die regel angenommen, dem 
vor einem vocal flehenden und gekürzten adverb. auf — liehe 
aber i gelaßen. 

5«. 53. dann erfl iß es möglich deinen hohen werth in voller 
reinheü zu zeigen, ihn fo, wie fichs geziemt, auszusprechen; der 
befchränkte menfehliche geiß reicht alfo dazu nicht aus. be- 
fcheln heißt eigentlich die äufsere rauhe fchaie von dem kern 
äblöfen, und dann reinigen befreien, troj. kr. bl. 38* der wol 
geliutert und befchelt was vor allem meine. ebenfo wird 
fcheln gebraucht, troj. kr. bl. 12U fi was gefriet und gefchelt 



Digitized by Google 



- 147 - 



vor wandelbarem meine: L&hengr. 137 ein werder lielt , den 
iL der) untat mit prife bat von im gcfchelt. 

54 — 59. wonach immer ein weifen her% ftreben mag , fein ver- 
langen kann nicht mehr umfafsen , als in deinen Vorzügen , in 
deiner herrlichkeil enthalten ift. dein rühm wird alles andere 
übfrftfitifrtt, 

¥ 

68. 69. ßnd diu ort des kranzes die aufrecht flehenden fpitzen 
derblument vor allem valfche Hütern heißt hier alles it »paffende 
nngefchickte vermeiden, es fo machen, wie es fein mttfs. diefer et- 
was matte %ufat% fallt weg, und an den orten erhalt einen gu- 
ten finn , wenn man mit H 69. 70 ansläfst , und 73 die lesart 
diefer handfchriß annimmt, der dichter fagt dann man folle 
in den kränz überall , in die fpitzen und in die mitte, die bliite 
der füfsen rede mifchen. dagegen fleht jedoch dafs wilder 
(feltfame nennt fie Hugo v. Trimberg im renner 1248 , und 
kriuter wilde feltene kommen auch troj. kr. 10009 cor} rinie 
kriuter ; wovon er in unferm gedieht ei»ige beifpiele gibt , und 
die 88 nochmals genannt werden, hier nicht nn paffend ertrah- 
nung gefchieht. indeffen konnte diefer auadruck auch von 
dort entlehnt fein, wo aber vom blühen des fei tenen retms die 
rede ift , nicht von kränlern, die auch nicht angemeßen fchei- 
nen. es haftet alfo auf 69. 70 ein verdacht der nnechthe.it. 

81. 82. ich habe hier Und 1700 gegen die meißen handfehriften 
die form wiirken : Wirken vorgezogen treit Konrad (mf. 2, 199h) 
Würzeburc: Iure reimt. 

92. 93. ich fehe nicht dafs das buchlein finnreicher einfülle in 

fanftem raufchen ununterbrochen dahin fließe. ^ 
100. an alle vorhte mit zuverficht, ohne , wie ich, an feinen 

gaben zu zweifeln. 
104. 105. icA kann, als ein armer geringer dichter, kein- gold 

zum opfer bringen, nur eine turteltaube. 
108 — 110. dasfelbe gleichnis gebraucht Konrud Silveßcr 496. 

497 er was an hohem rat ein rife, an kranken witzen ein 

getwerc. 

121. Herbipoli* fUhrt auf Wümeburc, und das ift auch teoi die* 
natürlichße, durch das althochd. Wurziburc (Gra/f 1, 1049) 
beftütigfe ableitung : allein ich habe nach dem Zeugnis der itand- 
fchriften Wirzcburc beibehalten , umfomehr da Gra/f auch die 
althochd. form Wirziburg, Wirzinburc anführt. dazu kommt 
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dafs in der alten und nuten hf. von Silveßer 83 gleicherweife 
wirtzeburch gefchrieben iß, ebenfo, oder wircebnrc, wirtzburc, 
Otto 760 hf. H, troj. krieg 266, fehwanritter 1364, weltlohn (vor 
Wigalois hV. LXIV), Heder f. 2, 876, in Urkunden (Hahns 
Otto f. iO. 11), altd. bl. 2, 132 , Alexius (Oberlin u) , endlich 
in Hagens mf. 4, 872. 881, 882. 892. 894. in dem altmgb. 
17% fleht wertzeburch, nur mf. 2, 199* wiurzeburc; Müller 3, 
XLII*, 306 wurzeburg, Hagen mf. 4, 883*. 884*. 888* Wurz- 
burg, vgl. die lesarten in Hagens mf. 3 , 709. 710. 803*. 
804*. hat man an wirz, aroma (f. unten %. 1363) gedacht, fo 
müße freilich Wirzeburc gefchrieben werden. 

127. kleine rede fein durchhiebe, wie Benecke richtig erklärt hat, 
dies feltene redan kommt fchon Otfr. 4, 13, 16 vor (vgl. Graff 
2,475). Konrad rennt aber e und e, f. unten 833 rechene: 
fprechene. in der reife von Hans Staden nach Amerika (Mar- 
burg 1557) finde ich noch 'darnach reden fie es durch ein ßeb.' 

148—150. vgl. troj. kr. 2667 — 69. 

173. 174. tunc finßere hole. Konrad (mf. 2, 200b) din fun 
den ric verfchriet im und des mundes giel, alfam das; hermelin 
den unc verferen mac in finer tunc. Martina 88* in der tiefen 
helle tunc. 99* dä er mit finer künfte bant den giftigen unc in 
der abgründe tunc. 

185. fich üf ze berge leichet in die höhe wilchß, frölich auf- 
ßeigt. troj. kr. 99* ein hoher wall, der an die wölken reichte, 
und fich ze berge leichte, geißl. flreit (ßrafsb. hf. bl 2*) das; 
fpil machet diu ros vroelich, fie trcttent unde leichent fich, 
ßeigen in die höhe. En techriß (fundgr. 2,128, 2) des vunften 
tages be«j innint fich leichen an den veldin daz, geyngele. 
Rüdiger (grundrifs 343) in irreganges leichen, wo das auf- 
hüpfen des irrlichts gemeint iß. Parzival 1, 20. 21 zin ander- 
halp am glafe geleichet, und der blinden troum, hier keifst 
geleichen die finne durch einen trügerifchen fchein necken er- 
götzen, vgl. Lachmann über den eingang des Parzivals 11. 
Hahn Uber Ziemanns Wörterbuch (hall, jahrb. 1,799). dafs ne- 
ben der ßarken form, die gramm. 1,934 angenommen wird, eine 
fchwache ßatt fand, die auch unferm dichter eigen war, beweiß 
das beifpiel aus dem troj. krieg. Übrigens gebraucht er in einer 
andern entfprechenden ßelle wahfen, Docen mifc. 1,97 e$ (da/, 
lop) wehfet üf ze berge fam des zederboumes* tolcie. 

204. 205. Konrad zeigt nirgends einen abgekürzten infinit., ich 
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darf alfo nicht labe vorausfetten, und muß waben gelten laßen, 
obgleich die gewöhnliche form wabe iß, die auch in Gottfrieds 
lied ftr. 22 ßeht. vgl. Graff 1, 648. 

208. 209. nach höh. lied 4, 11. 

217— -221. nach höh. lied 2, 12. 13. 

234 — 255. unter den Jungfrauen, welche die mutter galtet, 4ie 
maget aller meide, im himtnel preifen, werden diejenigen 
verßanden, welche ihr auf erden in ihrem wandel nachgeßrebt 
haben, und als heilige in das paradies verfetzt find, hierher 
gehört eine ftelle aus einer predigt (Leyfer 113), fo fule wir 
fie (die jungfrau Maria) loben und eren vor allen heiligen — 
und dar zuo die heiligen meide, die nach nnfer vrouwen fente 
Merjen hant gevangen, das; fie ouch ir magetuom und die 
reinekeit ir libes alfo fchöne behalten hant, da^ fie des wir- 
dec fint umbe den almchtigen got, qnod ipf« nunc fine macula 
fequuntur ftola Candida virginem virginum quocunque flos vir- 
ginum ierit — und fingent einen fanc, den nieman anders mac 
gefingen wan die dä reine meide fint. in einem an die jung- 
frau Maria gerichteten gebet aus dem 12 jahrh. (diutifka 289) 
keifst fie Corona und ein zierde aller heiliger magede. in den 
niederrheinifchen Marienliedern wird gefugt (90*) du bis üver 
alle megede reine, dir volgent die megede al gemeine, du 
bis aller megede aneginne, die megede fint durch die godes 
minne. 

238. du gehft ihnen vor im tanze, haß den vortritt, vgl. 244. 
245. 1050. 

242. 243. mit geringer änderung dasfelbe 972. 973. 

24a. ,245. deine fchönheit iß das vorbild aller fchäUfheit, über- 
ßrahlt jede andere, fo fagt Gateein zu fr au Larie (Wigal. 9727} 
der (andern frauen) feheene macht dln feheene fwach : du bift 
ir aller fpiegel. Turnus heißt (Eneit 12418. 19) ein eckefteia 
der eren und ein fpiegel der herren, und Rual (Trist. 4330) 
ein fpiegel üf der erde. Konrad (mf. 2, 201\>) , 'diu miltekeit 
höher eren fpiegel treit. vgl. troj. kr. €563. 19720. Hernr. 
v. Krolewiz 1631 Crift, der den waren fpiegel treit. Rudolf 
v. Ems fagt Gerh. 2522 da^ zil tragen. 

248. 1834. gegeftet gefchmückt geziert, der ausdruck iß häu- 
fig im trojan. krieg, bt. 89* mit golde und mit gefteine fo 
waren fi (die Jungfrauen) gegeftet; 181* mit glänzen ftahel- 
ringen ftuont er da wol gegeftet. turnier von Nantes 59,3 von 
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wibes hant gegeftet. Reinfr. r. Braunfchveig 92* fin Up fin 
fln und ouch fin leben wart umb die tat gegeftet. 

250. dir gefchallen dir loblieder fingen, dich mit gefang preifen; 
keine aus der fchar der Jungfrauen ift gefchickt dazu. Frau- 
enlob {Docen mifc. 2, 283),. dajj ift von Meckelnburc her Hein- 
rich, dem ich fchalle. 

272. ane naannes gruofen , Heinrieh t>. Kroletcit% gleichbedeu- 
tend {679. 682) an aller manne faf. troj. krieg bl. 40^, des 
wilden krutes gruofe, die Schyrdn mit finer hant den würzen 
dicke want, diu wart im in getrotifet. Porz. 387, 23 maneg 
ors da^ fit nie gruofe enbei^ , wo ex körn famenkorn bedeutet, 
und ftark declinirt wird: vielleicht aber ift, obgleich keine les- 
art dazu berechtigt, in diefer flelle grusj oder der pl. griu^e zu 
lefen. 

278. 279. vgl. 1756—57. 

301. ich habe gar nicht getilgt, weil es außer H alle handfchrif- 
ten gewähren, dennoch ift mir wahrfcheinlich dafs « wegfallen 
und fine fiuhte gelefen werden mups, fin kann doch nur als 

ausnähme flehen, denn Konrad kürzt, fo weit ich darüber nach- 

» 

geforfcht habe, mine dine line nicht vor einem confonant, 
weshalb ich auch 817 mine und 1591 fine gegen die handfchriften 
angenommen habe-, ebenfo lefe ich Otto 653 iine gnäde. über- 
haupt find die fälle, wo Konrad nach langer filbe ein unbetontes 
e auswirft, leicht zu überfehen. Otto 395 halte ich grös^n für 
unzultifsiy, und lefe eins grölen urliuges pflac. die gleichför- 
mige regelmäfsigkeit Konrads, nur zuweilen durch den wegfall 
des ein fit b igen auftacts (des zweifübigen bedient er fich über- 
haupt nmf, feiten , vgl. 847. 1999) unterbrochen, zeigt das er- 
lofchende gefähl für die freie bewegung und lebendige manig- 
faltigkeit, die Hartmanns und Wolframs verfe auszeichnen. 
350. 357. gedrungen gewebt ,* das gleichnis bezieht fich auf 
das weben koftbarer ftoffe mit bildwerk: fpelte und ram find 
das dabei nöthige geräth. Engelhard bog. G ouch was fin 
wapenroc alfam gedrungen mit den fpelten. troj. krieg bl. 
9» ir kleider ftuonden wol geweben, unü wären liften unde 
reben von golde rot gedrungen drin. bl. 208c geverwet als 
ein gloie was finer wäpenkleider fchin : geweben und gedrun- 
gen drin von golde wären tracken. bl. 209* ir kleit da*; was 
gedrungen u$ fiden mit den fpelten. anderwärts fagt Konrad 
(altd. blätter 2, 132) drivalt in ein gedrungen, und einlieft in 
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drin gevlobteiiv Heinzelin v. Coßenz (ßr. 2} , mit drin per- 
fönen in ein got gevlohten und gedrungen. 

353. drivalticlichen underbriten dreifach in einander geflochten, 
verwebt, Konrad gebraucht briten häufig; einige beifpiele, troj. 
kr. bl. 90* fi truoc den heften ciklat, der ie von golde wart 
gebriten; bl. 108* in fine vröude wart gebriten fwaere und bit- 
terlicbiu not; bl. 206* ein «emede wol gebriten ü*. blanker 
palmatftdcn. furnier v. Nantes 66,8 gebriten was von rtctier 
koft uf fln gewant zam unde wilt. ich finde das wort fonß nur 
noch bp Herbort, wo (484) guldine dr*te mit dem filber un- 
derbriten am gold und filber zufammengewundene drähie find. 

384. 385. die uns in das verderben ßürzte. s 

433. kern iß vorgezogen, weil aus 643 fich ergibt dafs Konrad 
die flarke form gebraucht, troj. krieg 1883 ßeht der pl., in dem 
ungedruckten theil bl. 249* biz, uf den kern des markes, wo 
kernen mefrifch nicht zuläfsig wäre, und bl. 249* reimt der dat. 
kerne auf gerne. 

435. unvcrwort unverletzet, hier zugleich jungfräulich, troj» 

j * »»iv.u ■ ^ iyjL. .) ••• >\ i ii, w i'4^<*yam 
kr. bl. 28b iedoch wart das; gefclimidc nilit verfchroten noch 

verwert. Sitveßer 3350 — 53 weder was daz. ertrtche, dar 

üz, her Adäm was gebert, verwandelt oder unverwert? oder 

was cz, maget oder niht? daf. 3364 diu erde maget und un- 

verwert. daf. 3367^69 diz las ich — und erkenne wol da bi 

daz, unverwert diu erde was. Wernhers Maria 173, 31 daz, 

ich mit dcheinem meile minen magetuom verwerte 5 190,15 er 

ne liez, mich nie verwerten von iemens unzuhten. vgl. R. 

fuchs 1406 und anm. 

rtC ' .\i--> <w vi,-, - t -_■ _t4k _■ * ittfr 
439. 440. Konrad gebraucht, wie fchon die drei hebungen zei- 
gen , die ungekürzte form gemahelo , wozu noch ein beweis aus 
Engelhard bog. Ann kommt, . . 

fin lip der wart gebunden 

in ringe ftarc von flahele. 

fin herzetrüt gcmahele 

entweich ir vater von dem wege. 

ftahele mufs alfo hier der pl. mafc. fein (vgl. gramm. 3, 3T8). 
442. 443. vgl. 993. 100 i. 

dar in fi was befliffen, in welches feuer fle , die ftaude, 
geralhen war. beflifen heifst fallen finken elabi. Hartmann vom 
glauben 659. Herbort 17531 (l. in manige not befliffen). mir 
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beflifet mir entgeht, Wemh. Marin 211,22. rabenfch. 457. 
Dietr. flucht 331. vgl. giamm. 2, 806. 

493. fr geht auf menfchlichin art. 

494. oblatifen, die form, in welche das himmlische brot gedrückt 
wird. Martina 248° dasj lebende drivalt oilätifen , da^ die en- 
gel kan fptlten, 

498. niht fö nötes, troj. kr. 15978 di von was im nach der 
vil elaren — defte nacter. W. Wilh., 42, 23 caflel hf. (bei 
Lachmann fehlt die lesart) wan im nie orfes nöter wart. Pauli 
fchimpf und ernft (Frank f. 1555) 61b fraw, du halt zu morgen 
gegefaen, fo ift dir nichts nüters denn e.u trinken. 

566. unbilde wunder , in welchem ftnne Kourad das wort nicht 
feiten gebraucht, troj. krieg bl. 43* 67* da^ unbilde unde wun- 
der, fchwanr. 148. 186. 1351. vgl. z. Waith. 47, 24. 

590. ich habe minneclich nach B gefetzt, weil es den natürlich- 
ften finn gewährt , allein die lesart en in afgh lafsen vermuthen 
dafs fich hier ein feltenes wort verßeckt hat. möglich wäre 
nietlich fehnfucht verlangen erregend, was ich aber nicht 
nachweifen kann: nietfam defiderabilis bei Graff 2, 1048. 

612—617. ein lateinifches gedieht, das diefe fage enthält, hat 
3Ione im anzeiger (1834, 266 — 276) bekannt gemacht, und 
nachweifungen hinzugefügt, die in der vorrede zu dem von 
Blommaert (Gent 1836) herausgegebenen altniederländifchen ge- 
dieht vervollßändigt werden. 

619. die himele vröne eine alterthümliche form, welche gramm. 
3, 145 erklärt iß. ich will nur dazu anmerken dafs fie in 
Wemhers Maria öfter vorkommt 160, 39. 169, 2. 178, 40. 179, 
38, 187, 21. 200, 32. 154, 30. 156, 32. 

630. 1996. ich halte bring nicht für die gekürzte fchwache form, 
obgleich hier die meißen und heften handfehriften diefe zeigen, 
fondern für die ßarke (Nibel. 395,1. Gerhard 4241. 6480. 
6495. vgl. Graff 3,195) ; dafs Konrad fie gebrauchte zeigt Silv. 788 
fo brinc dar gote da:& opfer din. niederdeutsch fcheint brenge 
kaiferchr. pfälz. hf. 42*. Wernh. v. Niederrh. 22, 25. rofeng. 
1681. herzmare 312 hat die fonft ganz hochdeutfehe hf. B auch 
brenge. Beintnar (mf. 2, 123b) brinc, bei Hagen (mf. 2, 19**) 
iß aus andern hff. dafür brenge gefetzt. 

640. tugentvefte] die Verbesserung rührt von Lachmann. Kon- 
rad gebraucht diefe zufammenfetzung troj. kr. 616 und 15279, 
wo tugenthefte dahin zu ändern iß. 
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724. fchate abbild, vgl. 1294. 

782—736. dasfelbe gleichnis gebraucht Konrad mf. 2,202% (wer 
zebrichet einen fpiegel, der gefihet in den ftückelinen ganziu 
bilde fchinen. 
760. finem klaren bilde ihm dem glänzenden reinen, 
808. ftatt dem fundiere ; vermuthe ich, ift den fündefiechen (mf. 
2,129*) oder muh den funderfiecben ausf ätzigen d. h. unheilbar 
kranken zu fetzen; die andern lesarten fcheinen mir das an- 
zuzeigen. 

799. an dem kein bühel wirt gefehen der völlig glatt und eben 
ift. Erec 7837 e% was ein finweller ftein, da niender bühel 
ane fchein. 

■ 

838. käriofel xaoyoQvllov gewürznelke nelkenbläte. 
968. Parz. 801, 12 da von min trüren wirdet kranc. 
973. f. oben z. 242. 

975. man feit uns allen es ift gemeine fage, aber allen fcheint 
mir befremdlich hinzugefügt , und da einige handfchriften es 
auslafsen, fo werde ich noch mehr in der Vermutung beftärkt, 
dafs hier ein unhäufiges wort fland. vielleicht iß zu lefen man 
feit alliche. 

993. ungewin keifst hier der fieg über die natur, deren gefetz 
zerftört ward, als die gotthext gemeine menfchennatur annahm, 
in knechtsgeftalt erfchien; vgl. 1000. 1001. die metrifch unzu- 
lässige lesart gewin nahm anftofs, und fachte auf einem andern 
wege eine erklärung. 

1001. enterbet beraubt. Wolfr. Wilh 156. 23 daz, ich kuss ent- 
erbet bin. troj. kr. bl. 114* da^ ich da^ felbe riche enterbe 
finer wirdekeitj bl. 117 h die liute werdent alle erilagen und 
das; riche enterbet, was hier gefagt wird fleht auch 442. 443 
mit andern Worten, altd. blätter 1, 79, 12 heifst es diu nature 
hat ir reht an dir verlorn, vgl. z. Wernh. v. Niederrh. 37, 26. 

1025 — 27. da zu menfchlicher ort und weife die herrlichkeit 
gemifeht ward, die der göttlichen natur eigentümlich ift. Lach- 
mann hat fchon das richtige bemerkt. 

1030. daz. veterllche wort ift ave*, vgl. 1287. 1893. Konrad 
fagt anderwärts (Hagen mf. 2, 330*) vleifch undebluot din ve- 
terticne; wort unb uns ift worden. 

1040 — 4t. wir find dadurch, dafs Chriftus menfch ward, Über 
die engel geftettt worden. 

10* 
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1052 — 1067. ein ähnliches gleichnis führt Wernher vom Nieder- 
rhein aus 68, 3 — 31. wenn die jungen nicht mut zum fliegen 
haben, fo nimmt fie der adler in die klauen, und trägt fie in 
die höhe: fo thut Chrifius mit uns. 

1268. böchklunger comparat. von hochklunge laut erklingend, 
zum preife ertönend. Konrad mf. 2, 205* e^n kan höchklunger 
niht kein lebende creatiure {in denne ein wib klar unde fin. 
vgl. gramm. 2, 37. 652. 

1291. vgl. z. 111. 

1320. die mandragora, der alraun, wuchs im paradies, vgl. phy- 
fiologus (fundgr. 1. 20. 26). Frauenlob läfst die Jungfrau fu- 
gen (Sagen mf. 2, 239*) mich brünen von fenfte der alrunen 
wart flafen durch fo fliegen fmac. 

1323. nardefpicke fpica nardi lavendel. im jung. Titurel ftr. 
455 wird Maria fpicanarde genannt. 

1324. apfalter (vgl. gramm. 2, 530. 547. Graff 1, 174. 175) von 
Punicke malus punica granata granatbaum. 

1351. dar inne, auf der aue (wert) nämlich. 

1352 — 54. warum klopft man an einen brunnen, wenn wafser 

kommen foll? oder i/t eine wünfchelruthe, ein Mofesflab, gemeint, 

womit man an den felfen fchlägff 
1356. zim, an die quelle. 

1363. honecwir^ troj. kr. 10791 der arzente wir:;, herzmäre 
(liederf. 2, 371, 425) fpeife mit edeln wirken zubereitet, wirz 
ift nicht anzunehmen weil Konrad hir%, womit er reimt, und 
nicht hirz fchrieb, das folgt aus dem reim hir^: mir% troj. krieg 
flrafsb. hf. bl. 161. vgl. z. Wernher v. Niederrh. 17, 23. 

1382. verrSret ablegt abwirft, vgl. 1392. troj. krieg bl. 68b 
wan er begunde fm alten hüt verreren. Parz. 257, 3 ge- 
fchelle und bogen verreref. 

1414. rodel rotulus, hier thora. troj. krieg bl. 119b der pfaften 
fchrift, der juden rodel. 

1416—19. da nach Braun (de veftittt facerdotum hebrceorum 
468) das gewand der hebräifchen priefier aus linnenzeug beftand, 
auch die vulgata 3 Mof. 16, 4. 32 den autdruck tunica ftola 
linea gebraucht, fo habe ich kein bedenken getragen da* ziem- 
lich feltene herwin gegen alle handfchriften in den text zu fetzen, 
die fpitze kopfbedeckung des hohenpriefters , der mütze des 
ülyffes nicht unähnlich, gehörte in die altere zeit: als Jofephus 
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fchrieb, war fle rund und turbanartig (Braun 529. Jahn blb- 
lifche arehäologie 3, 347). 

1429. 1772. wandelmselic mit makel behaftet. Engelhard (bog. 
Bu) fin junger lip (in werdez, leben was niergent wandel- 
mfplic. ferner (bog. C) diu felbe gar liutfaelic dekeines Wan- 
dels in«lic. Engelh. vorr. heißt es von der treue fi wirbet 
nach dem bibelbröte (J. biebröte, hier wol der abfäll oder fchlechte 
fpeife), und ltet vil hungermelic , bog. Jiii ein menfche hun- 
germelic, troj. krieg bl. 257 ein hungermelic ftrüz, ein hung- 
riger, melic iß alfo der fich durch eine gewiffe eigenfchaft 
auszeichnet, vgl. friftmälig temporalis (Graff 2, 716) und Mar- 
tina 49*. 284* unmelec. 

1438. unertlich bösartig widerwärtig, das laub des holunder- 
baumes hat einen widerlichen geruch, während feine bläte ange- 
nehm duftet, ertic iß wolgeartet, Reinfr. v. Braunfchw. 67* ir 
hoher adel ertic dd manlich kraft erzeigete , Konrad in einem 
liede (Hagen mf. 2, 321*) unertic man, roi Renner (15931 
Frahkf. hf. bl. 23&) heifst die trunkenheit unertic; das heutige* 
unartig drückt das viel fchwächer aus. vgl. Graff 1, 404. Fried- 
rich v. Sonnenburg (Hagen mf. 3, 76*), des holderboumes loup 
hat einen wadelichen (l. unedelichen) fmac, dar üz, ein füe^iu 
bluome dringet, diu dar inne verborgen lac. 

1489. zerfpalten intranßtiv wie Lambrechts Alex. 7273 wand im 
fin houbit gare zefpielt. diut. 2, 33 das herze fpielt im enzwei. 
anderwärts gebraucht Konrad das wort in der gewöhnlichen tran- 
fitiven bedeutung , z. b. troj. kr. 12230 da man zerfpielt vil 
nianicfper; 12567 mit gewalte fpielt er enzwei daz, dicke her. 

1494. bürde hier fo viel als macht umfang große, troj. kr. bl. 
46 h ob im gelücke merte der felikeite bürde, bl. 47* alfo 
manec bürde von rilicher felikeit, bl. 90* ir vliz>s bürde. 

1497. zerklieben fich fpalten zergehen, kolocz. 104, 273 ich 
wil vor liebe zeklieben. 

1576. die form erflefwen hat zwar nach den handfchrißen die 
meiße wahrfcheinlichkeit für fich, allein ich weifs ße nicht zu 
erklären, und entfcheide mich für crlefwen, was, nach einer 
bemerkung meines bruders (vgl. gramm. 1, 135. 3te aufl.) , ein 
adject. les gen. leiwes infirmus debilis fiaccidus vorausfetzt, 
das genau zum gothifchen lafivs daStviqs (I. Cor. 12, 22. IL 
Cor. 10, 10. gramm. 1 } 40) ßimmt. 

1617. funder alle mifen, Jonas war rein und unbefleckt als 
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ein heiliger mann, ^ der hier mit Ckrifhu verglichen wird; der 
fifch^verfchlang ihn aber feines unaehorfams wegen- 

1642—49. dasfelbe gleichnis führt Konrad noch weitläufiger aus 
im Silveßer 4250 — 4288. 

1693. keine handfchr. zeigt in die f er ftelle erden , ich habe alfo 
die parke form umfomehr beibehalten als Konrad fie zuweilen 
neben der fchwachen felbft im reim gebraucht %. b. 8Üv. 736. 
1063. 3593. weltlohn 91. troj. kr. 767. 24128. 

1705. lihtbere eine feltene zufammenfetzung , die ich bei Kon" 
rad weiter nicht gefunden habe; vgl. gramm. 2, 666. 

1723. ir felbes geht auf jüdifcheit 1718 ; der regel nach müfste 
felber flehen, wie nur c ließ, aber felbes kommt auch beim 
fem. vor, vgl. gramm. 4, 358. 

1795« ich habe die ßarke form gimme, die auch anderwärts 
(Barl. 38, 89. kaiferchr. 92 c äne golt und äne gimme) vorkommt, 
und im althochd. (Graft 3, 198) galt, nach der mehrzahl der 
hff. ACFHacf beibehalten, im troj. krieg fteht (24. 3014) die 
ftarke, ein andermal (19390) die fchwache, aber immer aufser dem 
reim, hätte Hahn (Otto 17. 18) darin recht dafs Konrad nie- 
mals den hiatus von der letzten fenkung auf die letzte Hebung 
dulde, fo müfste man freilich troj. kr. 3014, wie er vor- 
fchlägt', da waren glänze gimmen in lefen, und man wäre 
wenigftens der fchwachen' form gewifs , aber ich finde beifpiele, 
wenn fie auch feiten find, wo man den Malus nicht wegfchaffen 
kann, Silv. 1882 u; den orden und die e, daf. 4169 Jöbal, fö 
gedinge ich, troj. kr. 6516 bejagt me haete denne er, daf. 
15473 von dirre fache mochte er. 

1889. dem fapphir und fmaragd. 

1903. auch fchdn iß zuläfsig. 

1916. was ^tian auch fonß preifen mag, dein lob iß darüber 
hinausgeßiegen , übertrifft --alles andere, troj. krieg 2116 ir 
wiz^ent wol das; minnen brechen muoz, vür elliu dinc. daf. 
2645 ir kraft diu brichet unde wigt vür alle witze und alle; 
guot. vgl. 6669. 6561. 7537. 

1918 — 1921. die worie, welche hier der jung fr au Maria in den 
Mund gelegt werden , find nicht biblifch , fondern eine folge von 
myßifchen deutungen. fie beruhen auf dem eingange des hohen 
liedes, wo es 1, 4 heißt 'formofa fum — ficut pellet Salomo- 
nis,' womit eine ßelle in den pfalmen (103, 2) , % extendens coe- 
lum ßcut pellem, in Verbindung gebracht iß. ich verdanke die'fe 
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nachweifung meinem freunde Lücke, dafs wie bei den myßikern 
jener zeit (vgl. f. Bernardi in cantica fermo 27 c. 4) auch in 
unferm gedieht der wahre Salomo als gott, Chriftus, gedeutet 
werde, geht aus 1753 hervor, die braut des hohen liedes aber 
als jungfrau Maria aus /932. 1933 (vgl. P. Sherlogi comment. in 
cant. canticor. 1, 211. Lugd. 1646). hier (1922 — 1931) wird 
Jfefagt dafs Solomon, gott, Chrißus (der als ein vel den himel 
dent) irdifchen leib in der jung fr au angenommen habe. 

1945. vor meine blö; als ein unfchuldiges kjnd. 

1951. zuo gevlo^en zugeführt zugetrieben, troj. krieg bl. 60b 
üjj £re wären fi mit kunfte gevlo;;en und gevto;et. 

1962. erfchos^en aufgewachfen aufgefprofsen , fo auch 1473 fin 
kraft da wol erfchiu^et. troj. krieg 12438 uns niht iit wol 
erfcho^en gelücke an difem morgen vruo. liederf. 3, 663, 93» 
witz \yi\ nibt erfchie^en an mir, wan ich bin leider arm. 

1954 — 1957. der jung fr au felde iß nicht von einem fonnen- 
ftäubchen verunreinigt worden, ihre glückfeligkeit kann noch 
weniger als des fandes menge gezählt werden. 

1961. gedrenet fingt-, vgl. troj. krieg 14543. aber der zufam- 
menhang und 1966 — 69 ge/tatten nur dieerklärung ' wenn er den 
tag über gefungen hat.' oder fingt er bei dem fcheidenden tag 
x indem er fich in die blume einfchliefstf Konrad fagt anderwärts 
(Wackernagel lefeb. 1, 700) dar in (in die blühenden rofen) 
fenkent fich diu vogellin, diu gedene lüt erklenkent, da; vil 
feheene kan gefin. 
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Aaron 622. xxxm, 11. xlix, 31. 
abgrund 31. 705. 

f. unc. 
acker xliii, 15. 
ackermann xxvm, 1. 
Adam 387. xxvm, 2. 
rtrfer 524. 

adler xxix, 6. = Chrißus xlviii, 
10. = Johannes xxix antu. er- 
trägt das fonnenlicht 1106 — 20. 
xxxiX; 18. führt feine jungen 
gegen die fonne 1052 — 67. 
xl vi, 8 — 10. Li, 1. fitzt auf 
der winde federn lii, 27. 

advocata xlvi, 21. 

Affer 811. 822. 

agetftein 146. xliv, 25. 

Ahafcerus xxxiv, 1. 

aloe xxxiii, 31. 

alp xxix, 6. 

alpha und o xxvii, 29. 

alraun f. mandragora. 

alt f. jung, der alte gott xlviii, 
28. alter grifer xxix, 21. 

altherre 1535. xxix, 17. 

amme gottes 293. xxxvi, 30. 

anger ungebrachöt xxxiv, 25. 
f. rofenanger. 

ankerhaft xlv, 10. 

apfalter von Punicke 1324. 

apfel 393. 



apotheke 1313. xliii, 12. 
arche xxxv, 31. 
der riche arme xlvh, 21. 
aromatkräuter 599. 1314. xlv, 
16. 

arzenei 1883. xlv, 30. Li, 22. 
aft xxx, 24. 

athem des panthers 603. xlv, 

19. lii, 1. lim, 15. 
aue xxxiv, 30. 

li/jenaue xln, 16. 
auge 531. 804. 1108. 1114. 

1427. xl vi, 12: des herzens 

1120. mit wachenden äugen 

fchlafen lii, 3. 
ave 1287. 1893. = Eva 405 — 

409. xliii, 30. xliv, 1 — 3. 
bach xlvi, 4. 
backen das brot xlvi, 26. 
backofen lii, 16. 
balfam 193. xli, 19. XLm, 3. 
balfamfchreinjLXXV, 16. xliii, 4. 
balfamite xliii, 4. f. minze. 
banier 975. xlv, 2. 
bort grauer 1536. xxix, 19. 
bafe 1869. xxxvi, 21. 
bafilifk f. hellebafüifcus. 
bäum umgehauen 1642 — 47. 

lii, 6. 

f. granatbaum, mandelbaum, 
ö hl bau vi. 
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begedemen 427. 

berg 1515. xxxii, KL XL vir, 28* 

beryll 843. xxxi, ld. 

beschatten xxxiv, SSL 

biene 874. 

bildere 558. 

binden lii^ 15, 

M/hi» 193. XLiir, 8, 

bifchof xl vn, 8. 

bitterkeit der rinde xlix, 34. 

«öfter 1867. 

Mwme 1884. gütliche xxxin, 24; 
«Irr jugend 1867: otff «fem «**- 
</er xxxiv, 26; uo» der Aetde 
xT.n, 8: int meer 1958. xxxiv, 
8; aus den wurzeln Davids 
xl ix, 4_: bethaut xxxi, 29. 
mufcatblume 839. xliii, 10. 

«t*< erfrifchen 1470. /*. herxblut. 

blüte des holunderbaums 1440. 
1447. 1450; de* fcfjrfU w»d 
trefas xxix, 12, lii, 14; de* 
maudelbaums xxxiii, 20; der 
ne/ieJ 673. f. minnenblüte, nel- 
kenbliite. 

bock 1394. 1435. 

bodem der belle 1253. 

boie 424. 

bolz 375. 

borte 356. 

bouge 803. xli^ Iß, 

bd^en 1352. 

bräme 1217. 

bräunen 1637. 1943. 

braut gottes 244. 284. 290. 

xxx vi, 24: von Nazaretk xxxvi, 

26. Himmelsbraut xxxvi, 24. 

brütftuoi 307. 
tro* 1519. 1525. das eirtc/e xlix, 

27: lebende XL lt, 25: traAre 



xlix, 24, 6rof der eitf/el 
xlix, 23 : des wunfches 556. 
xxxv, 19. xlix, 18. brotes 
fcheibe 1512. 
/*. himmelbrot. 

brunntn 573. xxxi, ß. der le- 
bende xi. vi, 2jl verfiegelte 
xxxiv, 2 Ii der erbarmung 
xl vi, 8_; der kiufche 1350: 
des lichts xiiVra, 21: des 
toafes 1071. 

buch der chrißen 1415. 

büchfe mit falben xlv, 29, f. 
teeihrauchbüchf s. 

bübel 799. 

bufch der feurige xxxi, 34. 
cardamome 190. 
eeder auf Libanon 184. xLni, 
18. 

eederbaum xxxvii, 12, 

cAtfr der himele 696. 1279. 

cAtfre 222. 1604. 
CHRISTUS XLvn — LOT. 
ciclat 224. 
Cupern l, 6, 
cypreffe 183. xliii, 19. 
dach der himele 1252. xxxx, 

25. 

Davids gefchlecht xxxviii, 4: 
niftel xxxviii, 5j <*i*ra 
xxxviii, 5li würzet xlix, flu 

degen der hhmnlifche xlvh, 
19: junge xlvti, l&i reine 
XLvn, 20. f. *iad. 

diadetn 516. 

diamant xli, 9. 

Diane /"fern xliv. 21. 

dilleflein 33. 

dirne gotes 1847. xxx vi, 27. 

docht xxxi, 3. 
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Dominien» 155. 

dorn der rofe 1211. dorn bei 
liljen xxxvii , 9. f. rofe ohne 
dorn. 

dornenkram Li, 22. 
dornenkrone Li, 2t. 
dürren 1873. 
rfracAe Li, 11. liii, 15. 
f. helletmche. 



ely li, 28. ■ t v.i* 

der enget keiferin xxxx, 22: kö- 
nigin xxxx, 21 ; vögtin xxxx, 
23: augenteeide xxxx, 14 5 t 
fr ende xxxx, 15: /ctow 1605. 
xxxx, 13. 23. xl vi», 3» 
fchouwe xxxx, 14. fpiegel- 
glanz xxxx, 13: trut xxvn, 
14 : fürft xlviii, 5. 



drei konige jjax, 2%. xlix, 3. drei erde die gebenedeUe xxxiv, 25: 
tage 1627. drei männer im feu- die durchpflügte nr, \2. die 



rigen ofen xxxii, 6. 
dreidrähtig gewebe xxx, 10. 



xxx, 9 — 



DREIEINIGKEIT 

xxxi, 10. 
dreimaliger fprung de» leoparden 

747. 762. lii, 22. 
drefchen XL vi, 25. . 
drilch 328. 
drivalt ris xxx, 23. 
drivaltec vürfte xlvh, 13: Cage- erjungen 369. 378 



erde bebt 1988. xlvii, 29. die 
erde tragen xlvii, 26. Himmel 
und erde 1037. 1693. xlvii, 
26 . 27. in der erde liegen Li, 31 . 
er dr eiche» breite xxix, 1. 
ertgerüfte xlvii, 25. 
erdorren 1576. 
erhitzen 1732. f. lütze. 
erjagen 758. 



r«re xxxvl, 11. 
drivaltikeit 1145. 
drösle Leviathans liii, 6. 

dürften 592. 
dürftige xLvi, 4. 
edelfteine 1913. 
ehrenkleid 893. 1200. 
«Vr //es ftrmtfses 529. xlvi, 11. 
eiwier ro» i/o/rf 555. xxxv, 18. 
ei«A<?i* 328. 1659. 



/*. i««^. • ^ ' : : 

erlefwen 1576. : '» 
er feuchten 671. 1793. 1909. 

erfrifchen 1385. 1170. 
er» 430. xxxv, 9. r .U «Wert 
Efau 1598. . tf-, immi? 

efel 1540. xxix, 2. xlviii, 33. 

34. xi. ix, 1. , ?.,>S attVg 
J?»«387. 409. xi.iii, 24. xi.iv, 
1- — 3. *? . iff* ?\ 4tlt]yi 

einhom 257 — 61. xxvn , 12. exempel 558. 



xxxn, 30. xlviii, 9. l, 25. 
einlich 329. . Mj flii :i ! 

eis xxxi, 4. :m ; h * t^* . r m ?; i.i 
eitervar 162. i IV *.< 
elephant 1746. Li, 11. 

elfenbein 1737. 1758. 1785. xxxvi, gämahiu 1897. 

8. xxxvii, 23: roffatt ' xxxvii tffir&e 1299. lii, 14. f. waizen- 

11 



Ezechiel 1787. , , .»* ^tvib^. 

Gabriel 400. xxxiii, 6. xliii, 29 
gadem 1255. xxxvii, 15. 
galle xxx vir, 15. .» 
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garten edler blutnen und kr Hü- 
ter xui, 4: der befchlofsene 
xxxrv, 27. 

f. lüjengarlen , maigarten, ro~ 
fengarten, Weingarten. 

Gafa lii, 19. 

gater der felden 1728. xli, 5. 
gauch 606. 1304. 
gaffer 812. f. kämpf er. 
gebärerin ihre» Schöpfers xxxvi. 19. 
gebieter Über die engel xlviii, 3. 
geift der heilige = taube 1972. 

xxxii, 19. (euer des heil, geifles 

xxxiv, 16. 
gemahlin gottes 439. xxxvi, 30. 
gemälde 684. 

gerte Aarones 622. 642. xxxm, 
10. xlix, 31: des Ahafverus 
xxxiv, 1: von Jeffe xxxm, 
25. xlix, 6. f. wünfchelgerte. 

gefinde da^ himlifche xxxx, 21. 

gefraide 1018. 

gefpinft des feidemmrms xxxrv, 6. 
geftirne 687. xxxi, 27. 
geicebe dreidrähtig 338. xxx, 10, 
Gideon 1792. xxxv, 1. 
gimme 861. 1795 xm, 10. 

übergimmen 464. 
glas das die fonne durchfeheint 

434. 787 — 89. xxxi, 12. 
gloie f. dftergloie. 
glücksrad xm, 7. 
gnadenfee xlv, 9. 
gnadenflut 534. xlv, 11. 
gold 246. 1913: arabifches xxxvii, 

25 : mit feide verflochten xxxiv, 

11. 

goldes matte 1019. 
GOTT xxvi — xxx. 
der alte gott xlviii, 28. gott der 



jagt xxxm, 5: den befchlof- 
fenen garten hütet xxxiv, 28. 

grab 1612. lii, 19. 

granatbaum 1324. xliii, 17. 

grans 1628. 

gras xxxti, 8. 

grät xxxvii, 11. 

grien 917. 1008. 

gries; 1745. 1957. f. mergrie;. 

gruft der helle 696. 

gürtel der kiufche 569. 

gyps 1843. 

haar graues 1536. xxix. 18. 

hagel des todes 159. 

hand die hochfle xxvm, 3. 

hand beim harfenfpiel xxx, 

26. 

hämit xliv, 8. 
harfe xxx, 24. 
barm f. hermelin. 
haus gottes xxxv, 29. 
hausgemach xxxv, 30. 
haut 1923. 1931. 

Salomons haut 1920. 
heide blühende xlii, 7. 8. 
heil der weit xxxx, 7. 
heilwäc 446. 1340. xlv, 23. 
hermelin 161. xxxrv, 10. Li, 

14. liii, 8. 
f. himelharm. 
herre uf der erde und in dem 

fe xxvm, 13. keifer aller 

Herren xlii, 7. 

f. himelherre. 
herwin tuoch 1416. 
herxblut 472. l, 31. 
herzog xlvii, 8. 
heu xxxiv. 34. 

der himmel 552. 1982. die hi- 
mele 26. 230. 513. 696. 1845. 
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die kirnet* vrone 61* Himmel 
und erde 1037. 1693. xxxx, 
26. zl vn, 27: tragen xlvii, 
26. bimels und der erden fromve 

xxxx, 26. 
Himmelsbraut xxx vi, 24. 
himnielbrot 497. xxxv, 13. 15. 

xl vi, 25. xlix, 21. 
hnnmeldach 1252. xxxx, 25. 
himelharm 172. liii, 7. f. ter- 



htmelherre xxvn, 10. 
himmelholz 376. xxxiv, 16. 
himmelhort xxxx, 7. 
himmeljäger 262. xxvn, 11. 
der himele keifer 513. xlvii, 6. 
himmelkaiferin 6. xxxvii, 26. 
Himmelkind xlvii, 18. 
himmelkönig 210. xxvn, 6. 

XLVII. 11. 

himmelkvnigin 1720 vgl. 1566. 
xxxviii, 12 vgl. xxiv. 

der bimele kör 696. 

himelkrift xlvii, 1. 

himmelslöwe l, 26. 

Afotiuibmanfta xli, 24. 

himmelneft 468. xxxv, 24. 

Himmelpfad xlv, 14. 

hbnmelreich das oberfte xxxv, 
25, p/orte <fe# Himmelreichs 
xxxxn, 14. fAier «te* Himmel- 
reichs 1357. xxx, 1. ze himel- 



riebe vrouwe 



28. 



AfaMietreu 648. xxxm, 22. 
himmelrofe 241 xlii, 12. 
der himele feitenfpil 230. 
Himmelfpeife xli, 27. 
himmelftrafse 60Q. xlv, 13 
hmtmeUhaH 181. 653. 
xxjuv, 30. xxxvii, 5. 



der bimele tougtnheit 1845. 
himeles trubtin xlvii, 5. 
himmelvater xxvn, 8. 
bimelvpget xxvn, 14. f, va- 
ge t. 

himelvrouwe 1426. xxxx, 26. 

bimelvürfte 59 t* xxvn,. 7. 

himeles wirt xxvn, 10. 
hindenkalb 1367. xxx, 3. 
Atrfc der l, 15. 
Air/cA 1364. 1380. xxni. m, 

1. 6. 

hirfchgeweih 1383. 1392. xxx, 6. 
Hitze göttliche 1044. 1943 : der 

fonne xxx, 32. 33. xxxi, t. 

f. erhitzen, 
die höchße xxxx, 24. 
Hölle Lii, 26. üb, 3—5. <fer 
<*«; AoW«; 6iacA liii, 3. 

hellebafilifcue 156. liii, 18. 

der helle bodem 1253- 

hellegeift 1558. 

hellebunt liii, 21. 

der helle ruft 768. 

hellerouch 1303. 

hellerüde 544. liii, 21. 

helletrache liii, 16. 

der helle tunc 173. 

hellewurm 166. liii, 16. 
Holofemes 1586. xlvi, 19. 
holunderbaum 1436. xlix, 9. 
holz mit zwei gabeln xxx, 20. 

holz an der harfe xxx, 24. 

faule* holz 672. xliv, 12. 

fchämel von holz 1843. f. 

himmelholz, 
honig 1012. xxxv, 23. xli, 17. 
19. 

honigreim 209. xli, 23. 
homgfiaden xli, 23» 



Digitized by Google 



— 164 — 



honeges vlu^ xli, 24. 

Honigwabe 206. xu, 20. 

honicwir^ 1363. 
liorn des heiles 1390. xxx, 7. 
hört 1894: aller fielden 1029. 

xlviii, 13: des heilwäges 1340. 

xlv, 23. /. himmelkort. 

Überhort aller kiufche 930. 
houbetrigel 489. I ■^v.\w»Su'; 
houbetfchaz der faelden 75. xli, 5. 
hovel 796. ^ ;i .w* s 
hund f. helleliunt. 
hu-rft der genäden 1335. 
hütlem 1418. 

■ 

infel 1419^ 

Jacob 1598. 

Jacobsftern xliv, 21. 

j«flfer xxvn, 11. r/t?r r/s» /öfce« 

verfolgt x\a\, 16. G«&/ iWxxxin, 

6. f. himmel Jäger. 
Jericho xlii, 13. 
Jerufalem 515 xxxvm, 10. 
Je/7* 638. xxxii r, 25. xlv, 32. 

XLIX, 6* 

Johannes xxix anm. 
Jo»«s li, 31. 

Jo/e;;A 1202. 1215. xxxvi, 32. 
juden 1443. xltx, 10. 
Judith 1584. 1592. xlvi, 18. 
jung und alt 1369. 1388. xxix, 

22 — 25. jung werden 1393. f. 

erjungen, der junge 




kalferin xxxvit, 
1. f. der engel 
kalb 1406. xxxix, 

' *3USt Um,*' UtVtt -Hiitiiilß, 

die kalte und warme 851. 1749. 
1775. xlii, 26i" -äiHUttW 

kammcr der fonne xxxvi, 5. 
f. trifekaiuere. 

Kampfer 812. xlv, 28. 

kapeile gottes 1242. xxxv, 28. 

karioflel 838. f. nelkenblüte. 

karfunkel 673. xli, 13. 

kern f. maudelkern. 

kerze 848. 860.: Yv^auhhU 

keffe der heilikeit xxxv, 17. 

kion 712. 'Ti ■ : j; , ™l> . 

kind das heilige xlvii, 17. kai- 
fers khid xlvii, 16. daskei- 
ferliche xlvii, 17. der megde 
kint xi. viii, 5. des menfchen 
kind xlvii!, 5. kint der Hel- 
den xi.r, 6: da/, vrdne xlviii, 
33: da/, den Tot vertribet 
l, 15. /'. himmelkind, degen, 
ki'miigesbarn, vater und kind. 

klang der harfe xxx, 25. 

Idee 1871. xliii, 2. 



xlviii, 28. 
juncherre xxix, 17. 
jüngeling xxix, 21. 
J UNGFRA U IJCHKEIT xxxi — 

XXXVII. 

Kades 187. xliii, 20. 
kaifer xxvi, 1 — xxvn, 5 — 9. 
/. purpurkleid des kaifers. 



klfid derjungfrau 1572. xxxvm, 

23. /'. ehrenkleid. 
klube der minne 346. 
klopfen 1354. l .UZA/.X 
menfch knabe f. krippenknabe. 
knccht 999. 

konig xxvn, 3 -6. xlvii, 9 — 13. 
. kiincges barn xlii, 16. 
f. drei könige, himelkönig, 
fonnenkönig , vreuden kfinec. 
Königin f. hhnelkönigin. 
künegin der genäden xliv, 6. 
königin von Sion xxxvm, 9. 



X 



Digitized by Google 



- 165 — 



korb in dem Mofes lag 1944. 

xxxiv, 3. 
korn xlix, 20. lii, 14*— 18: der 

gottheit xlvi, 24. 
f. blüte. waizenkom. 
kranc an dem gelouben 1084. 

kranker ougen fin 1076. 
kränz 1035: des Wagenrades xxxi, 

9. f. dornenkranz, rofenkranz. 
kr auter 1331. xlv, 21. 

f. aromatkräuter. 
krebs 900. 914. lii, 5. 
kreuz l, 3. 20. Mi, 25, liii, 6. 

criuces vürfte xlvii, 14. Li, 20. 

kreuzigen lii, 16. 
krippe 1539. xxxvi, 6. 

krippenknebe 1534. XLVin, 26. 
krifem 194. 
krokodill liii, 12. 
kröne 1833. xxxviii. 18. 21. 

f. dornenkrone 
kryflull 842. 1797. xxxi, 18. 
kuch&n 1466. 

kunft beim harfenfpiel xxx, 25. 

küpferin gefmide • 1018. 

lacrwarje 809. xlv, 26. 

layer fachen 261. 

lamm 1396. 1435. das das kreuz 
trägt l, 20. lamm auf Sion 
L, 25. lewe in lambes wis l, 
26. emhorn zum lamm gezähmt 
l, 25. 26. krippe des lammes 
xxxvi, 6. 

/. Opferlamm, oflerlatnm. 
lammfell Gideons 1790. xxxv, 1. 
land das finflere lhi, 4. 
Up 1533. 1611, 

laub des holunderbaums 1436. 

1446. 1450. xlix, 9. 
lavendel 1323. xliii, 10. 



leben dasj niuwe 1400: daz, 
virne 1401. 1410. 

lebermer 142. xliv, 24. 

leitfterne 828. xliv, 16. 

leitvan 975. xlv, 3. 

leopard 746. lii, 25. 

Levialhan liii, 6. 

Libanon 184. xliii, 18. 

licht l, 11. bild der dreiemig- 
keit xxx, 2: der jungfrau 
144. 860. xxx, 34— xxxix, 
2. das wahre licht 855. xxrx, 
10. xlviu, 19. lichtes licht 
xlviii, 21. Ikht der fonne 
xxx, 31. 32. licht der weit 
xlviii, 20. 
liehtva/, xxxix, 3. 

lilje xlii, 16. 18. t» dornen 
xxxvn, 9. 
liljenaue xlii, 16.. 
lil j eng arten xlii, 17. 
lilje nßengel 858. xlii, 17. 

lintwurin liii, 19. 

loc 1536. 

löwe xxix, 6. l, 26. leo forüs 
l, 28 = Marcus xxix anni. 
fchreit feine jungen leben- 
dig 502. Li, 5. fcMäfl mit 
wachenden äugen lii, 3. ver- 
tilgt feine fpur xlix, 15. 

Lucas xxrx anm. 

lucerne xxxix, 4. 

/ticA* 200. 



Lucifer Ioö. 
maget an ende xxxvi, 16. ma- 

get aller meide 255. xxxx, 

30. der megde kint, fun 

xlviii, 30. 31. 

meitmuoter xxxvi, 16. 
mahelvingerlin 1893. 1903: 
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MI, 14. 

mai xlv, 19. 

maigarten xlii, 7. 
malen das Horn xlvi, 25. MI, 15. 
Mandel xxx, 18. xxxm, 12. 
Mandelbaum 862. xxxm, 18 — 
20. mandelbaums bltite xxxm. 
20. 

Mandelkern 432. 643. xxxv, 
9. xlix, 33. l, 4. 

mandelnufs 654. xlix, 29. 30. 
xxxiii, 20. 
1320. 



wanna xux, 



Marcus xxix «nwt. 

JfARM 139. 947 xxxvn, 26 — 

XL VII, 3. 

Jforta Magdalena 810. 822. 



xxxix, 32. 
«wri* /tetfa xxxx, 2. 

margarite 1010. /*. perle. 
marmel 523. 
martern lii, 15. 
Matthmus xxrx anm. , 
meer 1744: <f/r« rolAe xxix, 4« 

»iteer «fer forgen xliv, 28. 

f. Wwme tm wieer, lebermer. 

roergrie^ 1745. xxvm, 31. 
Meeresgrund xlvi, 16. 
meerftern xliv, 12. 

meifter in abgründe xxviii, 14. 
meiftcr aller wunder xlviii, 1 : 
aller dinge xlviii, 2. 

wie nfch xxix, 6. xxxi, 10. s 
f xxix ««»». menfcbe und 
got xlviii, 6. 28. f. der junge, 



MENSCHWERDUNG 

11 — xxxvi, 12. 
meflekappe 1417. 
milch 208. xli, 17. 18. 29. 

l, 8. 

milchftrafte xlvi, 21. 

milwe 308. 

mmnenblüte xlii, 22. 

minnefchu^ xlii, 23. 

minze 594. f. balfamite. 

mittag xlviii, 23. 

Mittlerin xlvi, 21. 

mond 1840. 1848. xxviii, 13. 

xxix, 14. xxxviii, 24. 28. 

xxxix, 15. 
margenröthe 682. xxxrx, 8. 
morgenfonne xlviii, 18. 
morgenftem 140. xliv, 19. 
Mofes 450. 1945. xxxu, 1. 

xxxiv, 4. 
muas xlix, 19. 
Müllerin xlvi, 24. 
mufcatblume 839. xliii, 10. 
mufcatnufs xliii, 11. 
Mutter uud Jungfrau xxxvi, 12— 

18. »«Wer wnrf bafe 1869. 

xxxvi, 21. mutter gottes43&. 

xxxvi, 28: aller chrißenh'it 

xliii, 22 : der barinede xliii, 

23: ane meile xxxvi, 17. 

muotermeit xxxvi, 15. 
Myrrhe 1404. xliii, 5. 

mirrentrouf xliii, 6. 

mirrenvax, 198. xliii, 7. 
tnurlenbaum 1316. xliii, 8. 
nabe xxxi, 8. 
nachgebür 1550. 
Hft rdcf p i ckc 1 t^2t}> 
Nazareth xxxvi, 26. 
Nebucadne%ar xxxii, 12. 
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nelkenblüte f. karioffel. 

tieft 1064. 1075. 1096. f. himmel- 

nefl. 
nefsel 872 
netzen 671. 1857. 
Noah xlvi, 14. 

nufs f. mandelnufs, mufcatnufs. 
Oberland xxv«, 32. 
Oblate 1468. 1505. 
oblatelfen 496. 
obft 389. 1327. xi.it, 2. 
ohl 527. xxxx, 3. xli, 19. 
ö hl bäum jj Ali, 16. 
ohr 1280. 1288. 
ohrenthor xxx«, 18. 
Opferlamm l, 18. 
dftergloie 423. xlh, 34. 
ofterlamm l, 24. 
ofen der feurige xxx«, 6. f. back- 
ofen. 

palaft gottes xxxv, 27. 
palmatfide 1017. 

palme von Kades 187. xl«i, 20. 
panther 602. xlv, 18. Li, 53. 

li«, 14. 
poppet 1241. 

Paradies 188. 239. 536. 1885. 
xxx«, 16. XL«, 1. xlv, 5, 

pelican 470. xxxv, 24. l, 30. 

perle 1888. xxvm, 31. xlt, 15. 

pfad f. hbnmelpfad. 

pfalenze xlvi«, 22. 

pftngftrofe 422. xl«, 16. 

pflüg l«, 12. 

pflum der genäden 1649. 

Pforte die ewige xxx«, 14: ver- 
fcMofsene xxx«, 22. p forte des 
paradiefes xxx«, 16: der felde 
xxx«, 17: des tempels xxx, 33. 

Pharao xxxin, 34. 



Phönix 365. xxin. xxrx, 26. 

xxxiv, 18. 
Platane xli«, 21. 
prinze aller engel 593. 
apfalter von Punicke 1324. 
purpwrkleid lh, 38. purpurfarbe 

LI«, 2. 

quäder 523. 

rabe im, 23. 

ram 351. 

mute 595. 

reif f. iunden rife. 

reis drivalt xxx, 23. das kö- 
nigliche xxxi«, 23. /. Ä/m- 
melreis, mandelreis, wün- 
fchelreis. 

der riche arme xlv«, 21. 

richter xlv«, 31. 

rlegel f. houbetrigel. 

riefe 1264. xlix, 14. 

rind ' 1540. xlviii, 33. 34. 

I... • r ' * tyf | l 

XLIX, 2. 

tinde der mandelnufs xlix, 33. 

ringen 1352. 

rifel des tödes 159. 

rodel der juden 1414. 

rofe ohne dorn 422. xxx vi, 34. 
weifse und rothe xl«, 21. 
rofe und lilje xl«, 12. rofe hu 
hünmelthau 1908. xxxv«, 5. 

rofe von Jericho xl«, 13. 

f. pfingflrofe. 
rofenanger xl«, 10. 
rofenblatt 1210. xxxv, 33. 
rof eng arten xl«, 9. 
rofenkran% xl«, 11. 
rofenthal xl«, 11. 
rofenxweig xl«, 12. 

roft f. der helle rolt. 
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roth und weifs xlii, 21. 25. li, fchatz f. houbetfchaz. 

24. /icA rö//<i«n lii, 6. fcAem rftr xxx, 31: rf« 

rouch 607. 1453. f. hellero;ich. feuert xxxi, 1. 

runs dergüete und der gnaden /cAfe»? «mi wapen xxxi, 8. 

5$Ü*fct **->ip : --f r.\ - fchimmel 198. . w w*h'i 

rtffAe «wwt J/b/« rfa« »«eer fchlagen lii, 15. 

fAei/fd xxxm, 18. /cA/rt«^ 163. 1300. im, 8. 
f. wünfchelruthe. f. wafferfchlange. » V*i»Wrt 

rwrfe f. hcllerüdc. fchlaf des löwen in, 3: <to 
^rw/ rf«- berg und thal einfchliefst panthers li, 33. f. enge. 

ii; 1. fchliißel 396. 

felde f. gater, houbetfchaz, Ao/7, fehmied ton Obeiland xxvii, 32. 

Arinrf, tag, urfprinc, wäc, tcän- fchnee 1872. xxxi, 4. xxxvn, 
fchelgerte. .... 28. 



•Vi 



fagerare xxxvi, 11. fchomve der engel xxxx, 14. 

faite xxxvi, 11. f. fpjegelfchouwe. 

faitenklang xi.i, 8. ßhofs 261. 275. xxvi, 12. xxxii, 

faitenfpiel 2:i0. 32. u, 14. * r : ■< «wVVfMlVi 

falamander 770. fchranz 1475. ^>\$- s tf, 

/*a/6tf 809. 1341. xlv, 26. 29. /rArt'i ffrs panthers LI, 34. 

/Vi/&ei .")9o. Ichrein der goldene xxxv, 15. 

Salomon 690. tfer trrtAre 1753. /; balfamfchrein. *i-jMfl'j*ff>r| 

xl viii, 6. fchrtj; f. roinnefchu^. 

Solomons haut 1920. 1922 : kind fchwan 976. li, 28. 

xxxviii, 7: toittjef xxxvi, 9: ,\ie fchtcnrze 1933. xlii, 29. 

thron 1736. xxxvi, 6. fcfurert 966. xlvi, 28. xi/vii, 

Samfon i.n, 19. ^ ' ^ • 30 . ., u . 3 - ^ 

AijipA/r xu, 13. f, t . 575. xxxi, 6. 

fättigen lii, 18. f. gnaden fe.e 

faf der fünden 627. fe del das königliche 1729. xxxv, 

fchal des herzen xr.i, 3. 34. > 'iT 

/cAn/e rfer «tutuftt xxx, 18. xlix, fcdelburc xxxvi, 1. 

3 3 ' f rgelfcind xj.v, 1 1 . 1 1 < 

fchämel 1842. xxviu, 26. xxxviii, feide xxxn, 11. 12. 

24 - f. palmatfide. ,-*v fa, tfftfl,; . 

fchürfen 441. feidenwurm xxxiv, 6. 

(chatten 1294: rfer vonwe 170. femmel 551. xxxv, 21. xlix> 27. 

der feie fchate 724. f. befchat- fefsel gottes xxvm, 25. xxxv, 

ten. 34. ,w 

fchaf l, 16. feulen des gefängniffes lii,. 19. 
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fiebenmal preifen xxxx, 4. 

der fieche 1328. 1333. an*, z. 

809. xlv, 22. 26. 
fiegel 490. xxxv, 10. 

verfiegelt f. brunnen. 
(Über 430. xxxv, 8. 
Ston 183. 641. xxxvm, 8. 9. 

xliii, 19. l, 25. 
firene 148. liii, 27. f. waffemixe. 
ftttich 1850. xxxi, 32. 
fmaragd xi.i, 14. 
foul»** = Dreieinigkeit xxx, 31. = 

gotl xxix, 8. 10. = Chrißns 787. 

1076. xi.vm, 14 — 18. (f. mar- 

ti ■ * » w " 

genfonnc) = ;tfm*m xxxvm, 29. 

fr/uTf f/t'r Jungfrau xxxvm, 23, 
rft?r Jungfrau underthan xxxvm, 
28. rfiV göttliche xxxiv, 21. ron 
gotl gefchaffen xxviii, 33. durch 
das glas fcheinend 434. vgl. 
787 — 89 xxxi, 12. unverletz- 
bar 1645. i.n, 7. den thau der 
bin tuen aufzehrend 300. 1046. 
xxxi, 29. f. wohnung der fonne. 

fonnenkvnig xxix, 14. 

fpeife 553. 1501. xi.rx, 19. lii, 



17. 



.V. '. 



f. hhnmelfpeife. 
fpeifen 205. 1493. 
fpeltc 351. 

fpicanardc f. nardefpickc. 

fpiegel 245. 732. 1514. xxxi, 23. 
xn, 32: aller megde xxxx, 12: 
der reinheil xxxx, 10: der wibe 
xxxx, 11: der tconne xxxx, 9. 

fpiegelglanz xxxx, 12» 

fpicgelfchouwe xxxx, 8. 

fprung des leoparden 747. i.u, 

ffciA/ 440. ^ 



ftat gotes 580. XXXV, 25. 

(laude 449. 1319. f. zuckerßaude. 

ftein 1714. 1797. 1804. 1896. 
=CAri/7wÄ xxxir, 11. frone t?4W 
zwölf ßeinen xxxvm, 22. 

/7ei7a mar» xxxx, 2. f. mare, 
meerßern. 

(lern der drei konige xliv, 22. 
xmx, 3. kröne von zwölf 
fternen 1836. xxxvm, 21. 
aller ßerne kreiß 715. von 
den ßernen bis in meeres- 
grund xr.vi, 15. fterne zählen 
xxviii, 31—33. K ; 
f. fterne Diane, Jacobsßern, 
leitßeniy meerftern , wwr- 
genpern. ■ , , 

flirt 422. >t, J , 

ßrafse f. himinelßraßc. 

ßraufs 528 xi.vi, 10. 

ßuhl f. brautßuhly färßenßnhl. 

ftunnfahne xlv, 5 JKb )H tofe* ' ; 

fände, der nie fände that xlvii, 

füenirrinne XL vi, 22. 
fufsigkeit des honigs 1013: <fo 

mandelnufs 655. i., 4. f. 

zuckerfufsigkeit. ; v ,, 
taberuakel 1274. xxxv, 13. 
tag = gott xxix, 8. der liehte 

tac i.iii, 5. tac der ficlden 

tanz 238. xlt, 1. 

taube iXoa/is xm 

f. A«7. geiß. ; ., , 
taufe 194. Li, 13. 
tempel gottes 556. 1561. xxiv. 

xxxv, 19. 32. 
tew/fcf 1582. 1600. lim, 8—31« 
11* J# 
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tifcb der vröfte 550. xxxv, 20. 
thal das verlorne liii, 3. 

f. rofenthal, freudenthnl. 
fhnu 305. 1047. 1792. xxxi, 29. 

xxxn, 9. xxxrV, 9. 

f. htmmelthau. 
Theophilus 612. 
flkfer hintmef reich ? wild, 
thor das königliche 1786. xxxn, 

22. ' 

jT. orenthor. 
thron gottes xxxv, 33: Solomons 

1736. 1747. 1784. «Otvf, 7. 
/A«r 1321. f. /r<?tl<fe. 
fAtrrn xxxvm, 5. 
tocftter gottes xxx vi, 29. tochter 

des kindes xxxvr, 23. 
Tot l, 15. 

trnube 1298. xxxvn, 23. xliii, 
14. 

traube von Vypern l, 5. 
trehtin 1939. f. himeles trnhtin. 
tremuntäne xliv, 20. 
trifekamere 348. xxxvi, 10. 
trockenen 1047. 
tröuf /. myrrhe. 
iruif.tngel. * ^ 

tuch 1416. 
tugentfange 1299. 
rugentva^ 102. 
tunc f. Hölle. 

tnrteltaube 220. 570. 1297. . , 

15. liii, 24. 
twahen 1362. 
überhört f. hört. 
ubeilaft aller km (che 688. 
unc des abgmndes 174. ltii, 9. 
nngebrachot anger xxxrv, 25. 
urfprinc lebender 1141. urfprinc 

der fa-lden 1374. xltI 4. 



/arArei 712. 1273. 
faden 1256. 

/Vi Aue. /*. leitvan , flurm fahrte, 
fafer xxx, 18. 

vafer 287. xxxvr, 17. r«/tfr 
aller väter 1543. xxvn, 8. 
vater und kind xlvii, 15. 
vater aller werlde xlvii, 15. 
f. Himmelvater. 

• • . • 

vas; der gotheit xxxvi, 2. 

liehtvas£, mirrenva^, tu- 
gentva^. 

fich vedemen 428. 
federn der winde xxvm, 30. 
lii, 28. 

feld f. violenfeld. 
feil 1790. 1928. xxviii, 17. 
xxxv, 1. 

fenchel 594. 

fenfter 1481. 

veiter 1868. xxxvi, 21. 

feucht, feuckügkeit 628. 670. 
1160. 1577. 1793. 1852. 1864. 
f. erfeuchten. 

feuet =; dreieinig keit xxx, 34. 
feuer das nicht brennt 451- - 
55. xl viii, 24. feuer des heil, 
geifies 377. xxxiv, 16: des 
lebens 364. xxxiv, 18. det 
tonne xxx, 31: der Wachs- 
kerze xxxi, 3. 

vier arme des paradiesßnfses 

537. xl vi, 6. 

vier bände liute 540. 
vingerlin 1903. f. malielvm- 

gcrlin. 
viole XLri, 31. 

violengeruch 859. xlii, 33. 
violenfeld xlii, 34. 
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vipper 383; : nn, «0. •'' 
virga = virgo xxxm, 32. 
fifch xxxvii, 11. f. wallfifch. 
flachs 1016. xxxiv, 12. 
finden f. honigfladen. 
flamme gottes 294. xxxiv, 14. 
fUh flechten 1136. 
fleifch 1637. 1925. 
fleifchlich tou 305: girde 1778. 
florie 1884. 
flufs xxxi, 6. 
flut 1856 f. gnadenflul. 
vogel 1960. 1964. xxxiv, 8. liii, 
26. 

voger 1551. xxvii, 13 — 15. 

f. himelvoget. 
vögiinne xl vi, 21. /. enget. 
färcft 467/ 
forft 1879. 
Francifcus 155. 

frau. des himels und der erden 
frouwe xxxx, 26 : ze himelriche 
xxxx, 28: aller kiufchen wibe 
970. xxxx, 30: ob allen vrou- 
wen xxxx, 29: aller vreude 
xxxx, 32. f. himelvrouwe. 

fr ende, der vröuden künec xlvii, 
13. vroudentlial xxxx, 33. der 
vröuden tür xxxx, 33. 

vridefchilt xlv, 6. 

friedel 1202. xxix, 23. 

vruht 1327 : gebenedeite 392. 651 : 
keiferlichiu 947. xxxviii, 1. 

fuchs Mir, 25. 

fundmnent 632. 

der jagt xxxm, 5. /"Ör/K in 
lüften xxvm, 13. 
f. drivaltec, engelfiirft s himniel- 
färfty eriuces vürfte. 

fürpenftvhl xxxvi, 1. 



vurt der vröuden und der fiel- 

den 447. 
wabe 206. f. Honigwabe, xucker- 

wabe. 

wäc aller f»lden 955. /. heil- 

wac. : > 

wachen lii, 3. 4. . - 1 A . 
wacht. 1015. xxxv, 22: 
Wachslicht xxxi, 2. v ' 1 

Wagenrad xxxi, 7. 
waizenacker xliii, 5. 
waizengarbe xliii, 14. 
waizenkorn xli*, 20. ' 
trrtZ/en 572. 

wallfifch 1616. 1626. mi, 1. 

walt der fügende 1379. 

wambe xlviii, 26. 

dfe warmS f. dte kalte. 

wafc 777. 1875. 

tpafler 938. 951. &#<f rft?r tfrei- 
einigkeit xxxi, 4. heilendes 
waffer xlv, 23—25. wo/T«- <fc« 
paradiefes 536. xlvi, 5: <ter 
»«/te 667. xlv, 34. elephant 
geht ins waffen.1, 10. 

waffernüe Li, 30. /*. Sfrem. 

waff er Ichlange lhi, 11. 

waz^erfiihtic 1338. 

wedel 1730. 

weihrauch 1404. weihruuch- 
büchfe 199. xliii, 9. /*. MfeA/t\ 
weift xli, 19. l, 6. /*. «fite. 
Weingarten 218. xliii, 13. 
weife der edelftein xli, 12. 
tcei/« f. roth. 
welle 574. 
welfelin 503. 

wenderinne der- fünden xlvi, 
23. 

weider 776. 1312. 1866. xxxvi,3. 
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u?$tter 1644* 2. xxxvn, Ü. f, heltawurm, 

iciefel 160. xxxiv, 9. lintwurm. -- . 

iptfrf, tettrfe« tW«r $03. 748 f jh,v, würzet f. Oapfd.- 

20. lii, 1. 22., zein 798. 

tpi*4 f> fegelwindf federn. zeifen 1016* - , 

wirt f. himele8 wirt zeitlofe xliiij 1. 

wir/, f. konig. zelle gottes xxxv, 2$. 

wifelös 141. xuv, 33. xjlv, 2, 3. wtt 1262. xxxv, 27. 

wohnung der fonue xxiv, zepter 516. 

ioo«e purpurfarbige hH A 39* «fcfrf 246. 731. 

wolf l, 17. ***** Jerufalem* xsxviu, 10. 

wunnentan* xxxx, 34. zuckeroi*^ 6q7» 

wunfch de» wuufcke* W4, 8* Oes zuckerftoude 864, *u, 26. 

wunfches brot o56. xxxv, 19. zuckerfüfsigkeit xli, 27. 

xli, a wunfchea gelt 226. zuckerwake ua, 26. 

wünfchelgerte 664. 1312. xlv,31. sied* f. rofenzxcdg* 

wünfchelreU xuviu, 11. 1264. W* } 14. 

wünfchelruthe xlv, 34, #«■*« 1836. xxxviit, 2|. 
wurm liii, 20; des t&jerbauws 



Lim 145. 358. 1867. und. 172. Crift. 383. diu. 422. oiter- 
gloye. 540. vier hande. 585. guldtner (ich trage hier nach daß 
99 H ebenftdls gfildin lieft). 1212. belibct. 1606. la^. 1656. 
pine. 1587. unde. 1965 daz.. comma ift zu Idfchen 958. 1742. 
1994, fehlt 1450. lesarten 1236. funne. eint, xvn, 1 habe, xxxx, 
28. Jtatt 1431 l. 1426. Mir, 22. ftatt 3764. f. 3864. 
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